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Morgen-Ausgabe.
_ 1. Matt.

Staat und Kirche in Frankreich.
Unser Pariser Korrespondent schreibt aus Paris,

s14. September : ^
Die Frage der Trennung zwischen Staat und Kirche

ist in ein neues und entscheidendes Stadium eingetreten.
Die Regierung hat diese Angelegenheit, welche für
Frankreich von. der höchsten Bedeutung ist, . ihrem Pro-
grantm einverleibt. Bisher hatte der Ministerpräsident
bekanntlich noch gezögert, die Kündigung des Konkordats
in Angriff zu nehmen. Nunmehr aber sind auf dem
Bankett von Auxerre aus Combos' Munde so unzwei¬
deutige Worte gefallen, daß kein Zweifel über seine
Absichten bestehlen kann. Der Kabinettschef schien zwar
in seiner großen Rede anfänglich den Eindruck erwecken
zu wollen, als spräche er lediglich in seinem eigenen
Namen und nicht in dem, der Regierung. „Die religiöse
Gewalt ", äußerte er, „hat das Konkordat in auffälliger
Weise zerrissen. Was m i chp e r s ö n l i chb e t r i f f t,
so spüre ich keine Neigung, es wieder zusammenzuflicken."
Diese Worte waren offenbar deswegen so vorsichtig
gewählt, weil im Ministerrate noch keine Einigung über
das Verhalten der Kirche gegenüber zustande gekommen
war . Die Minister gemäßigter Richtung, Rouvier.
Delcassä, Ehaumiä , Maruäjouls und der Präsident 'der
Republik selber scheinen Combes ihre Bedenken über
die Trennung der Kirchen vom Staate nicht vorenthalten
tzu haben. Aber dem sei, wie ihm wolle — wenn ein
-Regierungschef seine persönlichen Ansichten in großer
öffentlicher, mit allgemeiner Spannung erwarteter Rede,
die eine wahre Staatsaktion darstellt, ausspricht, so
werden diese Ansichten von selbst und ohne weiteres
offizielle Auslassungen der Regierung.

Seit der Ansprache von Auxerre hat sich mithin die
Situation wesentlich verändert . Das Konkordat geht
seinem Ende entgegen, nachdem es 103 Jahre bestanden
und die Republikaner von 1905 unternehmen das,, was
der Konvent bereits im Jahre 1795 auf die Initiative
von Boissy d'Anglas vollendet hatte . Tie radikale
Partei ist mit Combes außerordentlich zufrieden, ver¬
gißt aber nicht, in ihre Lobsprüche die Bemerkung ein¬
zuflechten, daß er etwas lange gezaudert habe. Die
Trennung habe schon lange in der Luft gelegen und sei
bereits nach dem- Sturze des Ministeriums Broglie-
Fourtou möglich und am Platze gewesen. , Selbstver-
ständlich schreiben sich die Radikalen, sozialistischen Radi¬
kalen und Sozialisten das ganze Verdienst an dem end¬
lichen Entschluß Combes', -mit der Kirche von -Grund

aus zu brechen, zu. Es ist allerdings wahr , daß die
links stehenden Parteien Jahr für Jahr in der Depn-
ttertenkammer -den Antrag auf Unterdrückung des Kultus-
budgets einbrachteu. Tie -gemäßigten Republikaner
pflegten sich über diese nach ihrer Ansicht platonischen
Bestrebungen lustig zu machen. Nunmehr dürfte aus
denselben ernste und für viele Franzosen bittere Wahr¬
heit werden. Ministerpräsident Combes darf sich auf
seine in -Auxerre gesprochenen Worte nicht zu btel_ein«
bilden. Auf ihn trifft das Wort zu : D-u glaubst zu
schieben und -du wirst geschoben.

Nachdem der Kabinettschef die Trennung zwischen
Staat und Kirche indirekt — solche kleinen Winkelzüge
liebt der jesuitisch erzogene „peilt ptzre" Combes —
zur Regierungsaffäre erhoben hat, wird eine andere als
die bisherige Behandlung der Frage zur Notwendigkeit.
An Stelle des „Gesetzentwurfes Briand ", der aus der
Initiative -der Sozialisten hervorgegangen ist, wird ein
aus dem Schoße der Regierung rührender Gesetzvorschla-g
treten müssen. Ministerpräsident Combes hat in Auxerre
A gesagt, er wird in der Kammer B sagen müssen, indem
er einen im Kultusministerium aus-gearbeiteten Entwurf
vorlegt . Denn -es wäre ganz und gar unverständlich,
wenn sich -die Pläne der Regierung an -der Hand des
„Projektes Briand " offenbaren sollten, daß das letztere
als Basis für die weiteren Verhandlungen dienen wird,
liegt -angesichts der Tyrannei , die -die Sozialisten auf
die Entschlüsse der Regierung auSzuüben wissen, auf -der
Hand. Im Interesse Frankreichs ist zu wünschen, daß
die gemäßigten Minister auch einmal zum Worte
kommen.

flki AWMd!» DeuW-MiiGsiM.
Ein nächtliches Patrouillengefecht mit den Hereros

schildert in anschaulicher Weise ein von den „Tvesd.
N-achr." veröffentlichter Brief, den ein Offizier an seine
Schwester -gerichtet hat . Ter Offizier schreibt: „Es war
am 4. Juli . Ich war ungefähr 60 Kilometer vom
Feinde entfernt . Oberle-utuant v. Lekow  erhielt den
Befehl, mit -niir , dem Leutnant v. Mossner und 20 Mann
eine Patrouille an -den Feind zu reiten. Es ging 4 Uhr
nachmittags fort . Auf den Sattel ka-m das Gewehr,
ein kleines Mannsch-aftskoch-geschirr mit Reis für 4 bis
6 Tage , etwas Zwieback und eine Feldflasche mit Tee.
Das war alles, was wir verzehren durften. Auf meinen
Schultern -hatte ich einen Gürtel mit 120 Patronen . So
marschierten wir denn Tag und Nacht. Vor allem in
d e r N a cht , denn der Feind durfte durch Spione nicht
erfahren , -daß wir kamen. Am 6. Juli früh , noch- vor
Sonnenaufgang , — es war noch vor 6 Uhr, — sollten
wir also nur zu bald bei Oko-son-goho mit den schwarzen

Kerls in Berührung ko-mmen. Zuerst kamen wir an eine
große Fley (Wasserstelle), an der Samuels , d-es Ober-
Häuptlings der Hereros, ganzes Vieh sich befand- Be>
hutsam ging :es weiter, kein Wort -durfte -gesprochen wer¬
den. Uns standen nämlich -mehrere tausend Schwarze
entgegen. Ein Herero, -ein früherer Gefangener, führte
uns . -Wir wußten ja alle nicht, ob er uns vielleicht in
einen Hinterhalt , mitten unter seine Landsleute , hinein-
führte . . . Da plötzlich sahen wir kleine Feuer in den
Pontoks (das sind Hütten) einer Werft, eine Art Torf.
Lekow befahl: Halten ! Gewehre heraus !,
und wir drei Offiziere und -sieben Mann , also nur zehn
Gewehre — die andere» mußten Pferde halten —•
gingen -in gebückter Stellung bis auf 100 -Meter heran.
Wir umstelltm den Kraal , das ist eine Einfriedigung
aus Buschwerik, die -um die ganzen Pontaks als Zaun
-heru-mliegt. Ich mit einem Unteroffizier stand ganz
links, wohl am nächsten: rechts, -mit Abständen von 50
Meter , standen -die anderen : nur ein kleiner .Bo-gen blieb
-unbesetzt. Es war eine Situatton voller Spannung.
Niemand wußte, ob er schießen sollte, da wir noch nicht
erkundet hatten, wie weit die anderen feindlichen Werften
entfernt waren. Da krachten  aber auch schon die
Schüsse  von mir und meinem Unteroffizier ; zwei
Schwarz-e fielen zu Baden. Überall stürzten nun die
Hereros heraus . Es war ein Gewimmel von
Schwarzen,  teils mit , teils ohne Gewehr. Ein Be¬
sinnen für uns gab es nicht mehr, denn ich hatte nun
einmal -das Zeichen zum Beginnen des Feuers gegeben,
und die einzige Rettung für uns la-g nur in unseren Ge¬
wahren. Also Schuß, -Schuß und , so weiter. Es war
ein reines Schnellfeuer, aber ohne Übereilung, denn jeder
Schuß war gut -gezielt, und streckte immer einen der
Feinde zu Boden. Einige erhielten von mir Schüsse
direkt in die Brust.  Sie hielten sich aber mit
beiden Händen die Wunde zu und liefen eilig davon, bis
sic zusammenbrachen. Also zähe sind die Schwarzen auch.
Nicht ganz eine halbe Stunde dauerte das Feuer . Ihre
Kugeln gingen bei uns vorbei, ohne auch nur einen zu
treff-en. Wir aber hatten dem Feinde einen Verlust von
60 Mann beig-ebracht; 45 Hereros blieben sofort tot
liegen. Die Hereros waren verschwükid-en ; ihr Viehkraal
wurde von uns geöffnet, die 3 0 Stück K ü h-e
h e r au s g e t r ieb e n , und im wilden Trabe ging  e -s
drei Stunden lang davon ; denn die durch -die Schüsse
herbei-gelockteu anderen Hereros durften uns_  unsere

' Beute keinesfalls wieder nehmen. Am 8. Juli waren
wir erst wieder in Sicherheit, da gelangten w-ir wieder
zu der Abteilung von der Heyde. Die Freude -war groß;
seit zehn Tagen hatten wir nur Konserven, jetzt gab es
für alle wieder Fleisch, und die vielen Kranken im
Lazarett erhielten wieder Milch zur Stärkung ."

Feuilleton.
Die Heilkunde in der bildenden Kunst.

Es hat ni-e an Vertretern öer Anschauung gefehlt,
daß die bildende Kunst nicht gegen die Wahrheit oder doch-
gegen die Möglichkeit in ihren Darstellungen verstoßen
dürfe. Leonardo da Vinci , der ein fast noch größerer
Forscher als Maler war , wies der Wissenschaft eine be¬
sondere Rolle in der Beeinflussung der Kunst zu, indem
er cs als Aufgabe der Wissenschaft bczeichnete, das Mög¬
liche vom Unmöglichen zu unterscheiden. Wer noch zu
-den Füßen Dubois -Reymonüs gesessen hat, wird sich er¬
innern , mit welch erbarmungslosen Worten der berühmte
Gelehrte und Redner den „Unsinn" der unmöglichen Ge¬
stalten in der Kunst verurteilte , also die Kentauren , die
Sphinre und sogar auch die geflügelten Engel. Uber
diesen Punkt sind die Ansichten, wie sie die tägliche Er¬
fahrung lehrt , auch bei hervorragenden Forschern und
Künstlern sehr geteilt . Das aber wird jeder zugeben
müssen, daß eine gegenseitige Durchdringung und Be.
fruchtung von Kunst und Wissenschaft für beide Teile von
großem Nutzen ist und immer gewesen ist. Jede Dar¬
stellung des menschlichen Körpers muß von dessen gründ¬
licher Kenntnis ausgehen , und um dieses Zusammen¬
hangs willen wurde z. B . Leonardo da Vinci der Be¬
gründer der wissenschaftlichen Anatomie. Seitdem aber
ist die Verbindung zwischen Medizin und bildender Kunst
eine noch viel engere geworden und hat sogar zu ganz
besonderen Forschungen Veranlassung gegeben.

Es gehört zu den größten Verdiensten des viel¬
seitigen französischen Chirurgen Ch-arcot, daß er in die¬
ser Richtung bahnbrechend vorgegangen ist. Er hat als
Erster Gemälde und Bildwerke, und vornehmlich die
klassischen Schöpfungen der verschiedenen Zeitalter , mit
dem Auge des Mediziners betrachtet und dabei manche
wertvolle und interessante Entdeckung gemacht. Er be¬
gann diese Arbeiten 1857 mit einer Studie über die Büste
des Asop in der Villa Albani bei Rom und hob darin
schon den allgemeinen Wert solcher Betrachtungen her¬
vor. Sie bringen , schrieb er damals, ein neues kritisches
Element in die bildenden Künste hinein, da nur die

Medizin zu entscheiden vermag, ob eine Unregelmäßigkell
in der Körperbildung oder Haltung der Natur oder dem
Meißel zugeschrieben werden mutz. Dabei sei besonders
zu berücksichtigen, daß eine Mißbildung nicht nur den
unmittelbar betroffenen Körperteil , sondern auch dessen
Umgebung bis in entfernte Gebiete in Mitleidenschaft
ziehen könne, und der Mediziner müsse zu erkennen
jucken, wie weit der Künstler in die körperlichen Folgen
eines krankhaften Zustandes mit seiner Beobachtungs¬
gabe eingedrungen sei. Nach diesen grundlegenden Aus-
fübrungen Chareots hat sich eine grützerc Zahl seiner
Schüler die Fortsetzung seiner Untersuchungen angelegen
sein lassen, doch blieb er selbst ihr eifrigster Förderer.

-Seine erste große Aufgabe auf diesem Wege war die
Erforschung der Darstellungen, die der Hysterie von der
bildenden Kunst gegeben worden sind, namentlich an o-en
vielen Gemälden und Skulpturen von „Besessenen". Das
darüber von Charcot und Richet veröffentlichte Werk
bespricht Kunstwerke der allergrößten Meister und liefert
auch der Wissenschaft durch seine Aufklärungen über das
Wesen der Hysterie eine wichtige Belehrung . Wetter
folgte eine Arbeit über Mißbildungen und Krankheiten
in der Kunst", worin eine überwältigende Zahl von
Bildern aller Meister, aller Zeiten und aller Völker
geprüft wurden . Das Hauptergebnis war die Einsicht,
daß die großen Künstler auch bei solchen unschönen Er¬
scheinungen des Menschcükörpers eine naturgetreue
Darstellung für notwendig erachtet haben. Ein von
Belasquez gemalter Zwerg stellte sich als treffendes Bild
eines mit englischer Krankheit behafteten Geschöpfs her¬
aus . ein anderer von Rubens zeigte die Merkmale etncr
halbseitigen Lähmung; gewisse Kranke auf berühmten
«Gemälden erwiesen sich, was zuvor niemand erkannt
Halle, als Aussätzige. Viele Krüppel, S -icche und Kranke
in Malerei und Skulptur ergaben eine Art von eigent¬
licher Krankheitsgeschichte, indem das Auge des Arztes
festzustellen vermochte, auf was für Krankheiten oder
Verletzungen der Zustand der abgebildeten Personen z-u-
rückznsühren war . Man konnte sich schließlich nicht ver¬
hehlen, daß die großen Künstler früherer Zeiten tn das
Wesen und die Folgen der Krankheiten oft tiefer hinein-
gcschant haben müssen, als selbst die tüchtigsten der dama¬
ligen Arzte. Die weiteren Forschungen auf diesem Ge¬

biet zogen dann auch noch die Darstellungen in ihren
Kreis , die der Arzt selbst und seine Tätigkeit in Bild¬
werken verschiedener Kunstcpochen gefunden haben.

Aber das, was bis aus die neueste Zeit durch solche
Arbeiten zusammengetragen worden ist, hat Professor
Brissaud in der „Münchener Medizinischen Wochenschrift"
eine fesselnde Einführung gegeben, die zunächst die Be¬
deutung der von Charcot .geschaffenen „medizinischen
-Kritik der Kunst" abgrenzt. Geht öer Künstler, wenn
er den menschlichen Körper abbilden will, zunächst meist
auf Darstellung eines Ideals aus , so wird er doch bet
fast all seinen Modellen ans Unvollkommenheiten stoßen,
und dadurch kommt er zur Erkenntnis krankhafter
w-eichungen, die er so oder so berücksichtigen Muß, indem
er sie entweder ausnimmt oder auszumerzen sucht. An¬
derenfalls wählt der Künstler gerade solche Abnormitäten,
-die er nur nach der Natur wiedcrzu-geben braucht, um
eine Karikatur zu schaffen und eine hu-morrstifche ooer
satirische Wirkung zu erzielen. Die medizinische Kritik
würde also fürs erste da in ihr Recht eintreten , wo ein
Kunstwerk Mißbildungen oder Gebrechen des mensch¬
lichen Körpers in realistischer Ausfasfun-g wiedergibt.
Mau hat z. B . lange geglaubt, daß die Hermaphroditen,
die Mannweiber der antiken Kunst, Schöpfungen der
Phantasie gewesen seien. Jetzt weiß man, daß es tat¬
sächlich Menschen gibt, deren Körperbau in der Weise
zwischen Mann und Weib die Mitte hält, daß sie den
alt -griechischen Bildhauern hätten zum Modell dienen
können. In mancher Hinsicht hat die Kunst geradezu etne
Art von Geschichte der Medizin geschrieben. Der Aus¬
satz beispielsweise, der zum Glück in den europäischen
Ländern teils ganz verschwunden, teils selten -geworden
ist ist aus vielen klassischen Gemälden mit erschütternder
Naturwahrheit dargestellt worden . zum Zeugnis der
üi rettbaren Lepra-Seuchen des Mittelalters und der
Renaissance. Dasselbe -gilt von der Beulenpest, dem
.schwarzen Tod". Zahlreiche Bilder von Zwergen,
Buckligen, Kropfkranken us-w., deren Porträts nur von
Meisterhand überliefert worden sind, haben nicht -ge¬
ringere belehrende Kraft, als moderne Kranken-Photo-
arapbien , und neueste medizinische Werke über englische
Krankheit, Myvdem, Cretinismus , Kropf, Pottsche
Krankheit, Lähmungserscheinungen usw-, könnten tress-
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^ Die6reucltßtcn im DiMkrck-AlltAei.
Tic blutige Ausschreitung von Eingeborenen des

Bismarck-Archipels, der 5 Missionare und 6 Ordens¬
schwestern zum Opfer gefallen sind, ist nach einer eng¬
lischen Depesche aus Melbourne mittelbar auf die Ber-
j»ei(jcnntg einer Ehescheidung zu-
ruckzusübren. Der Missionar
Pater Rascher hatte danach elnern
eingeborenen getauften Diener,
gemäß den Satzungen der katho¬
lischen Kirche, die von diesem ver¬
langte Scheidung von seinem
Weibe verweigert . Der Einge¬
borene tötete hierauf , den noch
iimmer wirksamen papuanischen
Bräuchen entsprechend, sein Weib,
nahm sich die gewünschte neue
Grau und kam mit ihr zur
Missionsstation. Dort .wurde er
auf Geheiß des Paters durchge-
peitscht, worauf er drohte, die
Missionare zu töten. Der liber¬
sall ereignete sich, wie neuen Nach-
richten zu entnehmen ist, auf dem
Wainingberge bei Herbertshöhe,
und wonach die katholischen
Missionen Sankt Paul und Nachar-
niap von Eingeborenen der Berg-
stäumne und befreiten Sklaven
«berfallen wurden . Alle Missionare
wurden niedergemetzelt und für
MVM Mark Vorräte geplündert.
Wir bringen unseren Lesern aus
diesem Anlaß einige Bilder von
Per Mordstätte.

sind die Missionare gewarnt und ihnen die Aufgabe ihrer
Stationen angcrateu worden, da ein unbedingter Schutz
durch das Gouvernement bei der immerhin beträchtlichen
Entfernung und den geringen Machtmitteln der Re-
gicrung nicht möglich war . Die Erhebung der Vaining-
ttute ist eine ganz lokale, wodurch die Bestrafung der

Zu dem Aufstande auf der Ga-
zellehalbinsel berichtet die „Köln.
Bolksztg.": P . Matthias Rascher
wurde erschossen, während er las:
einige von den Schwestern wurden
Ermordet, während sie die neue
Kapelle schmückten, die gerade ein¬
geweiht werden sollte. Eine andere
Schwester wurde erschlagen,
während s« bemüht war , die
Wunde eines Eingeborenen zu
verbinden. Timvri , der Lieblings-
ß,Boy" des Oberen der Station,
Stand an der Spitze der Auf¬
rührerischen. Er war mit einer
wüchse bewaffnet, während die
^anderen nur Kampfbeile hatten.
Klus den gleichfalls zum Bismarck-
Archipel gehörigen French-
i n s e l n sind Anfang dieses Jahres
lzwei Weiße ermordet worden,
während, wie der „Köln Volks¬
gig." aus Herbertshöhe geschrieben wird , der Stations-
leitcr Peter Hansen, ein Däne , der durch seine Verge¬
waltigung am weiblichen Geschlecht die Ursache der Ge¬
walttat war , entkam. Ein genauer Kenner der Verhält¬
nisse im Bismarck-Archipel, ein Pflanzer , der augenblick¬
lich in Berlin weilt, schreibt der „Voss. Ztg.": Die Nach¬
richt von der Ermordung der Paters und Schwestern von
knr Mission zum heiligen Herzen Jesu im Bismarck-
Archipel kam für Deutschland überraschend: nicht so für
die Bewohner des Archipels selbst. Die Mtsstonsstationen
in den Bainingbergen sind die am weitesten nach dem
Osten vorgeschobenen Posten und galten schon seit längerer
Zeit als gefährdet. Das Verhältnis der Mission zu den
Bainingleuten ist schon lange kein gutes gewesen: wen
hierfür die Schuld trifft , ist schwer zu sagen. Seit langem

Politische Übersicht.
Die Wahl der Bcrgältestcn im Rnhrrepicr.

Die Wchlm der Knappschafts.„Ältesten" hn Ruhr,
revier haben zum erstenmal iozmldvmMatrsche
Mehrheit ergeben. Neben rund 176  Kand ^ aten des
ülten Verbandes, die im Verlause der dlgltatwn dent ich
als Süzialdöttioktttm charakterisiert worden waren, sind
nur etwa 1GÖ bis 110 Kandidaten dw „Christlichen
Geiverkvereins", sowie 7-~ S Polen und einige Unorga¬
nisierte gewählt worden. Die Men traten ganz selbst,
ständig auf und erzielten auch Anzahl imitere
Bezirke starke Minderheiten , -u-r Swg der Oozml-
denwkräten wurde Mt dadurch berbelgesuhrt. * o
evangelische Mitglieder des Christlichen .Gewerkvereins
zu der „freien" Gewerkschaft übergingen, nachdem Äw
Äußerung Brusts in einer Vorstandssitzung: »Wir dürfen
es hier unter uns ja sagen, dast wir doch alLzum
Zentrum gehören" bekannt geworden war . Cs war m
der Sitzung , in der die Äußerung fiel, ein Evangelischer
sei zugegen gewesen, den Brust für einen Kacholiken ge¬
halten hatte, und durch diesen kam das Wort an ine
Öffentlichkeit̂ Das Wachstum der Sozialdemokraten
haben die Kreise Bochum und Dortmund hcrbeigefuhrt.
Essen ist davon ausgenommen, so daß die LoFwldomo-
kraten, die ihre Ansprüche nachträglich aus dem Gesamt-
resultat herleitcn, sich über die Wahl im Essener Kreise
ganz unbefriedigt äußern . Angenagelt soll werden,.„daß
der Kampf mit ' einer Roheit und Zügellosigkeit geführt
wurde, die glücklicherweise nicht oft vorkvmmt Die
Flugblätter des Verbandes führten eine direkt unflätige
Sprache, aber auf der anderen Seite trieb man es wirk-
lich auch nicht besser. Ein Flugblatt in letzter Stunde
beschuldigte den GewerkvereinsvorsitzendenBrussi er habe
sich voir den Zechenverwaltmigen durch 30 000 M , kaufen
lassen Tie Sache ist gerichtlich anhängig gemacht und
wird also aufgehellt werden: doch glaubt wohl, schon
fetzt kein Verständiger an die Wahrheit der Beschuldigung
Das Dortmunder sozialdemokratischeMatt will das
Flugblatt , das die Unterschrift trug : „Ein Vorstands¬
mitglied des Gewerkvereins", zu einem Coup der An¬
hänger Brusts stempeln, dem durch die glänzende Wider-
legimg der Beschuldigung ein Relief verschafft werden
solle. Direkten Einfluß hat die sozialdemokratische Mehr-
heit nicht, da der Gesamtzahl der Ältesten die gleiche
Zahl von Zechenvertretern gegen übersieht. die zusammen
mit der nichtsozialdemokratischen Minderheit der Arbeiter¬
vertreter eine immer noch große Mehrheit bilden.

N - .

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  16 . September.

Schuldigen sehr erleichtert wurde. Irgend eine Gefahr
für andere Ansiedler besteht keinesfalls. In dem Pater
Rascher hat die Kolonie einen ihrer besten Kenner des
Landes verloren . — Die überfallenen drei Mtpions-
stationen liegen im Gebiet der Baining . Die in den
Bergen hausenden Bainings lieferten den Küstenbewoy-
nern von altersher das Material an Sklaven . Auf der
Gazelle-Halbinsel ist Baining gleichbedeutend mit Sklave.
Nach der „Germania " galt die überfallene Station st.
Paul bei den Missionaren als absolut sicher, obwohl sie
am meisten ins Innere des Landes vorgeschoben war.
Sre wurde im Jahre 1900 gegründet und verfügte nach
den neuesten Mitteilungen Pater Naschers über etwa
000 Christen. Die Missionare hatten volles Vertrauen
in den Stamm der Eingeborenen um St . Paul.

Reinhaltung des Prinzips der Oberrealschule.
Man schreibt uns von fachmännischer Seit «: Kürzlich

wurde gemeldet, daß der inoffizielle Lateinunterricht tn
Obcrrcalschulen jetzt verboten worden sei, weil er elne
Uberbürdung der Schüler bewirke. Das Verbot ist er¬
gangen, aber die Begründung ist eine andere . Der
Latcinunterricht ist verboten worden, weil er den Cha¬
rakter der Oberrealschnle alteriert . Diese ist elnr
„lateinlose" moderne Schule, und das Fehlen des Latei¬
nischen unterscheidet sie wesentlich vom Realgymnasium.
Es hatte sich nun herausgesiellt, daß an vielen Ober-
reolschnlen in schulfreien Stunden ein Unterricht tm
Lateinischen, meist an die Primaner , erteilt wurde mit
der Begründung , daß man ganz ohne Latein nicht gut
auskomme, daß „etwas Latein" zur höheren Bildung
gehöre; und es wurde auf die Primaner meist ein sanfter

lich mit Wiedergaben von Gemälden eines Holbern,
Ribera , Velasquez. Rubens und anderer illustriert
werden. Ja sogar bis in die altägyptische Kunst gehen
i»ie Quellen hinauf . .

Ein eigenes Kapitel der medizinischen Kunstkritik ist
bann noch die Darstellung der Arzte in der Ausübung
ihres Berufs , und gerade in dieser Hinsicht sind die Ge¬
mälde älterer Zeiten unschätzbare Urkunden Mr Ent-
wickclungsgeschichte der Heilkunde. Am meisten haben
sich die niederländischen Maler mit der Schaffung solcher
Gemälde abgegeben und sich ihrer mit dem gewissenhaf¬
testen Naturalismus befleißigt. Als ein merkwürdiges
Beispiel kann ein Bild des älteren Pieter Breughel
dienen, das eine „Kopfsteinoperation" schildert. Diese
Jon'öcxBßX'C Nehandluntg war ein im 15. Jahrhundert tu
nuferen Landen vielgeübter Schwindel, Wunderchirurgen
zogen umher und rühmten sich, alle Geistes- und Nerven-
Krankheiten dadurch heilen zu können, daß sie dem
Kranken einen Stein ans dem Kopf schnitten, der die
Ursache des Leidens sein sollte. Selbstverständlich brach¬
ten sie die Steine immer selbst dazu mit, und ließen sie,
nachdem ein kleiner Schnitt in die Kopfhaut ausgesührt
war , geschickt aus ihrem weiten Arme! fallen. Diesen
Hokuspokus haben auch Teniers , Brouwer , van Bosch
N a. verewigt. Die Gemälde von Dorfbarvtcren,
Schröpfmeistern, Zahnreißern und all den Abarten ver
fahrenden oder ansässigen Heilkünstler der guten alten
Zeit sind schier unzählig . Man braucht nur an die
Meisterwerke der beiden Teniers , des Gerard Touw,
des Rrostwer zu denken, um zu erkennen , daß wir durch
Verm' ttelung der Kunst mit diesen Entwickelungsstadien
der Heilkunde recht gut vertraut sind. l )r . T.

Aus Kunst und Leben.
* Auch eine Mörike-Ehrung . Der „Heilbronner

Neckarzta" wird geschrieben: Im Pfarrgarten zu Lausten
am Neckar steht oder, besser gesagt, sitzt seit etwa zwe:
stahren im Grase nahe her der altehrwurdigen Regis-
nstndiskapelle der abgedankte Turmhahn,  der lange
fein Wächteramt fn lustiger Höhe getan hat. Wer mrt
Mörikes Gedichten vertraut ist, kann an dem dort zur
Ruhe gesetzten Turmhahn nicht vorübergehen , ohne seines
bekannteren Genossen von Cleverfulzbach zu gedenken,
den der ehemalige dortige Pfarrer Eduard Mörike rn
seinem humorvollen Liede besungen hat. Zur 100. Wiedcr-

cchr des Geburtstages Mörikes erhielt nun besagter
Turmhahn zu Lausten ein blumengeschmücktes Efeu-
lrünzchen um Kamm und Hals geschlungen, und ein
Täfelchen, das ihm am Hals hängt, trägt di« Inschrift:
Weil wir den edlen Tiäiter nicht mehr können schmücken,

wollen dir den Kranz aufs Haupt wir drücken.
* Verschiedene Mitteilungen . Die Aufführung von

M a s c a g n i s neuer Oper „A m i ca" soll das musi¬
kalische Ereignis des kommenden Winters an der Riviera
werden. Der bekannte Mnsikvcrlegcr Paul Chondens,
ter alle Rechte auf die Oper erworben hat, gibt bekannt,
daß die Erstaufführung von „Amica" am 1. Mürz in
Monte Carlo stattfindcn und daß Maseagni das Orchester
selbst dirigieren wird.

Felix Weingartner  hat ' zwei Kompositionen
für achtstimmigen Chor und Orchester („Traumnacht" und
„Sturmhymnus ") veröffentlicht, die voraussichtlich auf
dem Musikfest in Sheffield unter Leitung des Kompo¬
nisten ihre Uraufführung erleben werden.

Eine Gedenktafel für Hermann Zumpe,
den vor Jahresfrist verstorbenen Münchener General¬
musikdirektor, ist, wie die „Hamburger Nachrichten"
melden, am vorigen Sonntag an der Obermühle zu
Tanbenheim in der sächsischen Lausitz enthüllt worden.

Die Internationale Musik ge scllschaft
in Leipzig hat jetzt zum Vorsitzenden desPrästdiums Herrn
Professost Dr . Hermann Kretz schm ar in Berlin und
zum Schriftführer Herrn Dr . Max Seiffertin  Berlin

1 Die von dem verstorbenen Architekten Hans Griese-
bach hinterlassene Sammlung von typographischen
Meisterwerken — etwa 2000 Bände aus dem 1ö.
bis 18. Jahrhundert — beabsichtigt der Staat für das
Kunstgewerbe-Museum zu erwerben . Der Preis stellt
sich auf 130 000 Mark.

Eines der schönsten Werke AnselmFeuerbachs,
„Orpheus und Eurydike", 1869 in Rom gemalt, bisher
in Schweizer Privatbesitz, wurde für das Hagener
Folkvang-Museum erworben . v .

Wie aus M ü n chc n mitgeterlt wird , gedenkt der
verdienstvolle Geheimrat Professor Dr . Franz v. Re b e r
anfangs November gelegentlich seines 70. Geburtstages
seine Entlassung als Direktor der Staatsgalerie etnzu-
rcichen. Als sein Nachfolger wird mit ziemlicher Be¬
stimmtheit Professor Fritz August v. K a n l b a ch genannt.

Aus London  wird berichtet: Goldsmiths „Vikar
o f Wales -, eld"  wird von Mine. Liza Lehmann zu
einer leichten romantischenOper  benutzt. Die G«

schichte wird zu diesem Zweck in drei Akte geteilt. Das
Stück soll in der nächsten Saison in London zur Auf¬
führung gelangen, mit dem Bariton David Bispham in
der Titelrolle.

Asm # 8rite*iirdT.
* W a r t b u r g st i m m e „i". Halb-Mouatsschrtft für dag

religiöse, künstlerischeund philosophische Leben des deutschen
Volkstums und die staatspädagogische Kultur der germanischen
Völker Redaktion: E. Clausen -Eisenach . ,Thüringischr
Verlagsanstalt Eisenach.) Das erste Septeniberhest ist der Be¬
trachtung des Sozialismus gewidmet. Es enthält u. a. folgende
AbhandliingeniKunstund Sozialdemokratievon K. Mey, und von
Karl Bleibtreu : „Mie Milienentstehung des Sozialismus", außer¬
dem „Zentrum »der Sozialdemokratie" von Arthur Bonus-
Dresden.

* Von der illustrierten Monatsschrift für weibliche Schön¬
heit und Körperpflege, „Das Außer  e", ist soeben das
Septcmbcrhest erschienen. Das neue Heft zeichnet sich wieder
durch eine Fülle wertvoller Beiträge aus . Marie Corelli, die
berühmte englische Schriftstellerin, plaudert im „Äußeren" über
Moöetollheiten. Sie kvmmt zu dem Ergebnis, daß in manchen
Kreisen die Extravaganz in der weiblichen Kleidung heutzutage
geradezu an kriminellen Wahnsinn streift. Consuelo Tortajaüa
schreibt über den Tanz . Sicherlich hat eine Tänzerin von so in¬
ternationalem Rufe das Recht dazu, über die Bedeutung des
Tanzes für Anmut und Schönheit ihre Ansichten zu äußern. Aus
dem reichen Inhalt des Heftes seien noch hervorgehobcn: eine
seinsinnige Skizze: „Die Dichterin" von Peter Altenberg und
eine Plauderei über den Spiegel von vr . Heinrich Pudor . Das
Vermischte" und „Der ärztliche Ratgeber" des Blattes enthalte»

wieder wertvolle Winke für die Leserinnen.
— Allgemeiner deutscher Musiker - Kalen-

der für 190 b. Der für alle Mnsikerkreise längst unentbehr-
lich gewordene Kalender aus dem Muslkvcrlag von Raabc und
Plothow. Berlin W ., Courbierestratzc5, erschien soeben— grade
rechtzeitig zu Beginn der neuen Musiksaison. D,e äußere An¬
ordnung^,in 2 Teilen : einem Notizkalender und einem Adreß¬
buch) ist die gleiche geblieben wie in früheren Jahren . Sie hat
sich etzt bereits in 27 Jahrgängen vortrefflich bewährt. Einige
Städte wurden wiederum neu ausgenommen, so daß nunmehr 37ö
Musikvlätze in und außer Deutschland in ihren musikalischen Ber-
bältnissen behandelt sind. Machen wir eine Stichprobe. Hier
r Jr ' “ ie " 5 « 6tn.  90 000 Einwohner. Aufgeführt sind
mit "den Namen ihrer Vorstände und sonstigen wissenswerten
Details - 6 Konservatorien, 14 größere Gesangvereine, 3 Orchester,
g wnkikaliscbe Vereine lcs existiert nämlich dem Kalender zufolge
noch der „WieŜ dener Zweigverein des All«. Richard-Wagner-
Bercins" mit dem Ehrenpräsidenten Kammerherrn v. Hülsen und
dem Vorsitzenden Amtsgerichisrat vr . Hardtmuth): weiter -i
Musikhandlungen, 4 Konzert,äle: und endlich Nam' und Ort von
mehr als 00 Musikern unserer Stadt : ,a sogar der Verstorbenen
ist gedacht: der Denkmäler von Abt und Möhring. Der »Kleine
Raab? und Plothow': sei hiermit allerseits auss beste emoiohlen.
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gamnfl zur Teilnahme an diesem Unterricht ausgeübt.
Au einer rheinischen Oberrealschule geschah dies seit
einer langen Reihe von Jahren . So gut auch me Absicht
dieses Unterrichts war , den die betreffeniden Lehrer
außerhalb ihrer Dienststunden und unentgeltlich erteil¬
ten, so ist cs doch ganz klar, daß mit der offiziellen oder
inoffiziellen — man könnte auch sagen: offiziösen-" Auf¬
nahme des Lateinischen unter die Lehrfächer der Ober¬
realschule die eigentliche Idee dieser Schule preisgegcben
wird . Es ist auch schief, zu sagen, daß man ganz ohne
Latein nicht auskomme, weil Zeitungen , Bücher und ge¬
bildeter Verkehr manches lateinische Wort enthielten
Es findet hier vielmehr ein« Wechselwirkung statt; dt«
Schule folgt nicht bloß dem Leben, sondern wirkt auch
aus das Leben. Wenn eine den anderen gleichberechtlgte
Gattung dtzr höheren Schulen — und im Prinzip ist ja
»die Oberrealschule jetzt gleichberechtigt— das Latein hat
fallen lassen, so wird bei kräftiger Entwickelung dieser
Gattung von Schulen allmählich das Lateinische auch aus
der Verkehrssprache der Gebildeten verdrängt werden,
weil seine Kenntnis auch beim Gebildeten nicht mehr vor¬
ausgesetzt werden kann, und der Gebrauch lateinischer
Floskeln daher als Ziererei gilt ; und die Zeitung wird
sich gegen lateinische Zitate ebenso ablehnend Erhalten.
Ipri« gegen griechische. Eine Uberbürdung bedeutete der
»nnmehr verbotene Lateinunterricht an Obervsalschuien
allerdings auch, besonders wenn er in die Periode siel.
!fat bct  die Borb-erertung auf die Abiturientenprufung
[b'K Schüler voll in Anspruch nimmt, doch spielt dieser
Grund erst an zweiter Stelle eine Nolle.

Nu gegen die guten Sitten verstoßendes Konkurrcnzvcrbot
Zwei Kaufleute Sch. u. H. hatten am 8. Juni 190g eine

Gesellschaftm. b. H. gegründet . Gegenstand des Unter¬
nehmens war der Ankauf, Vertrieb und die Verwertung
von altem Eisen und Metall. Rach 8 9 des «Msellschafts-
Vertrages sind beide Gesellschafter zu Geschäftsführern ve
stellt. Während Sch. seine bisherigen Geschäfte weiter
betreiben durfte, heißt cs bezüglich des H., er habe seine
ganze Tätigkeit ausschließlichden Interessen der OM««'
schuft zu widnren, und sei ihm ausdrücklich unterlagt,
«während der Dauer der Gesellschaft irgend welche andere
geschäftliche Tätigkeit , sei es für eigene, sei es für fremde
Rechnung als Angestellter oder selbständig zu entwicklen.
«oder sich au einem gleichartigen oder Konkurrenz-Unrer-
knehmen direkt oder indirekt zu beteiligen, oder überhaupt
«in solches neu unter eigenem oder fremden Namen zu
errichten . Im August 1903 trat der GesellschafterH. aus
ldcr Gesellschaft aus und gründete ein neues Geschäft,
«nachdem er Pen Mitnesellschafter Ich . Pavon in Kenntnis
gesetzt hatte, daß er die Geschü-ftsführuug niedergelegt
Labe. Hierauf erhob Sch. gegen H. Klage mit dem An¬
träge , dem Beklagten unter Androhung einer Geldstrafe
!die Tätigkeit in einem Konkurrenzgeschäfte zu unter¬
sagen. und ihn zur Zahlung von 500 M . Gchadeuersatz.
«sowie zur Zahlung von 7500M. vereinnahmter Geschafts-
«gelder zu verurteilen , ferner im Wege der einstweiligen
Verfügung dem Beklagten auszugeben, die Tätigkeit
irgend welcher Art für das von ihm gegründete
Geschäft, speziell das Aussuchen der Kunden der Klägerin
der einer von dem Gerichte festzusctzendcn Geldstrafe zu
Unterlassen. Unter Zurückweisung des Klageanspruchs
im übrigen bat die erste Kammer für Handelssachen des
zuständigen Landgerichts dem Beklagten durch einst,
weilige Verfügung bei Meldung einer Geldstrafe von
1100M . für jeden Ubertrekungsfall untersagt, Kunden
oder Lieferanten der Klägerin aufzusuchen oder auf
«andere Weise mittelbar oder unmittelbar mit diesen Gc-
schäfte abzuschlietzcn, einzuleiten oder zu vcrnntteln.
Durch Entscheidung dcL zweiten Zwiksenats deS Over,
ilcmdcsgerichts wurde das Urteil des Landgerichts aufge¬
hoben und der Kläger mit seinem Anträge ans einst
weilige Verfügung zurückgcwiescn. Das OberkandcSge'
«ridu führt in seiner Urteilsbegründung hauptsächlich fob
Kertdes aus : Das Konkurrenzverbot trifft den Beklagten
nur in seiner Eigenschaft als Gesellschafter und nicht,
Me dieser «annimmt , «als Geschäftsführer. Es ist aber
nach 8 135 des Bürgerlichen Gesetzbuches nichtig, weil
es eine übermäßige, gegen die guten Sitten verstoßende
Ewvcrbsbeschränkung deS Beklagten enthält ; Lenn es M'
währte dem Kläger die Möglichkeit, die Erwerbsjähm^
desselben für immer zu vernichten, indem es ihn nötigte,
fortwährend Gesellschafter zu bleiben, und sich als solcher
den: Konkurrenzvcrbot zu unterwerfen . Mach dem Ge-
fellschastsuertrag war nämlich e:n Ausschmdcn des Be-
klagten ans der auf unbestimmte ^ t gescho enen Ge¬
sellschaft ohne Genehmigung des zweiten Gesellschafters
Unmöglich, weil zur Veräußerung von Ge,chaftsantcilcn
«an andere Personen als an Erben oder an andere Ge¬
sellschafter die Genehmigung der Gesellschaft uvtwendig
war .) An der Übermäßigkeit einer derart,gen 'Beschrän¬
kung der persönlichen Freiheit und Evwcrbsfahigkekt
ändert auch die Tatsache nichts, daß Klager ein Interest«
daran hatte, den Beklagten, dessen Geschäft er ubcr-
uvwmeil hatte, und dessen Betriebskenntnisse ihm be¬
sonders wertvoll waren , an das Geschäft zu fesseln und
«zur Tätigkeit für das Geschäft zu nötigen; denn das be¬
rechtigte Interesse ging jedenfalls nicht so daß nun
der Kläger ' ich die Möglichkeit ojfen hielt, den Beklagten
für immer zu fesseln; cs genügte vielmehr vollkommen,
wenn er sich dessen Arbeitskraft und Betriebskcnntnlsse
für einen angemessenen Zeitraum sicherte.

- Personal-Nachrichten. Der Vorsteher der Ytcsigen GüM-
»ersanb'tellc, Herr Gütererpedient A n s p a ch, ist zum 1. Oktober
d I . nach Därmstadt versetzt.

na Altweibersommer nennt der Volksmund wenig
galant die feinen, weißen Gewebe, die an schönen«Lcp-
tembertagen in der Luft zu hängen scheinen und , mis
beim Spaziergange plötzlich anfliegen. Es fallen emem
unwillkürlich allerhand Sagen ein, die den Ursprung
jener Fäden poetisch erklären . Da ist die Lchicksals-
zöttin, die den Lebensfaden spinnt, eine der drei Parzen,
and wirklich sagt man oft: „Das Leben dieses Menschen
hängt nur an einem Faden ." Eine andere Geschichte er¬
zählt von der stolzen Königstochter Arachne, die sich ver¬
maß, mit den Frauen des Olymp um die Wette spinnen
zu wollen und die zur Strafe für ihren Dünkel in eine
garstige Spinne verwandelt wurde. Im Mittelalter , wo

die «Verehrung der Jungfrau Maria dem Volke ganz in
Fleisch und Blut übergegangen war , nannte man die
kleinen duftigen Gewebe „Mariengarn " oder „Frauen-
svmmer" und bildete manche sinnige Legende um ihre
Entstehung. Heute wissen wir , daß die Feldspinne, um
sich in der Luft rasch weiterbewegen zu können, den „Alt¬
weibersommer" erzeugt . Wenn wir ihn sehen, so sollten
wir uns freuen, nicht nur an der Geschicklichkeit, mit der
er gesponnen wurde, sondern auch deshalb, weil diese
Fäden stets als Borboten eines schönen, warmen Tages
gelten. Der Instinkt der Spinn « ist hier fast immer un¬
trüglich.

— Mainzer Stadttheater . Heute Freitag wird als
erste Schaufpielvorstellnng „Ein Wintermärchen" von
Shakespeare gegeben, Musik von Friedrich von Flotow,
in der bereits angegebenen Besetzung. Am Samstag
werden wiederum neue Opernmitgliedcr Gelegenheit
haben, sich in Nicolais Spieloper „Die luftigen Weiber
von Windsor" vorzustellen. Sonntagnachmittag gelangt
bei kleinen Preisen Otto Ernsts Komödie „Flachsmairn
als Erzieher " zur Ausführung. Der neue Charakter¬
spieler Herr Scheuermann spielt den Flachsmann . Die
übrige Besetzung ist znm Teil die alte des vorigen Jahres
itCBliC '&CU Sä  7 ItftY ** Jwm' 'ftVrnfcft A (»ffAbends 7 Uhr: Gastspiel der Grotzh. Hess.
Hvfopernsängertn Frau F . Kaschewska vom Hoftheater
ru Darmstadt als Elisabeth in Wagners „Tannhäuser ".

d . Bezirksausschuß. (Sitzung vom 15. September
unter dem Vorsitze des Herrn Berwaltungsgcrichts-
direktvrs Linz.) Der che malige Gastwirt August
!He l s e n b e i n von Frankfurt a. M . wollte sich als
Stellenvermittler etablieren. Er mietete eine Sieben
«Kimwerwohnungund kam um Genehmigung des beab
sichtigten Gewerbebetriebes ein. Indessen der Stadt,
ausschnß erkundigte sich bei der Polizei , was der Gesnch-
steller für ein Mann sei, und die Antwort , die er erhielt,
gab ihm Veranlassung, die Erlaubnis zum Betriebe des
Gewerbes eines Stellenvermittlers wegen Unzuver¬
lässigkeit der Person des Gesuchstellers zu verweigern.
Der Bezirksausschuß schloß sich dem Urteil des Städte
ansschusses an und verwarf die Berufung des Helfen«
bein. —Der Drogist Max Ander  zu Frankfurt a. M.
war um die Konzession zum Kleinhandel mit Spirituosen
in verkapselten und versiegelten Flaschen in fernem Ge¬
schäft, Eck« der Vogelsbergstraße und Günthersallee , etn-
gekommen. Der Siadtausschuß hat ihm die Konzession
gegeben, dagegen klagt der Polizeipräsident, der die Be¬
dürfnisfrage bestreitet. Das Gericht weist die Klage ab.
— Der Rentner August Matthes  klagt gegen den
Magistrat zu Wiesbaden wegen Heranziehung zu den
Straßenbaukosten . Der Kläger besitzt an der Kapcllcn-
straße ein Grundstück, welches sich mit seinem hinteren
Teil an den Heinrichsberg, einer nach der Ansicht des
Magistrats ebenfalls ausgebauten Straße , anschlietzt.
Das Grundstück des Klägers hat seinen Ausgang nach
der Kapellenstrahe. Als er die Veranden seines Hauses
niasiiv ausbauen ließ, wurde er vom Magistrat mit
1597 M. 45 Pf . zu den Stratzenbaukosten des Heinrichs¬
bergs heraugezogen. Sein gegen diese Veranlagung
erhobener Einspruch wurde zurückgewiescn und gegen
diese Zurückweisung richtet sich die Klage. Der Klüger
sagt, erstens seien seine baulichen Veränderungen nicht
als Errichtung eines Gebäudes anzusehen, das zu
Stratzenbaukosten verpflichte, selbst wenn das aber der
Fall sei, so liege das Gebäude doch an der Kapellen strafte
und nicht am Heinrichsberg. Der Magistrat behauptet,
es se> irrelevant , ob das Grundstück des Klägers einen
Ausgang nach dem Heinrichsberg habe oder nicht, denn
es liege an beiden Straften und könne jederzeit einen
Ausgang nach dem Heinrichsberg erhalten . Das Gericht
verurteilt den Magistrat zur Befreiung des Klägers
von den verlangten Straftenbaukosten. — Der Gastwirt
Philipp Krämer  zu Frankfurt a . M. hatte in ocr
Vogelsbergerstraße «ine Wirtschaft, die er eines Vor¬
kommnisses wegen aufgab, das die Polizei veranlaßt
hatte, sich etwas näher um sein Lökal zu bekümmern. Nach
Ausgabe der Wirtschaft in der Vögelsbergerstratze kam
Krämer um Wirtschaftskonzession für ein Lokal in einer
anderen Strafte ein . Der Stadtausschutz erteilt « ihm
dieselbe, die Polizei aber widersprach recht lebhaft, da
die Person des Krämer die Annahme rechtfertige, daß
die Wirtschaft zu unsittlichen Zwecken und zur Förderung
der Völlerei benutzt werde. Sie erhob Klage bei dem
Bezirksausschuß, welcher derselben stattgab unter Ent¬
ziehung der dem Berufuirgsbeklagten vom Stadtausschutz
erteilten Konzession. — Der Techniker Karl Wilhelm
Klee zu Dotzheim  beabsichtigt dort in der Näh« des
Bahnbofs ein Hotel mit 2 Restaurationsräumen und
11 Fremdenzimmern zu errichten. Seinem Gesuch um
Erteilung der Erlaubnis zum Betrieb der Gastwirtschaft
wurde vom Kreisausschuß stattgcgeben, jedoch mit rer
Einschränkung, daß keine geistigen Getränke vcrabgabt
werden dürften . Gegen dieses Urteil richtet sich die
Klage des Klee, der der Ansicht ist, eine Gastwirtschaft
ohne Ausschank geistiger Getränke sei in Dützheim nicht
lebensfähig. Cftmetndevorstan'd und Polizeibehörde
von Dotzheim haben die Bedürfnisfrage nachträglich be¬
jaht und der Bezirksausschuß erteilt dem Kläger die
Konzession einschließlichdes Ausschankes von geistigen
Getränken . — Der Konditor Franz M ischke von
Schwanheim wird mit seinem Gesuch um Erlaubnis zum
Ausschank von Flaschenbier und feineren Likören auch
von, Bezirksausschuß abgewiesen. — Herr Schornstein-
segermeister Josef Schwank  von hier will in der
Schiersteinerstraße eine Schankwirtschast errichten . Ge¬
meinde- und Polizeibehörde waren auf Grund der vor¬
gelegten Baupläne dafür und infolgedessen wurde Herrn
«Schwank die unbeschränkte Konzession zugesagt. Dann
meldeten sich die Nachbarn, sie machten die Polizei darauf
aufmerksam, daß Herr Schwank nicht nach denjenigen
Plänen bau«, welche ursprünglich Vorgelegen hätten.
Die Polizeibehörde blieb auch jetzt dabei, daß die Bc-
dürfnisfrage zu bejahen sei. Der Stadtausschutz be¬
handelte die Sache indessen nunmehr wie eine völlig
neue und kam zu der Ansicht, daß nach Art der Bau
ausführung die Bedürfnisfrage jetzt nach allen Richtun
gen hin zu verneinen sei. Er lehnte das Konzesftons-
gcsulb ab. Der Bezirksausschuß verwarf die von Herrn
Schwank gegen das Urteil erster Instanz eingelegte
Berufung . — Herr Bäckermeister Georg Sander von

hier will in dem Hanse Klein« Schwalbacherstrahe 4
eine Gast- und Schankwirtschasterrichten. Der Stadt-
ausschnß versagt die Konzession, da die Bedürsnissrag«
verneint werden müsse. Gegen dieses Urteil klagt Herr
Sander bei dem Bezirksausschuß; er weist besonders
darauf hin, daß er im Auftrag der Bäcker-Innung ln
dem betreffenden Haufe eine Herberge für Bäckergesellen
unterhalten werde und daß auch die Handwerkskammer
sich anerkennend für dies« Absicht ausgesprochen habe.
Der Gerichtshof weist di« Klage ab. — Frau Johanna
M u p p hier möchte für ihre Schwalbacherstrahe 15 be¬
legen« Speisewirtschast di« Erlaubnis zum Ausschank
von Bier und Wein während der Mittagsmahlzeit haben.
Auch hier hat der Stadtausschuh mangels Bedürfnisses
die nachgesuchte Konzession versagt. Der Bezirksaus¬
schuß weist die Berufung der Klägerin gegen das Urteik
des Stadtausschnsses ab.

— Obstausstellung und Obstmarkt z« Biebrich. In
der „Turnhalle " zu Biebrich findet in der Zeit vom
23.- 27. September eine Obstausstellung mit Obstmarkt
für den Landkreis Wiesbaden statt. Die Ausstellung
«wird am Freitag , den 23. Sept ., nachmittags mn 1 Uhr.
durch den Kgl. Landrat , Herrn von Hertzberg, eröffnet
und kann täglich von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach¬
mittags besucht werden. Außer den Obstausstellungs¬
objekten können auch gutgepflegte und schöne Sortimente
von Zimmerpflanzen , besonders von Nrchtgärtncrn,
landwirtschaftlicheErzeugnisse, wie empfehlenswerte Ge¬
treide- und Kartoffelsorten, sehr gut entwickelte Kohl- und
Wurzelgewächse, Gurken, Kürbisse, desgleichen gul-
gezcgene Obstbäume, praMische Geräte und Werkzeuge,
w:c solche für die Obstverwertung und für den Baum¬
schutz und Baumpflege notwendig sind, ausgestellt wer¬
den. Als Preise kommen außer künstlerisch ausgeführ-
ten Ehrenuvkunden Geräte und Werkzeuge, wie solche
zur Baumpflege und Obstverwertung gehören, und ein«
große Anzahl Ehrenpreise zur Verteilung . Sämtluiw
Ausstellungsobjekte müssen bis 18. September unter An¬
gabe des notwendigen Raumes und der Konkurrenz-
nummcr dem Kreisvbstbaulehrer Bickel in Wiesbaden.
Lesfingstratze 16, angemeldet sein. Die Ausstellung nicht-
angemeldcter «Gegenstände kann nur dann berücksichtigt
werden , wenn noch der erforderliche Platz vorhanden
ist Die Verteilung der Prämien findet am letzten Tage
der Ausstellung, nachmittags 3 Uhr, im AusstellungS-
lokale statt. Die Dauer der Ausstellung kann nach B«--
dürfnis verlängert werden. Der Eintrittspreis für Er¬
wachsene beträgt an den beiden ersten Tagen 50 Pf . die
Person , an den übrigen Tagen 30 Pf . Kinder unter
14 Jahren und Militärpersonen zahlen die Hälfte. So
weit bis jetzt vorauszüsehen, wird die Ausstellung eine
sehr Eich beschickte und interessante werden, so daß ein
Be >uch jedermann nur empfohlen werden kann.

— Der Kyfshäuser-Bund , der «Zentralbund des
deutschen Kriegervereinswesens , hat auf
seinem Vertretertag auf «dem Kyffhäuser am 12. d. M.
folgende Resolution  gefaßt : „Der 5. Vertretertag
des Kyffhäuser-Bundes der deutschen Landes-Krieger-
verbände spricht seine Entrüstung über den Abgrund von
vaierlandsloser Gesinnung aus , der sich in den Reden
des sozialdemokratischen Führers Bebel  auf dem inter¬
nationalen Soztaltstenkongretz in Amsterdam aufs neue
dargetan hat. Der starken Hand der Reichvregrerung,
den Regierungen der Bundesstaaten und den gesetzgeben¬
den Körperschaften haben wir es zu überlassen, Maß¬
regeln zu treffen, durch welche dem immer «stärker um sich
greifenden Übermute der Sozialdemokrat :« und rhrer dr«
Volksseele verrohenden Verhetzung Halt geboten wird.
Wohl aber ist es das gute Recht und die Pflicht der deut¬
schen Kriegervereine , deren oberste Aufgabe nach den
Satzungen die Pflege der Treue zu Kaiser und Re:ch.
zu Lan«desherrn und Vaterland ist, deutlich vor aller
Welt ihr« tiesinnerste Empörung darüber auszudrucken,
daß der Führer der Umsturzpartei in Deutschland gewagt
i;<u , seine Hoffnung auf Erfüllung seiner Parterzrelc
darauf zu setzen, daß den deutschen Waffen ein zweites
S -edan b-er-eitet werö«e. Die öeste Antwort nn ö>en mt>er-
nationalen Mann ohne Vaterland ist, daß nicht nur die
400 000 Veteranen in unseren Reihen, die seinerzeit für
des «Vaterlandes Größe und Einheit ihr «Leben erngesetzt
haben, und deren Ruhm durch die jämmerliche DenkungS-
wcise jenes Mannes nicht besudelt werden kann, sondern
daß «alle in den deutschen Kriegervereinen vereinigten
Kameraden, heute schon2%, «Millionen an der Zahl , fest
halten an dem Vaterland« und an den die Größe unseres
Vaterlandes bedingenden und verbürgenden monar¬
chischen Einrichtungen, und daß sie diese ihre Gesinnung
als Staatsbürger betätigen. Indem der Vertretertag
des Kyfshäuser-Bundes der deutschen Landes-Krreger-
rervände sein festes Vertrauen zu seinen «Kameraden aus-
«drückt, daß sic sowohl in: Frieden , wie daß sic und«alle
wehrfähigen Deutschen im Kriege wiederum unvergäng¬
liche Lorbeeren «an die deutsckien Fahnen heften und da¬
durch «die hochverräterischenHoffnungen der Nmstnr.'.-
porte : zuschanden machen, richtet er «an alle patrwtisch emp-
findenden Volkskreise die Ausforderung, die Bestrebung
d<r Krieg-ervereine zur Stärkung Hes Nationalbewuht -.
ft ins und 'ter Vaterlandsliebe , znm Festhalten an dem
monarchischen Gedanken zu unterstützen und mit ihuen
scsi und «einig zusammenzustehen gegen die internationale
vaterlandslose Sozialdemokratie."

— Am Brand . Zweifellos hat sich schon mancher un¬
serer Leser gefragt, aus welchem Grunde wohl in unse¬
rer Nachbarnadt Mainz der Platz Mischen Rheinstrafte
und Markt , an dessen Westseite sich die Kaiserliche Hanpr.
post befindet, «den Namen „Brand " trägt ? Darauf wird,
dem M . A." von sachkundiger Seite folgende Antworr:
«Seinen heutigen Namen besitzt der Platz tvahrschcinlich
schon seit dem Jahre 886. denn damals zerstörte ein gro¬
ße««Brand diesen Teil der Stadt , in dem die Friesen stäi
angesiedelt hatten. Eine darauf bezügliche Stelle cm-
halten.«die Fuldacr Annalen . Wie Schaab in s«c:::cr „Ge¬
schichte von Mainz " berichtet, fand sich im Juni 1813 beim
Nieder legen des alten Kaufhauses unter dem Fundament
eine beträchtliche Menge Weizen un-d Gerste in ange¬
branntem Zustande. Da der Bau des Kaufhauses aber
schon im Jahre 1814 unter dem Kurfürsten Peter von
A' chspalt begann, so geben die verbrannten Früchte unter
«ftinem Fundament den augenfälligen Beweis , daß h:er
vorher bereits ein Gebäude gestanden hat, welches in
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Dtammen aufging, und daß der Platz nicht erst aus An¬
laß der hier erfolgten Verbrennung der Mainzer Frei-

-htitsbriefe, welche Adolf von Nassau nach Einnahme der
Stadt 1462 vornehmen ließ, feinen Namen erhielt . Übri¬
gens bezeugen auch mehrere ältere Bannbriefe , daß der
Platz schon lang« Zeit früher „der Brand hieß- Noch im
vergangenen Jahrhundert standen auf dem ,-Brand die
„drei Reichskronen", eines der besten Gasthauser von
Mainz , in dem u. a. auch Goethe abzusteigen pflegte und
Wilhelm Hauff seine ,Memoiren des Satans schuf. Aber
auch heute noch umgeben den Platz zahlreiche Gasthöfe
und Trinkstuben, so daß der Einheimische wie der
Fremde, wenn ihn der Durst plagt, ausreichend Gelegen¬
heit hat, „auf dem Brand " seinen „Brand " zu löschen.

- Vom „Hohenastheimer" . Wegen der guten
Äpfclernte in verschiedenen Taunusgemarkungen schlagen
die Wirte, um mit dem alten Apfelwein zu räumen , in»
dem Preise ab. Der große Schoppen (ein halber Liter)
kostet jetzt 12 Pf . und das seitherige sogen. „Schöppchen"
10 Pf. Di« Apseliveinproduzenten dürften in diesem
'Jahre das Bdalter Mostobst um 30—38 Prozent billiger
kaufen als im verflossenen Herbste.

o . Verkehrshindernis . Die Beschwerde über den
Bauzaun an dem Cronfchen Neubau in der L a n g -
gasse  hat gewiß ihre Berechtigung , aber der Vorwurf,
idaß eS gar zu lange bis zu dessen Beseitigung dauere,
trifft, wie wir hören, nicht den Bauherrn , sondern die
Baupolizei-Verwaltung . Wäre dem schon vor längerer
Zeit gestellten Anträge auf Abnahme des Rohbaues recht-i
zeitig entsprochen worden, so würde der Bauzaun langst
beseitigt sein; so aber ist dies« Abnahme heute noch nicht
erfolgt und Herr Cron sieht sich nicht nur außer,lande,
den Zaun p entfernen , er ist auch in der Fortsetzung
der Bauarbeiten behindert . Die in der Nachbarschaft
wohnenden Geschäftsleute haben wirklich lange genug
unter den mit dem Abbruch des „Adlers " und den Neu¬
bauten verbundenen Mißhelligkeiten zu leiden gehabt,
und es wäre ihnen sehr zu wünschen, daß endlich wieder
einmal geordnete Verhältnisse einkehrten . Aber es ist
nicht allein dieser Umstand, sondern die Behinderung
des öffentlichen Verkehrs überhaupt , welcher hier ge¬
bieterisch Abhülfe verlangt . Nur der großen Vorsicht
des Publikums ist es zu danken, daß es zwischen dem
Bretterzaun und der „'Elektrischen" bisher ohne Un¬
fälle abgegangen ist. Wenn schon das private Interesse
'hier auch einige Berücksichtigung verdient , so durfte be¬
sonders das erwähnte öffentliche Interesse die Baupolizei
veranlassen, die Angelegenheit nach Möglichkeit zu
fördern. ,

— „Deutsche Sitten ". Manche deutsche Geschmacklosig¬
keit ha "ein allzu zähes Leben! Was soll man dazu sagen,
schreibt die ,Mln . Ztg." , wenn heute noch, im vierten
Jahrzehnt nach der Gründung des Deutschen Reiches, dre
Unsitte sich erhalten will, daß Reichsdeutsche,  die
im Ausland - reisen, sich Visitenkarten in fran-
zösischerSprache  drucken lassen! Der dauernd im
Ausland« lebende Deutsche bedÄent sich längst feiner
Sprache zu diesem Zweck, und mit den Fremden belächelt
er die französischen Stilübnngen seiner heimatlichen
Landsleute, Stilübnngen , die noch dazu in der Regel
Mrchaus unfranzöfisch ausfallen . Geradezu widerlich
aber wirken solche Karten , wie sie bei Deutschen oder
ideutschen Behörden, Konsulaten oder Gesandtschaften,
abgegeben werden. Da lesen wir z. B . auf einer Karre
im Vorzimmer einer deutschen Botschaft „Guillaume
de . . Lieutenant au 2e rdglment des
dragons de la garde Imperatrice Alexandra de
Russie " Würde ein jeder Engländer nicht mrt Recht
an der Gesundheit des Gehirns des englischen Offiziers
zweifeln, der sich in Berlin bei seiner eigenen Botschaft
mit der Karte einführcn wollte „Leutnant rm 42. Jn-
fanterieMegiment Schwarze Wache (Königliche Hoch
länber?" Wie man sieht, braucht man sogar in der preu-,
ßifchen Garde noch etwas mehr nationales Rückgrat.

DereinS-Mackbricbten.
, <j>Pr Scharrfche Männerchor"  unternimmt am

kommenden Sonntag , den 18. September, wieder einen seiner
bettZUn Familien-Ausflüqe nach Biebrich l„3um Gambr,nus ,.
Auch Freunde des Vereins können sich beteiligen.

* Der „Klub Rheingold"  unternimmt am kommenden
Sonntag, den 18. er., einen Ausflug nach Biebrich a. Rh. <Neue
Tuknhüüe).

* Der „Klub Borussia"  veranstaltet Sonntag , den
18. September, im Saale „Zum Burggrafen " eine humoristische
Unterhaltung mit Tanz._ _

* Ans der Umgebung. Bei dem Gewitter am Dienstag
wurde der in N i e d e r u r f e l beschäftigte 61 Jahre alte Land¬
arbeiter Möller aus Geisa vom Blitz erschlagen.

Fn Mainz  tagt der sechste Bcrbandstag des allgemeinen
Verbandes deutscher Mineralwasserfabrikanten vom 26. bis 28.
September in der Stadthalle. Mit dem BerbandStag ist eine
Ausstellung verbundem j ett  Vermessungsarbeiten für die
neue Chaussee Camberg - Tenne  beschäftigt

Die Postverwaltung Nastätten  hat sich wegen Raum,
manaels in dem alten Gebäude entschlossen, ein neues Postgebäude
an der neu angelegten Bahnhofstraße erbauen zu lasten.

In Hanau  starb hochbetagt der Senrorchef der Firma W.
E Heraeus Herr Rentner Wilhelm Heraeus . Der Verstorbene
(gehörte 80 Jahre bis zum Jahre 1898 den städtischen Körperschaften
als Mitglied an. 1879 wurde er zum Vizebürgermeister der Stadt
gewählt. Beim Ausscheiden aus diesem Amte ernannten ihn die
städtischen Körperschaften in Anerkennung seiner Verdienste um
das Gemeinwohl Hanaus zum Ehrenbürger der Stadt.

Aus einer Grube bei Obernhof verunglückten zwei Arbeiter
aus Winden.  Beide erlitten Beinbrüche und wurden in das
Gewerkfchaftshospital gebracht.

Uermisthleö.
* Arbeitgeber und Arbeitnehmer , wie sie sein sollen.

Die „Oldenburger Nachrichten für Stadt und Land"
bringen unter dieser Aufschrift einen sehr aktuellen,
interessanten Artikel, der für unsere Leser sogar ein ge¬

steigertes Interesse haben dürfte : Aus dem „roten
Königreiche", wie Sachsen, das mit Ausnahme eines ein¬
zigen Abgeordneten — eines Antisemiten ! — nur Sozial-
idemokraten in den Reichstag schickt, genannt wird , aus
dem Land der Streiks , in welchem bekanntlich vielfach
Mischen Fabrikanten und Arbeitern eine tiefe Kluft
gähnt, hört man gleichwohl zuweilen, von erfreulicheren

Zuständen. So lebt zu Glauchau einer der größten
Weber von internationalem Rufe, ein Mann , welcher
durch eigene Kraft , rastlose Arbeit und hohe Intelligenz
sich aus den bescheidensten Anfängen zu einem der hervor¬
ragendsten Industriellen emporgerungen hat, und heuie,
infolge seines Genies und seines weiten Blickes, auf
dem Weltmärkte eine Sonderstellung behauptet, der
Fabriken in Glauchau, Reichenbach i. Vvgtl., Mühlsen.
St . Micheln, Moskau und New Aork besitzt: Otto Boetz-
meck. Der Name spricht ein Programm . In jugend¬
lichsten Jahren nach Amerika gewandert , hat er seinen
Charakter in der weiten Welt ausreifen lassen. Er ward
ein moderner Manns frei von jeglicher Engherzigkeit,
nennt er seine Devise: „Teile und herrsche!" Auf allen
seinen Betrieben , unter den Tausenden seiner Arbeiter,
hat es niemals einen Streik gegeben. Man möchte ihn
einen Sozialdemokraten „im Geben" nennen . Das Ver¬
hältnis zwischen ihm und seinen Arbeitern war von jeher
das beste— ein freundschaftliches, vorbildlich für Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer . Kein OvdenSbändchenschmückt
Otto Boeßnccks Brust , nicht einmal der beliebte Titel
„Kommerzienrat" ziert ihn, noch sonst dergleichen, da¬
gegen besitzt er die Liebe und Anhänglichkeit seiner
Arbeiter und — der Armen, denen er ein wahrer Vater
ist: er hülst, wo und wie er kann, und er kann viel, aber
im stillen: „Tränen trocknet kein Edler auf dem Markt¬
platze!" Im Privatleben huldigt er tatkräftigster Pflege
der Kunst, vorzugsweise der Musik. Seine junge Gattin,
mit der er das glücklichste Familienleben führt , ist üne
seltene Künstlerin, die Tochter der berühmten Gesangs¬
meisterin Maria Wilhelms, eine Nichte des unerreichten
iGeigerkönigsEugusiWilhelmj . Jnseincn philanthropischen
Bestrebungen wird er von ihr eifrigst unterstützt. Und
nun das jüngste Ereignis aus Boeßnecks Reich. Die
bekannte, in jedem Betrachte, ganz vornehmlich auch für
die Arbeiterverhältnisse ideal eingerichtete große mecha¬
nische Wollweberei Otto Bocßnecku. Ko. zu Mülfen St.
Micheln steht unter Leitung des Direktors ,Franz
Kuüpser, eines ebenso hervorragenden Ingenieurs als
humanen Mannes von Boeßneckscher LcbenKanschauung,
welchen sein mächtiges Arbeiterheer wahrhaft verehrt.
Der Ivstündige Arbeitstag , der in den vorjährigen gewal¬
tigen Kämpfen zu Krim'mi tschau die bedeutendste Rolle
spielt« und, so viel bekannt wurde , von den Fabrikanten
noch immer nicht bewilligt wurde , ist bei Boetznecku. Ko.
längst freiwillig seitens Boeßnecks aüs eigener Jnitiatlve
eingeführt worden, und, wie betont wird , nicht nur zum
Vorteile der Arbeiter , sondern auch im wohlverstandenen
Juteresse der Fabrik selber. In Mülfen St . Micheln
hatten nun in diesen Tagen auswärtige Arbeiter-
Emissäre Versammlungen angczeigt zur Besprechung der
Arbeiterverhältnisse und des Merane -Glauchauer Loyn-
tarites . Direktor Knüpfer stellte allen seinen Leuten die
Beteiligung an jenen Versammlungen frei, sowie er
überhaupt absolut« Handlungsfreiheit anempfahl. Ist ja
auch bei allen politischen Wahlen usw. in den Boetzneck-
schen Betrieben niemals die mindeste Einmischung erfolgt
oder gar eine Direktive gegeben worden. Das gilt als
private Gcwiffenssache. Der Einberufungstag kam, die
Einbernfer waren erschienen, ebenso die politischen llber-
wachungsorgane — aber nicht ein einziger Boeßneckscher
Arbeiter war zu sehen! Auf die endliche Aufforderung
des König!. Regierungs -Assessors, die Versammlung zu
eröffnen, fiel di« Antwort : Mangels Teilnehmer könne
st- nicht statlfrnden!! „Das war noch nicht da!" meinte
der Herr Assessor— und man ging heim. So haben die
Boctzneckschen Arbeiter durch die Tat ihre völlige Zu¬
friedenheit mit ihren Verhältnissen manifestiert: ein für
Voeßneck, wie für seine Arbeiter in gleichem Matze ehren¬
des Ereignis . Was man sät, erntet man. Nehmt etn
Beispiel daran!

* Eine Hnndegcschichte. Als am Samstagnachmittag
die Sachfen-Weimarischen Herrschaften in Frankfurt ein¬
st(.troffen waren , ergab sich, daß der wertvolle „Hofhund'
fehlte. Er hatte in Heidelberg den Salonwagen und die
„Hofluft" plötzlich satt bekommen und war , alle seine Er¬
ziehung vergessend, einer Hunde-„Sie " nachgeeilt. Lange
aber sollte der seine wcimarische Hofhund die Heidelberger
Lust und Freibeit nicht genießen. Depeschen flogen hin
und her und plötzlich packte ein Heidelberger Schutzmann
den großherzoglichen Hofhund etwas rauh am Kragen.
Wohl oder übel wanderte der Köter ins Hundecoupe
des ersten besten Frankfurter Zuges und zurück ging's
au den Weimarischen Hof, wo man froh war , den Flücht¬
ling wieder zu haben. Ein vorwitziger Hofmann soll im
vertrauten Kreise die Meinung geäußert haben, daß diese
Flucht ins feindliche Leben eine Folge gewisser böser
Beispiele an anderen Höfen sei, die selbst die guten Sitten
der deutschen Hunde verderben.

* Eine Farm für Mcnschenzucht. In der letzten
Nummer der „Umschau" ist zu lesen: Uber eine eigen¬
artige Hochzeit, die dieser Tage in Perm , im nordöstlichen
Rußland , auf den Gütern des 'Großgrundbesitzers
Raschatnikow, stattfand, berichtet die „Pol .-anthropolog.
Revue" nach russischen medizinischen Blättern . Die
Hochzeit gehört zu einer -Reihe interessanter biologischer
Experimente, die der genannte Großgrundbesitzer seit
Jahrzehnten veranstaltet . Raschatnikow hat nämlich eine
größere Geldsumme der Züchtung schöner Menschen ge¬
weiht. Er duldet unter seinen Arbeitern nur die voll¬
kommensten und gesündesten Exemplare von Männern
und Frauen , Leute von tadelloser Körperschönheit. Unter
diesen Leuten stiftet er selbst Heiraten , indem er diejeni¬
gen Paare zur Bereinigung bringt , die den schönsten
menschlichen Nachwuchs"zu liefern versprechen. So hat
er sich nach und nach eine Kolonie auserlesener Schön¬
heiten geschaffen und hat sich aus seiner „Zuchtsarm" der
Aufgabe unterzogen, das Menschengeschlecht zu verbessern.
Er hat bereits 40 Musterpaare zusammengebracht, und
diese haben ihm über 100 wirklich außerordentlich schöne
Kinder in die Welt gesetzt. Die Buben strotzen von Kraft
und Schönheit, die Mädchen sind Typen von Anmut uno
Lieblichkeit. Außer dieser zweiten von Raschatnikownag
seinen eigensten Ideen gezüchteten Generation war nun
das oben erwähnte Hochzeitspaar das erste, das er zu-
sammcngefügt hat und das ihm eine neue, dritte Sprötz-
lingsschast von Jdealmenschen schassen soll. Der Bräuti¬
gam war ein Bauer namens Wasiliew, geradezu ein
Adonis, von jugendlicher Schönheit, die Braut ein ent¬

zückendes Mädchen von 18 Jahren . Das Paar wurde
in des Gutsherrn eigener Euipage zur Kirche gefahren
und erhielt von ihm eine Aussteuer, bestehend in einem
hübschen Häuschen und zahlreichem Ackerland. Das
Hvchzeitsmahl wurde gleichfalls vom Gutsherrn gegeben,
und Raschatnikow selbst brachte dabei einen Toast auf die
„zweite Generation seiner Pfleglinge" aus.

* Der zwangsweise reitende Simon . Bei einer öster¬
reichischen Militärbehörde lief kürzlich ein Gesuch um
Dicnstbcfrciung ein, welches der Veröffentlichung wert
ist. Das Schriftstück, welches wir 'der „Hutmachcr-Ztg.
entnehmen, lautet : 1. Ich Franz und sie Theresia O . . . ,
Hutmacherge'hilfcusehekcute mit Tisch und Veit , kummer-
liche Sorgen und 7 erzeugte Kinder in der Ehe belastet,
wobei bemerkt wird 4 Buben und 3 Mädchen, 38 Jahre
als getreue Untertanen bei den teuren Zeiten in einem
fort eheliche Treue gepflogen. — 2. Ich als väterlicher
Ehemann 87 Jahre lang geboren, dabei immer mühselig
und nicht mehr imstande, meine Arbeitsamkeit zu er¬
zwecken. — 8. Und die weibliche Mutter Theresia detto,
welche mit obigen 7 Kindern vor AlterSschwachheiten
zittert , wovon 4 Kinder am Leben sind, 2 Buben und
2 Mädchen. (Wonach bemerkt wird mit zwei liegende
Totenscheine zur Gemäß der Wahrheit , wo erster Sohn
Johann als Nentierungs -Tepartements -Bedienstetcr mit
22jährig entkräfteten Unterleibsorganen bitterlichen Spi¬
taltod für das hohe Vaterland sich notdürftig unterzogen
hat.) — 4) Im Jahre 1800 haben wir unfern zweiten
Sohn Stephan gestorben, welcher als Gemeiner dies
irdene Jammertal mit demokratischen Blessuren fluch¬
würdiger Weise verlassen hat, wogegen — 8) ein fort¬
laufender Sohn Nr . 8, welcher aus den Namen Zacharias
hört und taubstumm ist, wegen heilloser Magcnschwüche
und tobsüchtigem Atem bereits als tödlicher Hausgenosse
in miserablen Betracht zu ziehen kommt. — 6) Nur ist
unser bisher letzticher Sohn Simon , obwohl von Jugend
auf mit einem frommen tugendhaften Lebenswandel an¬
getan, zu berittener Kavallerie numeriert , wo unter¬
schiedliche Zügellosigkeiten losgehen. — 7) Daher bitten
wir täglich segensreich, daß unseres zwangsweise reiten¬
den Simon nicht zuschanden werden möge, weil selber
als letztes mannbares Erzeugnis in der Wirtschaft un¬
entbehrlich anzusehen ist, und verbleiben in ergebungs¬
voller Armseligkeit Eines wvhlallerhöchsicn Reskripts
Franz und Theresia O . . .

Gerrchtssaal.
K. Bronnkchweig, 14. September. Wie Me „Braunschweiger

Neuesten Nachrichten" erfahren, ist am Montag der Leutnant
H e ma n n vom Meininger Infanterie -Regiment von dem
Kriegsgericht der 22. Division zu Kassel wegen Beleidi¬
gung Vorgesetzter,  begangen durch seinen Militär.
Roman „C a r r i e s , Briefe an einen Freund", zu mehr¬
monatlicher Gefängnisstrafe verurteilt worden. Leutnant Hemann
wurde in Haft behalten. Die Verhandlung und Urteils -Ber-
kündigung fand unter strengstem Ausschluß der Öffentlichkeit
statt. Wie verlautet , wird Hemann Berufung einlegen.

* Ein Gordou-Vennett-Renneu für Motorzweiräder. Der
Motocycle Club de France hat kürzlich zum Zweck des tntcr-
nationalen Wettkampfes einen Ehrenpreis gestiftet unter dem
Eitet: „Internationaler Pokal des M.C.F ." Die Bedingungen
,u dieser Konkurrenz sind ähnlich denjenigen zum Rennen um
ien Gordon-Bennett-Pvkal: und wie letzterer Preis für Motor-
oagcn, so dürste der „Internationale Pokal des M.C.F ." für das
Motorradfohrmesen non größter Bedeutung werden. Das Regle¬
ment zu dem Rennen bestimmt, daß jede Nation nur drei Motor»
swctröder nennen darf, von denen keines über 60 Kilogramm
öee-gewicht bat und die in allen Teilen in dem betreffenden
Sande hergcstellt morden sind. Das diesjährige Nennen um den
Pokal findet am 25. September bei Parts ans einer 64 Kilometer
langen Nnndstrecke statt, die fünfmal durchfahren wird: Gesami-
länge der Rennstrecke also 270 Kilometer. Es sind nur solche Ver¬
bände zugelasscn, die vom M.C.F . anerkannt sind. Für Deutsch-
tanü hat die Deutsche Motorradfahrer-Bereinigung, E. V., Stritt»
garr, die Herausforderung übernommen. Außerdem beteiligen
sich Österreich, England. Belgien, Dänemark und selbstverständlich
auch Frankreich. Bereits am 11. September hat das französische
Ausscheidungsrennenstattqefundcn. wobei Lambcrsack auf einem
Grifson-Motorzweirad ein Tempo von 78,9 Kilometer pro Stunde
fuhr und die 270 Kilometer in 8»/. Stunden znrücllegtc. Beim
Hanptrennen werden deutscherseits die Motorradmarken „Brenna-
bor", „Ncckarsulm" und „Progreß" vertreten sein.

* Nachlässigkeiten im Fnhrivcrlsvcrk-hr. Eine besonders
für die Sportwelt außerordentlich interessaüte Statistik hat der
Automobilist vr . Karl Brecht während seines fünfmonatige»
Aufenthaltes in Klagcnfurt ausgestellt, indem er auf seinen Anto-
mobilsahrten eine schwarze Liste der Kutschersündcnangelegt
hat. Die Statistik ist umso interessanter, als sie jenem Teile des
Publikums, welches stets bei Zlisammenitößen zwischen Auto-
mobileii und Pserdegespannen das Verschlllden auf Seite des
Antomobilsührers sieht, ein Bild von der Nachlässigkeit gibt, mit
welcher Pferdegesvanne gelenkt werden. Nachstehend die Statistik:
In 641 Fällen hatten die Kutscher das Leitsetl nicht im Bereich
ihrer Hand. 224mal waren die P -'erde nur mit einem Leitseil
aufgezäumt. 186 mal waren die Kutscher nicht bei den Pferden,
sondern vorn oder hinten oder sie saßen bei mehreren hinter-
einandcrtahrenden Wagen auf einem Wagen beisammen. In
094  Fälle » hatten die Pferde die Trense nicht im Maul , sondern
frei herabhängend an der Seite . 128 Kutscher waren betrunken,
-' ll Ki-tschlr schliefen. In 87 Fällen kutschierten Knaben im Alter
von höchstens" bis 16 Jahren . 124 Wagen standen mit uubeaui-
stcktiatcn Pferden frei auf der Straße . 16mal ließ man ihn nicht
Vorfahren, einmal wurde nicht ausgewichen. 82 Wagen waren
bei Nacht ohne Licht. Selbstverständlichkommt so etwas imr m
Klagensnrt vor.

Kleine Chronik.
Ein bestialischer Vater . In Beeckerwert bei Ruhr-

-ivt vergewaltigte am Montagabend ein Mann ein 12-
iühriges Mädchen. Er wurde dabei überrascht, wußte
ich aber durch Revolverfchüffe freie Bahn zu schaffen und
.'ntkam. Später stellte sich, nach der „Rh.-Wests. Ztg. ,
erans , daß es der eigene Vater des Kindes gewesen war.
ckls der Mann heute nachmittag auf seiner Arbeitsstelle
verhaftet werden sollte, erschoß er sich.

Ein stellungsuchender Vaukdircltor . Der frühere
Direktor der Pommernbank, Romeik, bewirbt sich bei
ben Berliner Terraingefellschaften durch ein Zirkular
.' m eine Stellung , da er nicht einen Pfennig Vermögen
fsejitve.

Messerstechereien. In Immigrath bei Langenfeld
ivnröe ein Monteur aus Köln von einem achtzehnjährigen
Maurer mit einem Messer so schwer verletzt, daß er starb.
Tcr Täter befindet sich in Hast. — Der Fabrikarbeiter
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/Rankers in Düren wurde im Streite mit seinem
Schwager Libeck von diesem in das Herz gestochen und
ftari) in einer halben Stunde . Libeck ist verhaftet 'worden . j

Familien -Drama . In Dariingerode der Wernigerode
ertränkte sich eine Arbeiterfrau mit ihren 3 Kindern.

Unglück. In der Erfurt benachbarten Kolonie Neu-
Daberstädt brachen, wie der ,-Allgemeine Anzeiger"
meldet, die beiden 4 und 5 Jahre alten Söhne des ~ofo=
mvtivführcrS Iah reit beim Spielen durch eine Holzbohle
in die Abortgrube ein und konnten nur als Leichen her-
vorgez-ogen werden . „

Tödlicher Wespenstich. In Siblingen , Kanton Schaff¬
kausen, starb ein Mann an einem Wespenstich. Bei einem
Trunk aus einem Krug geriet ihm eine Wespe in den
Hals , deren Stich eine derartige Geschwulst verursachte,
daß der Verletzte nach wenigen Stunden erstickte.

„Das Ganze halt !" Eine unliebsame Unterbrechung
erlitt am vergangenen Freitag das Manöver der 20.
Division zwischen Gieboldehausen und Bodcnsee bei
Göttingen . Als mehrere Regimenter gerade einen vom
Feind besetzten Höhenzug erstürmten und der Sieg den
Anstürmenden unbestritten zugekommen wäre , wurde
plötzlich „das Ganze halt" geblasen . Die Befehlshaber
sahen einander erstaunt an und konnten, da sie den Be¬
fehl zu diesem Signal nicht gegeben hatten, keine Er¬
klärung für den Zwischenfall finden . Man forschte und
siehe da — ein K uh h i r te , der ehemals Trompeter ge¬
wesen, befand sich bei seiner Herde am nahen Berg . Er
hatte das ihm wohlbekannte Signal gegeben, das von
den Trompetern der verschiedenen Regimenter sofort
erwidert wurde . Nach «instüttdiger Pause wurde dann
der Berg erstürmt, worauf sich di« feindliche Armee nach
Osterode zurückzog. Gegen den signalkundigen Kuhhirten
ist Strafantrag gestellt worden . ^ ..

Verunglückter Manöverbnmmlcr . Bei den Manövern
inr Thurgau wurde ein Manöverbummler aus Winter¬
thur , der unvorsichiigerweisc vor die Mündung einer
feuernden Batterie lief , nach der „Boss. Ztg.", durch einen
blinden Kanonenschuß tödlich verletzt- er starb bald
darauf . . „ ,

Unsittliches Attentat . Großes Aufsehen ruft rn
Ungarn die Suspendierung des Agramer (AerichtsratcS
])r. Wladimir Sa sich hervor , der gegen ein in Unter¬
suchungshaft befindliches Mädchen ein unsittliches Atten¬
tat verübte . „ „ , „

Lnftschiffer verunglückt. Während einer Luftballon-
Übung einer Abteilung des Festungs -Artillerie -Regts.
Nr . 1 bei Hajmasker in der Nähe von Beßprem in
Ungarn ereignete sich ein schwerer Unfall . Bei dem
herrschenden Sturmwind wurde der Ballon plötzlich in
die Höhe gerissen. Der größte Teil der die Fessclseile
haltenden Soldaten ließ los , während acht Soldaten mit¬
gerissen wurden , welche nacheinander in ziemlicher Höhe
abstürzten. Einer blieb mit zerschmettertem Kopf, einer
von seinem eigenen Bajonett durchbohrt, tot liegen . Die
anderen sechs sind schwer verletzt.

keifte NachrichieK.
red . London- 16. September . „Daily Chronicle"

meldet aus N e w Y o r k : Die S p a l t u n g der repu¬
blikanischen Partei des Staates New York werde bei den
Wahlen im November den Staat New York wahrscheinlich
an Parker ausliefern . Diese Spaltung sei durch einen
Streit zwischen dem Gouverneur Odcll und dem Senator
Black über die Beamtenfrage entstanden.

wt> Homburg v. d. H., 18. September. Reichskanzler Graf
B ü l o'w und Gemahlin sind heute vormittag hier cingctroffen
und haben in Ritters Parkhotel Wohnung genommen. Frau
v. Minchetti, die Schwiegermutter des Grafen, wird für morgen
ebenfalls hier erwartet.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der unü für diese Rubrik zugehendcn , nichl

verwendeten Einsendungen kann Sch die Redaktion nicht nnianen .i

* In Nr . 423 (Morgen-Ausgabe) Ihres werten Blattes vom
l0. d M. lese ich, wie ein Freund der Kirche sich äußert über den
diesjährigen Jahresbericht des Vorstandes der Kreis-
Snnode Wiesbaden - Land.  Ich möchte nun diesem
kirchlichen Freunde Mitteilen, daß man anderwärts schon längst
mit dem alten Herkommen des kirchlichen  A u s s e g n e n s
»on Wöchnerinnen gebrochen hat und solches bei uns , wenn es
nicht gerade noch gewünscht wird, in der Familie , direkt rm An¬
schluß an die Taufe, geschieht. Warum sollte dies nicht auch sonst
statthaft fein!? Schreiber dieses weiß aus Erfahrung , daß in
gewissen Gegenden unseres nassauischen Landes der Brauch es
verlangte daß solche glückliche Mutter bei ihrer Aussegnung resp.
ihrem ersten Gange zum Hause Gottes ein bestimmtes Er¬
kennungszeichenanleqen mußte. Wie wurde damals schon « ne
solche Frau von jung und alt begafft und bekritisiert. Rach meiner
Auffassung handelt cs sich hier um einen Privatakt , der ins Haus
gehört. Diejenigen Leute nun, die noch in dem alten Brauch
ein Heil suchen, werden nicht alle werden, bis die zuständige
Kirchenbehördeeinmal diesen überleüten Modus ganz autheben
wird. B-

» Behördliche Fürsorge.  So wünschenswert cs
ist, daß seitens der Behörden mit Schärfe gegen die Auswüchse
des Automobilsports vorgegangen wird, so verdient doch imch-
steüender Fall in der Öffentlichkeit beleuchtet zu werden. Sen
Jahren übte unser in M i che l b a ch im Aartale wohnender
Arzt seine Praxis mittels Fuhrwerk und Fahrrad aus . Wer die
Landverhältnisse kennt, der weiß, welche Schwierigkeiten und
körverliche Anstrengungen der Landarzt, der seinen Beim ge¬
wissenhaft von der ernsten Seite aussaßt, bei Ausübung seiner
Tätigkeit ost zu bestehen hat, und der weiß auch, wie bange Stun¬
den oft der Kranke den Arzt herbeisehnt, der sich manchmal stun-
denweir entfernt aus Besuchen befindet. Es hat deshalb allge¬
meine Befriedigung hervorgerusen, als unser Arzt sich vor zwei
Jahren ein Automobil anschaffte, so daß zu hoffen war, daß den
Patienten rascher und öfter ärztliche Hülse zuteil werden würde.
Doch nicht lange war das Automobil unsere „Scheidertalstrabe",
die den Bezirk des Michelbacher Arztes durchzieht, gefahren, als
der Königl. Landrat des Untertaunuskreises, Herr v. Koeller in
Langensckiwalbach, die Ortsvorstände zu veranlassen wußte, über
die Straße die Automobilsperre zu verhängen, d. h. die gesamte
Strecke wurde für Kraftfahrzeuge(Motor-weiräder merkwürdiger¬
weise ausgenommenj verboten. Damit wurde die wirksame Aus¬
übung der ärztlichen Praxis in allen an dieser Straße befind¬
lichen, weltabgelegencn Ortschaften unterbunden, und obgleich
durch jenes Berbot zunächst unser Arzt betroffen wird, so haben
doch am meisten darunter die Kranken jener Gegend zu leiden.
Denn wenn auch der Arzt anfangs seine Pflicht unbekümmertum
das Verbot nach wie vor zu erfüllen suchte, so bleibt ihm doch
jetzt, wo die Strafen und Gerichtskosten eine beträchtliche Höhe
erreicht haben — die Aufsichtsbeamten waren bei Strafe von»
Herrn Landrat angewiesen, jede diesbezügliche Übertretung des
Michelbacher Arztes zur Anzeige zu bringen — nichts anderes
übrig , als seine Patienten entweder zu vernachlässigen oder zuu>
Besuche derselben besonderes Fuhrwerk zu nehme». Wenn wir
von unserem Arzte auch gar nicht »erlangen können, baß er, statt

den ihm zustehenden Verdienst zu erhalten, noch bei jeder Tour
Geld aus seiner Tasche drausleae« soll, so ist es trotzdem eine
große Härte, daß die Angehörigen der Kranken nunmehr sür
jeden Besuch das Fuhrwerk bezahle« sollen. Alle Bemühungen
des Arztes, die Aushebung des Fahrverbotes zu bewirken, waren
biö jetzt erfolglos. Aus die Beschwerde einer Krankenkasse llkgkn
die Polizciverordnung an den Herrn Lanbrat erwiderte dieser,
es sei ihm nicht bekannt geworden, daß die OrtSpolizeibchörden
die Straßensperre verhängt hätten. Und doch war er selbst̂ die
Veranlassung dazu gcwesenl Von Königl. Regierung

" scheid, die Straße körbaden kam der Besä die Straße könne
,u Wieö-

wegcn ihres „al¬
pinen Charakters" nicht sür Automobile freigegeben werden;
und in einem anderen Bescheide der Königl. Regierung hieß ev
sogar, der Arzt könne seinen Verpflichtungenauch zu Fuß (nach
St .-TrinitattS von Michelbach find ja nur etwa 18 Kilometer,,
zu Wagen oder „sonstwie" Nachkommen. Eine weitere Eingabe
an Königl. Ministerium zu Berlin hatte ebenfalls keinen Erfolg,
überall aber, wo diese echt bureankrattschenEntscheidungen be¬
kannt wurden, erregten sie ein bedenkliches Schütteln des Kopfs.
Denn die Straße hat die allgemein übliche Breite der chaussrer-
ten Bizinalwege bei einer Steigung von etwa 1—3 Proz . im all¬
gemeinen und eine Steigung von 6,1 Proz . an der steilsten
Stelle; die Krümmungen sind auf keinen Fall stärker wie bet
vielen anderen dem Automobtlverkehr offenen Straßen unseres
Kreises. Was ist also darin „alpin" ? Selbst Wegebcamtcn der
Scheidertalstratzehaben gesagt, cs sei völlig unverständlich, wie
man dem Michelbacher Arzt, der stets langsam und vorsichtig ge¬
fahren sei, die Benutzung des Automobils verbieten könne, zumai
wenn Motorräder mit der ihnen innewohnenden größeren Ge¬
schwindigkeit und ihrem stärkeren Geräusche ruhig passieren
dürften. Wir müssen uns wirklich über eine solche Konsequen,
wundern! — Die betreffenden Ortsvorstände haben übrigens
selbst erklärt, sie wünschten die Aufhebung des Fahrverbots,
wenigstens für den Wagen des Arztes; doch wagten sie nicht gegen
den Willen ihres nächsten Vorgesetzten Stellung zu nehmen. Dir
etwaige Befürchtung, daß bei Freigabe der Chaussee eine Ge¬
fährdung der öffentlichen Sicherheit durch llbcrhandnahme des
Motorwagenverkehrs eintreten könne, ist nicht stichhaltig. Denn
da die Straße überhaupt nicht dem Großdurchgangsverkehrdient,
sondern nur eine unbedeutende Aufschließungslinie ist, so ist
kaum anzunehmen, daß sie jemals viel befahren wird. Übrigens
ließen sich dann noch genug Mittel finden, um die unsinnige»
Auswüchse des Automobilismiis beschneiden zu können. Was soll
man nun , was sollen vor allen Dingen die armen Kranken unter
diesen Umständen machen und wie sollen wir diese sonderbaren
Bescheide der Behörden deuten? Soll der Arzt vielleicht nevcn
seinem Kraftwagen noch ein Pferdefuhrwerk bei sich führen, um
ganz nach Erfordern bald in diesem, bald in jenem Gejährt zu
sitzen, je nachdem er freie oder verbotene Straße unter sich hat?
Oder sollen die Patienten warten, bis der Arzt nach langen
Stunden zu Fuß anmarschiert kommt, oder sollen sie sich gar so
lange gedulden, bis dieses „sonstwie" vielleicht in Gestalt einer
lenkbaren Flugmaschineerfunden ist? Ausfallend bei der ganzen
Angelegenheit ist aber der Umstand, daß ein in demselben Land¬
ratskreise befindlicher Arzt und der Bauinspcktor zu Idstein mit
ihren Automobilen eine Straße befahren dürfen, die mindestens
den gleichen „alpinen" Charakter aufweist wie die erwähnte
Scheidertälstraßc; aussallcnd ist auch, daß in diesem Sommer schon
mehrfach Automobile durch unsere Ortschaften gefahren sind, ohne
daß wir bis jetzt von einer Anzeige auch gegen diese gehört
hätten Nicht unerwähnt können wir es ferner lasien, daß der
Herr Bauinspektor von Idstein verschiedcnemale, und zwar
unseres Wissens ebenfalls unbehelligt, verbotene Strecken mit
feinem Automobil gefahren ist. Auch kürzlich ist er noch lm Bet¬
sein des Herrn Landrats im Automobil in Strinz -Margaretha
gewesen, und wir warten jetzt darauf, ob der Herr Landrat auch
hier so Vorgehen wird, wie gegen den Arzt zu Michclbach, als er
die Bürgermeister unter Stvasanbrohung anweisen ließ, den¬
selben so oft er in seinem Automobil die Straße befahren würde,
zur Anzeige zu bringen. Wir hoffen doch bestimmt, daß nach
dem obersten Grundsatz des Staates , daß vor dem Gesetz alle
gleich sind, au» in Langenschwalbach noch verfahren wird. Auch
sind wir der Meinung, zu den Pflichten eines preußischen Land-
rates gehöre auch die Anteilnahme am Wohl und Wehe der Be¬
völkerung und nicht nur die Einführung nicht sehr zweckmäßiger
Polizeiverordnnngen! Hoffentlich genügen diese Zeilen, um die
schleunige Aufhebuna der Sperre , die nahezu einem Verbot der
Ausübung der ärztlichen Praxis glcichkommt, herbeizusühren,
damit den Kranken den Arzt wiederzugcben, und so viel Stoff
zur Erbitterung gegen unsere Behörden zu beseitigen, über all
deren Verordnungen und Entscheidungen noch das Rechtsgesühl
des Volkes sicht, das uns sagt, daß die Behörden sich auf diese
Weise selbst geradezu moralisch strasbar machen. Justitia.

Briefkasten.
PH R Die Nummer des „Tagblatts ", welche den von Ihnen

erwähnten' Artikel enthält, ist nicht mehr vorhanden, es steht
Ihnen aber die Einsichtnahme in unser Redaktions-Exemplar
offen. Auch können Sie sich daraus eine Abschrift machen lassen.

HasidelsteiB.
Rückgänge an der Börse. Von der New Yorker Börse wur¬

den ungünstige amerikanische Ernteberichte gemeldet und im
Zusammenhang damit eine starke Getreidehausse. Dies wirkte
ungünstig sowohl auf den Berliner wie auf den Frankfurter
Effektenmarkt und insbesondere waren die exponiertesten
Kurse betroffen, also die der Hüttenaktien. Während bisher
die ungünstigen Berichte über die Lage der Eisenindustrie kaum
beachtet wurden, legte man ihnen gestern ganz besondere Be¬
deutung bei. Besonders war von Schwierigkeiten die Rede, die
dem Stahlwerksverband angeblich in bezug auf seine weitere
Organisation erstehen dürften. Ebenso wurde auf die ja längst
bekannte ungünstige Lage der Siegerländer Eisenindustrie hin¬
gewiesen. Dabei blieb ganz unbeachtet, daß nach langer Pause
wieder einmal eine Nachfrage nach Spiegeleisen aus Amerika
nach Deutschland gekommen ist. Erwähnt sei hier nur , daß
Bochumer von 209 bis 207 zurückgingen und Laurahütte von
253.60 bis 250.

Der Hibernia-Vers!aailichung zweite Auflage. Die Dresdener
Bank, Geheimrat Müller-Berlin und Rechtsanwalt Bondie-
Dresden haben bei der Verwaltung der Hibernia-Gesellschaft
gegen Hinterlegung der nötigen Aktien den Antrag gestellt, so¬
fort eine außerordentliche Generalversammlung einzuberufen,
die in der Hauptsache nochmals den Vorschlag der Regierung,
betreffend Abtretung des Unternehmens an den Staat, beraten
und hierüber Beschluß fassen soll. Weiter sollen sämtliche m
der Generalversammlung vom 27. August gefaßten Beschlüsse
über die Erhöhung des Aktienkapitals aufgehoben werden.
Die weiteren Anträge sind von untergeordneter Bedeutung.

Bulgarische Anleilieprojekfe. Die gestern aus öster¬
reichische in .deutsche Blätter übergegangene Nachricht, daß
die Dresdener Bank die neue bulgarische Anleihe übernehmen
wolle, wenn diese Regierung alle ihre großen Bestellungen in
Deutschland mache, ist, wie das genannte Bankinstitut meldet,
vollständig erfunden.

Neue japanische Kriegsanleihe. Englischen Meldungen
aus Tokio zufolge steht eine neue japanische Kriegsanleihe im
Betrage von 80 Millionen Yen bevor. Es ist anzunehmen , daß
es sich wiederum um eine innere Anleihe handeln wird.

Zur russischen Wirtschaftslage. Die Ausgabe von 40 Mill.
Rubel Papiergeld steht abermals bevor. Infolge der schlechten
Ergebnisse von Nowgorod (nur 25 Proz. des vorjährigen Um¬
satzes) und allgemeinen Geschäftsstillstandes hat die Zahl
der Wechselproteste eine bisher ungeahnte Höhe erreicht.

Höchster Farbwerke und Leop. Cassella u. Ko. Wie die
„Frankf. Ztg.“ erfährt, sind zwischen den Höchster Farbwerken

vorm. Meister, Lucius u. Brüning A.-G. und der Firma Leopold
Cassella u. Ko. Verhandlungen im Gange, die auf die An¬
bahnung einer lnteressen-Gemeinschaft abzielen. Wenn diese
Verhandlungen, die schon ziemlich weit vorangeschritten
scheinen, zu dem angestrebten Ziele führen, so würde dies ein
Zusammengehen von zweien der bedeutendsten Großbetriebe
in der Anilinfarben-Herstellung ergeben.

HarkorischeBergwerke und Chemische Fabrik in Gotha.
Nachdem die Harkort-Gesellschaft im vorigen Jahr auf ihr
Goldbergwerk Muszari bekanntlich eine außerordentliche Ab¬
schreibung von 2 131 833 M. vorgenommen hat, wofür der ge¬
samte Jahresgewinn und 1616 751 M. aus der Reserve ver¬
wandt wurden, kann sie für das abgelaufene Geschäftsjahr
wieder eine Dividende ausschütten. Der Betriebsüberschuß
beträgt 1578 920 M„ woraus 9 Proz. Dividende in Vorschlag
gebracht werden sollen.

OberschlesischeChamoitefabrik vorm. Didiei in Gleiwitz.
Gleichwie die meisten übrigen Chamottefabriken hat auch diese
im abgclaufenen Jahr gut gearbeitet und kann 9 Proz. Dividende
gegen 7 Proz. im vergangenen Jahr vorschlagen.

Hamburg-Amerika-Linie. GeneraldirektorBallin erklärte
einem Korrespondenten der „Hamb. Ztg.“, daß seine jüngsten
Mitteilungen über den bisherigen befriedigenden Verlauf des
Geschältes bei der Hamburg-Amerika-Linie deshalb gegeben
wurden, weil ein kleines Hamburger Bankgeschäft Zirkulare
ausgab, in dem zum Verkauf von Paketfahrtwerten wegen der
aus dem Tarifkampf entstanderan Verluste aufgefordert wurde,
Weiter erklärte Herr Ballin, daB eine Geldknappheit durchaus
nicht vorhanden sei und an eine Kapitalserhöhung für das
nächste Jahr nicht gedacht werde. Der Kampf gegen die
Cunardlinie werde, von dem österreichischen Geschäft abge¬
sehen, hauptsächlich von den englischen Linien, die im
Morgantrust seien, geführt. Bei den deutschen Linien seien
die Zwischendeckspreise nur um ein Geringes ermäßigt. Eine
Antwort von der Cunardlinie sei jetzt hier eingelaufen. Wie
diese aber lautet, hat Herr Ballin dem Korrespondenten nicht
gesagt. _ . . . . .

Verein dentscher Eisengießereien. Die diesjährige General¬
versammlung wird am 5. Oktober in Hamburg abgehalten.
Wichtig ist der auf der Tagesordnung stehende Antrag der
Jünkerather Gewerkschaft: Der Verein wolle die in Rheinland
und Westfalen im Gange befindlichen Bestrebungen zur Grün¬
dung eines Eisengießereiverbandesaufnehmen und Schritte tun,
um seiner Organisation einen Verband anzugliedern, der die
Regulierung von Angebot und Nachfrage in allen Eisengießered-
erzeugnissen durch Kontingentierung der Betriebe zum
Zwecke hat.

Export nach den Vereinigten Staaten. In den Monaten
Juli und August hat das Generalkonsulat Berlin für 7 230 430
Mark Waren exportiert ; es zeigt dieses eine kleine Zunahme
von etwa 50 000 M. Diese wurde besonders dadurch erzielt,
daß die amerikanischen Einkäufer, die im vorigen Sommer
fast gar nicht anwesend waren, diesmal bedeutende Einkäufe
machten, hauptsächlich in der Konfektionsbranche. Wenn wii
uns recht erinnern, so wurde erst kürzlich in Berliner Blättern
geklagt, daß die amerikanischen Einkäufer für Mäntel und
Jacketts diesmal fast ganz fehlten.

Zur industriellenLage. Bei der Firma F. Butzke u. Ko.,
Aktiengesellschaft in Berlin, hat das Geschäft, wie gemeldet
wird, im laufenden Jahr sich sehr zufriedenstellend entwickelt,
so daß auf eine bessere Dividende wie im Vorjahr zu rechnen
sein wird ; damals gab es nur 1 Proz. — Die Maschinen- und
Armaturenfabrik vorm. H. Breuer u. Ko. in Höchst a. M. haben
Beschäftigung bis Jahresschluß. Auch hier dürfte das Resultat
voraussichtlich besser ausfallen als im Vorjahr, 2 Proz. Divi¬
dende. Die Alfred Gutmann-Aktiengesellschaft für Maschinen¬
bau, Ottensen-Hamburg, teilte über die Semestralbilanz mit,
daß die Gewinnziffern diesmal nur unwesentlich von den vor¬
jährigen abweichen. Uber die Dividende läßt sich überhaupt
noch nichts sagen. Das Geschäft nimmt seinen normalen
Gang und über Mangel an Aufträgen ist nicht zu klagen.

Kleine Finanzchronik. Die Verwaltung der Vereinigten
Gummiwarenfabriken Harburg-Wien schlägt für 1903/04
12*/- Proz. Dividende vor gegen 20 Proz. im Vorjahr. Der
Rückgang ist eine Folge der Steigerung der Rohgummipreise
bei verhältnismäßig geringer Erhöhung der Verkaufspreise. —
Die Forderung der Bergisch-Märk-ischen Bank an die in
Schwierigkeiten geratene Seiden,warenfabrik Busch, Krauhaus
u. Ko. in Krefeld beläuft sich auf 193 000 M., wovon 110 000
Mark voll gedeckt sind. Auf den Restbetrag entfallen voraus¬
sichtlich 45 Proz., so daß der Verlust nur ein geringer ist . —
Gegen den im Februar mit 17 Millionen Mark Engagements
flüchtig gewesenen Bankier Fritz Meyer-Berlin findet die Ge¬
richtsverhandlung am 26. September statt . — Die Vereinigten
Chemischen Fabriken in Leopoldshall schlagen dieselben Divi¬
denden wie im Vorjahr vor, nämlich 5 und 2 Proz.

Geschäftliches.
Ein Trost für sorgende Mütter.

nicht kennen, sollten den Calisoriiffchen Feigen-Synip „Califig"
bei ihren Kindern ocrinchen. Er beseitigt in natürlicher nnd milder
Weise alle Beschwerden der Kinder, di- von Verstopfung, fcljledjter
Verdauung und den daraus folgenden fiebcrischen Erichcinungcn
derrübrcn. Die Kinder nehmen ihn überaus gerne seines gule»
Geschmack« wegen und weil das Einnehmen desselben keine Neben»
beschwerden bervorruft. (Bwg84S) F127

„4 !AS,llSF'! tS “ ( Cal »fos -näscIiiT ifeisjen -Syrup)
Aut die Marke „Califig“ ist besonders zu achten, da hierdurch
allein das ursprüngliche echte Original-Produkt der CALIFORNIA
FIG SYRUP Co verbürgt wird. In Apotheken käuflich pro

l/i Flasche Mark 2.50, ’/* Flasche Mark 1.50.
Bestandteile: Syr. Fici Calhorn. (Speciali Modo California Fig
Syrnp Co. parat .)75 Extr. Senn, liquid.20, Elix. Caryoph. comp,_5.

bester u. billigster

J putzt rasch- reinlich- mühelos- sparsam- prachtvoll.
Fabrik . : Sieges & Gw., €81 n . (K469 18

Vertreter : Adolf lilingsolir Wwe ., Wiesbaden.

Die Morgen -Airss abr rmrfirßt 24 Seiten.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur stir den gesamten redaktionelle !, T -dAC . Rüther » »;
sür die Anzeigen und Reklamen : H. Dornauf:  beide m ■ heSinbfn

Druck und Berlag derL. Sch-ll -nb-rgschcuH-,. Buchdrucker« in Wi-rb-de»
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Bekanntmachung.
Aus Anlaß deS am 18., 19. u. 25. d, M.

hiersclbst stalifindendeu Kirchweihfestes
wird die Milhclmstraste von der Ein¬
mündung der Dotzheimerstraßeb>S zu der
Lehrstraße von MitiagS 2 Uhr an für
alle diejenigen Fuhrwerke uud Radfahrer
gesperrt , welche dicfe Straße in ihrer ganzen
Länge stt durchfahren gedenken. Denjenigen
aber, die ihr Fuhrwerk oder ihre Fahrräder
In den an der Wilhelmstraße gelegenen Wirt¬
schaftenp. p. oder in den Nebenstraßenunter¬
zubringen beabsichtigen, ist es erlaubt, die
Straße im Schritt, Radfahrer abgesessen, bis
zu dem UnterkunftSort zu passieren. F311

Schierstein , den 13. September 1904.
Der Bürgermeister: Lehr.

300000oooo ooooo

ö I j .  Pli . Marner , g
. Optiker,
Q Marktstrasee 14, am Bohlossplatz, Q
0 übernimmt die Anfertigung neuer Erfind.- fy

Modelle nnoh Skizzen od. Beschreibungen. J
A Exakte Ausführung aller Reparaturen an Q

optischenn. feinmechanischen Instrument . -
Itepnratiiren an Brillen und Kneifern

schnell, solid und billig. 2242
Helclilinltig -es Lager » Iler

optischen Artikel.
aooooo o o o o ooooo

Cravatten,
aparte Nenl,eiten in Plastrons , RegatS,
Ckarfs, Schleifen, Selbstdindrr», sowie
alle Sorten Cravatten in großer Auswahl
empfiehlt zu billigen Preisen 2625
6 ^ . Schmitt , 1? Langgafs« 17,
SpezialhauS für Handschuhen. Cravatten.

I

1

1

Nassovia-
Gesnndlieitsbinden
lllr ft amen (Marke ges. geschützt).

Jtncrknnni beetes JT» l»rik » tt
Besitzen die hüohsto Aufsaugnngs-

fSliigkeit, sind beim Tragen Ton an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung, sowiezur Schonung der Wäsohe
fast unentbehrlich.

Packet A t  l »t *d . « k . 1 .—,
„ » V« „ oo Pr.

Rerestigung -sgrlirtel in allen
Preislagen. 2472

Clir . Tauber,
Artikel xnr Krankenpflege,

Kirchgasse8. Telephon 717.

Große Hotel-MeMr -VerstelMlig
Wegen Verkauf des Hotels läßt HerrV . Kleeblatt am 22 . Ci * !) Sß

rolaenden jeweils Vormittags » '/, '« 'd Nachmittags » Uhr anfangend. das gesammte , sehr gut
erhatteue Mobili ^ aus ea . 4 » Zimmern und Nebengelassen , sowie sämmtlicheS Kupfer , Silber u. Weistzeng -e. e

k ) 0tel Vellevue , 26 wilhelmftrahe 26 ,
'relwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern. Zum AuSgebot kommen:

IKriiien - SiÖrrnU - KrUriklltUUa . best, au«: Amerik. Schreibpult, Bücherschrank, Viereck. Tisch. Bauern.
«ücherreal, Kafienschrant. elektr. Lüsteru. el-ktr. Schreibt. ch

iVfeitnntirfs ^ iltrirflhntrt best an«: Rutzb.-Büchcrschrank mit Truhe, Dopprlschreibtisch, ( cksopha mit
4 ** * » * ' 1 « - "e ..n, achte« . Tisch mit Einlage und

1 grober Perser Teppichs .

hochelegante Mahag . - Schlafzimmer - Enirichtimg , »-«. -- - -
schrank, Waschtoilette, 2 Nachttische, 2 Stühle und Handtuchhalter;

tisch, ftracr: 1 Büffet, I Ausziehtisch, 8 Nufib.-Speisestühle, 1 Serviertisch, 40 LÄMpl . Mflyflg . - Ml»
Nnkb - Betten mit Rotzhaarmalrahen, 12 epiegelschränkt, 29 Waschkommodenmit Marmor «nd theilö

S - Phas. « Schreibtische. Waschiitdie aftftri mit div. Spi . g? l mit u. ob "e

Trümeanr/ S »Ä «^ ^ >and"!wüänder Bidets.^ olner. Wb 8i «J? •SSlÄSlf;

Plümeaur» Deckbetten» Kiffen; »aS gesammtt, sttz ^ Ant erhaltene ^ ^^itzzöRH , ^ ... .. strottir-
tücher, Servietten, Betttücher, Plümeanx - u. K̂ senbezüge, Pia «^veck«tt. Handtücher, Badett 41 , ~ * ’JL* r,
tücher, Knpsertüchern. Geffnde-Bettwäsche. ( fl . 50 jÖclßCIttflltlCg worun er. " Laknvlck;
Siegen , Hein , Eckert , Seil , Wühlen . H »^ r* ^ ffmer " ^Thee - Kaffee -, Milch - « nd Wasserkannen

Spiegel, sür Speisesaal paff., grone Wandspieaet. ^ Lederstüble, > a Pendel, Balkon-, Veranda- und Gartenmöbel,in Rahmen, »wet., drei. , vier- «»v mehrfiam. elektr. Lütter, elektr. Penvei , van m,„ Porraibsitbränke, Küche»-
SSIilWWÄÄ
To' KS : SS . * S* ** . «■.. <■—

BtfiUstignng TagS vor der Bersteigernn« gern gestattet.

Bernhard Rosenau , Anctiomtor iiild Tliialor
Telefon No. 8267. Bürean und Auctionssäle : » Marktplatz » , an der Museumstraßc.

Kaufaufträge übernimmt der unterzeichneieAuciionator, _ _ _ _

Konkmsausverkaus.
Michelsberg 24 werden von heute ab die

zu dem KonkursI .aubach & Co.

«ehörigen SSipUtll Utt)

en gros&end6tai
ausverkauft bedeutend unter Ladenpreis.

Der gerichtlich bestellte
Konkursverwalter . E241

PU * Alte Jahrgänge
von Hazar, Fliegende Blätter , Buch für Alle,
Daheim, Gartenlaube, Gegenwart, Graphio,
[l’Illustration, Jugend, Kladderadatsch, Meggen
dorfer Blätter, Deutsche Monatsschrift, Roman-
Bibliothek. Romanaeitung, Ueber Land u. Meer,
Universum, Vom Fels zum Meer, Westermann’s
Monatshefte, Woche, Ulustr. Zeitung, Zukunft,

Zur guten Stunde billig abzngeben.
Carl IPfeil . Buchhandlung, 4 Kl. Burgstr. 4.

Telefon No. 3267.

Große
MMIiak-Mchlch-KersleigenW.

Heute Freitag, den 16. September er
und ev. bcn folßtnbeu Tag, Morgens 9‘/« und Nachmittags 2'/
in meinen Auctiongsäle»

Uhr nnfongcnb, verstkigere ich

KWarMiild.DWen-KüjleOertjon!g.
gar. rrin und hell, 9 Pfb. netto Mk. 11L0 incl.
Derv. franco.

j «s. Münzer , Furtwangen , Schwarzw.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

1 Mauergasfe2, |
Q nahe der Marktstraste . ^
^ Wegen gänzlicher Geschäfts-Auflösung: ^

£ Fortsetzung F
x meines TotalansUcrkonss. g

Das Lager enthalt noch vorwiegend:

Knaben - Paletots
nnd Joppen,

X

Herren-Anznge,-Paletots,-Iopvc»,-Hosen,
-Frack.«,Kleiderstoffe.Schubwaren , Tuche,
Pnxkins. Damenjackeis, eine Anzahl woll.
Kindeeklcider.

Es bietet sich eine selten wtederkchrende
Kaiifgelegenheit. indem das Laaer mir noch
aus modernenn. tadellosen Piöcen besteht,

' welche, um schnell zu räumen, zu ganz fabel¬
haft billigen Preisen abgebe. 2400

Carl Meilinger.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

3 Marktplatz 3,
an der Mnsenmstrastc,

nachverzelchnete aus Rachläffc« U. A. mir übergebenen sehr «Nt erhaltenen Mobiliar-
Keaenftande rc.. als: „ _

Eine hocheleg. hell-nufib. Schlafzimmer-Einrichtung, beff. aus: 2 vollst.
Betten»2-theil. Spiegelschrank, Waschtoilette« . 2 Nachttrschen, mehrere vollst.
Nnstp- u. lack. Betten. 1 Salon -Plüschffkrnitnr , best. a»S: Softijt, 2 Sesseln und
6 Stühlen, 1 Kameltaschen-Garnitur, best ans: « ovhau. 2 sesielm t Plüsch-
Garnitnr, best, aus: Sophau. 4 Sesseln, einz. Zopda«. Ottomanen, Cbaisetongnes.
Polstcrsesiet, Kleider- n. Weistzengschränke in 9Mb. n. Eichen, Walchkommodenu. Nach¬
tische mit Marmor, Eichen-BerticowS, Eichen-Scrvant «, Viereck. Eichen-Ttsch,
Gächen-Nohrfiühle, Etchen-Wandetag'-rcn, Kommoden, Console grosse Rntzv.-
Spiegel mit Trümeanx, Pfeiler- und andere Spieael, rinide, ovale, vtereck- Sviet-,
Näh-, Nipp- n. Danerntische, Stühle aller Art, Aklstzb -^Hrrrtl ^'VErridee
tisch, 2 Nußb.-Seeretäre, i schwarzes Piarrino
(v. Ouandt. Berlin), Negiilatenie, Teppiche, Vorlagen. Läufer, Portiären (Kardlnen.
Plümeanx, Deckbett, Kissen. Hänge-».Stehlampen. Kerzenluster, Toilettenspiegel. Mariiior-

' tischchen, Weitzzeusi , Nippsachen, protze Parthie Krpstau,
G âs u. Porzellan, Nähmaschine. Kfichenschränke. Anrichten. Tische,
Stühle, Ablaiitdrctter. 2 Aufstell-Bnrgen, Petrol.-Osen, Küchen- »nd Kochgeschirr und
viele hier nicht benannte Gegenstände

meistbietend gegen Baarzahlung.

Bemliatrel Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Bürean »nd Auctionssäle:
Telefon 82«7. PM- 3 Marktplatz 3,

an der Musenmstratzc.

Räumungs-Ausverkauf wegen Umzug.
Wer Werth darauf legt, eine wirklich solide, selbstverfertiate Waarc zu anffer-

lkwöhnllch billigem Preis zu kauien, bemühe sich nach Mchgcrgaffe 88 und mache einen
Persud) in Haushaltnngs -, wie auch in allen eidenkltben Maschinenbursten und
Besen, ebemo in Fensterledern, Schwämmen, Kämmen, Haar- n. Nleldervttrstcn,
Hut-, Zahn- nnd Nagelbürsten, Pinseln , Rohr- „nd Cokosmatten, Feder-
Llbstäuvern. Scheuertücher», Kartätschen, Stratzcnbescn, auch kann iedes bciiebige
Muster nach Wunsch angescriigt werden,

Uoüs J . Mayer , Bürstenfabrik,
Metzgergaff« 35, an der Goldgaffe. Mchgergaffe 35, an der Goldgaffe.

Liefcrank des Wiesbadener Pensioiis-Jnhader-Bercins.
Günstigste Einkaufögnelle für Wiedcrverkäufer am Platze.

Telefon 8287.

£

diese nnii mGe Ache
kommt ein großer Posten zurück¬
gesetzter

Schchmre«
sowie Artikel, welche nicht mehr
in allen Nrn. vorrätig sind, zu

««Ille« Spoftpijcn
zum Verkauf. Es befinden sich
darunter große Posten Damen-
Stiefel im Werte von 9.50 bis
15 Mk., welche ohne Ausnahme zu

-7 Mk.5-
verkauft werden. 2421

Wiliiela Pitz,
Schuhwaren-Lager,

Bismarck-Ring 25.

^asolättsol billig ab,»geben Li^llsl .llls >st-i Walkmühlstrane43,
»den Hof,

Edclkasttmicli, 'lÄS 4
LindenthalerHof, bei Sonnenberg.
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Bekanntmachung.

«ablung
Etadtai

Bei der heutigen 21. Verlosung b-huis Rück»
mg auf die anfangs 4'/-- jetzt»och8'/»°'°ige

stadtauleihe vom 1. Juli 1879 im Betrage von
4,650.000 Mk. sind folgende Nummern gezogenworden:

» «» stabe « . «V 200 Mk. No. 10, 25, 79,
144, 155, 219.

» «« stabe M. A 500 Mk. No. 4, B, 10, 31,
76, 94, 215, 238, 249, 275, 811, 830, 885,
420,488, 520, 546, 588, 630, 046, 682, 711,
746, 803, 849, 907, 922, 929, 931. 955, 957,
970, 974, 978, 981, 982, 985, 986. '

BuchstabeJ . & 1000 Mt. No. 25, 59, 70,
82, 116, 138, 170, 180, 189, 190, 224, 227,
242,247,294. 307, 333, 344, 358, 376, 896,
427,445,446, 472, 479, 507, 516, 526, 561,
572, 588, 616, 628, 668, 710, 740. 795, 827.
888. 888, 905, 907, 960, 989, 1015, 1031,
1064, 1078, 1109, 1135, 1144, 1212, 1238,
1246, 1293, 18118, 1334, 1359, 1879, 1898,
1476, 1524, 1563, 1569, 1609, 1694, 1748,
1759, 1760, 1784, 1806, 1844, 1898, 1913,
1968, 1974, 1984, 1990, 2024,2055,2058,
2071, 2076, 2144, 2168, 2164, 2187, 2219,
2231, 2240, 2280, 2297, 2302, 2311, 2328,
2860, 2373, 2387, 2418, 2437, 2438, 2495,
2502, 2505, 2546, 2614, 2654, 2727, 2763,
2789. 2804, 2873, 2927

Buchstabe« <V 2000 Mk. No. 10, 89, 46.
78. 103, 119, 172, 177, 221, 255, 290, 296,
331, 414, 425, 434, 436, 443, 461, 465.

Diese Anleihescheine werden hiermit znr Rück¬
zahlung auf den 2. Januar 1905 gekündigt und
findet von da an eine weitere Verzinsung derselben
flicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt bei der hiesigen
Stadthanptkassc oder bei der Filiale der Bank für
Handel und Industrie zu Frankfurt a. M.
' Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur
'Einlösung gekommen:

1. Z« m 3. Iannar 1903 :
Buchstabe «S. No. 537 über 1001, f if.

2 . Zirm 3 Iannar 1904:
Buchstabe« . No. 199 über 200 Mk.
BuchstabeM. No. 306 und 339 über je 500 Mk.
Buchstabe JS. No. 265, 315, 405, 552, 1104,

1305, 2336, 2641, 2786 und 2810 über je
1000 Mk.

BuchstabeM. No. 80 und 116 über je 2000 Mk.
Wiesbaden , de» 2. September 1904. F807

_ _ Der Magistrat.
Koscher! Alle Sorten Geflügel auf die Feier¬

tags geschächtet wie auch lebend.
! F «. Mickieisbcrg 26. Tclcph. 2885.

Empfehle:
Prima Kalbfleisch per Pfund 66 und 70 Pf.

„ Hammelfleisch„ „ 50 „ 70 Pf.
Peter Metzjjer . Bleichstrahe 9.

Bekanntmachung.
Bei der heutigen 25. Verlosung behufs Rück¬

zahlung auf die anfangs 4 °/o» jetzt noch 8l/*°/oiflt
Stadtanleibe vom 1. August 1880 im Betrage von
2,867,000 Mk. sind folgende Nummern gezogen
worden:

Buchstabe h. A 200 Mk. No. 19, 39 49 57,
62, 94, 142, 152, 216, 304, 848 352 382,
397, 400, 457, 464, 556, 621, 650, 691,728,
736, 746, 807. 826, 860, 866, 928,956,1073,
1088, 1099, 1193, 1241, 1269, 1924, 1884,
1372, 1471, 1503, 1584, 1554, 1557, 1596,
1628, 1656, 1665, 1728, 1763, 1783, 1791,
1814, 1825, 1830, 1855, 1879, 1886, 1898,
1895, 1898, 1900, 1908, 1918, 1922, 1924,
1925.

Buchstabe» . A500 Mk. No. 12, 16, 76, 85.
95, 106, 117, 124, 163. 165, 171, 2P . 237,
241, 257, 261, 275, 283, 208,320, 378, 390,
415, 460. 474, 601, 541, 560, 614. 662. 679,
703, 715, 804, 808, 813, 823, 838, 369. 944,
961, 966. 975, 998, 1018, 1036, 1058, 1069,
1087, 1107, 1126, 1148, 1218, 1250, 1277,
1312. 1344, 1349, 1350, 1390. 1418.

Buchstabe ST. A 1000 Mk. No. 20. 25, 58.
104, 150, 154, 174,194, 219, 245. 266. 279,
286, 292, 295,305, 334. 346, 352, 373, 426,
499. 505. 515. 545, 574, 628. 651, 655, 668.
768, 807, 820, 844, 926, 933, 948, 957. 972.

BuchstabeO. A2000 Mk. No. 14, 34, 41, 83.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rück¬

zahlung auf den1. Februar 1906 gekündigt und es
findet von da ab eine weitere Verzinsung derselben
nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt bei der hiesigen Stadt-
hauvtkasie oder bei der Dresdener Bank zu Frank¬
furt a. M.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur
Einlösung gekommen:

1. Znm 1. Februar 1903 :
Buchstabe M. No. 1145 und 1356 Hier je 500 Mk.

2 . Zirm 1. Februar 1904:
Buchstabe No. 60, 183, 242, 244. 696, 861,

912, 1105, 1705 und 1787 über je 200 Mk.
Buchstabew . No. 33, 220, 839, 913, 1199 und

1209 über se 500 Mk.
Buchstabe ST. No. 61, 212, 297, 612 und 691

über je 1000 Mk. § 307
Wiesbaden, den2. Sevtember 1904.

Der Magistrat.

Ringofensteine
ringsrei billig abzugeben. Offerten unter O. »O»
an den Tagbl.-Verlag._

10 Pfund 45
ZweLscken
Pf . Schwalbacherstraffe 71.

Prima Eff- und Kochvirnen Pfd. 6 ijßf.,
im Centner billiger, Helcnenstr. 13, Stb . 1 St.

6 rö 55 ke^ pecial

as ’Badeöfi
JflH.VSniLLANT.REMSCItEIO
Za  haben in allin besseren Jnsfallallonsj
geschaffen. Man verlange Calalog gratnfranrn.

fllte fjaafe # %
A Anthracit-Lisormbriketz. vv

Dieses allgemein beliebte und bestbewährte Heizmaterial für Dauer¬
brandöfen irischen und amerikanischen Systems empfiehlt im Alleinverkauf

J . L. Krug : (Inh. Intimii)Wims.
Kohlen-, Coks- und Brennholzhandlung,

Luisenstraste 5 ._ __ Telephon Nr . 128.

Makulatur
in Packen zu 50 Pfg., der Centner Mk. 4.-

r-~r*r**"~r zu haben im

Tagblatt -Verlag
Langgasse 27.

Neues Delikatess-Sauerkraut,
feinstes Magdeburger k Bord . Oxhoft 86 M., ' /> Oxhoft 20 M., Kohleimer 12 M., Anker 6.50 M.,
'Ii Ank. 4.25 M., Postc. 2.00 M. SalBgnrUen , saure, Pa. Ank. 11 M., ’/s Ank. 7 M., 1 osto.
2 M. Pfeffergurken , pikant , ’/»Ank. 10 M., Pogto. 3 M. Easlarwnrken . feinste Gewürze,
’/a Ank. 8 M., Postc. 2.50 M. »enfgnrhen , hart , Posto. 4 M. P <rlzwiel . eln . ff . kleine
Postc 5 M. Preiuelbeeren in ff. Raffinade, 25-Pfd.-Blecheimer 8.50 M., Postc. 4M . Alte
Brabanter Sardellen Posto. 8 M. Mixed Picle » Postc. 4 M. CJrUne Sch
bolmnn Posto. 8 M. Pa . PH » ninenmn « 25- Pfd.- Blecheimer 4.50 M., Po^ o. 2.50 M.
Ausführliche Preisliste kostenlos. (Mga. 1465g.) F 14r

Alles incl. Gefäss ab hier gegen Nachnahme oder Voreinsendung.
F . A . Köhler «fc Co ., Magdeburg : 30 . m

Fpemden -Verzeichnis.
Bitters Hotel n. Pension. Landmann, Fr. Dr., Leipzig. —

Hardfmann, Fabrikbes., Danzig. — Keseling, Kfm., Han¬
nover. — Landmann , Frl., Leipzig. — von der Vies, Rent.,
Holland. — Christ, Fr., Grünberg. — Kamp, Köln.

Hotel Rose, van Bommel, Rent., Haag. — Sandhagen, Kfm.
m. Fr., Frankfurt . — Moyers, Frl., Liverpool. — Philipps,
Frl., Burnley. — Guj de Miremont, Gräfin, London. — de
Miremont, London.

Weißes Roß. Schwab-Lennarz; Fr. Weingutsbes., Erden. —
Reiche, Frl., Wernigerode. — Reiche, Frl., Wernigerode. —
Reiche, Wernigerode. — Bergmann, Kfm., Landsberg. —
Püttmann , Geh. Reg.-Rat, Prof., Dr., Friedenau. — Lepp,
Kfm., Alexandrowsk. — Brodzki, Fabrikdirektor, Lodz.

Botel Royal, v. Hohenastenberg-Wiegandt, Baron, Kurland. —
Hertz, Dr. phil., Hamburg. — v. Sooeff, Exzell., Fr. m. Red.,
Petersburg.

Bnssischer Hof. Rueter, Fabrikbes. m. Fr.. Iserlohn. — Immer,
Landger.-Rat m. Fr., Darmstadt. — Stein, Landger.-Rat, Dr.,
Darmstadt.

Schweicsberg. Kuckeland, Kfm., Hamburg. — Veite, Telegra¬
phist, Vohwinkel. — Müller, Rent. m. Fr., Dresden. — Fuchs,
Amtsgerichtsrat m. Fr., Biedenkopf. — Schmachtenberg, Voh¬
winkel. — Ossmann, Kfm., Nürnberg. — Sturm, Assistent
m. Fr., München. — Schneider, Kfm. m. Fr., Berbach. —
Zolleis, Nürnberg. — Buch, Kfm., Soest. — Gram, Kfm., Han¬
nover. — Kaufmann, Lörrach. — Hillert, m. Fr., Posen. —
Lutz, Kfm., Düsseldorf. — Camphausen, N.-Walluf. —
Glömme, Ingen., Bochum. — Mürtz, Rent. m. Fr., Paris. —
Born, Kfm., Peine. — Wolf, Direktor m. Fr., Düsseldorf.

tfpiegel. Prusicki, Czenstochau. — Geyer, Reg.-Rat u. Direkt,
d. österr. Staatsbahn m. Fr., Stanislau. — Goslawski, Ober¬
präsident d. österr. Staatsbahn, Stanislau. — Heivitz, Guts-

. bes., Warschau . — Schmahl, Fr . Oberamtsrichter, Neustadt.
Kam goldenen Stein. Ost, Kfm., Alsenborn. — Schobus, Kfm.

m. Fr., Eisenberg. — Weyrauch, Fr. m. S., Hertlingshausen.
— Haag, Kfm., Neustadt. — Weber, Kfm., Eisenberg. —
Mann, Erl., Alsenborn. — Trautmann, Frl., Karlsberg. —
Zanden, Fahr. m. Fr., Beuel.

Tannhänsei . Geyer, Rent. m. Fr., Münster a. St. — Wies, Fr .,
Homburg. — Stiller, Kfm., Bochum. — Hoss, Kfm. m. Fr.,
Köln. — Eliascheff, Zahnarzt, Insterburg. — Kappes, Kfm.,
Antwerpen. — Fessner, Dr. med., Königsberg. — Pieters,
Kfm. m. Fr., Antwerpen. — Hane, Kfm., Köln. — Fromme,
Kfm., Köln. — Sichler, Kfm. m. Fr., Rottweil. — Fuchs,
Kfm. m. Fr., Hofheim. — Hoffmann, Kfm. m. Fr., Koblenz.
— Sieghan, Gutsbes. m. Fr., Essehof. -— Keil, Rent. m.
Tocht., Breslau. — Deus, Oldenburg. — Kratzenberger, m.
Fr ., Aachen. — Engel, Kfm. m. Fr., Bernkastel. — Krügel,
Direktor m. Fr., B.-Baden.

Taunus-Hotel. Chicupout, m. Fam., Antwerpen. — Schulte
Sombau, Rent., Jomborn. — Kerstens, Kfm. m. E., Dalheim.
— Wolf, Kfm., Berlin. — Sorge, Stuttgart. — Comte, Kfm.,
Magdeburg. — Reissner, Ing. m. Fr., Clausthal. — von
Radwan, Baron, Paris. — Hardsinch, m. Fr., Nymegen. —
Hardsinch, Fr ., Nymegen. — Boucher, Rent. m. Fr., Brüssel.
— Münschau, Dirschau. — Murzate, Dirschau. — Hauser,
Leut., D.-S.-W.-Afrika. — Klamann, Kfm., Hamburg. —
Milchsack, Kfm., Köln. — Mohren, Kfm., Lehrte. — Lanne-
mann , Kfm., Engersen. — Boedecker, Kfm., Lehrte. —
Berg, Bauinspektor, Frankfurt . — Busigen, Kfm., Lehrte. —
Boedecke, Kfm., Burgdorf. — Haas, Oberlandesgerichtsrat m.
Bed., Celle. — Busch, Kfm., Lehrte. — Ratschinsky, Exzell.,
Wirkl. Staatsrat , Smolensk. — Struckmann, Fr. Ritterguts-
bes., Celle. — Hildebrand, Rent. m. F., Leipzig. — Zürbig,
Reg.-Assessor, Leipzig. — Zürbig, Fahr., Königswinter. —
Franzis , Rent. m. Fr., London. — Hallayer, Generalkonsul

m. Fr., Chrfstiania. — Tryuns, Rent. Dr. m. Fr ., Roermond.
— Tytgat, Kfm., Gand. — Thovris, Kfm., Brügge. — de
Ridder, Kfm. m. Fr., Leuven. — Lankius-Beisinga, Direktor
Dr., AVeilmünster. — Strecker, Dr. med. m. Fr., Mecklen¬
burg. — Thoris, Kfm., Brügge. — de Bach, Kfm., Gand. —
Susewind, Ing., Sayn. — Thoust, Kfm., Paris . — Gaertner,
Kfm., Mülheim. — Neuhaus, Kfm., Düsseldorf. — Gross¬
kopf, Architekt m. Fr., Berlin. — May, Fr., Essen. — Keller,
m. Fr., Sagan. — Harwig, Ing., Dortmund. — Hinkel, Kfm.,
Wetzlar.

Union. Jackmann, London. — Grotz, m. Fr., Gehlberg. —
Vlugt, Kfm., Delft. — Heck, Kfm., ' Utrecht. — Wieland,
Frankfurt . — Schön, Frankfurt . — Reunemann, Kfm., Frank¬
furt. — Grassmann, Kfm., Weisel. — Kohlhaas, Wesel. —
Meyer, Kfm., Frankfurt . — Fries, Darmstadt. ,— Eckel,
Darmstadt. — Schönberger, Darmstadt. — Sauer, Kfm.,
Quedlinburg. — Streb, Darmstadt. — Wendel, Darmstadt.
— Löschhom, Darmstadt. — Heidgen, Kfm., M.-Gladbach.

Vikforia-Hotel und Badhans. Meyrens, Kfm., Paris . — Opfer¬
gelt, Landger.-Direktor m. F., Köln. — v. Scheven, Kfm.,
Bielefeld. — Sievert, Fahr., Berlin. — Lüdorf, Fabrikbes. m.
Fr., Barmen. — Schölling, 2 Hrn., Georgenbom. — Schölling,
Frl., Georgenbom. — Schölling, Fr., Georgenborn. .—
Stemme, Kfm., Düsseldorf. — Delame, Stud., Dieppe. —
Toumyre, Stud., Dieppe. — Siercke, Fabrikdirektor, Han¬
nover. — Dunreicher, Reichsger.-Rat, Berlin. — Burrs, m.
Fr., Kilmarneck. — Doms, Direktor, Lemberg. — Beckmann,
Cand. phil., Köln. — Klespe, Geisenheim. — Daelen, Kfm.,
Köln. — Darlas, m. Fr., Gouda.

Vogel. Sieben, Dr. ehern., Bitterfeld. — Dirlam, Kfm.,
Solingen. — Dollfuß, Frl., Mühlhausen. — Baumann, Frl.,
Mühlhausen. — Brennicke, Berlin. — Stier, Kfm., Nürnberg.
— Bancke, m. Fr., Amsterdam. — Vonna, Kfm., Mannheim.
— Maas, Kfm., Mannheim. — Otto, m. T., Berlin. — Schwarz,
Kfm., Mannheim. — Heandar, Kfm., Karlsruhe. — Kusterer,
Obertelegraphenassistent, Karlsruhe. — Fix, Ingen., Karls¬
ruhe. — Kopske, Kgl. Domänenverwalter m. F., Klein-
Schweinitz. — Bauer, Ingen., Köln. — Vollmer, Kfm., Geisen¬
heim. — Lecker, Kfm., in. Fr ., Kassel. — Fischer, Kfm. m.
Fr ., Bingen. — Kruse, Kfm., Berlin. — Eberle, Mannheim.

Coenen, Bonn. — Schmidt, Kfm. m. Fr., Köln.
Weins. Hartmann, Frl ., Godesberg. — Hellmar, Fr. m. T.,

Bonn. — Peters, Kfm. m. Fr., Werstein. — Schmidt, m. Fr.,
Werstein. — Heizmann,,Kfm., Mannheim. — Blank, m. Fr.,
Frankenthal . — Krutwig, m. Fr., London. — Dähn, Frl.,
Berlin. — Bernhard, Stud., Paris. — Mailhe, Stud., Paris. —
Pajot, Stud., Lille. — Asser, Kfm., Köln. — Reiter, Kfm.,
Aschaffenburg. — de Clerik, Stud., Paris. — Dandeloaj, Stud.,
Godesberg. — Pajot, Stud., Lille. — de Pontant , Stud., Paris.
— de Caye, Stud., Epemay. — Thies, Frl., Celbe. — Kluge,
Kfm., Hamburg. — v. Bistrane, Frl., Berlin. — Bastrien,
Frl., Gladbach. —■Schoeberlein, m. Fr., London. — Jürgens,
Dr., Elberfeld.

Westfälischer Hof. Köster, Kfm., Düsseldorf. — Greeven, Kfm.
m. F., M.-Gladbach. — Knappmann, Frl., Annen. — Treek,
Fr ., Unna i. W. — Hasselberg, Essen. — Ennert , Ingen.,
Betzdorf. — Müller. Kfm. m. F., Lüttich.

Wilhelms. Bannen, Fr ., London. — Hohenenser, Dr. jur.,
Frankfurt . — Colbough, Fr., Berlin. — Colbough, 2 Frl.,
Berlin. — Ladenburg, Dr., Mannheim. — Ferber, Rent.,
Hannover. — Bader, Rent., Hannover. — Brousnitzcine,
Exzell., m. Fr., Petersburg. — Förster, Eisenbahnbauunter-
nehmer m. Fr., Warschau. — Limburg-Stirum, Rent., Brüssel.
— Deutsch, Fr. Rent. m. Gesellschaft., Berlin. — Friedberg,
Geh. Reg.-Rat u. Prof. m. F., Berlin. — Feist, Prof. m. Fr.,
Kiel. — Terry, Rent. m. Fr., Paris.

In Prf y a fSä ns ein ' :
AbeggsiraDe 11. Hiller, Apotheker m. F., Stettin. — Klamt,

Kfm. m. Fr., Breslau. — Fleyler, Frl. Lehrerin , Benzheim.
Adelheidstraße ß. Rosenthal, Geschwister, Gießen.
Adolfstraße 4. Bruck, Repräsentant , Saarbrücken.
Villa Bristol. Alexander, Rechtsanw., London. — Bozuzewir,

Bankier, Lodz. _
Pension de Brnijn. Jan v. Leyden, Fabrikbes. m. Ir,

Krommen in.
Gr. Bergstraße 3. Gramer, Fahr. m. Fr ., Hameln.
Pension Credä. Löhmann, Frl., Altona. — Aravena. Kfm. m.

Fr., Valparaiso. — Kolbe, Fr. Major m. T., Stettin.
Villa Elisa. Westermann, Kfm., Kassel.
Elisahethensfraße 13. v. Uexküll, Graf m. Gräfin, Kannstatt-

— v. Menel, Fr., Freiburg. — Scherst, Rent. m. Fr., Eller.
Elisahethenstraße 17. Fritsche, Reg.-Rat, Dr., Chemnitz
Pension Fortuna. Scherfy, Frl., Amerika. — Klemm, Hayn*

rode.
Villa  Frank , v. Michailoff, Dr. m. F., Petersburg.
Frankfurterstraße 18. Paris, Fabrikbes. u. Landtagsabgeordneter,

Königssee i. Th. — Fuchs, Kfm,, Berlin.
Goldgasse 2. Goldstein, Rent. m. Fr., Warschau.
Grabenstraße 26. Peltzer, Fr . Prof., Dr., Marburg.
Pension Hammonia. Marionterich, Kfm. m. Fr., Winnitze. —

Silberstein, Frl. Rent., Berlin.
Villa Herta. Fulford, Pfarrer m. Fr ., Cambridge. — Clumes-

Roß, Frl. Rent., Ukfield. — Birst. Frl. Rent., Ukfield.
Christi .Hospiz I. Gersdorff, Frl. Lehrerin, Kassel. — Seydel,

Frl., Kreuzau. — Bergs, Frl. Lehrerin, Kreuzau.
Evang Hospiz. Kallmann, 2 Frl., H.-Münden. — Knocke, Frl,

Buxtehude. — Engelberth, Direktor, Duisburg. — Fische
Frl., Barmen. — Schleiffer, Pastor m. Fr., Kl. Flöthe. —
Evers, Superintendent m. Fr., Werth. — Betzier, Morfelde.
— BeUscheidt, Düsseldorf. — Beninngshoven, Frl., Barmen.
_ Martt, Geschwister, Kirchheimbolanden. — Bauer,
Würzburg.

Villa Humboldt. Burjam. Hamburg.
Villa Irene, BardorfF, Kfm. m. Fr., Leipzig.
Kapellenstraße 8. Schneider, Pfarrer, Pferdsfeld.
Kapellenstraße 10, P. Seveiski, Kfm. m. Fr., Lodz.
Kapellenstraße 12. Wallbach, Hofschauspieler a. D., Stuttgart.
Pension Kordina. v. Twardowski, Fr . Generalmajor m. Kind

u. Bed., Saarbrücken.
Luisenstiaße 12. Weiler, Fr. Rent. m. T., Köln. — Stem-

Fllreieh, Kfm., Mannheim. — Hochstädter, Kfm,, Berlin. —
Reidelbach, Reiseschriftsteller, Dr., München.

Luisensfraße 14. Schock Scheng, Kfm. m. Fr., Luxemburg.
— Guston, Frl., London.

Pension Margareta. WintzeT, Fr. Rent., Bremen.
Villa Marianne. Hirsch Lourie, Kfm. m. Fr., Minsk.
Villa Melitta. Simon, Berlin. — Krämer. Kfm., Essen.
Pagenstecherstraße 1, 2. Proempeler, Frl., Köln.
Querstraße 1. Klatschkin, Stud., Karlsruhe.
Villa Hoos-Rupprecht. Kühnlein, Fr . Justizrat, Aschaffenburg.
Pension Simeon, v. Moppes, Kfm. m. Fr., London.
Pension Suisse. Rummel, Frl., Halle. — Schieb, Ingen, m. Fr.,'

Köln.
Taunusstraße 9, 1. Baronin v. Ziegesar, Fr . Rent. m. F.,

Sleidingen.
Taunuäktraße 12. Petron, m. Mutter, Wien,
Taunusstraße 36. Streyffert, Klm. m. Fr., Malmö.
Villa Violetta. Mauders, Kfm., M.-G!adbach. — Brackertz, Renk»

M.-Gladbach.
Wilhelmstraße 10a. Germershausen, Kfm. m.  S ., Brüssel:
Pension Winter. Somborn, Fr., New York,
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Ich habe eine » größere « Paste«

verschiedenster Art,
als:

Büffets, Anrichte- Schränke, Bücher¬
schränke. Schreibtische, ßanteuiks,
Stühle, Zalonschränke und ßantasie-
Möbel, Schlafzimmer-Einrichtungen

etc. etc.
zum gestellt und offerire dieselben zu

ganz wesentlich redueirten preisen.
Die Möbel sind durchweg eigene » erstklasstge » Fabrikat

Und gehören größtentheils moderner Stilrichtung an. 2569

Adolph Doms,
Möbelfabrik— Znnendecoration,

Webergasse 4.

-Wegen Aufgabe meines Etagengeschäftes gebe auf

Juwelen , Goldwaaren und Uhren
20 % Rabatt 20 %.Telephon No . 3143. Telephon No . 3143.

Fritz Lehmann , Juwelier, Langgasse3, 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt Ende September.

Aurzwaren.
Nähnadeln . Brief 25 Stück, 1 Pf..
Fingerhüte . Schuhknöpfer Stück1 Pf.,
Weihe Litze Stück2 . 3 , 4 . S Pf.,
Weihes Band StückS. 6 , 8 Pf.,
Tailleu -Berschlüsse Stück1« . 12 . 14 Pf..
Strumpfhalter (Gummi) Paar IS , 2 « . 3 « Pf.,
Centimeter -Mahe StückL. 8 . 10 Pf-,
Druckknöpfe Dutzend 10 . 12 Pf.,
Perlmutter -Knöpfe DutzendS, 6 , 8 , 1©, 12 Pf.,
Goldknöpfe Dutzend« . 8 , 10 . IS . 20 Pf.,
Taillenfutter per Meter 28 . 32 , 8S Pf.,
Taillenfutter , doppelseitig, Meter 3S , 40 , SO Pf.,
Shirting . weiß, grau, schwarz, Meter 21 Pf.,
Nessel , ungebleicht. Meter 18 , 22 . 2 « Pf.,
Schweißblätter Paar 8 . 10 . IS , 20 Pf.,
Orleans , schwarz und farbig, Meter 38 . 48 , 80 Pf.,
Wattierleinen Meter 38 , 80 Pf.,
Sammtband . schwarz, festkantig, Stück 80 Pf.,_
Seidenbau - , alle Farben, Meter3 , S, 6 , 8 , 10 Pf.,
Wäschebuchstaben, waschächt, per Dutzend3 Pf.

finden Sie am besten «nd billigsten bei

Simon Meyer,
14 LailMsse 14. 43 Hellmimdstraßc 43.

25S

MMNAMMAWMRU

Kebens-Uerftchernng ohne
ärztliche Untersuchung.

Wichtig für Damen und Herren, die entweder von anderen
Gesellschaften abgelehnt sind oder aus irgend einem Grunde die
ärztliche Untersuchung nicht wünschen. Die Versicherung wird
durch eine gut sundirte alte deutsche Lebens-Versicherung zu civilen
Prämien bewerkstelligt. Man wende sich vertrauensvoll unter
ChiffreL . SSK an den Tagbl.-Verlag.

3ur Saison
empfehle meine D . - Färberei und chem . Wascherei.

GroßbetriebI . Ranges.
Fr . Reitz.Pen:MU .5. TovnMr. 55.

Stottern
wird durch Suggestion in 6 Tagen ohne
Berufsstörnng beseitigt. — Angstge¬
fühl schwindet sofort ! Meldungen
sofort ! Nur ein Kursus!

Schirr. Sprachhett-Ansia1t>
Wiesbaden . Langgasfe 23.

»WWW

^ Geschäfts-Eröffnung.
Dem geehrten Publikum zur gefl. Nachricht, daß ich in dem Haust Friedrich¬

straße 13 eine Filiale meiner Kohlenhandlung eröffnet habe. Ich werde bestrebt
sein, durch Lieferung von nur erster Qualität Brennmaterialien aller Art meine
werten Abnehmer znfricdcuznstellen und stchere eine prompte und reelle Bedienung zu.
Um eine gütige Unterstützung meines neuen Unternehmens bittend,

zeichnet hochachtend

Moritz Cramer,

Germania
Kebens-Urrsicherungs-Alrlien-GeseUschaft iu  Stettin.

— Gründungrjahr 1857. —
DerfichernnaSbestand am1. März 1904: 681 Millionen Mark Kapital und

2,708,820 Mark JahreSrrnte.
Sicherheitsfondsr 288,4 Millionen Mark.

Bei freier Verfügung über ein Kapital bietet die Rentenversicherung der Germania wegen
der unbedingten Sicherheit das beste Mittel zur Erlangung einer höheren Jahrescmkommeus.

Auf je 100 Mk. Einzahlung gewährt die Gesellschaft eine jährlich« Rente aus Lebenszeit,
beispielsweise im Eintritt-alter:

der Einlagekapitals.60 63 65 67 70 75
9.11 o/e 10.05°/o 10.85°/e 11.82«/o 13.30 7° IS»,*

Nähere Auskunft kostenfrei durch:
Otto  llorz , Hauptagent, Wiesbaden,

Hdtel Halm , Spiegelgaffe.

Das ist der Name der

oMicdin!
hergestellt ans beeten aus 'llndischen Tabaken, welchen der
Nicotingehalt bis auf lotrte Spuren entzogen worden ist

unter Erhaltung aller den vollen Raucbge.nuss bedingenden
aromatischen JSaturlicstaid' eile. Relchspatant No. 136150

des beeidigten Handclsehomikers Carl Wimmer, Bremen.
Nnvahoe No. 1 a M. 50 .—
Navahoi * 2 „ „ 60 .—
Navahoe , 3 „ „ 00 .—
Navahoe „ * „ „ 70 .—
Navahoe . 5 , „ 80 .— „ — . »

Pas chemisch-anal yt. Laboratorium fiir Handel und Gewerbe von Hem
Dr. Carl Biselioff, Berlin, dessen Analyse Jeder Wate beUlegt, sagt m a..
Bei dom vorliegenden Verfahren ist die trage der Nicotinontziehung" In bester Weise gelöst.“

Zu haben in fast allen besseren Ciganenhandlungen.

Navahoe No. 6 k M. 80.—
Navahoe „ 7 , , >00 .-
Navahoe „ 8 . „ 100-
Navahoe , 9 „ „ 120.—
Navahoe „ 10 , , 150.—

Acnsicrst preiswürdig kaufen Sie jetzt:
Gaslüster , Gaskocher, Badeöfen,

Badewannen re.

Heinrich Krause,
Wellritzftrafte 10 , Ecke Helenenstrahe.

(Hürtlcrei , Metallgiesterei , Installation und
Vernickelnugs -Anstalt mit Motoreubetrieb.

Spccialität:
faüiittation von Küiansenflergeflellen.

Reparaturen u. Erncuerunae» von Lüstern, Lampen,
Antiken und allen Metallgegenständen.

»
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(28. Fortsetzung.)

Zwischen den Scharen.
Geeroman von Hans Parlow.

Es war nichts zu fürchten und es war des Guten zu
viel, wenn er das Brett noch länger in seinem Kleider-
schrank aufbewcchrte. Er hüllte es wieder in die alte
Nagg -e, eine deutsche, trug es in die Dorkajüte und öffnete
das Flaggenspind.

Hier steifte er das Brett in das untere Fach neben
das Bootssteuer, und zwar mit demjenigen Ende, das von
der schwarzen Farbe der Flagge bedeckt rvar, nach oben.
Hinter dem fadenscheinigenSchwarz blitzten matt die
Vergoldungen der Schnitzerei hervor.

*
,Lch freue mich, daß wir nicht zu spät gekommen

sind, Frau LindforS", sagte Lida von Bangö zu der alten
Dame. „Edda hatte auf einmal große Eile und bildete
sich ein, daß Sie mit dem Abendessen schon lange auf uns
warteten ."

„Liebes Fräulein von Bangö, Sie kommen niemals
S spät. Gunnar ist übrigens nur eine Minute vornen die Treppe heraufgekommen. Hören Sie ihn im
Nebenzimmer?"

Herr Gunnar Lindfors hatte die Ankunft der beiden
Mädchen nicht überhört und .meldete sich. Er war sehr
fröhlich und gut aufgelegt.

„Meine Frau hat mir schon gesagt, daß wir 'das Der.
gnügen haben werden, daß Sie mit uns essen, Fräulein
von Bangö . Ich hob' einen Bärenhunger . ' Au Tisch,
Ihr Damen, zu Tisch!"

Herr Gunnar Lindfors bewies seinen Hunger da¬
durch, daß er sich während des Essens schweigsam verhielt,
die Äugen prüfend auf jede Schüssel richtete und gleich
darauf mit den Zähnen bestätigte, daß sie etwas Gutes
enthielt. Frau Lovisa und die beiden Mädchen unter¬
hielten sich über das bevorstehende Konzert im Studenten,
haus.

Nachdem Herr Lindfors fertig gegessen, lehnte er sich
in den Stuhl , räusperte sich lange und kräftig und rieb
die Hände.

Frau Lovisa beobachtete ibn. Durch dieses Hände,
reiben pflegte sich ihr Herr Gemahl stets dann hervor
zutun, wenn er den Tag über sehr tätig gewesen und die
Ergebnisse seiner Tätigkeit in einer Nachricht,zusa-mmen-
fassen konnte, von der er voraussetzte, daß fie auch auf
feine Familie nicht ohne Wirkung bleiben würde. Es
wurde der Kaffee gebracht. Herr Lindfors sah ihn und
entwickelte plötzlich in seinem Händereiben doppeltenEifer.

Frau Lovisa lächelte. „Was gibt'8 Neues in Helsing
fors , Alter ?"

„Kaffee", sagte Lindfors trocken. Gleich darauf brach
er in ein schallendes Gelächter aus.

Lida Bangö verbrannte sich die Lippen. „Der Kaffee,
'den man bei Konsul Lindfors trinkt, ist etwas Gutes,
aber nichts Neues", bemerkte sie und schlürfte den Kaffee
mit dem kleinen Löffel.

„Wir wollen Neuigkeiten hören, Mann ." ,
„Frau , sind sechstausend Zentner Kaffee keine Nemg-

keit?"
„Sechstausend . . ."
„Direkt von Rio de Janeiro . Begegnet uns .' zum

ersten Male , daß wir direkt etwas von dort bekommen.
Keine Neuigkeit? Ich möchte wissen, ob es für Frauen
eine bessere Neuigkeit geben soll als die, 'daß von morgen
ab der Kaffee in Helsingfors billiger wird. Was sage ich:
in ganz Finnland . Den ganzen Tag Hab' ich damit zu
tun gehabt, Drähtberichte an die hundert und so viel Ab¬
nehmer der Ladung abzuschicken, daß das Schiff ange-
komnien ist, und gleich darauf die Antworten entgegen-
zunehmen. Denn natürlich wollen sie nun alle ihren
billigen Riokaffoe haben, um noch zu guterletzt auf die
alten hohen Preise ein gutes Geschäft zu machen. Das
war eine Schererei, Alte !" .

„Das Schiff kommt aus Rio de Janeiro ? fragte
Lida Bangö . ^ . .

„Direkt aus Rio. Es ist aber kein Brasilianer , die
lassen sich in der Ostsee nicht blicken,,Fräulein von Bangö,
sondern nicht mehr und nicht weniger als ein ehrbarer
Hamburger ." ,

„Wie heißt das Schiff, Papa ?" fragte E'dla
„Kaptaube." _ .
Edla ivar im Begriff gewesen, die Tasse an den Mund

zu führen . Als Lindfors den Namen nannte , 'hielt sie
rnne und sah über den Rand der Tasse hinweg ins Leere.
Und für Lida war die Nennung des Namens die Ursache,
daß sie während der nächsten Minuten sämtliche Kosten
der Unterhaltung trug . Sie erzählte das Abenteuer des
INachmittags mit allen Einzelheiten. _

„Finnländlsch hat er gesungen?" fragte Lmdfors.
„Das wundert mich; als er heute auf dem Kontor war,
habe ich Deutsch mit ihm sprechen müssen, er schieii kein
Wort Schwedisch oder Finnländisch zu verstehen."

„Und hat Edla recht mit ihrer Vermutung ? Machte
er den Eindruck, als wenn er wirklich eine Geschichte
hätte?" .. . ^ ^ .

„Mein liebes Fräulein von Bango ! Laßt emen alten
Mann in Riche mit den Rätseln, die ihr eiich gegenseitig
aufgebt. und lost sie gefälligst selber. Was er für emen
Eindruck auf mich gemacht hat ? Ich weiß wahrhaftig
nicht, was ich Ihnen darauf antworten soll. Keinen
schlechten und keinen guten. Etwas sonderbar schemt er
zu sein, -das fällt mir jetzt auf . Er ist einsilbig ver¬
schlossen, hört nur halb auf das , was man ihm sagt. Und
als ich ihm davon sprach, daß ich ihm. wenn er es wiinsche,
eine Holzfracht nach England oder nach Südamerika be-
sorgen könnte, antwortete er mir , daß es doch schade ser,
wemi wir unsere Wälder ausholzten, wie wir es nun schon
Jahr und Tag getan hätten. Ob Fracht oder nicht, schien
ihm ganz gleichgültig zu fein. Ein sonderbarer Kapitän,
wirklich."

„Wird er lange hier bleiben?" fragte Lida weiter.
„Ich denke, drei Wochen. Wenn er Fracht bekommt,

aber daS Doppelte. ES ist ein sonderbarer Kapitän , nicht
wahr ? Ich werde nicht recht klug aus ihm, Slls ich ihn
einlud, .morgen abend in das Studentenhaus zum Konzert
mitzukommen, machte er eine Bewegung mit dem Kopf,
sagt« aber nichts, so dich ich natürlich wieder nicht weiß,
woran ich mit ihm bin. Ich werde mich dafür bedanken,
ihn noch einmal einzuladen."

„Wenn er gewußt hätte, wer morgen singt, würde er
gewiß ein deutliches Ja gesagt haben",, sagte ~®a- ,

Du hast ihm doch nicht erzählt, daß ich singe? fragte
Edla hastig und wurde sehr rot. .. .. .

„Wahrhaftig nicht! Das sagt man erst spater, iv«M
du gesungen und gut gesungen hast. „ Sem 9ta*
Garding . . . Kapitän Walter Garding , fuhr Herr
Gunnar fort, war übrigens die Ursache, daß er sich ent-
schloß, noch ein Glas zii trinken. Der Chef der ,urma
Johann Peter Garding in Hamburg ist em Vater
erzählte ihm, daß ich einigemal für Johann Peter Gar
ding eine Ladung fichtener Tecksplanken besorgt HE ..
Er sagte, daß dann wahrscheinlich auch die Planken semes
Schiffes aus Finnland seien. Ich fragte, wwm fern
Schiff gebaut worden sei, und die Zeit paßte ju etmi
Ladung vierzölliger Planken bester^ twitat , die ich einige
Zeit vorher für Hamburg verschifft„hatte Alv wir da
ftstgestellt hatten, tranken wrr natürlich darauf und er
hieß mich an Bord kommen, um mich bavon .. Zu über
zeugen, daß die Planken wirklich bester Qualität gewesen
fßtßTt • o

„Die Einladung wird angenommen", rief Lida,
wir gehen mit, Herr Lindfors ! Natürlich ! Stifte , die
von so weit Herkommen, pflogen allerhand seltene Dmge
an Bord zu haben : Papageien , Affen, schlangen oder so
etwas . Nicht wahr, sie nehmen uns mit ? __ „

Später gewiß, Fräulein von Bangö , für setzt ist, -die
Sache noch zu umständlich. Wir haben wegen êmeS
Schiffes Schererei mit dem Hafenmeister und dein Zoll-
amte Da das Schiff Kaffee geladen hat, so verlangt das
Zollamt , daß es am Södrahamnen dicht neben„den Md'
zinen löschen soll. Der H-afemnerster aber lagt, dort wäre
kein Platz, 'der Quai wäre noch für acht doppelt und
dreist mit Dampfern, besetzt. Die „Kaptaifte mnß
also so lange warten , bis die beiden ihren Streit ausgc
tragen haben, und da das weder morgen noch iiber-
morgen der Fall sein wird, so wird sie wohl noch emige
Tage am Brunnspark vor Anker siegen müssen.
^ Und deshalb soll cs umständlich fern? Herr Luft,
fors" verlangen wir etwa Staatstreppen und Teppiche.
Wir' nehmen unser Boot, klettern über das ftallreep und

sin' ,TLn Sie es mir nicht übel, liebes Fräulein , ich
muß aber -darauf zurückkommen, daß „er etwas sonderbar
ist Als ich ihm mein Bedauern darüber aussprach, das,
ihm die Verbindung mit der Stadt dadurch er chwert
würde, antwortete er, daß er, wenn es auf ihn aükame,
aevn dort liegen bleiben wurde, so lange er sich tu
HÄsingfors aufhalte . Er habe gor keme Lust, an Land
ru gehen und läge dort am Brunnspark so gut, wie er
es sich nicht besser wünschen könne. Was sagt ihr dazu ..

Für einen jungen Kapitän, der monatelang auf sce
göwesen̂ist, ist das allerdings ein bißchen sonderbar", be.

stätigwiF ^ u L morgen  nieder , «̂ <4)0 ?" fragte Edla.
"Morgen vormittag kommt er aufs Kontor . .. .
Es wird dann vielleicht gut sein, wenn du dw Em-

lodung ins S -tlldemteichous wiederholst, er konnte sonst
denken daß es dir nicht ernst damit gewesen sei .

Gut wir wollen es darauf ankommen lassen. Wenn
es mir -morgen einfällt, will ich ihn noch emmal ein-

' (Fortsetzung folgt .)

Seiden-Haus HL larchand. Payettes u. Tüll -Roben
in grösster Auswahl. 2453

Große Preisermäßigung
auf alle «och vorhandene«Zommer-
Zchuhwaren.

Mein ganzes Restlager in:
Farbige« « . schwarzen Herren-,
Damen- u. Kiuder-Schuhwaren

wird bi» zu

25°/o unter preis
abgegeben.

Mainzer
Schuh- Bazar

Philipp » clitfnreld,
Marttstratze 11, im Hause der
SchweinemetzaereiHarth, neben dem

Kgl. Schloß.
KU. Bitte die Preise in meinem Schaufenster»n beachten

zeinfte Zützrahm-Taselbutter,

Fertige Betten.
Gut aearb. complete Betten 85—180, moderne

Bettsiellen6—60, Sprungrahmen 22—30, Mntratzcn
in Stroh», Seegras- u. Wollfüllungen5—20 Mk.,
Deckbetten, Kissen, Kapok- und Roßhaarmatratzen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Auswahl in allen Größen. Telephon 2823.

^t .lllpp  Bismarck -Nina 33.
Hkllmiindstraße 44 sind verschiedene Sorten

gepflückte Birne« zu verkaufen. _

Sachsen- und Thüringer-Verein.
Sonntag , den 18. September, findetm

der Turnhalle , Hellmundstr. 2S, von Rach»
Mittags 4 Uhr an, unser

Mw-KiWeil
statt. — Landsleute, Freunde und Gönner des
Hereins find hierzu freundlichst eingeladen.

Eintritt frei._ Der Vorstand.
Holz und Kohlen der besten, Zechen zu

Sommerpreiseu. ^V»1lrr , Hirschgr. 18».

Luftknrhaus Quisisana s. T.
(direct an Station Auringen-Medenbach), mit der Hess. Ludw.- Bahn V2 Stunde von Wiesbaden.

AUSflll2 Ŝ0rt . Schöner Herbst- und Winteraufcnthalt . ][&6Stt8UrRUt.

Geschw . LmggM 9.

Lpecialilät: Miöerjtosse.
—r- Erstklassige Fabrikate. ft— 2417

empfiehlt

ans pasteurisierter Sahne,

per Pfund zu Mk. 1.30
Peter Krämer , Goethestraße 20,

Telefon 2318. Butter- n. Eierhandlnng.

»li im WeNernIMe öomäne KtzW IchmisdkrgI.Ms.
Kur- unS KinSer-Milch,

1-Siterstafche 40 Pf ., ' /--Literflasche 20 Pf.
Tie Einrichtung der Stallung und Milchäinne, die Fütterung und Pflege der Küche welche
‘Tiih.rfiiiinâ mnfiiiui als tuberfuloiefret conflalirt find, ift Menge den Vorschriften der König!.

Polizeidirection von Wiesbaden entsprechend. Tar Slall- und Manipulat,on«-V-rsonal
Aussicht der Med. Itd»'. SStirttiara in Geisenheim, der Stall unter der Coutrolle des Kgl. Kreisthier
Arztes in Eltville. - Es ist die denkbar beste Milch, die den strengsten Anforderungen einer
Kur- und Wiesbaden : «Seinrich itarcher , Hclencnstr. 1.

B-rkaussstell-n werden ^ Domäne-Jnspeetor-
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^ Kohlen . ^
Für die jetzt beginnende Heizperiode empfehle: Alle » Orlen * » ■"-

hohlen , Cohi nnd Blrlhet « in Ga 4Annli *» ten von nur ersten Zechen des
Ruhrgebiets; sowie Anthracit -Wilrfel deutscher, belgischer und englischer
Marken.

August Thomae Nachf.,
IWloola . etra . ve 2 « . Lager : Rheinbahnhof. Telephon 831 » .

Bestellungen werden auch Bl <-lclt »tr « *. e 18 bei
Will ' . Hirsch entgegengenommen.

Rohr. u. Strobstüble, Schreib- u. Schaukeltest,
zv. von mir nul u. btUia neu gestocht., wenn auai
ttblinbel, übernehme vollst. Garantie f,meine Arb.,
war z. Erlern, d. Flechterei8 Jahre Zögling der
hiesigen Blinden-Anstali. bitte, meiner zu gedenken.
Stuhle i». auch auf Best, per Postkarte abgeholt
Ü. zurückgebracht. WoHmriw Gneisenaustraße 14.

Har ! Hrnft . (gneiieiinnftr. 14, 1 St.
Fo"äv». r . B. b f>'Bf., Pff .-0 . 10 'Hi. Marktstr. 11,2.

Für Brautleute
vielleicht nie wiederkchrende Gelegenheit. Hoch¬
moderne kompl. neue Schlafzimmereiurichtuug
Glas n. Marmor für 178 Mk. zu berk. Näheres
?)orkstraste 81, Laden.

Tafetvirne « abziw. Lamistrane8, fiüher 2.
Tafel- und Kochbirnen, Aepiel. Maulbeeren

und Steinobst billig zu verk. Kap-Ilensti. 23. Bart.

W Central-Heizungen
empfehle

Prima gebrochenen Rnhr - Coks
von den besten Kokereien. fast garnicht schlackend, m verschteden^t Korn¬
größen, ebenso Ruhr - Kleineoks für Irische unv Regulier . Kullofe »,

fuhreu» und waggonweise , ferner alle Kohlensorlen. 2582

*•* £*« wilh. Theifen.

iS 8pi « rr« ix » Go« 12
TIiermal - Bäder

mit directer Zuleitung aus den städtischen
Quellen um und Kochbrunnen.

Neu erbautes Badhaus
mit der Neuzeit entsprechenden

Ladeeinrichtungen.
Pension das ganze Jahr.

U

Kloster ClarentHal.
Täglich frischen selbftgekelterten

Apfelmost
empfiehlt

Joh . Ostermayer.

A»

Ausgabestellen bes Wiesbadener Tagblatts
Aarftratze:

Menzel, Emferstr. 48.
Adrlheidstrotze:

Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann, Ecke Karlstr.; fallee;
Blumer, Ecke Schiersieinerstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstratze:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgraben;
Homburg, Ecke Schachtstr.

Adolphsallee:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Aldrechtfteatzer
Br»dt, Albrechtstr. 16:
Ltnnenkohl, Ecke Morttzstr.;
Flick, Ecke Luremdnrgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Km Römerthor:
Urban, Am Römerthor 2.

Katzntzofstratz«:
Vittgen , Friedrichstr. 7;
Sugelmauu, Bahnhofstr. 4.

Kertram strotz»:
Seinz,Ecke Eleonorenstr.;rnebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kiomarck Uing:
Senebalb, Ecke Bertramstr.;
Spring , Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker» Ecke Hermannstr.;
Jung , Ecke Norkstr. ;
Lang, Wellritzstr. 61;
Warch, Frankenstr. 28.

Klrichftratze:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;,
Spring , Ecke Bismarck-Ring.

Kluchrrplatz:
Kimnaneck, Ecke Roon- u. Dorkstr.

KILcherstratzr:
Helbig, Ecke Bismarck-Ring;
HeurM, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

KLlom strotze:
Ml , Bülowstr. 7;
Ehrmauu, Ecke Roonstr. ;
Slingelhöfer, Seerobenstr. 16.

«aft . Uftratz- :
ManS, Eastellstr. 10.

Damtzachttzair
Hrndrich, Ecke Kapellenstr.

Kolosperstratze:
Bittgen , Friedrichstr. 7.

Dotzheimerftratze:
Berahäuser, Ecke Zimmermannstr.;
FuchS, Ecke Hellmundstr.;
Fügler, Ecke Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring2.

Drrimridenftrotzer
Rasch. Gübenstr. 4.

Drnde«strotze;
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöser, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Eleonore»strotze:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmferstratze:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Fa « ldrnnnrn strotze:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Feld strotze;
Herrmaiin, Fcldstr. 2;
Gieße, Ecke Kellerstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Franken strotze:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschle, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrich strotze:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Philippi, Ecke Neugasse;

Gemeindebadgätzchrnr
Alexi, Michelsberg 9.

Gerichts strotze:
ManS, Oranienstr. 21.

Gnrifrnanstratz «:
Stupp , Dorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Gorbrnstratze:
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
Goethrftratzr:

Mohr , Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee-.
KleeS, Ecke Montzstr.;
Ganter , Ecke Oranienstr.

Gradrnftrntzrr
Schaus, Ncugaffe 17.

Gustau -Adolfstratze:
Horn, Ecke Harüngstr.

Kartingstratzr:
JsbertWwe ., Philippsbergstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolsstr.

Kelenrnstratzrr
Dorn, Helenenstr. 22;
Grnel , Wellritzstr. 7.

Krllmnnd strotze:
Bürgener, Hellmundstr. 27;

ellmundstr. 43;
Schott, Ecke Bleichstr. ;

Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzhetmerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Herdrrftrotzrr
Laue, Körnerstr.;

leck, Ecke Luxemburgstr.;
>»rn, Riehlstr. 21:
npka, Herderstr. 6.

Hermann kratze:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr.;
itöhrig, Hermannstr. 15.

Hrrrngartenstrotzer
Gern and, Herrngartenstr. 7.

Hirfchgratzen:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Petry , Steingasse 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstätter
Alexi, Michelsberg 9.

sind die folgende »;

Iahnftratzer
Lenz Nachf., Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich -Ring:
Kuhn, Körnerstr. 6:
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

Kaprllenstratzr:
Heudrich, Ecke DambachthaL

Kartftratzr;
Hofmann, Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nachf., Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rheinsir.;
Fügler , Ecke Dotzhetmerstr.

Kellerftratzer
Lendle, Ecke Stiftstr .;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgaff «:
Füll , Kirchaasse 11;
Staffen , Kirchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 9.

Körnrrstratzer
Laux, Körnerstr.;
Kuhn, Körnerstr. 6.

Fahnstratze:
Menzel, Emserstr. 48.

Lrhrftratzer
Petry , Ecke Hirschgraben.

Lurrmtznrgftratz «;
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kol». Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr.-Ring 52.

Mainrer Fand strotze:
Ehreuaard , städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Markistratze:

Schaus, Neugasse 17.
Mauergaffe:

Herrchen, Mauergasse 9.
Manritinostratzr:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michelsdrrg:

Göttel , Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Worihstratzr:
Ecke Albrechtstr.»
'tzstr. 18;

« « rwrvAvt Goethestr.;
Lotz, Morttzstr. 70;
Mau«, Morttzstr. 64.
Richter Wwe., Morttzstr. 60.

Wuseumstratze:
B- ttgen, Friedrichstr. 7.

Uerostratze:
Panisch, Nerostr. 12;
Müller , Nerostr. 28;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbeckstratzer
Becht, Westendstr. 36.

Ueugasse:
Shilippi,Eckechaus. Neugaffe 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Herrchen, Mauergasse 9.

Nicolasstrotzer
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granirn strotze:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sanier , Ecke Goethestr.;
Maus , Oranienstr. 21.

Philippsdergstratze:
JSdert , PhilippSbergstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr. ;
Roth, PhilippSbergstr. 9.

Platterstrotze:
Maus , Eastellstr. 10;
Roth, PhilippSbergstr. 9.

Ynerstratzrr
Müller, Nerostr. 23.

Rheinstrotzrr
Neef, Ecke Karlstr.;
Send, Ecke Wörthstr.

Kiehlstrotzer
Bund, Riehlstr. 3;tarn, Riehlstr.21;etz, Riehlstr. 20.

Döderstratzr;
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffel, Röderstr. 27:
Kimmel, Ecke Nerostr.

MSmerdergr
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Emmel, Schachtstr. "

Noonftrotze:
Kanuaneck, Ecke Dorkstr.;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmh, Westendstr. 11;
Ehrmann, Bülowstr. 2.

Aaalgaffer
Stückert, Saalg . 24/26;Enchs, Ecke Webergasse:mde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webergasse 35.

Schochtstraße:

tombnrg, Ecke Adlerstr.;mmcl, Ecke Römerberg.
Kchoruhorststrotzer

Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7:
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Dorkstr.

Kchirrstrinrrstratzer
Blumer, Adelheidstr. 76.

Kchulgaffer
Spitz, Schulgaffe 2.

Schwaltzacherstratzer
Groll, Eck- Adlerstr. :
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr.;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;

Krdanplatz:
aast, Sedanstr. 9;
aug, Wellritzstr. 51;
»fmann, Westendstr. 1;
ämpfer, Seerobenstr. 5.

Sedanstrotz «:
haust, Sedanstr. 9;
hischer, Sedanstr. 1.

Kreroden strotz«:
Klingelhöser, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steingaffe:
Petry , Steingaffe 6;
Ernst, Steingasse 17.

Stift strotze:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunnv strotz«:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Walkmühiftratze:
Menzel, Emserstr. 48.

Motramstratzer
ischer, Sedanstr. 1;Ä Ecke Frankenstr.;alramstr. 12;
ühner, Ecke Bleichstr.

Medergaffer
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webergasse 35;

Belte, Webergaffe 54.
Meilftratzor

Kiffel, Röderstr. 27.
Meitzenvurgstratz »:

Faust, Sedanstr. 9.
MrUritzstratze:

fmybach,Hellmundstr.43;ang, Wellritzstr. öl;
Grurl , Wellritzstr. 7.

Westen - strotze:

tofman»,Westendstr.1;irderichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Schamhorststr.;
Becht, Ecke Rettelbeckstr. :
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gneiscnaustr. 19.

Mörth strotze:
Seyb , Ecke Rheinsir.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkstratzr:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stupp , Ecke Gneisenaustr.

Dimmermann strotzer
Berghänscr, Ecke Dotzhetmerstr.

Kiedrtch:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kirrstadt;

Carl Häuser, RathhauSstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , WieSbadenerstr. 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberz:

Füßler , Tennelbach.
Grdentzrimr

Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.
Ramtzach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnrnberg:

PhilipPineWiesenborn,Thalstr.2.
Schierstrin:

Josef Meffer, Kolporteur.

Das Wiesbadmer Tagblatt
erscheint in einer Morgen- und Mend-Ausgabe. Bezugspreis 30 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen. I
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Die für die hiesigen Justizbehörden für |
die Zeit vom1. Oktober 1904 biö einschließ¬
lich 30. September 1905 erforderlichen Be-
leuchtungsmaterialicn - Petroleum , i
Zündhölzer re. — werden hierdurch zur
Lieferung ausgeschrieben. Anerbieten mit der|
Aufschrift »Lieferung von Beleuchtung«.
Materialien" sind verschlossen bis zum>
24 . September d. I . auf Zimmer
No. 44 des Gerichtögebäudcs abzugeben,
woselbst auch nähere Auskunft über die
Lieferungsbedingungen erteilt wird. 1? 301|

Wiesbaden , den 13. September 1904.
Der Landgerichts -Präsident.
Der Crste Staatsanwalt.

Morgen-Ausgabe. ». Klan ._ Wiesbaorirrr Cagtrlatt. _ Freitag , 1«. September 1«04 . * **** 11.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Enreka ^.

Dasselbe verhütet daö unliebsam«
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich» macht die weih
bttzschneN blendend
weist und ßiebt der¬
selben einen höchst an»

^ genehmen frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedentendsten Haus»
>frauen-Zeitungrn :c.

_als „ bestes
WasWNel lier Gegemari"

empfohlen und sollte daher in keinem
Haushalte fehlen.

„Eureka ((
kostet pro Packet 15 Pfg . nnd ist in

alle» besseren Geschäften zu haben.

Me Drucksachen **
für den Kontor-Bedarff reislisten

Fakturen
Adresskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig «--»

die

£.SekHenberg’sehe Kofbuchdnickerei
Kontore: Langgasse a7 Fernsprecher No. 2266.

Z & K

I

3000
Pfund.

wichtig
für StMlinte!!

Grcher MOn -Wmkms.
Prima Schellfische, nach Größe 3V— Pf ., bablian im Ausschnitt

Pf ., Merlans 3 « Pf ., Backfische ohne Graten 30 Pf .,
Seehechte ganze fische 45 Pf ., im Ausschnitt 00 Pf.

Kleine ächte Seezungen<Soi«-s) pro Pfd. m*
WSdel. fetten, polftenoaaten| WÄ

Größe v. 50 Pf . an pro Pfund , Rouge 70 Pf ., Makrelen 80 Vs.,
Barse ktz« Pf ., Zander 80 Pf . bis Mk . 1.20 , Blanselche » 1.30,
Anqelschellfische 00 —70 Pf.

Rothfleifchiger Salm ->» «--sk».»,. Mi. «••?> *«**•
forellen 2 Mk ., Bachforellen Mk . 2 .50 , lebendsr . Hechte, alle
Größen , pro Pfund 1 Mk ., achter Winter - Rhein,alm , lebende
Karpfen , Schleie , Hnmmern , Krebse re. billigst.

Nene holländische Vollhärinqe pro Stück 5 Pf ., pro Dutzend OO Pf.

ans Tbeilzahlung, v. d. Einfachsten bi» zn den
Elegantesten. Kleine Anzahlung und Abzahlung
Uebernahme ganzer Ansstattuiigen; auch Regm
latcnre , Wand «, Wecker- « . Taschenuhren,
Ketten « . Goldwaaren . Laaer: Mauer-
gafle 18, Conwr: Schwalbachcrsiratze 37.
Vertreter: Willi . Minor.

Tel . 830.

OifAui . M billig zu verkaufen. Näh-
KlNviev Wellritzstraße 38, 1.

Nusiv . matt nnd vlank Piano,
kreuzs., m. Ausl-, wenig gebraucht, billig zu verk.
Bismarck-Ring 4. Part.

TOinttmn ? gr. Auswahl. Gebrauchte.
PMNMov , wie neu hergenchlet. ,»on

300 Mk. an, neue von 430 Mk. an. Garantie.
Heinrich WollT . Wilbetmstraßc 12.

1 Pianino, 1 Mefferpntzm. b. iltntitcnfir. 8,_fe
Grit erhaltene Mödct wegen Raummangel los.

billig zu verk., wie: Klavier. Harmoninm, Schlafz.,
einzeln- Sovda . Sessel.Waschtische. Bilder. Spiegel.
Kommode, 2 vollst. Personalbetten, GlaS,chr,nke.
Kleiderschränke, Kinderbillard,Schrcibt.,Au»zichtisch,
Bücherschrank, Lampen rc. Moritzstrahe 13. Hth.

♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦ « ♦ • ♦♦♦♦♦♦
♦ Reelles An gebot. ♦

♦ Cmpl.WchNUS-« l!MSe» j
sowie einzelne «-Möbel r
von einfachster bis feinster Ausführung liefert »
frei ins HauS an Private u. Beamte große »
süddentiche ♦

Möbelfabrik ;
auch gegen monatliche oder vierteljährliche
Zahlungen ohne Erhöhung der denkbar
billigsten Fabrikpreise. Polle Garantie für

Tor “ "

Per häute

Kin heller Hopf
verwendet stetsBr . Oetker ’s

Hnckpulver IO Pf.
Tnnillin -Xuckrr 1 (1 Pf.

Pudding - Pulver IO Pf.
Millionenfach bewährte lteoepto gratis von den
besten Kolonialwaaren - und Drogengeschäften

jeder Stadt._ F178

Coliminlumntcir^Ä 'S:
billig »11 verkaufen Ranenlbcilerstraße 12._

(Mine» (dir . Pferd zn verk. Dotzbeiwerstr. 83-
Zwei schöne junge Hunde (Pinscher, reine

Rasse» zu verkauft« Sedonstraste 1.

I
aur Vereinfachung der geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
I uns zu uberweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Kleine gutgehende Fremdenpension
Kochbrnnnen ist abreisebaloer sofort billig zu

verkaufen. Näb. zu erfragen Saalgasse 38, 2 r.

QViDs

p.t4Pfd.Packet 40,50u.SOPfg.
ist das feinste Fabrikjt derzeit.
RtWuSiSÄHAUEA -S.

VerkaufsftellendurchPlakateKenntlich.

«ineg»igehkiA ÄrrS ":
Nähe des Kurhauses und des Parke?, abzngeb n.
Offerten unter P . S8S an den Tagbl.-Verlag.

Gut ciiiflcfüfevte rentable
Buchdruckerei und

Papierhandlung
mit Ladengesäiaft in unter Lage ist »inständcbasber
unter sehr günstigen Beding, sofort zu verkaufen.

| Werth Mk. ' 15.000.—. Off. unter B*\ 85 » S an
Haaiensleln & Vogler

Frankfurt a. M.  F74

Bor, . Leaehsthner b. ,u vk. Geisbergstr. 14.
OlvottrtitttritFor 6—8 Stock, wegen Anf-
^btCHClUlOlICr , gab- der Zucht billig

zu verkaufen. Näb. Mainzerstiaße 34.

gediegene solide Äussühriing. werden
aus Wunsch durä» Vorlage von Mustern
erledigt und unter Chiffre * * 88  ™

» den Tagbl.-Verlag erbeten. b ♦
♦♦ ♦♦

Wegen Raummangel gebe einige iolid gear¬
beitete Schlafzimmer -Einrichtungen zu erheb-
tick, rednzirlcn Preiien ab. Wilhelm Baer,
Möbelbandlnna. silriedrichstr aße 48.

viindesteuermaike abzug. Clarentbalerstr. 5. 3

Ein schwarzes Voilcklcid,
ans schwarzer Seide gearbeitet, mit weißer Stickerei,
ein schwarz- seidncr Taffeirock » sowie mehrere
Blousen sind wegen Abreise preiswürdig zu ver-
kauten. Näb. im Taabl .-Verlag.  Fh

Man verkauft billig tnchen-Eßzim.,^Büffet,
Tisch, 10 Stühle ». i. » ., Waschkommode. Spiegel,
schrankn. 2 Nachtttsche au? Nußb. Die 'Händler
sollen nicht kommen. Persönlich von 1—6 Uhr
NactnnitiaaS Da mbadühnl 1«'. _ -

“ Ein fast neues Schlafzimmer
^ (Garnitur ) wegen Umzug und

Mangel an Raum prciswürdig zu verkaufen. Nah.
im Tagbl.-Verlag.

Gut erb. Jackenkleid und dlanes « oststin
preiswerlb zu verkaufen. Händler verbeten. Näb.
im Taabl.-Verlao. *'jZ

(20644)
F122

iEin altrenvmmirtcs Schmiede-
und Wagengeschäft , seit 30 Jahren bestehend,
ist mit Werkzeug und guter Knndschait lehr billig
zu verkaufen. Nähere» bei «Bol». PI ». Hraft,
Erbacherstraße7, 1.

M;ussylllber milia LbDgeüen:
Rothes Peliiche-Sopda mit vier Sesseln, 2 Orig.--
Oclgemälde(Landschaften), Flnrtoilette, eleganter
Nußbaum- Klapptisch, eiserne Bettstellenu. A. m.
Lcssinystraffe 12, P. __

Seltener Gelegenheitskans.
Umständebalbcr sind sofort 2 »ußb. - potirte

Derticows, sowie2 Nnßb.-Tisdie ». mehrere Stühle
sehr bchig zu verkoulni Wellripsirape 47, H. N.

Ein- u. zweithür. Kleiber- u. Küchenschräuke,
Kanavc, Betten,Kllchent..Slühlc , Spiegel, Staffelei,
Lederwalzmaschinc, bill. Schreibtisch, Tbeke, Laden-
schränke mit Spiegelscheibe», Copirpreffe. Flügel.
Erkerabschlußu. Spiegel, Badewanne u. v. A. m.
billig abz. Kl. Schwalbacherstr. 14. P . I.. bei Jung.

Schuhmacherei,
gutgehend, umständehalber »oiort billig zu ver¬
kaufen. Billige Miethe. Offerten unter « . SO«

| an den Tagbl.-Verlag._ _ _
Ein gangbares Spezerei -Geschäft ist krauk-

beitsbalber zu verkaufen Gneisenaustraße10.

Colontalmaarcn-©crd)äft,
Umsalz pro Monat zwischen3- nnd 4000 Mk.,
Miethe pro Jahr 1600 Mk., preiswert!, zu ver¬
kaufen. Off. unter P . 801 an den Taabl .-Verl

Sichere Existenz. Wegzngsb. verkaufe'mein
feines Kaffee- und Confituren - Geschäft in
verkebrrcichsiem Städtchen am Rhein, nachweislich

.rentabel , für eine an» zwei Personen. Preis
Mk. 2000. Nur ernstt. Rest. send. Offerten unter
p . 80 * an den Tagbl.-Verlag.

schöner Wintermantel für 12-j. Plädchen.
.Herbstübcrzicher f. i. M. zn v. Kircba. 11, 2 l

Ein cteaantcd u . zwei einfadic Hcrvst-
Capes , sowie2 Capolhüte, für allere Dame pa,s.,
billig »u verkauien Jabnstraße 5, 3 rechts.

Fast neuer Gmnmim., 1 P . llieitstiefelu. eine
Partbie neue H.--?ftlzhüte b. z» v. Riehlstr. 4, 1 r.

5d)lnf Me fits JHonats!
Sämmtliche Herren-. Damen- und Kinder-

Sommer- und Winter-
werden z» den billigsten Preisen ansverkaust.

N„r JMainzer Schubbazar,
Goldgasse 17.

Elettrakerzen,
b.Gus:leicht vcschäd. .
per Dtzd. 50 , 75 , 85
und 110 Pf . , rinnen
niait . riechen nicht,
tadelloser Brand.

.Hier: Drog . SanitaS , Mauritiu <>str F128
großer modciner Zimmerteppich (einsaiv.

grün), LüstreSf. Gas u. Elekir., gr. runder antiker
Tisch, grüne Plüschganiittir, gut erhalten, u. A. m
billig zn verkaufen Stiitstraste 14, Part.

Mctzrcrc gr. Oelgemäide,
Landschaften, Mcftterwerke, uinständehalbcr für jed.
Preis zu verk. Off, postlagenid„ H < n «it «»»»- -‘

Pianino , fast neu, crltkl. schöner
Ton. Garantieschein, Klavierlampe, Klavierstnhl
mit Rücklehne. Mnsikniieil (auch Klavier-AuSzügc
an? Opern) wegen Wegzug bist»» zu verkaufen
Eleonorenstraße8, 1 l

Für Brautleute.
Zwei schöne bo bhänptige Nußb.-Belleii, voll¬

ständig, prima Arbeit, a Mk. 125, verschiedene
zweith. Kleiderschränke,1scböili: rothe Plüschganiitnr,
B!k. 145, 1 sechrsäniigc? Dcrlicow. nußh.-vollrt.
Mk. 60. Auszuglische 25, Vorplatztolletten Mk. 20,
Pfeilerspiegel von Nik. 18 an. R-gulator-Uhr,
hochfein. Pik. 24, WaschkommodenD>k. 26, zwei
einth. Schränke ü Mk.20. bessere Stuhle a Mk.4.50.
1 Schrcibti'ch Mk. 30. Küchenschrank. Nabtische
1 zweith. großer Schrank, Nnßb.. Mk. 8o, Sopha
». kleine Spiegel werden unizngsbalber btuui verk.

M.  Reineiner,
Albrecktüratze 22.

.um Umzug empfehlet
_ ßöbcl , Betten , Sophas,

Schenke , Kommoden , Tische, Ttühle,
Spiegel , Matratzen , sowie stänzê Aus¬
stattungen enorm billig . Altes gute Arvert.
Jean Titiäringr , Tapezircr , Marktstr.
Laaer im .4>interh ., aeg. d. Einhorn.

Zwelschl. Bett m. Pluschelatviatz, fast neu, mit
Svr ., 3-id. Mair . u. Keil 45 Mk.. kleine Moquett-
Garnilnr , Sopha n. 2 Sessel. 75 Mk., 2-tb. Klcider-
scbrank 35 Mk., 1 kl. Küchenschrankmit Glasaus,atz
13 Mk., Ottomane 13 Pik., Waschkonsole 12 und
17 Mk. zu verknusen Ornnieiistrasie 27, Pt . rechts.

Es werden noch bis znm Eisten verkauft
8 Betten znm Vermiethenv. 25 Mk. an, Vcrlicow,
CanaveS, Spiegel. Sessel Scharnborststr. 17, P . r.

Billig zu verkaufe« :
1 Mädchen-Beit,teile, 1 Groüvaterstuhl für Kranke,
fast neue herrsch. Federbetten, Pciroleumbeizofen.
2 Saloiilampcn mir Marmorsiiß, gr. Kanoffclkiste,
gr. Wasäbütte, Hängelmnpe, »ngebranchte Wring¬
maschine, Krautständer, 8-flamm. Gasherd, Weinst.,
2 Oieanderbäniiie Walkmiilllstrake 23. Hodw.

ijüiei einsachc, aber ziemlich neue Betten,
Herren -Uevcrzieher lki. Figur) und Cylinder
billig zu verkaufen Jorkstraßr 2, Part.
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6iu umf'id)!. Brtt b. zu v. Karlstr,̂ 8^ H Ĥ .
velliunnostr. 87, .p , 1, pol, ffinbrrb. in. M. z. p.
Hlrohfäcke, Seintücheru. Wolldeckenf. Arbeiter»

logi,zwecke abzugeb. Näb. im Taabl .-Verlaa. Kb
Wegen FortiUgS gut <rft.
Möbel u . 2 Orlgemälde »u

verkaufen vranienstr . 5» , 8. Vorm . 9—1,
Nachm. 3—tt Uhr._ __

Wnes KmeltMen-Kophll
mit 2 Sessel, neu , btllig z« verkaufen
Oranienftrasse 10, 2. St. _

Weg. Um zu« fof. d zu vk. 2 gr. Paneeljophas
m. h. Rück» u. Seitenlehne, 1 Tisch. 1 fand. eff.
DIenstbotenbctt, 1 Sessel, Rösch., 1 Amerik. Füll»
oien, 1 Rollladen, 2 Garlvra «, versch. Stühle , ein
Kleiderschr., 2 Nachtt. tn. M. Scharnhorststr. 19, P.

Raft n. Pat .-Bettiopha(cleg.), 1 Herdst-Ueberz.,
1 gr. Zlnkb. s. Abwasch, b, z. vk. Roonstr. 20, 2 r.

Grosse Mahsarth . Kelter, sowie Lager»
köfker In allen Grüftenn, verkaufen Moritzstr. 9.

VJiiitflpi. fliit. Herd zu », -idelheiostr. 67, P .
Tünnb aeeign., z. v. Adleifftr. 27.

Schöner Amerikaner Ofen , >owie ein
Soxhlet -Llpparat billig zu verkaufe»

_ Köbenstrasse 11, Part , l.
Zwei «lmerikaner Füllöfem , eine Eichen»

Ladenthüre mit Oberlicht(l : 5in ) billig abzu-
a' b n Li'ifenstrasse2. Apotheke.

Rii

verkaufen. F 1.

Gasofen,
wenig gebraucht, Heizkraft für 80 Cubikmtr. Zimmer,
billig z» verkaufen.  Anznicden Luisenstr. 3, Part.

Plüschgarnitiir, Sopha und 2 Sessel, wenig
gebraucht, Mk. IM zu verk. Friedrichftr. 48, H. 2 l.

Äne neue mod. Plüschgarnitur (Sopha u.
4 kl. Sessel) u. ein neuer Taschendiva « billig zu
verkaufen. W > i», Moritzktrasse 80, Part.

Dreist. LüstreS mit Zuglampe btllig
zu verkaufen Ricoiatzürasse 11, 1._

Drei SaloulüstreS , clckir. Licht, 3-flamm.,
dochelea., weg. Wegz. billigst ä Mk. 65 zu verk.
Räb Tagbl.»BerI._ _ Fl

Ein Petroleum -Lüster zu verkaufen.

R. Taichenlopba preisw, zu v. Jahnstr , lÖTT
^opda u. 6 Si . b, zu vk.  Walramstr . ff^ 1 I.
Heuer Taschen-Divau für 62, Ottomane, neu,

für 20 Mk. zu vk. Rauentbalerstr. 6. P . r., n. d. R.
Ein werthvoller

Nachlasse El. Volke,
aiitlker Schrank au» dem
iss zu verk. Goetbestr. 5, P.

erfragen im Tagbl.-Verlag.  _
Ampel, Hängelampe, Rauchtisch und Vers» .

Hau,halt,g 'geust. b. zu verk. Porkstrasse 18, 3 I.
Zn verk. wegen Umzug: Badewanne 80 Mk.,

Nähmaschine 20 Mk., 4 Evdeuwände zus. 2b Mk.,
eine Bettstelle8 Mk., 1 hölzerne Kinderbettstclle

Großer MeiWrlgerKajsenschMk
preirwürdig zu verkaufen Langgasse 56, Part.

Einth. Kleiderschränke
stet« zu verkaufen Jabnstraße 6._

2-tb. Kldrschr. 8 M., 1 kl. Schränk» .. 1 Sopha,
1 M >. T., 1 Pnpp^ u. 1 Svortw ., Okensch., Vlatt-
ofen, 1 eis, Kindcrb., I. Weinst, b. Wessendssr. 20 2 l.

8u verk. 2
leinen- rekp.

gross« schöne
Kleiderschränke

(Alt -Mahagoni ), Hamburg. Fabrikat, 4M . 200.
Näb. Nicolasstraße 29. 1 I.

Küchen- und Kletderschränke, Tische, Stühle,
Sopba, Divan«, Spiegel, Zuglampe. Anrichte,
Schränkchen, Bett, Näh» u. Serviertisch, Bettstellen
Bettdecken und Kiffen, Reale, Waschkommoden
u. Tisch«, Teppiche, Regulator, Nachltische. b. zu vk.
Schwalbacherssr. 30, Gartenseite linkes Hinterbau,.

He» gess. Küchenschr.,Äa,k . Elarentbalerstr.5,8.
Ein Küchenschrantu. l etntb. lack. Kleiderschr.

sehr preirw. zn verk. Wellritzstr. 47, Schreincrwerkst.
Neuer moderner Küchenschrant » 2 neue

Diva «»» Ottomane u. Sopha preiswert!) zu
verkaufen. Näb. Rbeinssr. 87, Part , link«.

»üchenschrank, wenig
zu verk. Fricdrichssr. 48, tz., ^

lebraucht, Mk. 20.—
Schreinerwerkssatt.

f & iihlXStttitn*  Dameuschreibtisch mit
Viegnnrer Goidssubl. do. Sopha-

gtl, 1 kameltaschensopha, 2-sitzig, 8 Blatt
llortiören, 8-fl. GaSlüster, hochmodern, grosser
Levpich und ein Oelbild wegen Wegzug billig zu

verkaufen Schiersteinerssrasse 18, Part , recht«.

Nntzv. -Herrnschreivttsch, wenig gevrauchl,
vtt. 80 zu verk. Friedrichstr. 48, H„ Schreiner nkst.

Eleganter Waschtischm. Marmorplatte, ohne
Spiegel, 2 Wasckaaruituren, schwarzer Gebrock-
AnMg für große stattliche Figur fast neu, Bade¬
wanne (Zink), Ablaufbrett, englische Bücher, alles
billig weg. Weg,, zu v. Stiitstr . 21. 1. Anzus. Bm.

Eine Nähmaschine (Scbwingschsff), fast neu,
stopftu. stickt, näht vor- u. rückwärts, unter Gar.
billig zn verk. Saolgaffe 16, Kurzwaarenladen.

Stehpult zu verkaufen.
Moritz und tlltnzel . Wilbelmstr. 52.

Wettzlatk. Anrichte mit Zinkeinfatz für
15 Mk. zu verk. Pagenstecherstraßc1, P . r.

Große Parthie Mcsssngstangen mit Oesen und
Läufer, Kellerschrank, gr. u. kl. Wafchbütte, versch.
runde und □ Tische, Scblaflopha, Kleiderschrank,
Waschtische rc. dlll. zu verk. Moritzstrasse 12. Dth«.

Zwei sehr schöne säst neu « ErkerstoreS,
Theke, Aktenschränkchen, Copi : presse, Glas¬
kasten, Waage billigst abzugeben.

Tapisserie » p« c »it . Mühlgasse 17.
Grkeraestell, bronzirt, 8 Etagen, mit GlaSpl.,

sowie ein Lanik. mit Klasd. b. zu v. Rödcrftr. 27.
Zwei kleinere Nickel - Erkergestelle mit

Glasplattm, sowie ein hoher Stauberker billig
abzuaeben. Näb. Drogerie, Kircdgasse 62.

Spezereireal «» Theke, Hobelbank sehr
billia z» verk. Marktstraße 12 bei Spüth.

Noch fast neue Spezerei - Einrichtung sehr
billig zu verkaufen. Offerten unter C . » 05 an
den Taabl.-Berlag.

Grobe eis. Tecimalwaage, 20 Ctr. Tragkr., u.
div. vorz. gearb. Möbel, Betten, Schränke, Wasch¬
tische, Schreibtische, Stüble rc. zu vk. Arndtstr. 9.

Decimal- und Tafelwaagen
«mpffeblt bill. »r . KiJJssner . Wellritzstraße 6.

Kleine Decimolwaaaez» verk. Adlerstroße 27.
Ein Fahnenschild 4 Mk.. eine Luftpumpe

20 Mk. z» verkaufen Schwalbacherstraße 12, 1.
Zwei Firmenschilder , Eisen, 6,00x 0.75 u.

4.50x0,55 , zu verkaufen Adlerstroße 27.
Slbi -rsteinerstr. >8. L., Handk, Kleidersckir. b.
Zwillingswagenz. vk. Adelheidstr. 46. H. 2 l.

Ein gedr. Kinderwage « u. 1 gebr. Kinder»
bettchen ist ränmuugshalber bill. abzugebcn. Näh.
Schwalbacherftraße7. Hinierd. rechts 3. St.

Eleg . Kinder - und Svorr -Wage « , weiß,
preitzwertb zu verkaufen. Näb. Kaiser-Friedrich»
Ring 76, B. r ., zw. 11 und 2 Uhr.

3 H.-Fadrräder BiH. zu v. N. Hochuätte 16.

HyimMe Pllchresje
oon Heim in Offenbach, Pressfläche 82><100, gut
erkalten, verkauft die tL.  Schellenberg ’sche
HoDKiFlidriirkerei , Wiesbaden.

E. Herd a. f.

«Mut, Rii o>., Fenn.-'i ob uni :c.
Sin Gasofen

vldelbeidstr. 62
blf". wemg gebraucht, billig

>' i« »»ii« r , Wellritzstrasse 6,
zu

Zu
Ff

Zu verk.: groß. GlaSadichluß-Tbüren, eine
Treppe(Eichen), 10 Tritte. Karlstrabe 36,1.

E. f. n. Eich.-Fensier
zu verkaufen Vorist risse 11.

,  sow. f. n. Ofen bill.
'''nr w.-Lade».

Halv «ück ak " reekakii L iniaaffe 5.

^ecre Halbstüll! billig abziiqcven
>Neugaffe 2, Hos.

- - Lra .ul msitchr °

Ten besten Preis für alle« Eisen, Metalle,
Flaschen aller Art, Krüge. Lumpen und Papier
berahlt Sich. still , Bleichssrasse 20.

Ein Pferd für einen Milchwagen zu kaufen
gesucht Seerobcnssrasse 29. _

Zwei edle Fox -TerrierS, ichön gezeichnet,
nicht über 3 Monate alt, zu kaufen ges. BereinS-
strabe 8. F » “ ! I »n « r.

ur Vereinfachungde»
Verkehr» bitti
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns jn Stderweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen

Der Verlag de« WiesbadenerTagblatt«.

kauft
Alterthümer jeder Art

tj.  Hrlncinann , Tannusstraße 49.

für Gold. ÛberfflüjEUu. brillanten,
Pfandscheine, Antiquitäten und Knnstgegenständc,
Möbel und ganze Nachlässe, gut erhaltene Kleider
und Stiefel aller Art u. s. w. zahle ich mehr
wie Jeder. Bei Bestellung für hier und auswärt,
genügt Postkarte. I .» f«ig . Koldgasse 15._

«old - und Silber - 'Antiquitäten
kauft Wolper ». Friedrichstrasse 5._

50 Prozent mehr 50
als jeder Andere zahlt Frau « rosskut,
Metzgergaffe 27» für nur gut erhaltene Herren-
u. Damenkl., Schubwerk, Möbel rc. Postk. genügt.

GetrageneKleider,
Schnhwerk, lviöbel, Belten, sowie ganze Nachlässe
werden anaekanft und gut bezahlt.
K . Kunkel , Hochstätte 19.

N» Schiffê Metzgergasse 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen» u. Kinder-Kleider, Schube, Möbel, Belten,
Gold n. Silber. Auf Bestellungk. v- in» Han«.

Gegeu sehr ante sofortige AMlung
kaufe ich alle Arten Möbel, Pianino«, Cnssaschränkc.
Kunst- Geaenstände, ganze Nachlässe und

WohnungS , Einrichtungen.
Auch werden solid gearbeitete neue Möbel u.

Polsterwaaren g. gebrauchte in Tausch genommen.
Jacob Fuhr, iSSÄf:
Fm Iraflimnn, SSffiB

getr. Herren- und Damen-KIcidcr. Schubwerk,
Möbel, ganze Wohnung,-Einrichtungen und N.ich-
lässe, Gold- und Silbersachcn und Brillanten 2C.
Auf Bestelluna komme ins Han«._

Ein gebrauchtes gut erhaltenes K nder-
Bett zu kaufen gesucht. Offerten Sonncnverg.
Wiesbadenerstrahe 62. V._

Einzelne Möbelst , n . Ern
richtungen kauft

II . Wiiliert . Eleonoreustrasse 3.
Gut erhaltenes kl. Büffet, ev. auch Tisch und

Stühle , Trümean und Waudubr zu kaufen gesucht.
Offerte» un'. M. « SO » vostl. Schützcnbofstr.

WrißzeiiLlchrauk,S ?KL
unter » . » « S an den Tagbl.-Verlag.

Colonialm.-Einr 'chtung zn kaufen gesucht. Off.
n. X.  llna «on «tein A Vogler , Langgasse 26.

Ein aut erhaltener Wilerdrandofen
zu kauf, gef. Ge fl. Off, u.  A . .S. SS Hauptvostl.

)mullch »Nkll

Zur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt».

Immobilien tu vevkanfen.

Ein kleiner Kochherdu. eine Badewanne mit
Ofen, Alle« gut erhalten, zu kaufen gesucht.
Elisabetbenstraue IS, Part . ^

Gebr. Mess-Lönkerft. zu k. ges. Go thestr. 1/

Ankauf
von Teppichen , Lumpen , Makulatur , alt.
Eise « , Zink, Messing u. dcrgl. zu höchst. Preis.

Fuchs , Mainzer Landstrasse 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

in, HauS.
Alt . Eisen , Lunipen , Knoche» , MetaN ere.

k. zu den höchsten Preiien. H,« ini °ic >» Haas.
Hellmundstr. 29. Auf Wuns chk. pünktlichi. Hans.

Gebr. Chamvagner-, Weiß- u. Rothwcinfl.,
Metalle kauft fortw. Aug. Knapp, Moritzstraße 72.

Zu verkauseuI
durch den Eigenthümer

Mdx  Hartmaim,
Schützenstratze 3,

oder jede Agentur:
Billa FreseniuSstrasse 23 (Dambach-

thal), 9—12 Zimmer, hochfein, m. 130 Rtb.
Garten. Ceiitralheizung, Herrschaft«- und
Dienerschaftstreppe, elektr. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Villa schöne Anlaae, evcnl. auch
zu vermiethen, event. mit Stallung.

Billa FreseniuSstrasse 27, 12 bi,
1Ü Zimmer, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Comfort. Lentralhcizung.
elektr. Licht, auch zu verui., ev. mit Stall.

Billa Schützenstratze1, 8—10 Zim.,
hochelegant eingerichtetu. au,gestattet, viele
Erker und Balkon«, elektr. Licht, bequeme
Berbinduna, schöne gesunde Lage rc.

Billa Schützeustratz« 1a , 6—8 Zim.,
elektr. Licht, Ceiitralheizung, hochfein aur-
gestattet, in schöner Lage :c.

Billa Schützeustratz« 8 » , 6—8 Zim.,
schöne An,ficht, in gesunder freier Lage,
elektr. Licht rc., sehr schöne Ausstattung, m.
Garten.

Billa Schützenstratze3, Etagenhaus,
8-Zimmer-Wohnunaen, Diele, Wintcraarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Herrschaftk»
ii. Nebcntrevpeu. Closet,, ganz vermielhct,
sehr rentabel, B2 Ruthe» Garten.

Billa Keffelbachstratze4 für zwei
Familien, ä 6 Zimmer u. Zubehör ein¬
gerichtet, auch für Peussoil sehr gut geeignet,
neuzeitlrche Ausstattung.

Billa WieSbadenerstratze 37, vor
Soiinenberg, mit 6 Zimmern und Zubehör.
22 Ruthen Garten, neu renovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 30,000.
Wegen Besicht., Beding, rc. Sckützenstr. 3, P.

Wiesbaden . F138
Neue Villa zum Sllleinvcwohnen oder für

mehrere Wohnungen, sehr gceigncl auch als
Pension oder Sanatorium , unweit Nerolhal,
unmittelbar am Waid, mit 18 Zimmern. Gas,
elektrischem Licht, großem Garten, 2 grossen
Veranden, b Balkon«, in schönster Landschalt,
zu verkaufen bei massiger Anzahlung oder zu
vermiethen. Anfragen unter F . W . , 0,0
befördert Btudnlf ffloss «-, Wiesbaden.

Die Villa Nerovergstr . 20 ist wegen
Sterbefall zu verkaufen oder zu vernuethen
durch die Immobilien- Agentur A. lller.
«qlUcUltcli , Wilhelmstratze 50.

”1I
BBE3S

Villa
Alwinenstratze 10,

14 gr. Zimmer, 2 Badezimmern. sonstige Räum-,
mit allen moderum Einrichtungen auSaestattet.
grosser Garten , zu verkaufen. Nähere, Adolf-
strasse3. im Banbüreau. ^ .

td » Ifls*  Kreidelstrasse4 nebst über 70 Ruthen
1WI4 großem Bauvlatz zu verlaufen. Be¬

sichtigung jederzeit gestattet.
Fraiikiiirterstrabc 14 zu vermiethen

UU oder zu verkaufen. Näherer Adelheid-
strasse 23, Part ., im Büreau. ,

Rentabler Eckhaus, Südviertel, mit
P ® Läden, Alles auf längere Jahre ver-

mietbet, preiswerkb zu verlaufen. Offerten unt.
SO » an den Tagbl.-Verlag. .

C+ smz -L Näbc Kaiser-Friedr.-Ring, mit 5»,
«VtttlV 4-,3 -Zimmer-Wohnungen, Aller seht

billig vermietbel. Tborsahrt, Hof, Kcllerräum«
für jedes Geschäft geeignet, zu verkaufen, auch
al« Mädchenheim oder SchLIerpenfionat paffend.
Offerten unter « . 200 an den Tagbl.-Verlag.

m
Gr. Hcrrschaftsvilla

schönster Lage Wiesbadens , mit vielen
schönen Woftnränmen , ist sehr preis¬
würdig bei mätziger 'Anzahlung zn ver¬
kaufen . Die Villa eignet sich auch für feine
Pension oder für einen Herr« Arzt . Off.
unter M . B . 222 hauplpostlagernd
Wiesbaden erbeten.

Mainzerftraße,
Villa , 10 Zim. und reicht. Zubehör»
Eentralh . , elektr. Licht, hübscher
Garten , sehr preisw. zu verkaufen.

Otto lingei , Adoifstrasse 3.

Hochelegante Billa
tn LSiesbaden ist sehr billig für 140,000 Mk.
bei ca. 40,000 Mk. Anzalilmig zu verkaufen.
D >e Billa enthält ca. 10 schöne HerrschaftS-
ziminer , diverse Fremdenzimmer , Man¬
sarden rc. Die Lage ist eine vornehme u.
schöne. Offerten erbeten unter M . 265
ba'iplpostlaei' rrid hier.

Viva FritzReutcrstrasse 6 : 8 Zimmer,Eentrab
beizuna, electr. Lickt,

Billa Fritz Renterstr . 10r 8 Zimmer.Eentrab
Heizung, eleclr. Lickt

(eventuell mit Stallung ),
zn verkaufen. Näb. Leisinastrasse 10.

1 ff A  Dambachtbal 16a, mit allem|il 11 Comfort der Neuzeit, zu verkaufen.
N. BaubH-eau Geisbergstraße8.

Eine Billa
in der Nähe des Waldes, 10 Minuten v. der elektr.

Bahnstation entfernt, 7 Zim., Kücke pv., 440 gm
Karlen , billig zu verkaufen. Angebote unter
H . 20 -» an den Toabl.-Ver'ag erbeten.

I Billa Parkstr. 53 , ca. 8 Wohnräume,
reich!. Nebengclaßu. s. schöner Garten, für
85,000 Mk. zu verk. Näh. daß v. 1—3 Uhr.

freie Lage, 10 Min. vom Kurhaus
301UU , 2 St ., je 4 Räume, Küche, Souter .,

6 Mansarden, kl. Hinterhaus, Garten, zu verk
Off. unter » . 2S3 an den Taabl.-Verlag erb

Blumenstratze 6, bochherrfchaftiiche
Besitzung, modern und gediegen ausgestaltet,
ca. 12 gr. Zimmer und reicht. Ncbengelatz,
schöner Garten, zu verk. Näheres im Bau-
büreau Luisenplatz7, Pan.

Prima Geschäftshaus , für iede
Branche. Restaur., Brauerciausschank, klein.Sotel,Waarenbaur. in erster Lagee.groß.ladt am Mittclrhcin, w. Kränklickk. der
Bef. zu verk. Das g. Hans, in w. ein
nachw. äusscrst rcntabl. Eia.- u. Stockgel» .
(Maffenumsatz ein. Artikel») betrieben wird,
kann zu GefchäflSzw. einger. w. Näh. für
Sclbstreflekt. d. d. Jmmob.-Agentur

j . Chr . eiüokiicii , Wiesbaden,
Wilhelmstrasse BO.

Zu verk. Villa mit 2 Et. k B Zim. u.
Zubehör, Garten, für 80,000 Mk., au der
Biebrichcrstr., d. d. Jmmob.-Agentur

J . Clir . « IGicklich , Wilhelmstr. BO.
Zu verk. Gustav-Freytagstr. Billa mit

Garten, Centralbcizg. d. d. Jmm.-Agcntur
S.  Clir . «Glücklich , Wilhelmstr. B0.

Zn verk. Untere Kapellenstr. clcg. mod.
Villa mit Garten fedr preisw. d. d. Jm .»
Ag. Clir . ClUcklick , Wilhelmstr. 60.

Vracktv. arrondirte Bauplätze an der
Bierstadtcistr., 2>lwinciistr., Gnstav-Freytag-
strasse, Uhlandstr. rc. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. Clir . GH Eick lick . Wilhelmstr. BO

Hochcleg. Villa mit Stall , u. Garten,
nächstd. Knrgarten. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. Clir. «»lUrkiick , Wilhelmstr. BO.

Zu verk. kl. Villa mit fck. Garten für
65.000 Mk.. zwischen Elisabethen- und
Kapellenstraße, d. d. Jmmob.-Agentur

J . Ckr . (wlilcklick,Wilhelmstr .50.
Zu verk. niedrere clcflante Villen in

feinster Lage, z. B. Sonnenbergerstr., Park¬
straße, Biumenstraße, Gustav-Freytagstraße,
d. d. Jmmob.-Aaentnr

3.  Clir . «aiUcklick,Wilhelmstr . 60.
Zu verk. Billa im vord. Nerotbal,

recht«, mit gr. Garten, w. Sterbefall d. d.
Jmmob.-Agentur

JT. Ciir . Ctliickl ick , Wilhelmstr. 50.
Zu verk. gut rcntabl. Etagenhaus in

allernächster des neuen Bahnhofes, 30 Rth.
Grniidfl.. gr. Weinkeller, d. d. Jmmob.-Ag.

Clir . bliiicklicli,Wilhelmstr . 50.
100,000 Mt . per 1. Okt. a. e. zu 4°/°

an 1. Steile bis der Taxe auszuleihen
d. d. Jmmob.-2lgentnr

S.  Clir . « lUcklick . Wilhelmstr. 50.
An- u. Slblagev. Hhpotheken-Kapitalien
1. und 2. Stelle d. d. Jinmob.-tzlgeiitur

3.  Clir . Glücklich , Söilbelmftr. 50.
■M — BBSg— — B—

Für Sanatorium od . feine Pension aeeign.
Billa in erster Knrlage, 20 Zimmer, Garten,
moderne Ausstattung, zn verkaufen.

Agentur lll. Blol 1Iiojill '» Kirchgaffe 37.
2 Villen , nwdern, m. Karlen, schönste Lage im

Nerolhal. 8- 10 Z., jede s. 100,000 Mk. zu verk.
Algentnr Ji. » ollli »zilC, Kirchgaffe 37.

Hochele«. Villa , Udlandstraße, 10 Zimmer re.,
Ceiitralheizung. elektr. Licht, Karten, zn verk.

Agentur 3.  l >ollko |>(!'. Kirchgaffe 37.
mit Garten, 140 Rutde», Platter-

Ĉ IUlv straße 66n .63, 423)!. Straßenfront,
mehr. Bauplätze, zu j. Geichälisbetriibgeejg., zu
verk. N. Bildhauer Grünlhaler, Platterstr. 102d.

Ski) mein nabe der Nieolasstraß;
vCll ( lU | v gelegenes, fürGeschäftSzweckr

geeignetes vierstöckiges Wohnhaus, enthaltend
6-Zim.-Wodn., zu 95,000 Mk. Vermittl. verbeten.
Off. unter C . 28 » an den Tagbl.-Verlag.

pB| p Doppel -3-Zimmer -Haus mit Hinter¬
haus (2-Zimmerwohnungen), für jedes Geschäft
aeeignet, auch als sehr gute Eapikalanlage.
direct vom Erbauer zu verkauien. Anzahlung
15—20,000 Dlk. Uebersäniß 4000 Mk. Offerten
unter II . 2 » » an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Geschäftshaus mit Laden
in der Nähe des Marktes zu verkaufen.

Offerten unter II . an den Tagbl.-Verlag.

Hochrentables
Dopvel-3-Zimmcrhaus im Südvicrtcl zu verkaufen.

Nedme Restkauf und 2. Hppothck in Zahlung.
Offerten unter W . 2 » 0 an den Tagbl.-Verlag,

Verkaufe m. Hans (Ndolfsallec) f. 176,000 Mk
Off. o. Selbstk. u. A. s hauptpostl.
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Verkauf«
Friedrich-Ring,

l Tagbl .-Verlag.

mein
Off.

Zn verkaufen Han « im Centrum
für 55,000 Mk. , unt . « * « *

in ruhiger «egend
von

Dillige « anfgelegenheit.
6-Zimmerban « am Kaiser-Friel
unter A, »oo an den Tagbl .»!,

Har
. — - Off.
an den Tagbl .-Bcrlag.

4x4 »Zim mer - HanSS.00,000»} f.z«..... .....kelbstk . u . d' . « hanptpostl.
Schön . Wohn - u. Geschäftshaus mit Restaurant zu

verk. Off . unter L . 304 an den Tagbl .-Verl.
Ruhige Billa , 7 Räume , Garten ringsum , Aufg.

Btcbricherstr ., billig zu verk. vom Eigentbllmer.
Offerten unter « . 805 an den Tagbl .»Vcrlag.

Hotel -Restaurant
tu Mai « , , u » erkaufen*

Aiotadt . Lchicrsteinerstr . 18.S«Marburga./8.
ist im schönsten südl. Etadttheil eine solid und

elegant aebonte
Ari 44 «4 ">it Garten in herrlicher.

au »flcht«frrler Lage
sehr preiSwrrlü mit günstigen Bedingungen »«
verkaufe « . Offerten unter 44 . ti9  an

Haasenstein & Bögler 81.»© . ,
Marburg a . L . F74

In Ludwißshllfcna*Rh.
ist eia HauS mit prima altem Spezerei - Geschäft

in vorzüglicher Lag« krankbritSbalber sofort zu
verkaufen. Nachweisbarer Umsatz 23,000 bis
28,00 » M . jährlich. Näheres durch

K,. Uaiinert , Röderstrotze 14.

Großes BmigrmidstM
Dotzheimerftratz « 88 , unterhalb Wörthftraße,

mit Baugenehmigung , ca. 58 Ruthen pro«, zu
verkanten. Näh . beim Besitzer Karlstr . 89, V . l

Bauplatz a « der Ringkirche zu verk. Näb ..
Ka iser-F riedrich-Ring 55, Part . l.

Villenbauplatz,
JTdJia der Kuranlagen,

inmitten mehrerer Villen , an fertiger
Strasse , sehr prei .su >, eil verkaufen.
Off,  hauptpostlag , W . S. 6.

in »ünstiger Lage Göden-
"OwUv * Mund  Scharnhorststr .. fertig

einpetbeilt , Preiswerth zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näb . Baubüreon Rheinstraße 43.

*Vi Morgen Anker mit Obstbäumen , hinter
Wellritz, auch getbeilt, günstig u. billig zu verk.
Näh . d. Joli . Ph . Kraft , Erbachcrstr . 7, 1.

Immobilirn fii kaufen gesucht.
IRMJ »*». Suche « eueS Saus zu kaufen im
MNW Preise von 50—80,000 Mk. bei

3—5000 Mk. Anzahlung . Off . untcr * • 304
an den Tagbl .-Verlag.

Grundstücke
,u kaufen gesucht.

4 »»>>» » 4 «i »«a,it , Schiersteinerstratze 18.
Haufe Etagenhaus , 4—5-Zinimerwobnungcn,

nur direct vom Besitzer. Genaue Belastung und
MietbanfstcUung erforderlich . Offerten unter
in . » 05 an den Taabl .-Verlag.

Ammobilien.
Villen -Grundstücke in sein , ruhigen Sagen

zu lausen gesucht.
Julius Altstadt , Schi erst einerstr . 13.

J
(Sä

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagdlatts.

CaMalteu , «
Für gute Hypotheken n . Reftkanfschillinge,

welche flüssig gemacht werden sotten , havc
stetS Käufer . Sensal HeycrNulibergiT,
Adelheidsiratze « . — Telefon 524.

Auf 1* Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
t .mlwte Jfutel , Wcbcrgasse 16, 1.'

WoWengeldrr L, »f-k'L
und spater zu billigstem Zinsfüße zu verg.

« . Buer , Friedrichstraße 19.

»« « « sucht.
Eapttaliften erhalten kostenfreien Nachweistuter Hnpotheken und Reftkauffchilling«.cnsal 4ie > er Mninber ^ er « Adelbeidstr , 6.

Kapitalien
auf 1. Hypotheken & 4 °/« stehen bei uns

wieder z. Verfügung Stuttgarter Lebens«
verficherungsbankA .-G <Alte Stuttgarter)
Geu . -Agentur Wiesbaden , Blarktpl . 3,1

AWleihk»auf2.Wolh.
sind H',0,000 Mk . , die auch getheilt in kleinen

Beträgen abgegeben werden. Offerten unt :)
15. 294 an den Tagbl.-Verlag zu senden,

26 —26,000 Mk . auf 1. Hypoth . auch in d. Nähe
Wiesb . auszuleihen.

Elise Henninger , Moritzstraße 51.

Großes Kapital
ist auf 1. Hypotheken in Beträgen von 20,000

bi« 200,000 Mark und höher per
Januar oder auch schon früher auS-
zuleihen . Offerten bitte zu senden unter
Z . 288 an den Tagbl .-Verlag»

50,000 Mk. S"
2. Hypolh . aurzuicihen . Näh . Tagbl ^Veri . km

20 » blS 88,000 Mark auf zweite
_ Hypothek sofort auszuleihen . Off.

unter O . » 04 an den Tagbl .-Verlag.

20,««« M. u. 8—»««« M.
sind zur g. 2. Stelle 5 \ ' h  au «, « leihen d.

I,u «t . Winkler , Bahnhofstr . 4, 1 @fe
20,000 Mk . als 2. Hypothek alsbald aus, „leihen.

Will, . » rhKfer , Hermannftr . 0, 2.
10—12,000 u. 15—20,000 auf 2. Hypothek abzugeb.

Auch nehme Rcstkauf an. Offerten unter
■». » 75 an den Taabl .-Verlag.

10 - 12,000 Mk . habe ich «egen 4' /, - 4' /«% zur
2. Stelle auf Wiesbadener Object zu verleihen.
Hermann llilhl , Rheinstraßc 72, P.

Di « Geschäftsstelle de « HauS - « nb Grund-
bcsitzer . verein « empfiehlt sich Tapitalisten.
Instituten und Gesellschaften zur Anlaqe von
Eapitalirn auf 1. und 2 . Hypotheken.
Geschäftsstelle: DelaSpecstraße 1. F444

mm  auf1. öqpotfiek
werden ca. 100,000 Mk . per gleich oder später.

Da « Han « befindet sich in schöner u. guter
Lage . Offerten bitte untcr J * 802 an den
Tagbl . »Verlag zu senden.

30 - 40,000 Mk . 2. Hhv. vom Selbstgeber ges.
Offerten unter H . » OO an den Tagbl .-Verlag.

Mk. 30- 40,000L SS
Seibstdarleiber ges. Off . u. H . 45 hanptpostl,

Zweite Hypothek,
30 - 85,000 Mk . , durchaus sicher, auf feine«

Etagenvnn « (Kurviertel ) aeiucht. Offerten unter
W . » 04 an den Tagbl .-Verlag.

25 - 80,000 Mk . auf prima zweite Hypothek
gesucht . Angebote erbitte mir n . Chiffre
O . so » an den Tagbl . -Verlag.

Socke für mein Hau « best. Lage , a. Kochbrunnen,
zweck» Acnd. der Hyp. 23,000 Mk. al » 1. Hyp.
ZN4 °/o. Off. n. T . 30 » an den Taabl .-Berl.

Auf prima2.Hlchothek
werde» 20 - « nd 30,000 Mk . zn leihe « ge-

sucht . Offerten erbeten unter I -. 299
an den Tagdl . -Berlag.

30,000 Mk. aus vriina 1. Hypothek ru 40 , °/«gesucht.
Rllue Hennincer . Moritzstraße 51.

Al« 2. Hypothek sucht ein vermögender Besitzer aus
sein neues Hau « in guter Lage Mk. 20,000.—
zu 4,/*<V Selbstdarleiher wollen ihre Adresse
unter M. » 05 an den Tagbl .-Verlag abgeben.

4a Restkansschiaing in Hohe von Mk. 17,000,
in 4 Jahren fällig , von vermögendem Besitzer
unter Haftbarkeit und Nachlaß abzugebeu. Off
unter 44. 305 an den Taabl .-Verlag.

Mk.15 .000 s. ich a. 3Häui . i» Schierstem a.l . Hyp.
anfzunebmen. Off. u. 4*. » **2 Tagbl .-Verlaa

12—14,000 Mk . auf prima 1. Hypoldek
gesucht, Taxe 24 000 Mk. Off . «ub 408»
a. d. „Tagespost " in Biebrich erb. F 162

s
Mk . 10,000 Restkaufswilling gegen Nachlaß „nd

Haftbarkeit zu verkaufen. Offerten unter
4, . » 05 an den Taabl .-Verlag.

Mk . 5 —10,000 a. Nachhyp v. pktl. Zinrz . ges.
Keff. Offerten v. Selbstg . ». 5 hauptpostlag,

5000 Mk . 3, Hyp. vom Selbstaeber gei. Offert,
unter I ». 300 an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mark
nach der LandeSbank an zweiter Stelle zu

mäßigem Zinsfuß sofort gesucht . Off.
erb . u . E . » o » an den Tagbl . -Verlag.

Mk . 3400 auf l . Hypothek aus « Land gesucht.
Offerten unter H . 4 hauvtpostlageriid.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
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Miiseler,
Mt . RlWlWih

und Naturheilkundiger,
IPV “ Wiesbaden , Rheinstratze 63 , 1. “1

Sprechzeit : 10—12 und 2—5 Uhr,
Sonntags nur Morgen « von 10—12 Uhr.

Natürliche, arzneilose un¬
operationslose Heilweise.

Behandlung innerer und äußerer
Krankheiten.

AiMM Heilerfolge.
Feinste Referenzen.

Drei große
Gelegenheits -Posten

zum iknöpfen oder Schnüren , feit Eröffnung des Geschäfte«
VlttttlfkTkfkr glänzend im Tragen bewährt , au « starkem Roßleder,

Größen 25 u. L6 . da« Paar 2* 50
3 00 Q25

Größen 31 bi* 85 . per Paar 3* 50 u. 3* 75
f,d %1  prima Material , kein Boxrind , nur soweit Vorrath,

«Opfll ^ ÖltCfCl , allererste« Fabrikat,
Größen 27 bi« 80 . für 4* 50

Größen 31 bi« 85 . . für 5* 50
in der neuesten elegantesten Leistensorm.

Echte Chevreanx-Stiefel Vf»!
nur soweit Vorrath , ohne Garantie , zur Wahl jede« Paar 5*

Erster Zrankfurter Zchuhbazar,
37 Kirchgaffe 37. «aSSÄ*neben

Hotel Nonnenhof.

Betdeiligmig an einer guten , nicht zu großen
hier oder im Heffische» sofort
gesucht. Offerten u. A.  805

ferlaa.

Liclocuiguug an

Feldjagd
an den Taabl .-Verlal

Betheiligung!
Zur Auszahlung eine« Tommanditisten

(Ausländeri wirdvoneinem solidenKeschäfir-
manu eln « euer Theilhaber mit Mk. 20-
bi« 25,000 Einlage gesucht. Gest. Offerten
danptpostlagernd Merkur SS » .

»/«. oder ' /»-Tbeaterabonnemcnt A,  2 . Barquet
Eckvlatz recht«, ab, »geben Rheinstratze 72 , P.

König!. Theater.
Ei « Achtel I. Rangg . , 1. Reihe, Ab. A,

abzugeben Adelheidstraße 61, 2.

Existenz.
Auf dem Gebiete der AleklU ) Ue

werde « jährlich dNilliUUeU flu8,
gegeben , wer sich also diesem Fache widmet,
kan « ei« Vermöge « verdiene « !

Die Licenz einer voizüglichen Reklamesache ist
für einen bestimmten, bereit « vorgearbeitete«
Bezirk zum billigen aber festen Preis v. M . 1000 zu
vergeben, da Inhaber geschäftlich zu sebr überbürdet.

tSBT*  Günstige Ge¬
legenheit für jungen
Kaufmann zur Selbst-
ständigmachung!

Angebot : « nr von solventen Bewerbern
werde» berücksichtigt und unter 304 an de»
Taabl .-Verlaa erbeten.

Der sehr lohnende

Allein-
Bertrieb

eine« neuen, gesetzlich geschützten, al« überaus
praktisch anerkannten kleinen Apparates,
der für jede» größere Geschäft ein längst
empfundenes Bcdürfniß und deshalb
frhr leichtz« verkaufe« ist, für
Wiesbaden Z« vergeben . Laaer im Be¬
trage von 500—1000 Mark erforderlich.
.Hoher Nutzen . Vertreter ist nächster
Woche anwesend. Offerten von Reflektanten,
die Büreanx besuchen oder besuchen lassen
wollen, unter Clüffre W . M . 5004 an
ztudoir riossp , Stuttgart . F140

150 Mark
zu 6 °/o gegen Wechsel u. V-rvfdg . von Leb.-Vcrs.-
Pol . gesucht, event. noch weitere Sicherheit . Off.
unter » . 805 au den Taabl .-Verlag.

FürNeueinrichtmfgn.Leitung
einer Pension wird geeignete Persönlichkeit gesucht.
Kapiralbetbeiligung erwünscht. Günstig gelegener
Hau » vorvanden . Offerten unter 44 . 44 . 52
hauptpostlagcrnd.

Lüiner Â ereLnllohkeit der besseren
14reise Wiesbadens ist Gelegenheit
geboten , sieb einen (F. ä. 7772/9) F 141

Nebenverdiensi
zu erwerben » OffT. unt * 6^»W * W # '*62
an Rudolf ^Sosse , Frankfurt a . M.

y * tzlö., 5. Rang , g» ittr , adzuo. Morttz »r,28F

fliinifll. Tycatcr.
Ser . A , B, C ». D, abzug. N. Friedrichstr . 81,8,

ilennllinnAr . ^TioTITT 11 - 1 . OidUIt . 4 - 8 UI )T-bei Oeclisner,
), abzug. N. Friedrichstr . 81, 8,
Vorm . 11—1, Nchm. 4—6 llhr.

Zwct V« Abonnement zum Könial . Theaters
lang . 1. oder 2. Reihe, zu kaufen gesucht.3. Rang , .

Nähere « Gcrichtsstratze 5, 1.

Meater-Abonnement*
®. Achtel-Abonnement 1. Ranggallerie . vorder«

Reibe, rechts, Serie L, abzugeben. Gefl. Offerten
unter W. 307 an den Taobl .-Verlag erdeten.

«Wkl-MMl..I S i .M
und 8, obzugeben Lahnstraße 8, trüber 3.

Ein Achtel 1. Parquct , Ab . 4», abM.
geben « L Wilhelm strotz « 5 , 2.

Zwei Achtel 1. Rang ' Seilen !oge. vorder»
Plätze , Ab. A, abzug. Off . 44 . 4». » 4 vostlag.

Königliches Theater.
Abzugeben ein Viertel 2. Ranggallerie , 1. Reihe,

Abonn . 6 , Kirchgaffe 4, 2. Et.
Ein Achtel oder auch zwei Achtel erstes

Parquet , 4. Reihe link«, bi« Ncuiadr abzugeben.
Z » erfraaen Dotzheimcrstraße 39, 8 r.

Köiiigl.Tljcatcr
geben Tannusstraßc 2, 2.

Für ein 10-jähriger Mädchen wird geebnet«
Tbeilnahwe zum Tennisspielen gesucht. Offerten
unter 4 . »05 an den Taabl .-Veilag.

Jiingcr ffcbilbcter Herr.
36 Jahre alt , sucht Mangel « anderen Anschlnsies
an bessere Kreise, sich in feiner Familie al « Sekretär,
Gesellschafter rc. nützlich zu machen, und zwar
während zweier freie» Nachmittage pro Woche.
Auf Vergütung wird nicht gerechnet. Bescheid
unter V.  29 » an den Taabl .-Verlag erbeten.

Für Klavierbegleitnng (zu Gesang
odcr ' Jnstrnm .), Znsammensptcl (vierhändig u.
Kammern,, ) u. dcrgl . empfiehlt sich Musiklehrer
Kwnld Wentscli . Babnhofstr . 6 , Hinterh . 3.

Tücht . Violin - « . Klavicrsp . s, Sonntag
noch frei, Bismarckring 23 bei Scherf. _

Wenn fährt ein Möbelwagen v» Frank»
fart a . M . od . Umgegend nach Wiesbaden
leer zurück ? N . Fricdrichstraste 45 , Stb « 1.

Umzüge werden besorgt, S4 » rl Gerncr,
Eltvillerstraße 14, Mittelbau 1 St , recht«._

Umzüge werden prompt besorgt in Stadt u.
über Land . riietiei . Adlerslraße 29.

Umzüge bcsorat u. bek. iorgiäll . Bedienung
St. Sciienrer . Bliicherstr . 6, MüheltrauSvort.

übern , b. bill.
Berechnung

O . 8 <»eAea «e - . Hochstraße 6.

Parquetbödcu Z-,SSt
Vr.  I .Uders , Frotteur , BiSmarckring 36, H. 1.

Ofenletzkr Möser, (Dramciiltr.Bl*
Herrenkleider n. Maß , Ansveff , n. Büg.

sch. n. b, 4 . «iöthe . Karlstraße 1. Best. Po stk.

»enra-MrKtt
40 Pf . Revaratnren bill, Langgasse 24 , H . 1»

Tüchtiger älterer Damcnsamrider fertigt,
durch starke Eoncurrenz gezwungen , Costümc,
Jaguetts und Mäntel zu äußerst billigen Preisen
an. Offerten unter 41. » tr4 an den Tagbl .-Veri.

t»inc ältere Näherin mit Handvähcnaichinc
empfiehlt sich im Anferl . v. Wäicye und Kleidern,
sowie im Aurbesscrn. Rheinstr . 63, 3 St . (Mans .i



u . 16, gn.fa.nt« 1904. Wiesl-adenerT-gtla« . U«. 439.

Mcrai Stintn iKKSÄ.
ojabtm. fitbilb., Ianaj. trfteti 9lrbcttfrhi befttr bin.
Geschäfte ihre Garderobe leibst nnzusertiaen unter
Garantie f, tnbell. Sitz. Mb . Rtehlstraße 12, 2 I-
. MV Klciderntacherln nivrml noch Kunden
M Haii»'e nil. Eibacherstraße9. Seitenbau l,  _
, ItjuiriBtriii emps. l. z>Ans. v.'Str .»u. Han«i>..
Totr»!**$3Toni. it. 91mb. anderst dill. Rooustr. 5, -v.

Perfect « Schneiderin emvsiedlt sieb in »uo
nnfttr den, g>nnff. M. s .. Nbelnstraße 69.

DMeWKerin aus WWk
rmpstehlt sich bcn geehrten Damen im Unfertigen
von Costümen aller Art ». Garantie f. 6»ten Sitz
bei billigster Berechnung Helenenstr. 16, 2. Et.

Perfeete Schneiderin übernimmt noch Kund¬
schaft Ftnldrnnnenstroße 4. 1. Etaae.

Persecte Schneiderin emps. sich
dem Ha use. Moritzstratze 28, Htb. 9. Et.

Mir
I

,wei lustige Mädel« inchen gleichen'Anschlutz
chierstelner Kirchweib. — Offerten unter
IQO vostlagernd Eltville a. Rb.

JÖ‘ft nicht gelesen, daß ichD . . - durchaus
leben n. >vr.  w . nur bei mir im ist, in m. H-

MÜcJ.
W

■1. «V

Br.
Brrei!

nbh. Herzl
b. Auf.

Gr. I»

n banptpost. »
Vion. Räst. »7

!
«7»

außer

Tüchtige Schneiderin empf. nw in ». autzer
dem Hanfe. Billige Preise, Karlstraße 9, Frlsv.

Eine perf. Schneiderin sucht noch e. Kunden
in 11. außer bei» Hause. S-ltmOaftr . 12, M. P . r.

Näherin s. noch Sunbschait im AuSbrssern
von Wäsche, Kleibern». Auiertigen neuer Wasche.
<̂ 1, M. bei fl-, Goldiaer. Bleickstr. 13, Stb . 1. 1.

Alle Arleu Weißzenauäherele» werben än»
genommen bei reeller und guter Bedienung bei
mm , PBft , Kirchgasse 66, Vorderhaus 8.

MU- ,stur Änsertignng gutste. H.-Hemden,
D.- uub K.-Wäsche in u. außer d. Hanse empfiehlt
fich Göbenstraße7, Mtb. Part , r.  ^

Mädchen sucbtu. e. Kunden im Wetßnähen
und Ansbcsiern. Näb. Albrecbtstr. 46. 1 T.

Eine Frau sucht einige Kunden zum AuSben.
von Wäicheu. Kleibern. Wellritzstraße 44. B. D.

SMemarbeitcn!.'!NwÄm
angefertigt Saalgaste 8._

Weißst, empf. ftcbs. Mar, 3t. Albrechtstr. 6, 1.
' Modistin , welche billig ». chic Hüte aarnlrt,
sucht noel, einige Kunden. N. Westenbstr. 34. P . r.

tfrmi empf. s. i. Slops, v. Vorhang, u. Wäsche,
auch i. Aurbess. in u. außer d. Hanse. Näh. bei
Frl . B*.Ii .. y , Burastr , Lad., ob. Friedrichstr. 28.

Lehrstraß« 2 Bettfedernreinigung durch
!Dampf, Fra » I, . I tt lktl« r.
> VaNuinae werd. schön ged. Blei-chstr. 8«, HP

Gardinenspanncrci««L .7«.''
, Empi. meine Wäsch, u. Gard .-Spann . d. fiste.
50 Di. Vors. Beb. Schwalbackerstr. 85. H. Basting.

Büglerin sucht nur Privatkundschaft in und
aufm dem Hause. Bertramstraße 20, Htb. 2 St.

Wäschez. B. w. angen. Göbenstr. 11, Htb. Dl
n Wäschez. Büa. w. ang Hirschgraden lö , 2^

Wälchez. Bügel» wird angenommen. Daselbst
iftnia auch gemangt werden. Näh. j?)orfftr. 5, P.
[ Ilcberuebme noch etwa« Herrenwäsche zum
'Wasch, u. Biig. Schwalbaeberstr. 35, H. Basting.

Die WitscheS „K"S T,
Penfion wird zu übernehmen aeiucht und gut »nd
pünNlich besorgt. Adresse im Tagbl.-Derlag.

&«rf. Büal. s. n. Kund, vtrschgraben 18b. 8 t.
Büglerin sucht Kunden in und außer bem

Hanse. Schwalbocherstraße 25, Mittelb. r . D.
F >i nst emvsiedlt sich. ŝ raukenstraße 2Ä. 8r.

' Geübte Friseuse nimmt noch einige Damen
gn. Adolfstraße 10, Htb. 2.  _

Friseuse empfiehlt sich. Kirchgasse 80, 3 reäitsl
Friseuie s. Nundichaft. sstäb. Rooustr. 7, 3H
Geübte Friseuse empf. sich in Theater- und

Ballfrisuren und nimmt auch MouatSkundcn an.
Kleine Burgftraße d, 1 St.

Privat-Krlmkcnpflegtrm
Schwester T,nuise Ki ^ sier , Bismarch-

verloren Gefunden

k»t Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitte» wir unierc geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
nn» zu nberweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

eine in derL»r»swaare»-Branche
ben'anderte tüchtigeGesucht. .

Verkäuferin
mit "" ' " 'SSman . Wilbelmstraße 28.

Ordentl. Sadenmädchen ». l . Oktober ob. früher
gesucht. SchweinemetzgereiKlenk , Kirchgasse 1ü.

Lehrmüdche»» geaeu Bergtitung gesucht.
.Oermann TcheNenvcrg, Oranieu str. 1.

«-

I Lebrmädäien mit guter Schulbildung
gegen Vergütung gesucht.

Friedrich Exncr , Neugasse 14. \

Verloren
zwischen Kl. Burgstraße, Wilhelm- und Tauuu«'
straße ein rotheS Ledertäschchen mit Kupfer-
eckcn. Inhalt 16,50 M . Gegen Belohnung ab-
»ua-sten Rbeinstraße7, 2._

Wertsten in der Elektr., Mittag« 1.2' i Ubr
vom Kurbau« zum Bahnhof ein gelbe« Couvert

I m. Schriften, die keinen Wertst ». b. Finder staben
Bitte av>ua. aea. Belahnnna Westeubstraßc 20, N.

Uhr verloren!
im Nachmittngr-Coucert im Kuraaiten am 14. bs.
Gegen Belostnuug von 20 Mark im „Schwarzen
Bock" abzuaeben._

Goldene Damen-Ühr ffi»««!
Ge am gute Belohnung abzna. N!or,tzstraße8, 2.

Nhr mit kurz. Leder-Kette verloren. Gegen
Belostnuna abz, Blücherstrnße 14, 8 l.__

(Goldrciien mit blauem Steint
- , v - verloren . Abzugeben gea. gule

Belostuung oambnrger Hof.  _
^ aaBB==:: (fei » icl war?,-leid. Damenlnäi
„ — ^ in der Wilbelmstraße verloren.

Geaeu Belahnnna abtuaeben Rbeinstraße 1t>0,2 . Et.
>jwei groß. Schlüssel zw. Geiesterastr. ». Kur-

bmrs nrrK s)ib>uc. fl. Br:, ' erlnd. Gkivherftstr.

Lehrmädchen
an« guter Familie per 1. Oktober gesucht.

I . Bacharach,
4 Webergasie 4.

«mskülm €.  Kits-SIcbettüi,
Wilbelmstrasie 12, 1. sucht noch gute Taisten -,

Roek« hm» Znarbeitertnnen.
Taisten -, Aermel - nnd

HtMNAe Zuarbeiterinnen sofort
für bauernd gesucht. „ m ^ .

M . Leister-Bodach , Gr. Burgstrane 9.
Klcidcrmacherin , die sein

4ltt £pttC | C zu arbeiten versteht, gesucht
Aboisstraie 10. Gartenbau« 2. Gt. r.

Tü -stt. Näherinnen und ei» Lehrmädchen gciiicht.
Rnaer , Sonnenl ' erg , Wie-' babeuerstraße 98.

Ein- Näherin gesucht.
MW Hotel Spiegel.

I . M. k. d. Kleibern,, gr. erl. Helenevstr. 11,1 l,
Lehrmädchen gel. Damenschneiverei Lehrstraßc 7.
Lcstrmädch. sür Danunsch. ges. Ltellmundstr. 8, l.
Mädchen kann da« Klcidermache », grdl. erlern.

E . Kreß » Lnreiuburgplatz2, 1. Et. r.Modes.
Lehrmädchen geaen VcrgÜtuiiä für den Verkauf

gesucht ober angehende Verkänfcr'n.
Sl. Scheibet.

Wilhelmstraße 46.

Ein bessere« Mäbsten al«

Entlaufen 2 Hunde, ^
aetigeite Taggen, 1 Weibchenu. 1 junge«Männchen. “
Wiederbringer erhält Belostuung. Vor Ankani w.
gewarnt. Fr . I .aut *.

Fox -Terrier iFUx) entlanten.
erhält Belohnung Rheinstraße 38,1

Albr echtstr. 26._
Wiederbringer

SW der HauSsniu,
Herrschas' ?-. Hotel«- nnd Vension«-

SSchimel!,
zwei tüchtige genmndte

Suche
eine perfeete n . eine feinbrgl . HerrschaktS>-
köchin « ach Amerika , Herrschaften hier,
Reise frei , ferner eine perfeete Herrschatts«
köchin und zwei Kindersränt . nach Parts,
eine gutvürgerlichc Köchin nach « ngland,
ein Kindcrf . nach Holland , «in « Gouvcr-
nant « M zwei größeren Kindern nach Köln,
eine Kindergärtnerin 1. vl . »« »wet größ.
Kindern nach Westfalen (40 ~50 Mk.) ,
Kindcrpflegerinnen nach Atalien nnd hier,
eine perfeete Hcrrschaftököchin u . ein befs-
Stubenmädchen nach Frankfurt , hohes
«lehalt , ein nettes Sllleinmädchcn nach
Frankfurt ( jnngeS Ehepaar ) , 30 Mk.,
Hotel -, Pension «-, ReftanrationS - n. Herr-
fchaftSköchinnen nach hier und außerhalb,
40—100 Mk., Kaffee- « nd Beiköchinnen,
Büffet - u . Servierfräul . , Lväschebefchlteße-
rinnen , zwanzig Zimmermädchen » über
dreißig Atteinmädchen . Jungfern , feinere
Stubenmädchen , 25 - 80 Mk. , H- nsmadch.
in Hotel n . für Privat , 25 - 30 Mk., Ver¬
käuferinnen für Eonditorei , Kochlestrirt. ,
.Herdmädchen. Kirchenmädchen, — 35 Mt .,
nnd eine einfache Haushälterin zu eine,,'
Herrn. JnternotlonolesCfiitial-piacnuiip-öarfnu

itoteÄ
Telefon 2555,

N Langgasie 24, 1.
vl 8-n-vin dem Taffbl .-Berltig.

Alles Köreinl lim Watze
I für fämmtlicheS Hotel - nnd HerrfchaftS-
! Personal aller Branchen.

Flli» Lina Wallrabciistci»,
Stell cnvermittlcrin.

(« in« Sonder-Autgadk d«» „ArbetlsmarN de» Wicsb- dener
Laabi . lt" erichetin am « orabend eine» jeden Auraadetagd >m
vertag , LanggaNe S7. und enlhSIt jedeimal alle D,kn« "^ '"d-
nnd Dienftangevate. welchei» der nachsterlcheinendenR......... .
de» .̂ Wtcibadener Ta^btait" , »r Anzeige gelangen. Van » UI>r«>'

E 'ntntt wsort. ferner adrette Mädchen al?

Haas- iilld«tiiliemiinödien
»nd eil«

«Siidien für oBein,
Lohn Mk. 25 bi« 35. rrdentliche

itfiiöji pt [oforto. 1. «Klober
bei hohem Lohn ein eiî gchcs gebildete« Frgul .,
nicht unter 30 Iabre », welche« ln der feineren
Küche durclinn« pericct ist. Nur solche, welche
Zeugnisse an« sterrschnftlichen Häusern haben
wollen sieb melden bei Frau O. R «, z. Z>.
Hotel Lranien (nach4 Uhr).

_ _ - '»lg., "den 8 Uhr ab anzerdein
unentg-ttNche Sinlchtnadme. - Bei ,christlichen Oger,en
emvlledll et sich, nicht 0rta,i,al<üe»gn,ge. I°ndern bereit Ab-
Ichrtlken beljusüge»! für Wiedererlangimg erwa beigelegter
Original<6e„anme oder tonstiger Urkunden aberiiehme» wir
keinerlei glewüir- Offerten, welche innerlialb? Wochen nicht

abgeboll worden lind, werden unerüffnet»ernichicta

Ri ng 83,  1 . Et . r.
Kind

Enal . spr.
. . ..... bcfferer Herkunft w . gegen ein¬

malige Avsindung angenommen . Offerten
mit . E . W - poftl . Sä,langenbad.

Bon der Reise zurück.
zrau Nerger ,Wwe.

Nettelbeckstroße7, 2, Ecke Borkstraße.

%m  Der Reise zurück.
Ohne Konkurrenz ! !

Die berühmte Nbrenoloain, Arithmo-
login und Cbiromantikiii wohnt

Helenenstraße 12,1.
_ Teial. Svrechst. v. M. 10 bi« A. 9 Uhr.

+ Frauenleiden »!»
(jeder Art). Discrcte, gewissenhafte, schnelle, reelle
Hilfe ohne Bernfsstöruvo. Vertrauensvoll wenden
0" fd-rnv Zürich , bauptpostlogernd.

Frauenleiden ifflÄ
gewissenhafte Frau , auf Wunsch Aufnahme. Off.
unter I«. » rer an den Tagbl.-Berlag.

ur vereiitfachung der geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Meidlichr Verfone», die Stellungfinde«.
Ein älterer Herr sucht eine

für die Abendstunden, juner Kräfte mit angenehm.
Organ erwünscht. Näb. im Tagdl.-Verl. Fk

Gesucht für 15. Oktober
eine einfache Kammerjnngier, die schneidern, bügeln

nnd frisiren kann. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden. Siähere« im Tagbl.-
Verlag. , ^ 8

Für na» Düsselborf wird zu 2 Kindern. 1' /- u.
4>/, Jahre alt, ein erfahrene « einkache«
Fräuleiti mit nur guter Schulbildung
gesucht. Perfecte« Nähen erwünscht. Offerten
mit Ansprüchenn. 5B- » « » n. b. Tagbl.-Verl.

XKXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Damen erhallen
discreten
Rath ii.

Hülfe in allen Fraueiileiden. Offerten unter
lF. na « ein den Teiabl.-V-rlag._

Damen finden diskr. Rat u. sichere Hülfe bei
allen Frauenleiden durch eine ältere erfahrene Heb-
omme. Off, i'. J . » Nl> an den Tagbl,-Verlag.

pW - Damen f. trdl. diskrete Aufnahme bei
Fr . ES«-tr «»l . Hebamme. Karlstraße 44._

wirb in gute Pflegeni»
gevestrn

'.Banal
rit -» '

alte« Kind
n II . « . 800 an den Tagdl.-V.

Heirat.
Funggelelle, 50 Jahre , ev., 5000 Mk. haar,

solid" Charakter, wünscht baldigst Heirat mit
ältere Dame mit gutem Charakter, nicht unter
40 Jastren, mit ungefähr demselben Vermögen und
wuß dieselbe perfeete Köchin sein. Offerten unter
L . 301  an den Tagdl.-Verlag.

An unseren

TaBIlltt-Süialteril
sind 2 Stellen frei geworden.
Zunge Mädchen von angenehmem Aeußrrcn

und gefälligen, Wesen, mit guter Hand¬
schrift und im Rechnen bewandert, belieben
sich schriftlich, unter Beifügung von Be-
sählguiift«nachweiien und Photographie,
zu melde» bei der *

i  MMbklgM MMMckMi.
Wiesbaden.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Schreibmaschine.

Zur Abichrift von Dolnmenten eine geübte
" Schrciverin gesucht. Offerten gefl. ichriillech

unter l̂ >« . 88 „Weiße« Roß".
Suche per sof. eine tücht. 'Verkäuferin , die schon

in Puh- u. Modebranäie tbätig war. Off. mir
Z. GehaltSansv. n. V.  8 » -tt a. b. Taabl.-Perl.

Angehende Verkäuferin » foiuie Lehrmädchen
sof. gesucht. Mina Ästhet, „er , Webergasse 7.

und zwei mit guten Zengm versehene

Welsriillleill,
mehrere Zimmermädchen für Hotel«
und Vensionen, towie Küchenntädchcn
(für letztere freie Stellensterinittluiig) d. d.

slilieillisllie 6t«HcnbEreati
von Carl Gründer «, Stellenvermitiler.

ältestes und Haupt.
Plaelrnngsbürean Wiesbaden,

17 Goldgaffe 17. Telefon 434.

wird eine saubere perf. Köchin
VZr sNail zu einer Herrschaft naw Belgien.

Zu nielden zwischen2 ». 3 im Hotel Victoria,
beim Portier . , .

Suche für Hanoov. th. KöchlN u.
Jungfer , für stier seinstnrg. Köchin,

Hau «- und Alleinmädchen . Frau Lang,
Stellcnvermiitl.. Goldpasie1, 1.

Arbeitsnadiweist'.Frauen.?̂ ^ :
I »erT . liiicliin für RrossoR foines Herr-
scltattshaua naoh Nnuenburp o. d. Saale bei
bestem beste zum 1. Oktober goRuchi.

«tat tiutitip pt cnuiToljltnc KUii,
n. ein zuverlässige« Zimmermädchen per 1. Okt.
für kleine Familie gesucht. Zu ertragen Bor-
ntitiag« bis 1 Ustr GeiSberastraße 86. links.

sstach Köln ivird für kl. Hausbalt
WMN (drei Personen) eine Köchin , sowie
ein vesieres Hausmädchen gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich, lllöhere« Viktoria¬
straße 13, Part.

Büffetkräul . , Zimmermädchen,
Kaffee- u . HerrschaftSköchinueu,
Harts - und Sllleinmädchen,
Servirmädchcn für Conditorei,
Küchenmädchen (freie Bennittlung)

finden gute Stellen durch

Bürean
Monopol , 8

Erstes Wiesbadener Lt .-Bürcan —
für Hotel- n. Hcrrscstaftrangcstellte.

Bekannt als solides Bürean.
4 Langgaffe 4. Tel . 8898.
Karl Frantzrn , St .-Lermilller.

StcücnnosliKJciS„̂BtCHcnhorli
Kirchgasse 37, 1, A '.niie Carne , Srellenverm..
sucht ein Servierfräul. für feine« Privalban«.
mehrere Köchinnen, Zimmer-, Hau«- ». Kuchen¬
mädchen für Hotel« nnd Privathänser.

Gesucht ans 1. Oktober ein
Mädchen,

welches gut bürgerlich kocht̂nnd Hausarbeit über¬
nimmt, ferner ein Hausmädchen , welches nahen
und bügeln kann n. i» jeder Hnukarst. tüchtig ist.
N. Hnmboldistr. 18. zw. 12». 4 u. 91. ?w. 8 n. 9 U.

itraße 13, Part ÄLlll !«»» »»Mädchen, U
straße io , ^a . , . ^ ; A U CI II AdelbeidstrGes. sosortemeRvchin, ps- Tüchtiges Mä»
welche ielbstständig gut bürgerlich kocht, sauber, ' « "i"-""' "'- 7 i -
ehrlich nnd freundlich ist, etwas Hausarbeit
(Soiiterrain ) übernimmt. Zwei Nebenmädchen
außerdem vorhanden. ©Ute Zeugnisse erforderst
Zu melden Morgen« vor 11 oder Abends nach
- Uhr „Waldidylle", Knpcllenstraße 82.

Sticke ne lieb, bürgst Köchinnen, Hausmädchen f.
gute HerrichaftSb.. Alleinmädchenf. kl. Familt-n,
Hausmädchens. Restanrnlion.

Frau Eli ' « Gerich , Siellenverm.»
Schnlgasse2, 1 St.

Suche eine Anzahl junge fei» bürgerliche
Köchinnen , tüchtige 'Alleinmädchen , die
einfache Küche verstelle« , best. Hans -,
Land- u . Zimmerm . in vorzügl . St . bei
hoh. Lohn . Frau Müller . Siellenverm . ,
Wallnferstraße 9»Laden. Gegründ . 1891.

Aeltere« ianberc« Mädchen zur Führnng einer
kt. Haushaltung ges. Näst. im Tagbl.-Berl. k'ä

DeutscherKettnerbund,
Webergasie 15. Telephon 394.

Suche zum baldigen Eintritt eine tücht. Haus¬
hälterin, Köchinnen. Hans- nnd Küchenmädchcn.

Georg Schmitz , Stellenvermittler.

Ein braves Mädchen ges. Walramstr. 19. N. L.
lädchcn, welche« kochen kann, ges.
Adelheidstraße 43, 2 St.

. . ges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Lniienvlatz7, 1 St . link«. ^

«ar * Braves Mädchen zn kleiner rpam.lie
geincht WaUmühlstraße 25, Part.

Ein brave« Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Walrnnistraßc6, Part.

Gesetzte« reinl. Aiädchenv. Lande snr, gleich oder
später gesucht Kiräiaasse 15, Nketzaerei.

tzEMMn» Suche ein Alleinmädchen » das gut
H® 8g| f bürgerlich fodiett kann uud  Haus¬

arbeit versteht, bei gutem Lost».
Erner , Neugaffe 14.

Tüchüi'(cs Küchenmädchcn sucht
Hotel Imperial, ^eLeberb-rg.

Sofort junge« tüchtige« Mädchen gesucht, da«
jede Hausarbeit gründlich versteht.

Aßmns , Dreiweidenstraße 10, 2 recht«.
Ein reinliches HauSmädche » geincht.

Jaeovi , Manrilin -straße 1.
Ha « Smäd <i>en, st. nähen k., u. Knchenmädchen.

l w. etwas kochen st, GenchtSstr. 5. Part ., gesucht.
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Rheinstraße 87. Part, links.
Ein Mädchen

jede Hausarbeit verst, An Sk. im Tagbl.-B. Kr
Ein relnl, Mädchen, welches Hausarb. versteht,

zum  1. Okt. acsticht. Minor , Bal,nhofstr. 18.
WW- Allcinmaocheu, da« selbstständ. f. b. kochen

kann, gesucht Adolfsallee 84.
WŴ Gesucht zum1. Oklober ein solide« tüchtiges

Mädchen, welches selbstständig kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt. Solche
mit gutcn Zeugnissen wollen sich melden zwischen
10 und 12 Vormittags oder von 8—6 Nach¬
mittag« Gutenbergplay2, 1.

Ein braves Mädchen, welche» die bürgerliche
Küche und Hausarbeit versteht, bei guter Be¬
handlung und Lohn znm 1. Oktober gesucht.
Nähere« TauiiuSstraße 84, Blumenladen.

Cin Kinder- und ein Kanslnödlden.
welches gut nähen kann, nach dem Ausland
gesucht. Nähere« Oranienstraße 43, 2 l.

'Ein tüchtiges Alleinmädche» zum 1. Oktober
gesucht. Vorznstcllen Nerothal9, Part ., Vor¬
mittags von 9—1 Uhru. Abends von? Uhr ab.

'fföpflllflt fntnrf Alleinmädchen, das gut
|U | UII kocht. Adelbeidstraße 38.

Einfaches Mädchen gesucht Wörlbstr. 22, Laden.
aiSBB fc . TüchtigesAUeiumädcheugesucht
WWW Lauggasse 81, 1.
Junges Alleinmädche,, für sofort gesucht.

Dieckmann. Forststraße7 (Eigenheim).
Ein tüchtige« Hans « und Zimmermädchen,

das ante Zeugnisse anfweiseu kann, für gleich
oder später gesucht.

Evangel. Hospiz, Emserstraße 8.
Ein kr. Hausmädchen auf 1. Oktober

_ „ gesucht Geisbergstraße 14.
Gesucht ein ordentliches Mädchen, welche» kochen

kann, für kleineren Hausbalt auf 1. Okt. Näh.
Aarstrafe 22a, 1. Etage links.

Ordentliches Mädchen sür kl. Haushalt bei gutem
Lohn gesucht Scharnhorststraße 18, Part. __Mädchen, welche» tüchtig in dem Haushalt ist, als
Mädchen allein gesucht Bleichstraße 10, 1 St.

Einfa che« Mädchen wird gesucht Nerostraße 39.
GW- Ein ordentliches Mädchen, welches Haus

arbeit versteht, gegen bohen Lohn auf gleich
gesucht Bleichstraßc 16, Part.

Kleitz. Dienstmädchen
für kleinen Haushalt per 1. Oktober gesucht
! Bertramstraße5, 2 I.
Eins. Mädchen in kl. HanSh. ges. Webcrgasse 89.
Suche znmI. Oktober ein HauSmädchcu, welches

im Näbnk und Bügeln erfahren ist.
Fra» Dr. Hahmann , Neugasse 26.f unges rcinl.Mädchen gesucht Oranicnstr.33,3.ür best. kl. Hnush. (cin7-iähr. Kindl wird nettesAlleinmädchen,

d. waschenk. x. gut empf. ges. Neubauerstr. 10,2.
POT"* Tüchtiges Hausmädchen gef. Rhcinstr. 28, P.
Ein junges Alleinmädche» für kleinen Haushalt

gesu cht. Näh. Nerostraßc Sb, im Laden.
MF— Tüchtiges Alleinmädchen nach Biebrich

gesucht WieSbadenerstraße 19.
Ein braves junges Mädchen

WWW  für Küche und Hausarbeit
gesucht Körucrstrahe7, Part.

Tücht. zuverl. Alleinmädch. ges. Rheinstr. 97, S.
Kessem perl.MerinWen'%£ :

gesucht auf 1. Oktober Vicioriastraße8, 1.
Ein zuverlässiges Alleinmädchen, das gut

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit gründlich
versteht, wird zum1. Oktober zu einzelner Dame
ges ucht Totzheimcrstraße 39, 3 Tr. h. l.

JSB- Alleinmädchen gesucht zu alter Dame
Sch arnborststraße9, P. links.

AW- Einzelne Dame sucht ein einfach, beschcid.
Mädchen, das gut bürg, selbstständ. kochen kann.
Adelbeidstraße 41, 2 r.

Tücht. Allcilimädchcn, M L
und jede Hausarbeit versteht, für besseren
Haushalt von drei Personen znm 1. Oktober
gesucht. Wäsche wird auSgegcben. RicolaS-
straße 5, 1.

ftgÜ ^ Ein braves fleißig. Mädchen gesucht
KWM Kirchgasse 62 bei Lauerborn . ^
Per 1. Oktober für kl. Familie cin zuverlässiges

Hausmädchen gesucht, welches nähen, bügeln,
jcrvircn kannu. Hausarbeit verrichtet. Näheres
im  Tagblatt-Verlag. Ew

Nettes Mädchen für kleinen Haushalt per
1. Okt. gesucht Arndtstraßc6. Part. r.

Mädchen, dar gut bürg, kocht und die
arbeit übernimmt, per 15. Oktober gesucht
Kaiser-Friedricb-Ring 72, 2.

tfWOIM fc» Gesucht zum 1. Oktober in kleinen
gfKEffl  Haushalt ein Alleinmädche», das

bürgerlich kochen kann, Dambachthal5, Part.Solid-- Alleinmädchen, S?Ä,>lS
in jeder Hausarbeit, für best. Haushalt(2 Pers.)
znm 1. Okt. gesucht Dotzhetmerstr. 84,1 links.

«in selbstständiges Mädchen für die Küche
gesucht. Loh« 28 Mt. Riehlstr. 8, 3.

Ein fleißiges Mädchen ges. Blücherstr. 8. Vdh. 11.
TV Tüchtiges reinliche« Zweitmädchen zu»,

1. Oktober gesucht Birmarckring 40, 2.
tüchtiges Alleinmädche,, ge¬
sucht Kaiser-Friedrich-Ring6,P

Gesucht
Zeugn. Vicloriastr. 37.

zwei tüchtige Haus¬
mädchen mit guten

Vorzust. nach 12 U.

Junges Mädchen'■JgSÜSmä!
Offerten»nt. A. SO« an den Taghl.-Verlaa.

Zuverläü. LTÄ

iprSn * nJtiSlßtili ! a
Empfehle ~

Zu sprech e,

Ein älteres sauberes Alleinmädchen,
welches selbstständig kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht lMonalSfrau Vorhände»),
Hh bürgerlichen Haushalt sofort gesucht.
Vorzustellen Vorm. 9—12, Nachm. 4—6
Friedrtchstraße 31, 8 bei OechSncr.

wird cin gewandtes jauvereS
'lNkf «»eU ! Zimmermädchen, welches

scrvire» kann, zum sofortigen Antritt. Nur mit
guten Zeugnissen wollen sich melden Pension
Villa Oranienburg, Leberberg 7.

Aust. Mädchen sofort od. sp. ges. GerichtSstr. 7, 3.
Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit

gesucht. Karl Füll , Kirchgasse 11.
Gesucht znm1. Oktober fleißige« fand. Allein.

Mädchen , nicht unt. 2b I ., welches kochen kann
li. kl. Haushalt(drei Pers.) selbstst. fübren kann.
Offerten unter R »04 an den Tagbl.-Verlag.

Ein ordentliches Mädchen ges. Wörtbstraße 20, 2.
TWIgks btants MiiMgWii.”Ä*

zu Kmdern hat. gesucht Ncrothal 26.
Ein Mädchen für kleinen Haushalt sofort gesucht.

Nähere« Röderstraße 21, Laden.
fV Braves Mädchen g. guten Lohn für kl.

Haushalt gesucht Römcrberg2, 1 rechts.
wBmnm**  Ein Hausmädchen gesucht. LohnWWW 22 Mk. Adolssallcc 31. 1.
Zunge»Mädchen vom Lande ges. Wörthstr. 13, 1 l.

. für
, , .. ..._ _ _ Hausarbeit

gegen gnten Lohn gesucht Adelbeidstraße 48, 2.
MunMei, KM;

V Brave« zuverl.. mit guten Zeugniffen
versehenes Mädchen»welches selbstständig kochen
kann und die Hausarbeit versteht, in ruhigen
Haushalt(3 Pers.) v. 1. Oktober gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 2b, 1. Borzuil. 11—12, 3—4 II.

Nach auswärts HL'.".'Ä SS
ein besseres Mädchen gesucht, welches gut
kochen kann und einen.Hausbalt zu führe» ver¬
steht. Ein zweite« Mädchen ist vorbanden. Näh.
Auskunft Hotel Weins , Wiesbaden.

Ein tüchtiges Mädchen, welches bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit versteht, sofort oder auf
1. Oktober gesucht Babnhofstraße 8.

Ein tüchtiges flinkes Alleinmädchen auf 1. Okt.
gesucht. Vorzustellen bis 8 II br und Abends
von7 Uhr an Ade'.heidstraße 66, P.

Gesucht ein Kücheumädchenfür Hotel. Eintritt
sofort. Englischer Hof.

Alleinmädchen auf sofort
L oder später für kl. Haushalt

nesnckt Körnerstrahe8, 2 r,
tüchtiges Mädchenf. Kücheu. .Haus-
arbeit per 1. Okibr. Nerothai 16.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Kirchgasse 19, 2 l.
Mädchen,

welcher gut bürgerlich kochtu. alle HauSarb. verst.,
gegen guten Lohn gesucht Moriystr. 16, 2 St . I.

Tüchtige Büglerin gesucht Ne-ostraße 23, 1.
Eine angeh. Büglerin ges. Btücherür. 8, Mtb. 2 l.
Büglerin gesucht. Pflüger, Römerberg 84. H. 1.
Mädchen kannd. Bügeln grdl. erl. Nerostr. 23, 1.

- Ein tüchtiges Bügelmädchen
,_ _ sucht Hölzer, Jdsteinerweg.
Tüchtige Putzfrau

znm Pnyen von Betriebs-Räumen sucht die
8. Schellenberg' sche Hofbuchdruckerei.

Ehrliche tüchtige Putzfrau sür einige Stunden
gesucht Walkmüblstraße 23, Hochp.

Ein tüchtiges unabhängiges Monatsmädchen oder
Frau von Margens 7'/, bis Mittags 3 Uhr
gesucht Eniserstraße 54, 3 rechts.

Junges Ehepaar sucht sofort ordentliches iunges
Monatsmädchen. Dotzheimerstraße72, 2 l.

Junge Monatsfrau oder Mädchen für 3 Stunden
VorinitlaaS gesucht Goeib-straße6, 1.

Monatsmädchen od. Monatssrau gesucht,
Morg. 2 Stb., M. 1 Std., Dotzbeimerstr. 62. 1 r.

MonatSm. v. 8—9 U. M. ges. Riehlstr. 23, P.l.
Monatsmädchen, reinlich, 2 Stund. Vormitt.

gesucht Schiersteinerstraße 13, V. r.
Gesucht MonatSsrau (Wittwe) sür bequeme

Stell« Rheinstraße3«, 2.
MonatSmädchen gesucht Rheinstraße 42. 2.

MonatSfranf. Morgens ges. Rbeinstraße81, P. I.
Reinliche MonatSfran ges. Scharnhorststr. 16, 1 l.
Unavh. best. MonatSfran von 8 2 Uhr zu

zwei Damen gesucht Rheinstraße 81, 1.
Ein ordentliches MonatSmädchen auf gleich

gesucht Vormittag«. Jahnstraße 44, 2.
Monatömädch. od. Frau ges. Adolfsallce b7,P.
Monatsmädchen, arbeitsamu. flink, sofort

Vorm. ges. Lohn 18 Mk. Biömarckring1, 3 l.
MonatSmädchen tagSüb. ges, Blücherstr. 1b, 3 I.
Ord. Monaism. a. fof. aes. Kaiser-Fr.-R. 22, P. r.
MonatShüls« gesucht Ztmmermannstr. 10. H. 2.
Eine MonatSfran gesucht Große Burgstraße 17,1.
Lausmadchen gMR- etl *®
Ordentliches Sanfmädchen gegen gnten Lohn

gesucht Webcrgasse7, im Schirmgeichäft.
-Mädchen tagsüber für Ausgänge

gesucht Kaiier-Friedrich-Ring 18, P.
Ein 'jüngeres Mädchen auf einige Stunden

tagsüber sofort gesucht Birmarckring 89. P.
- Ein Mädchen von 15—16 Jahr.

_ tagsüber von kleiner Familie sofort
gesucht. Näh. Goldgasse 17, 1.
V Ein zuverl. Mädchen f. Nachm, zu einem
Kinde gesucht Gneisenanstraße 11, 2 rechts.

Ein j. br. Mädch. tagsüber zu ein.
2-jähr. Kind ges. Bismarckring 40, P

Weibliche Personen , die Stellung
suchen.

Fein gelt . Dame , in Englandu. Frankreich
in Pensionaten thätig gewesen, dipl. sup. de
l’Alliance kräng., suoht Stellung als
Hülfe der Vorsteherin

in nur feinem Mädchen-Pensionat, ev. später
Beitritt od. Uebernahme. Die Dame würde
auoh als companion-Governess, Chaperon od.
Reisebegleiterin in feine Familie gehen. Gute
Referenzen. Geü. Off. u. I -»B . 41958 an
Rudolf Mosse , l,eipiig , erb. F140

iaramerjmtgfer
fucfjt Stellung für sofort oder 1. Oktober. Gest.

Off. 4 Jakobstraße6, Bon «. F 19b
Junge Dame sucht in einem feinen Eigarren-

Geschäft bi« 1. Oktober Stellung als Verkäuferin.
Offerten unterF1. SO® an den Tagbl.-Verlag.

«««-»a  Mädchen aus besserer Familie,
welches eine Handelsschule mit

Erfolg besucht hat, sucht Stellung als Buch¬
halterinu. s. w. unter bescheidenen Ansprüchen.
Offerten unter II. 285 an den Tagbl.-Verl.

Aelteres graul., selbständ. in allen
w kaufmänn . Arbeiten, gute Verl, sucht

'baldigst angemeffenen Wirkungskreis. Gef. Off.
erbeten unter 1' . »« -I an den Tagbl.-Derl.

Tücht. Berkänf. sucht bis 1. Okt. Stellung in
Damen-Confectionsgeschäst. Off. an

E. Bräuer,
Drespe« Wachsbleichstraße 10, 3,

Hausdamen, Haurbälterinnen jeder Art. Reffe
begieiterinuen. Gesellschafterinnen, Erzieherinnen.
Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinneu, Kinder¬
fräulein. Engländerinnen, Französinnen. Fräulein
zur Stütze, Wirthschafterinnen, verfecie und an¬
gehende Jungfern, Hess. Stubenmädch., Köchinnen
für Hotels, Pensionen, Restaurants undterrschastshäufer, Kaffee- und Beiköchinnen,nffetfrSulcin, Bügleriiinenu»d Näherinnen für
Hotelsn. f. w.. nur mit prima Zengniflen

Central-Bureau
FM

geb. Dörner , Stellenvermitilerin,

ßfitenit sllmrfttn Eatices
für fimfdjaftsliänftc unö fjottls,

Langgaffe 24 , 1. Et .,
Telephon 2555.

ffiinf. Fräulein mit vorzügl. Zeug«, sucht
Stellung alS Stütze der Hausfrau oder
Jungfer. Näh. Röderstraße 24.

Th. HerrschaftSköchi« , befl. Hau«- und
Alleinmädchen, perfecte Jungfer suche«
Stelle«. Frau Lang, Goldgasse 1, 1,
Stcttcnvermittleriu, Telephon 2868.

Stellennachweis,
Westcndstr. 2V, 1 l.,

beim Sedanplatz,
empfiehlt sofort und später: Haushälterinnen.
Stützen, Kindersrl., Köchinnen, Allein-, Hau?»».
Kindergiädch., Monaism. Peter Geißer, Stellenv.

©ini (Hvf nnuu ct

CM. Min.
Mi»«.lintraiMi.,',“f

und Housburschen. Frau Eh. Brand , Gotha
in Thür., Jüdenstr. 4. F195
W- Eine pers. Herrschaftsköchin (vr.Zeugn.)
s. Stelle. Weher, Eltville , Lehrstraße 20.

tüchtige Hotel- und RestaurationS-
CA««1^ f ♦ köchin, Hotelzimmcrmädchen, Haus¬

hälterin für Privat, junges kraft. Landmäd-ben.
Frau Elise Gerich, Stellen -Bermittlerin,
Schulgasse2, 1. Stck. . .

Empfehle Köchin, Hans-, Küchen- und Kinder
Mädchen, längs. Zeugnisse. Frau Marie Harz»
Stellenvermittl., Langgasse 13. .

Vers. Köchin, best. Hausmädchen,
lLlllFIslljll . Kinderpflegerin, Zungfer,Kinder-

fräul. Langjähr. Zeugn'ffe, Annte Carn «,
Stellenv. „Bienenkorb " , Kirchgasse 87.

Perf. Köchin sucht Stelle in feinem Herrschaft«-
vanse. Moritzstraße 28, Hth. 3 t.

Tücht. Köchin iucht Stelle, am l. ins Ausland.
Zu erfrage» Steingafie 20, 3 l.

Köcb, m. jebr g, Zeugn. sucht Stelle z. 1. Okt.
Näb, Seerobenstraße4, 1. Et, ^

Köchins. Ans-ülfe. Mohr, Goethestr.7. Laven.
I . Mädchen an« a. Fam. f. Stell, in kl. defferer

Fam,. wo ihr Geiegenh. geb. ist. sich im Kochen
ausbild, zu k. Näh. W. Schmidt , Adolsstr. b.

Ein Iicff. m.  f !r, »4K »Ä
"wuShaltes bei einem alt. Herrn oder Dame,
Offertenu. »t . »Ol an den Tagbl.-Verlag erb.
Einfaches tüchtiges Fräulein

sucht Stellung zur selbstständigen Führung eines
ruti. f. Haushalts. Dotzheimerstraße 13, Hinter
Hans Part . Weber.

«fe Besseres jg . Mädchen, Nordd,,
_ 1 27 Jalwe, erfahren im Schneidern,

'sowie sämmtlicher Han«- u. Handarbeit, sucht
Stelle zum 1. Oktober in Herrschastshaus
als Stütze oder erstes Hausmädchen. Näheres
Gustav-Freytagstraße 5.
W- Fräulein , Anfang der 80er Jahre, aus
guter Familie, in allen Hausarbeiien, sowie in
der feinen Küche bewandert, sucht Stelle als
Stütze in guten, Hause oder Pension. Offerten
unter «G. 298 an den Tmivi.-Verl.

Frl., 23 I ., bero. i. Kochen, Plätten u. HanSh., 1
St . als St . od. zu K„ wo sies. verv. k. Fam.»
Auschl. Beb. Off. u. I». SO« an d. Tagbl.-V,

I . Mädchen sucht Stelle in bess. Hause für leichte
Arbeit. Näh. Wellritzstraße 47, 3.

Ein Mädchen, in allm Zweig, de» Haush.
erfahr., sucht paff. 8h , am liebst, al» Allel»»»
Mädchen. Näh. tzelimnndstraße 44, 8 St. h.
Zu sprechen Nachmittag» von8 Uhr an.

Ein defleres Mädchen, welche»
fein bürgerlich koche« kan»,

Stellung znm 1. Oktober od. spät.
Offerten unter A. v . lio postlagernd
Eltville am Rhein. , ,
W“ Ein junges Mädchen vom Lande sucht
Stelle. Wörthstr. 13, 3 St . l. ,

Bess, Hausmädchen, dar etwa« näben, b'igeln,md
serv. kann, sucht stelle. Adelhetdstr.89. H.2Sk.

Bess. Hausmädchen sucht Stellung in,herrschast«.
hau«. Off. u. I». 804 an den Tagbl.-Verlag.

Ein alt. Mädchen, erfahr, im Ausv. ». Kleid, und
Wäsche, sucht Beschäft. Stemgasie 82. H. O Ei.

für mein jetziges Mädchen«. Stelle
GUtye als Hausmädchen in einem Herrsch,--

Haus. Näb. NicolaSstraße 23. P.
Gediegene Mädchen, prima 2° « . S-inhrtg«

Sttteste, suche« Stellung . Fra« Müller,
StCttcttvermittlttNg, EÜallufcrstr. Lad«

Ein Mädchen, K»
kann, sucht Stellung wegen Abreise der Herr-
sckast. Näh. NicolaSstraße 32, Part.

in SucheN Ä
IUI haus. Näb. Webergaffe 1b. 2. _ ,

Ein nette« Mädchen von, Lande sucht Stellung.
Näh. Walramstraße9, H. P.

Mädchen vom Lande, im Kleidermachen, iowie'»
Hausarbeit bewandert, sucht Stelle z. 20. Sept.
od. 1. Oktober, am liebsten in kleinem Hausholr.
Näheres bei Elisabeth Morch, Dittelsheim,
Kreis Worms,

Ein junges Mäd»en sticht« •*
Hausmädchen, geht auch als Mädchen allein auf
gleich oder später. Näh. Schachtstrabe 61, 3 I.

Einfaches Mädchen mit guten Zeug, sucht Stelle
als Alleinmädchen. Saalgaffe 22

20-j. Mädch. aus guter Fam., w. noch nichtm St,
w.. ab. in jed. Hansarb. bew„ s. V. 1. Okt. Sh
in kl. H. d. Fr. H. Ritzer, Apolda. Wilhelmstr.14.

Eine Büglerin sucht Besch, außer dem Hausem
Privat. Erdacherstraße9, Hkh. 2.

Mädebens. Wasch- u. Puybesch. -Herderstrl . 4.
G. g. empf. Fr. s. Lad. putz. Feiedrichitr. 14, H.P. l.
Ein- saubere Frau sucht Abends einen Laden oder

Bürcan zn putzen, N, Zinrmermannstr. 7 V. g,
I . ord. Frau s. Misst, f. 2 St , Rlbrechstr. 46, D.
I . b. Mädcheni. g. Monatsst. N-Orameastr4 3.
Frau m. g. Zeugn. f. Misst. Blücherstr, 14, H. 11.
RI. Mo. aisfr. i. für Moig. Misst. La«««. ».-» l.

— Eine junge Frau sucht Monat»,
stelle bei einem Herrn od, in ki. oep.

Haushalt. Moritzstraße3, 3 rechts.
Mädcheni. Misst, ü, M. Clarenthalerstr. 8. H. - r.
Jg . Frau s. MonatSstelle. Wellntzftratzc 36 2 I.
Mädch. s. Misst, f. 2 St , M N. Oranicnstr. 8 8 , P.
Mdch. Mist, in kl, Haush. Adlerstr. 59 Stb. 1„
I Mädch. s. Monatsst. f. Mitt, Frankenitr. 26, D.
Eine saub. junge Fran U>ci>t Monatssteüe de«

Morgen« zwei St . Schulgaffe4. tztd. 3
W- Fräulein , gebildetu. tüchtig, int Nahen
bewandert, sucht die Nachmittagsstunden zu de-
setzen. Offertenu. »- 300 a d. Taqdl..BerI.

Eins. ält. Fräulein »im Haush. gut erf., sucht-
in besserem Hause stundmweffe, event. au chden
ganzen Tag. Bcschäfiignng. gleich oder Mt^
Beste Referenzen stehen zur Seite. Nähere«
Rheinstraße 72, 3.

Fraulein Mit guten Smvsehl.Beneres ib.  c««*»rm
Nachmittag« Stellung zu 1- 2 fftM. Svm ™-
Offerten unterU. 208 an den Tagbl>« erlag.

Mädchen sticht Stelle f. Mttag«. » dlerstr « . 2,
Anst. Mädchen sucht Vorm. Bescvastiguna in

bess. Hanse. Z» erfr. Schillerplatz3, Hth. 2.
Aelteres Mädchen sucht taarüber Arbeit oder

Anrhülfe. Blücherstraße6, P . r. ,
Bessere Frau sucht kür1. Okt. Beschäft,«ung Vor.

mittags. Wellritzstraße 30, Hinterh. P.

Mä««llche V-rs- ne«. di» Stell»»gfinde«.

Reisende
für Vergrößerungenund Sem,-Emaille bei hoher

Provision werden sofort von einer erstkl. leiffungS-
fähigcn Knifft- und Vergrößerungsanstalknach
dem In - und Ausland« ges. Angebote erb. an

Ottomar Walter,
Kunst- Anstali, WieSvaden.

_ _ Vertreter überall gesucht.
I aont aos a. jed. Ort. z. Verk. u. Crgarr.
AljiUl tji-I. Pergül. ev. Mk. 250 mon. N. mevr.

«>. Jürgensen ä: «o .» Hamburg. F74
Kaufmann mit schöner Handschrift wöchentlich

einige Stunden sofort ges. Off. mit Zeugmß-
abschrift sub R . so » an den Tagbl.- Verlag,

Kohlengefchäst
sucht für Anfang Oktober angehenden jung. Mann.

Offerten mit Gehaltsansprüchen unter Ist. so*
o- xwuitiiu iuu)i w..«. ... —I.. » — i— —.  an den Tagbl.-Verlag.

Arbeit. Näh, Wellritzstraße 47. 3. Junger Schreiber für di- Abendstundengesuchr
Ei« Fräulein , welches in der Krankenpflege und Ukberschreiben -c. Off. umgehend mit«n-

TinntiHSrhiirftin der Kindervffeae lehr erfabrrnI sprachen unlero . 305 an den Tagbl.-B«rlag.hauptsächlich in der Kinderpflege sehr erfahrrn
ist, sucht passende Stellung in besserem Hause
zum1. Oktober. Zu erfr. Birmarckring9, 8 I.

Aelteres Mädcben. dar kochen kann, sticht sofort
Stellung in besierem Hanse. Hochstäätte 10, P,

-Ein fleitz. gew. Mädchen s.
„ Stetig, nach auswärts . Räh.

'Römerverg 8» 1 l.’S
Aelteres Mädchen, welches bürgerlich kochen

kann, sucht Stelle, am liebsten als
Alleinmädchen. Jägerftratze», 2 St

Ein bessere« Mädchen mit langjabr.
r_d - Zeugn., das bürgerlich kochen rann,
und ein besseres Hausmädch., dar perfect nähen,
bügeln und ferviren kann, such. z. 1. Okt. Stell.
Offerten unler *>'. 30 -1 an den Tagbl.-Verl.

Besseres Kinderfräulein, sehr kinderlieb,
sucht Engagement» «v. sofort. Näheres
Albrechtstrahe9, 1. Etage.

HS—Ein Mädchen sucht stelle als Hans- oder
Alleinmädchen. Adlerstraße 16a, Vdh. 8 St.

Fleißiges Alleinmädche« , 21 Jahre alt, mit allen
Häusl. Arb. vertraut, sucht per1. Okt. Stellung.
Arndtstraße1. 1 beiv. Schütz.

Bess. Mädch., in all. Hanrarb. beŵ s. St
i. kl, rub, HauSb, z. 1. oder 15. Okt. Off. erb.
an R. Weller, Schwäb.-Hall, Pkarrgaffe 17.
— - Ein Mädchen vom Lande, das

hier noch nicht gedient hat, sucht eine
gpf gleich. Hchwglbacherstratze 24.

Ein tüchtiger Annoneen -Aeanisttenr
per sofort für eine neue großartige
Rerlame-Neuhrit gesucht. Nur solche mit
guten Referenzen u. Zeugnisse« ver.
sehene wollen Off. unter io. 2 « . -*024
an Rudolf Moste, Kaiserslautern,
einsenden. (F•Kit.4025) P140

Gesucht aus sofort ein tüchtiger selbstständiger
Knnstschloster, welcher sich gleichzeitig auf
Treppenban ver̂tehtz StiftstraßêÄ.

Tüchtiger selbstständige^ sofort
gesucht.

an R. W<

Monteur
.̂g. Auer,

Taunusstratze 85.
kußbodenleger ges. Dotzheimerstraße51,1.

-Llasergehülfe gesnch! Blücherstraße 8.
sofort zur Aushülfe gesncht

Atzttsk * Rheinstratze 91.
Lackirergrhülfe aus dauernd gesucht.

C. Geher, Hellmundstraße 3/.
Taprziergehülfe gesucht Weilstraße 14, H. 2.
Tapezirergehülse gesucht Jahnstraße 17.
Ein lüihügcr Kachcloicn-Sctzci

sofort gesucht. Nähere« Kirchgasse 10.
Schuhmacher, unverh., in den 20er Jahren, der

selbstständig arbeiten tann, sticht für Balde dir
diesige<ri«der-Bewahr»Anstalt» KN2
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Achlige Samen-Sdjiiciiicc
gesucht. W . Wenn« er» Wiiheimstraße 48.

Lagcri-Vprankaltttttgen

Wockenschneider flcfnctit Dotzheimerstraße 39.
Wochenschneider ges. Sckwalbacherstr. 48, S . 2.
Wochenschneider aesuckt Walramstratze 5.8unger Herrenschneider«es.Wellritzstr.16,2.chneidcr(Kleinst.) a. W. ges. Frank, Wörther . 18.
Ein st Wochenschneider auf Haie «es. Steingasse 13.
Jg . Wocheaschneider gesucht Faiilbrnnnenstrciste 14.
Ein Wochcnschneider qefudit Stiftstr . 22, H. P.
Ein tüchtiger Rasirgeyülfe für sofort gejuckt bei

Post , Goldgassc 10.
♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦ ♦♦

Oberkellner,
spracht., nach Darmstadt, zwei jung.Kellner
für Hotel-Restaurants, ein Küchenchef für
Hotel 1. R.. tiii desgleichen für kleineres
Hotelrestaurant, AidS , Patissier , Koch¬
volontär, Kellner- und Kochlthrlinge,
jüngeren Sotclhnuödurschen für aus¬
wärts , HauSbursch « für Conditorei,
Lilverpntzer, RestauratiouSküchen

^ bnrschen gesuchtd. d.rAemWe AeileMm»r
J von Karl Grünberg» Slellenvermiltier, o
t öltc|tc0iiJflHptplßcir»ng0!)öteöu|

PiesößDcns,
17 Goldgasse 17. Telephon 484.

Kochbrunnen. 7 Uhr: Morgcnninstk.
Knrvans . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend»

8 Uhr; Eoncert.
Köntgsidie Sisiaufpiere. Abends 7 Uhr: Prinz
. F " hri.-'i non Homburg.
Hlestbe«, .Theater . Abends7 Ubr: Zavfenstreich.
Wakhalsa-Hheater. Abends 8 Ubr: Vorstellung
Walhalla (Restaurant). Abends8 Ubr : Coucert
Wetck- tzallenT brate». Rbds.8 Ubr: Vorstellung
Jö eilkarn Abd». 8st, Uhr: OeffenII. Beriamml

% pesößDcns , r
♦ 17 Goldgasse 17. Telephon 484. »
t « ♦♦
Lehrling bei sofortiger Vergütung gesucht.

Buchh. von Moritz und Münzcl,
Itzilbelmstratze 52.

Ich suche per 1. Oktober einen Lehrling mit
guter Schulbildung aus achtbarer Familie.
M. Stillger, Krysiallu. Porzellan«n gros—
«o dätail, Hä' Nkrgafie 16.

Gesucht für 1. Oktober ein Lehrling mit guter
Handschrift für dar Comvtoir eine» der erste»
Wein- und Liquenrgefchäfte. Offerten unter
»r . » S8 an den Tagbl.-Verlag.

Diener, der auck Krankenwagen zu fahren hat,
für gleich ges. Näh. im Tagbl.-Verl. Bq

Od ^ raaLbursche , gewandter, ges. Conserven
{jaus Weiner , Manergasse 17.

Junger kräftiger KauSburfche gesucht.
D. Fuchs, Saalgasse 2.

Junger HanSbursche gesucht Rheinstraße 91.
Hausbnrsche, 14—15 Jahre, zum Kegelaufsetzcn,

von außerhalb gesucht Hellinundstraßc 54.

iungkn ÜLU 8 duf 80 b 6
gesucht.

lt . ScliellcnlicrK , Goldgasse 4.
Hausbnrsche zum Kegelaufsctzenu. i. w. gesucht.

Westend -Hos , Schwalbacherstraße 80 ».
.Hausbnrsche sofort gesucht
Bülowstraßc 7, Laden.

Junger Hausbnrsche gesucht Hirschgraben 14.
Ein junger HauSburschc gesucht Maucrgaffe 17,

bei Vfeiffer , Geflügelhandlnug.
Ein Laufbursche gesucht.

.— w I . Poulet , Marktstrab-,
räftiger Laufbursche sofort gesucht. Nähere»
Kl. Burastraße 8, im Laden.

Laufbursche gesucht Färbereiu. chcm. Wäscherei
TannuSstraße 55.

Laufjunge (15—17 Jahre) gesucht.
Atelstr E . Gchirnracher , Taunusstr . . .

Wir suche» für dauernd ein. kräftigen Bursche « ,
der ehrlich, pünktlich und fleißig sein muß.

Scheibe& Co. , Friedlichste. 46.
931t4 *4*  für die Küche  gesucht.Lösch's Weinstuben.
M - Ein Kutscher oder Hausbnrsche sofort
jiffHtbt Bahnhofstraße22.

Tüchtiger zuverlässiger Fuhrmann gesucht.
W . Weber , Uorkstraßc 17.

Tüchtiger stadtkundiger Fnhrknecht gesucht.
Gärtnerei Wagner , Wcllritzthal.

Röderstr. 16, Part ., ein Fnhrknecht sofort gesucht.
Tüchtiger Fnhrknecht gesucht.

Baugcschäst Ferd . Dormann,
Blücherplatz 4.

Ein Ackcrknecht gestickt Schiersteinerstr. 50, b. Koch.

Männlich» Merlanen, dir SteUnng
suchen.

Reisender , gegenw. in der Likörbranchemit g.
Erfolg thälia. sucht pass. Stellung. Gefl.Offert,
unter 11. lk« 2 a» de» Tagbl.-Verlag.

Jg . Manu, mit der eins., dovv. u. amerik, Buchs,
(incl. Biicherabsch!.), sowiem. s. Contorarb. vtr.,
s. St . Off. u. 13. F . S2X postl. Birmnrckr.

Junger Man«, caulionrfähig, sucht während
der WinlcrmonateAushüifestellungauf Bureau,
oder Vertrauensstellung. Gefl. Offerten unter
SS.  an den Tagbl.-Verlag.

W7- Jung . Man», engl, fprech.. m. Buchfllhr.
vertrant, s. z. 1. Okt. St . in Büreau od. Gcsch.
Gefl. Offerten unt. 11. 8 « s an d. Tagvl.-Veri.

- — Metzger» selbstft. erf. Wurstmacher,
sucht Stellung in größerem Betrieb.

Offerten unter 13. » US an den Tagbl.-Verlag.
Gärtnerei!

Ein junger Mann von 28 Jahre« sucht
Stellung alS Eleve in eiuer Gärtnerei.
Gefällige Offerte« unter 13. sos bittet
man int Tagbl.-Verlag niederzulegen.

Ein kinderl. Ehepaar,
Frau perfeete Herrschaftsköchin. Mann mit Garten».

Weinbau- und Kcllerwirthfchaftvertraut, sucht
Stellung al» Hausverwalter od. dergl. Zu er¬
fragen bei der Jmmod.-Agentur von

I . Chr. Glücklich, Wiesbaden.
Besserer Herrschaftsdiener

sucht Stelle als Bürcaudiener, Kaffcilbote oder
sonstV-rtrauensftelle mit Aussicht für Lebens¬
stellung zur Verheiratung. Caution fnmt gestellt
werden. ' Beste Zeugnisse zu Dienste». Offerten
unter « *S. lOO postlagernd Hanau a . M.

Junger ehrlicher fleißiger Mann , verheiratet
sucht Beschäftigung irgendwelcherArt. Gefl
unter 1*. 89 « an den Tagdl.-Verlag.

BÜT  Junger Mann, ged. Kavallerist, sucht Stell,
in besserem.Geschäft oder Fabrik, als Ausläufer
oder dergl. Näh. Römerbcrg 9/11, Hths. 2.

Äiitnaryri », Knnllfafon , Wilhelmstraße 16.
Manger '» Knüllsakon, Taimnsstraßc 6.
Knnllfafon Miökor, Tainiusstratze1. Gartenbau.
Kamen-tz' fub, Taniinsstraüe 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 libr.
Verein für Kinderhorte . Täglich von4—7 Uhr:

Steinggffe 9, 2, und Bleichstr.-Schnle, Bart . _
Dofilsfefehalle. Friedrichstrabe 47. Geöffi'eitäg

lick von 12 Ubr Mittag« bi» 9"a Uhr Abends.
Sonn»und Feiertags von 10 '/,—127- Ubr und
von 3—8'/, Uhr. Eintriit frei.

Perein für Kn»«,inst über Wohrfayrts -ffin-
richfnnaen nnd Mecktsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends int Nnthhause ini Bürea» de»
Arbeitsnachweise« (Mäniter-Abtlieilnng).

Krüestsnaehwei» »nentgektlick snrMännernnd
Tranen rim Raidbo»rvon9 —12' /, n. 8—7Uhr.
Männer-Abtb. 9—12’'* und von 27-—6Ubr. —
Franen-Abth. I: für Dienstboten». Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. I): für böbcre Bernfsarten und
Hotelpersonal,

tzentra ' llelle für Krangenpfftgerinn «« (unter
Zustimmnng der bieffaen ärztlichen Vereine).
Abt. 17 (f. böh. Berufei de» ArbeitSnackw. f.
Fronen, im Natbhans. Geöffnet: 7-9—*/«l nnd
V,3—7 Ubr.

Krheitsnachweis de»Shrigl . Arbeiter - g>ereins:
Seerobenstraßc13 bei Schuhmacher Fucks.

Kran «,«Sage für Krane » nnd Jungtrauen.
Meldestelle: Hermannstraße20.

Kenieinfame (drlskrankenbaffe . Meldestelle:
Luise»straße 22.

l\  ern ii o - | l a chrichlcn

MMMMM
Metenrol - gtsche Kenbachtirngen

der Station Mie- dade«.

14. September.

Barometer*) . . .
ThermometerG. . .
Dunstsvann. tmm) .
Rcl. Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung. . .
NiederschlagSd.smin)
Höchste Temperatur 19.8. Niedr. Temper. 18.7.

*) Die Barometcrangaben sind auf 0'
redncirt. _

7 Ubr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Ubr
Abd«. Diittel.

749.1 748.6 7482 748.6
13.9 18.6 14.9 15.6
9.7 98 11.2 10.2

82 61 8!, 77.3
NW. 8 SW .3 still

2.3

Wetter-Krricht
de» Wiesbadener Tasblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa-te in Hamburg.

iRnchtiruik vrrbotcit.t
17. September: Fortdauernd herbstlich küdl.

und Unlargang für Könne (®) und
Mond (O.

(Xutdigant»er gönn«durch Slldtn nach mlltel«urod111ch«r 8>>t.)

im Süd .! Rnfg. Unierg.
Uhr Min. juir Dun jUhl Mm
12 22 16 6

Aufa. f  Unter«.
UJr« in wir Mt*.

M 2 41N) 11 48 Nj

Derlreiirs rlüchrichlett
Walhallä -Thcater.

Prosceniumrloge Mk. 4.—
Fremdenloge . „ 8 —
Orckestersessel. „ 8.—
Balkon . . . » 2 .60
1. Parquet . . » 2.50

VorzngSbillet«

Promen oir
2. Parquet .
Parterre . .
Entree . . .

haben Gültigkeit.

Mk. 2.—
. 1-50. 1-
. 0.75

Theater Toncerte

Auguste - Pictoria - Stift . Handarbcitskränz» en
im Tatä-Restonrant Ritter, Unter den Eichen.
Anfang 37 .' Uhr.

Turn -Kes-stschaft. 6- 7'/« Uhr: Turne» der
Damcu-Abtbeilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Mänuer-Adtheilnug. _

Riänner -Tnrnverein . Abd».8' t-Uhr: Knrturnen.
Aetstter-'Acreinigung Wiesbaden. 8—10 Uhr:
' Fechten. Oberrealicknle Oranicnstraße 7.

SiesSadener Keiülcknb. 8—10Uhr: Fechtabend.
surn-Derein . Abends8—10 Ubr: Niegenturnen.
relangverein Wiesbadener Zilänner - EkuS.
Abends 8", Uhr: Probe.

Svangekischer ArSeiter-Derein . Abends8 Uhr:
Gesnngvrode. . . .

Stemm- u . Ning -Lluv Athketia. 8' /rUhr:Uevung.
Wiesbadener Ätületen-Gknö. 87- Uhr: Uediing.
Stemm- nnd Aingckuö Einigkeit . Abelid»
^ 8' /, Uhr: Uebunp.
SchnSerl-Alnnd. Abend, S Uhr: Probe.
SSng,rcharKiIes0 :d,n . Abenb»6Uhn Gesang-

Probe. Vereinslokai Thüringer Hof.
Kthketen-Llub Deutsche Eiche. 9 Ubr: Ucbung.
Kneipp-Derein .' Abends 9 Ubr: D-riammluiig.
Scharr ' (cher Männer -Lhor. AbdS. SUHr: Probe
Christ sicher Wereln junger Männer . AbeudS

9 Uhr: Turnen. m .
Männergelang -Verein Eoncordia. 9 Uhr tBrode.
Gesangverein Mene Cancardia . 9 Uhr: Probe.
Stenotachygrapken - Verein , ,Eng - schnell ,
'Wiesbaden . Von '»- 10 Uhr : Uebungsabeud.
Wadfahr - -Serein Wiesvadcn 189». Abends

9 Uhr : Sitzung. .. ,
Athfeten-Derein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Kraft - nnd Sportekub. Abends 9 Uhr: Uebung.
^kaitdütscher Klub Wiesbaden . Abends Klock 9:

Wauch- u . Kergnügungs -ßkuvJirohstnn . 9 Uhr.
Ranchabend.

Männer -Hesanaverein Kilda - Probe.
Mnder-Llub Wiesbaden. Abends: Uebung.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 16. September.

Morßons7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

ln der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A.  Tan der'Voort.
1. Cliornl: „Golf des Himmels

und der Erden“.
2. Ungarische Lustspiel-Ouvert.
8. Zug der Frauen a. „Lohengvin“
4. Die Temperamente, Walzer .
6. Dolce farniente, TonstQck . .
6. Potpour. a. „Der lustige Krieg‘
7. Kurhausklänge,Konzert-Polka

K41er-B4Ia.
Wagner.
Gungl.
MBhring.
Joh. Strauss^
Max-Jeschko'

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung : Herr Kgl. MusikdirektorLouis LOstneF
NaohmUtag* 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Yelva“ . . - Beissiger.
2. Die Schitterinneii von Procida,

Tarantelle.
3. Nocturne in Es-dur . . . . Chopin.
4. Ins Centrum, Walzer . . . Job. Strauss.
6. Einzug der Götter in Walhall,

Schlussscenea. „DasRheingold
6. Ouvertüre zu „Der Cid“ . .
7. Fantasie aus „Romeo u. Julie“
8. Jagd - Festtnarsch aus „Der

»Udo Jäger “ .
Abends 8 Uhr:

1. China -Marsch . . . . . .
2. Ouvertüre zu „Die Girondisten“
3. Andante aus der G-dur-Sonate,

0p. . . Beethoven.
4. Balletscene aus „Gretna-Green“ Guirand.
6. Ouvertüre zu „Der fliegende Wagner.
6. Polvejgs Lied aus „Peer Gynt* GHeg.
7. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . Leoncavallo.
8. „Oer Lenz meine Lust“, Walzer  Fetrds . _ ,

Königliche Kchanspiele.
Freitag, den 16. September.

204. Vorstellung.
Urtnx Friedrich von Kombrrrg.
Schauspiel in fünf Akten von Heinrichv. Kleist.

Regie: Herr Mebu».
Personen:

Friedrich Wilhelm, Kurfürst von
Brandenburg . . . . . . Herr Lefsier.

Di« Kurfürstin . Fri . Santen.
Prinzessin Natalie von Oranien.

seine Nichte. Eiief eine«
DragonerreaimenteS . . .

Feldmarsckall Dörflina . . .
Prinz Frietirjch Arthur von

Homburg,General der Reiterri Herr Malcker.
Obrist Sottwitz, vom Regiment

der Prinzessin von Oranien.
Henning«, 1 Obersten der
GrafTrnckß , I Infanterie
Graf Hohenzollern. bot! der

Suite des Kurfürsten . . .
Rittmeister von der Galt . .
Graf Georg von Sparren ) g
Siranz , la .-S
Siegfried von Mörner, ji? ?
Graf Renß, 1" -
Ein Wachtmeister . . . . . Herr Rohrmann.
OffiFere. Korporale und Rkiter. Hofkavalikre-
Hofdameit. Pagen. Hkidncken. Bediente. Volk

jeden Alter« und Geschlechts.
TecorativeEinrichtniig: Herr Oberinivector Schick.
Kostiimi. Einrichtniig: Herr Kgl. Kostümier Nitzsche.

Nach dem 3. Akte findet eine Pause von
12 Minute» statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Frl . Maren.
Herr Zollin.

Herr Vallentin.
Herr Ludolff.
Herr Müller.

Herr Taubrr.
Herr Engelmann.
Herr Mebu».
Herr Andrlano.
Herr Weinig.
Herr Schwab

Samstag, den 17.
weiße Dame.

Sept . 205. Vorstellung. Die

Versteigerung von Immobilien de» Wegewärter»
Stahl und d-ssen Kinder zu Erbenheim, im
Nathbam'e daselbst. Nachm. 5 Uhr. ( 3 . Tagbl.
281 S . 12.)

Versteigerung von Mobilien :c. im Auctionssaale
Marktplatz3, Vorm. 9'/, Uhr. sS . Tagbl. 433
E. 6.)

KMK Anirigeü/

Restdeitr -Thratev.
Direction: Dr. phil. K. Ru « >h.

Freitag, 16. Sept . 15. Abonnements-Vorstellung.
Zapfenstreich.

Drama in 4 Aufzügen von Franz Adam Beyerlcin.
In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Personen:
Gustav Schnitze.
Reindold Hager.
Han« Wiiheimy.
Otto Kienicherf.
Georg Rücker.
Rudolf Bartak.
Max Ludwig.
Earl Kuhn.
Else Noormann.

3 ?-
|sSr-59
«Z
gl

JsnarUtische Kultuvgemriude.
Synagoge: MickelSberg.

Freitag abends 6.15 Uhr, Sabbath morgens
880 Ubr, Sabbath nachmittags 3 Uhr, Sabbath
abends 7.20 Uhr. Mittage de« VeriöbnungSfestkS
morgens 6 Ubr, Rüsttage de« Verföhmingsfestes
nachmittag« 2.30 Uhr.
Synagoge: Michclsbergu. Loge Plato , Friedrich

straße 27.
Montag, den 19. Sept., Versöbnuiigsfest

VorabendPredigt6.30 Ubr,Versöhnungsfest morgens
8 Uhr, Versöhnungssest nachmittag« Seeienfeier
2.30 Uhr. Schluß bc8 Gottesdienste? 7.10 Uhr.
Wochentage morgens 7 Uhr, Wochentage nach
mittags 5 Uhr.

Alt-JovarUtisät» Kuliusgemeiuve.
Synagoge: Friedrichstraße25.

Freitag abends 6 Ubr, Sabbath morgens
7 Uhr. Sabbath Mussäph 9' /. Uhr, Sabbath
nachmittags 37» Uhr, Sabbath abends 7'/» Uhr.
Sonntag Seiichos 5 Ubr, nachmittags 27, Ubr,
K:l Nidrei 6' - Ubr, Jom Kippur morgens 67»Uhr,
Predigt 11' - Uhr, abends 7.10 Ubr. Wochentage
morgens 67« Uhr, Wochentage abends 58/* Uhr,
Dim'tag morgens 63/t Uhr.

Wagner.
P. Cornelius.
Gounod.

A, Schulz.

Bilse.
Litolff.

Kurhaus zu W îesbaden-
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag, den 17. September, Abends 8 IRrf
(nur bei geeigneter Witterung):

Grosses Gartenfest.
Doppei-Konzert

Illumination des Kurparks,
Grosses Feuerwerk

(Hof - Kunstfouerwerker A. Becker Naehf..
Adolf Clausz, Wiesbaden).

Die Wege um den grossen Weiher sind für
den Verkehr des Publikums während des Feuer-
Werkes abgeschlossen.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhause.
Eintrittspreis : 1 Mark. Karten-Verkauf an

der Tageskasse im Haupfportal.
Ab 7 Uhr bleibt der Garten nur für Garten-

festhesneher reservirt.
Eine reihe Fahne am Kurhause zeigt au,

dass das Gartenfest bestimmt stattfindet.
Städtische Kur -Verwaltung.

Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz-Frankfurt
10.57, Kurve-Mainz 11.50, Mainz 12.45, Rheingau
11.58. Schwalhatd) 11.00.

v. Baiincwitz, Rittmeister
v. Höwen, Leutnant
v. Lanffen. Leutnant
Voifhardt, Wachtmeister
Oueiß, Vicewachtmeister
.Helbia, Sergeant
Michalek, Ulan
Spieß, Uian
Klärchen Voikbardt. . . . .
Major Vaickke vom Elsässiichen

Fußnrtillcrie-Regt. No. 19 . Theo Ohrt.
Rittmeister Graf Lehdenburg . Heinz Hctebrügge
Oberlcntnant Hageiueister vom

BreiSgaiiischen Infanterie-
Regt. No. 186 . Friedrich Degener.

Erster Kriegsqerichtrrath, Vcr-
handlnngsführer . Arthur Roberts.

Zweiter Kriegsgerichtsrath, Bei-
sitzrr. Friedrich Koppmarm.

Dritter KriegSgerichtSrath, An-
kläger . Emil Kneib.

Der Protokollfiibrer . . . . Franz Quell.
Ein einjährig-freiwilliger Unter-

arzt . Franz Htld.
Eine Gerichtsordonnanz, Feld¬

webel . . . . . . . . . Aldiiin Ungcr.
Eine Anzahl Ulanen.

Ort der Handlnna: Sennkeim, eine kleinste eisäffische
Garnison gegen Beliort zu.

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Samstag und Sonntag , Abends 7 Uhr: Arthur
Schnitzicr-Abelid. Lebendige Stunden. Lctzle
Masken. Literatur. — Sonntag Nachmittag
'/,4 Uhr: Madam- X.

Waliialla-Tlieater.
Vornehmstes und grösstes Speoialitäten-Thoater

Wiesbadens.
II. Sensationelles Herbst-Programm!

Jede ; Kummer ein Schlager!
Spielplan vom 16. bi» 30. September.

Mearry-Quintett,
esangs- und Tanz - Transformations-Ensemble.

Netty Janowsky-Trio,
Acrobatic - Gentlemen- Act.

Richard Hunger,
der hier so beliebte siiohsische Humorist.

The Eriks,
equilibristischer Original-Akt 1. Ranges, Neubeitauf dem Gebiete der Gymnastik.

Kathiu. Grell Klett,
Original-Tyrolicnne, bestes Duo in diesem Genre,

Duncanu. Watson,
Original-Negro-Excentrics.

Les Donveils,
Musical-Akt 1. Ranges.

Sister Dentler,
amerikanische Exoentrics u. Spitzentänzerinnen.

Victor Ritter,
Humorist.

Preise wie gewSlinltcli.
Vorzugskarten an Woch entagen gültigl

Walhalla -Hauptrestaurant.
Tägl. Abends 8 Uhr:

piillhisrmoni . clM- < oucerte des Wien:
Salon-Orchesters „ Hartwig Fahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik.
Täglich wechselndes Programm. — Entree frei.
WalhaUa -Mleater , Mauritiusstratze1 a.
c°dv:rialitälei!-Vorüell»» .̂ Anfang Abends >: Ubr.
NeichsliaUrn -Theater , Sriflstratze 16-
Speciiiitäten-Dorstellmig. Anfang 8 Uhr Abends-

Kaisev -Vansrama , Rheinstraße 37.
Diese Ätzoche: Serie I : Ein interessanter Besuch

der Scklösftr Versailles, Groß- u. Kleiii-Trianon.
Serie II : Herrliche Reise im n">lcrilchen Berner
Oderland.

t
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s . Klatt. Wiesbadener Tagblatt.
Freitag.

16 . September 1904«
82 . Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist feit 1852  das
Wiesbadener Tagblatt.

Allgemein verlangt
hier zuziehendensusivartigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

MffAAtttftitt hftttllM von den Vrrmirtlrern. insbesondereVvMUt)l den Wiesbadener tfausbesihern, wegen
der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueberstchtlich geardnrt nach Art und Größe des
z« nermiethenden Raumes.

Miet-Vertrsgr Tagblatt-verlag.

Jeder lieiher
verlange die Wol »n ««n |gsllsten de«

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
w.  V

Geschäftsstelle : Welaspcestrasse I.
Telephon 439. F444

M M

«SS?
Königlicher HofspedUeur

kttenmayer
Wiesbaden=

Abthsilung für Möbel-Transporte,
Sirwles IBaus sin Platze . " Wl

Stadt -Umzüge.
Hrtfsste Wagen . 2398

«aesebulte » ferional.

Hebersiedelnngen
von und nach auswttrts.

Aiifbewafiirun ^ en
für kurze u . längere Keil

Verpackungen,
Spedition von IHinterlassen-
•cltai 'ten , Aussteuern etc . etc.

Bureau : 21 Rlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Ho » 12 u . Ho . 2316.

Das

Lion&die.,
Friedrichstr. 11 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffungvon

möblirten und unmöblirten
Villen - und Etagenwot,nungen
(tzeschästslokulen - möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen,

Permietlfungen

Billa Lanzstr.12 S2S
10 Zimmer, Sveisesaal, Wintergarten, reich!.
Nebcnräume. schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr

> preirw. zu vermiethcn, auch zu verk. 2670
Villa Möhringstraste 8 ganz oder getheilt auf

gleich ob.später zu verm. od. auch zu verk. 2658Kleine Billa
Weinbergstraste14.» L

6 Zimmer, Bad, reichliches Zubehör, elektrisches
Licht, Karten, zu verm. Näh. Stiftfiraße 24, 1.
- Schöne Villa nt. Garten. 11 Zim.

und reichliches Zubehör, elekir. Lickt,
Zentralheizung , ebene feine Lage, für
Mk. 4600 zu vermiethen.

O . Engel , Vlbolfftraee 8.
I in vornehmster Lage. NM hergc
I VfUll richtet, 13 Zimmer, herrliche Aus'

sicht, prächtiger Garten, elektrisches Lickt, Gas
sowie aller Comfort, ganz oder getheilt zu
vermietbcn. Offerten »nler » . SN « an den
Tagbl.-Verlag.

Gefchaftslokale etc.

I  SÄöner LadenBärenstraste 2 zu vermiethen . Näheres
bei Merger . 3235

Bertramstratze 11, P ., e. Werkstätte. ca. 43 qm
groß, e. Flaschenbier- ob. Lagerkeller, 36 qm groß,

i Ga« lt. Wasser eingef., a. 1. Okt. od. sp. zu vni.
Bertramstratze 21 gr. belle Werkstätte(Atelier)

mit gr. Vorraum, Hof (GaS, Waffcr), aus
i 1. Oktober zu vermiethen.

BiSmarckring 2 ist der Ladenm. Jnstallation«-
1 Geschäfts nebst 2 Ladmzimmcrii per 1. Oktober
I oder später zu vm. N. bei Georg M. Steiger.
BiSmarckring 2 sind ausgedehnte Lag-rrSurnlichk.,

geeignetf. Werkst., sowie Kellereienf. Wcinhandl.
geeig., v. 1. Okt. o. sv. zu v. N. G. M. Steiger.

jBleichstraste 2 »L,'S .,S
großer Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie im Hinterbans große Werkstätten mit elektr.
Lichtu. Kraftbetrieb eingerichtet, großer Hofraum,
per 1. April 1905 zu vermietben, eventl. das
Hans zu verkaufen. Näd. daselbst1 St . 2785

Bleichstraste 24 Werkstätte. a. al« Lagerr., zn v.
Elleichstratz « 20 schöner Laden, zu jedem

| Geschäft geeignet, mit 2 Zimmern und Küche
sofort zu vermiethen.

Blücherplast 2 drei Räume, ebener Erde, m.
Wasser, als Werkst, od. Lagerräume, ganz od.
getheiltf. z» verm. Näd. Adelheidstr. 10, H. P.

Bülowstraste 7 Werkstatt od. Lager zu verm.
Gr. Burgstraste6 mitLZimmern

kUvvll per Oktober zu vermiethen. 26o5
llBiinT >WWWMWM>W>» >W>MW
Clk-UeubM Gr.Kurgstr. 10

sind per Juli oder Oktober 1905 graste
Laden-Lokalitäten zu vermietben. Näb.
bei Karl Schramm , Kaiser-Friedrich-
Ring 11, 2. 3220

!Gneisenanstraste 27 2- 3 Räume, sehr geeignet
1 für Bürcau oder Werkstätte, ans sof. oder spater
i z„ verm. Näd. daselbst von 4—7 Uhr. 2596
Göbcnstraste2 schöne große Werkstatt auf Okt.

Göbenstraße Id,
Ecke Wcrderstraße, großer Eckladenu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung ans
1. Oktober oder auch früher z» verm. 2651

FLL^ Sa^ aattratze lOschöner heller Souterrain-
U Raum jit vermiethen.

Laden GoLdgasie 16
per 1. Oktober zn vermietben. 2650
Helrnenstr . 5 große helle Werkstätte, passend tur

jedes Geschäft, mit 2-Zimmer-Wohnung ans
1. Oktober zn vermiethen. Näheres Wirthsck>aft.

Helenenstraße5 LWW
eine Schmiede betrieben wurde, ist als Schmiede¬
oder Schloffcrwerkstätte auf 1. Oktober zu ver-
mietden. Nähere« Wirthsdmfl.

erderstr. 21 schöner Laden mit Ladenzimmer
p. 1. Oktober zu vm. Näh. Mainzcritr. 14

Kcllerstraste 17 Werkstatt, für jeden Betrieb
geeign., auf 1. Oktober zu vermiethen.

LAicdrichcrstraste 8 , Neubau, Laden und
«Jf Werkstatt, für Metzgerei eingerichtet für

gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Bleichstraße8 bei Ben

Großer EcklaÄen
mit Entresol Kirchgasse 44, Ecke Mauritius¬
straße, ver 1. Avril 1905 zu verm. Näheres
S*li . Heb . Marx , Lederhandl. 2648

Laden Langgass « 31 mit oder ohne Geschäfts¬
räume ver 1. Okt. zu verm. Näb. 1 S >. -,o4‘

Langgasie.
Groster Laden mit großen Schau¬

fenstern, Comptoir u. großen Lagerräumen
mit oder odne Wohnung zn vermietden.
Näh. Langgaffe 19. 2919

UiU- it, KS«fer etc.
Billa Biebrickerstr. 47,

herrliche Aussicht auf den Rhein und die Pfalz,
-m verm. oder zu verkaufen Helenenstraße 23.

Die Villa Heinrichsberg 4, . seither Institut
Wo ) mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centraldeizung rc. eingerichtet, in
aus gleich oder sväter zu vermieidei, oder,zu
verkaufen. Näd. Elisad-ih-nstraße 27.P . 2661

Die Villa zum Allcindewobne» Mainzerstr . s ^»
Ecke Lesfingstrabe. vor einigen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet ist per
sosort oder später zu vermiethen. Nah. daselbst
oder Nheinstraße 63, im Laden. 2659

Clarenthalerstraste 6
gr. hell. Laden mit Laden, . , ev. Wohnung

,u vermiethen . Näh . das. Part . 2680
Dotzheimcrstraste 62 , Tiefp.. Bureau-, Arbeits-

od. Lagcrranin für ruh. Geschäft zu vermiethen.
Dotthtimerstraste 64 , Souterrain, sehr hell, nnt

Closetu. Keller, als Bureau oder zum Mobel-
eiustellen sof. zu vm. Pr . 300 Mk. Nah. P . l.

Dotzhcimerstr. 66 !M,m)?v°mka"
Lagerr., m. o. odne 3-Z.-W. bill. Näb. 1 liiiks.

Neubau Dohheimerstr . 74 , Ecke EltvillerNr..
ist e. Souterrain !, m. od. o. Wohnung a. 1. Okt.
od. sp. zu vm. NSH. Dotzheimerslr. 51, 1. 3312

Dotzheimerstraste 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmer, eventl. Keller, auf 1. Oktober
zn vermiethen. , , 3260

Laden mit grasten Räumlichkeiten , in welch
bis jetzt Bäckerei betrieben wurde, für alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
zn verm. Dotzheimerstraße 106. . 2916

Dreiweidenstraste 7 Helle Werkstatte mit oder
odne Wohnung zn vermiethen. .

Eltvillerstr . 14 große Werkstätte zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Part , rechts. m

Eltvillerstr . 17 Laden mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst. . . .

Eltvillerstr . 17 Werkstätte für ruhigen Betrieb
zu vermietben. Nähere« daselbst.

Erbachcrstraste 7 Werkstätte oder Lagerraum,
26 fifi-Mtr ., für 180 Mk. zu denn. N. 1 St . l.
aulbrunnenstr . 6 2 h. R. f. Werkst, a. I.Okt.
riedrichstr. 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
und Zubehör per 1. Oktober zn vermiethen.
Näheres nur 1. Stock rechts u. Luiscnstraße 20.
Rechtsanwalts-Bürcau. . 2671

Gneisenanstraste 5 kleiner Laden mit oder ohne
Wo' nung ver 1. Oktober zn vermietden.

Gneisenaustr . 8 . Eck- Uoikstr.. sch. Autoniodll-,
Lager- u. Kellcrr. zn vm. .Nah. L-eerobenstr. 30.

Göbcnstraste 8 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wohn., zu vermiethen. 38o2

Marktstr. 12, 2 r., 1 oder2 Entresols, als Ge-
lcdäftsräumeoder Bureaus sich eignend.

Neubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermietden:
Großer Laden, “w,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Bürran,wecke geeignet. Central¬
heizung » elekir. Licht, Leucht- und
.Heizgas. Näheres im Bürean fie *»*--
Wagemann . Luisenstraße 25. 2647

Manergaste 8 ei» gr. Laden mit Ladenz., an¬
stoßenden Bureau-, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näheres Manergasse 11. 2243

i Mettgeraafle 18 Laden zu v. N. l ^St . 3217
Miihelöberg 28 e. Werkstätte od. Magazin»

mit oder ohne Wohnung , sowie eine
Lagerhalle per 1. Januar zu vermiethen.

| Moritzstraste 43 Werkst, o. Lager zu vm. Nah.
Secrobenstraße5. Haenclien.

Mühlgaste 17, Ecke Häfnerg . ,
vlivCll ca. 30 m -M.. u. Ladenz. mit o. o.

W. v. 1. Okt. o. sp. zn v. N. b. I . Hand. 8053
Rerostr. 20 schöne Werkstatt od. Lagerr. sof. zn v.
Ncrostrastc 34 geräumige Werkstätte zn verm.

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event. schönet

4- Zimmer-Wohnung. für den. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschäst, Ecke der
INÜdeSheimcr- und Rauenthalcrstraste per
gleich oder später zn verm. Näh. da>. P . , 2669

Scharnhorststraße 16 Lagerraum zu vermietden.
Schiersteinerstraste16 Werkstätte zu vermiethen.
Laden mit Einrichtungund Ladenzimmer per

sofort zn verm. Schiersteinerstraße 17. 2642
Schwalbacherstr. 17 ist der Laden, worin seit

Jahren Schnellsohlcrei bctr. wird, a. 1. ^ an. 05
anderw. zu v. N. Dohheinierjtr. 21, 3. 3336

Schwalbacherstrastc 30 , Gartenbau«, ist der
2. Siock (ca. 140 sÜ-M. groß), als Lager oder
sürConfectionsgeschäft geeignet, zu verm. Auch
eine Werkstätte dos. zu verm. Näh, dal, d 488

Dchwalbacherstraße 30 groß. Raum,
2. Etage, Gartenhaus, als Lager oder für
Consection geeignet, zu vermiethen. Näheres
im Hans. ' F488

Gewerbehalle , Kl. Schwalbacherstr. 10, großer
Laden mit Wohnung, 1 Saal (135 sD-Mtr . gr.) u.
1 do. 60 Hj-Mtr . gr.). große Werkstätteu. Lager-
räume im Ganzen oder getheilt zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrichring 31, 3 St . 3-08

Neubau Holl , Ecke Scerobcii- und Noonstraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger und Consnm-
geschäfl(sehr gute Lage) per 1. Oktober zu vcr-
mietben. Näh. daselbstu. BiSmarckring9. 2413

Seerobenstr . 0 belle Sont.-We>kst.,ca. 40 O.-Mlr.»
, ' j. 1. Okt. ob. sp. zu verm. N. Stcing. 12, 1 r.
Walramstraste 27 Laden mit Ladenziminerper

sofort oder sväter zn vermielheii. 3-00
Lvebergastc 50 schöneW-rtttättcz» vermietden.
Wettritzstr. 37 L 'LL

in welchemZeit 12-Jahren ein Butter-, Eier- n.
Milchgeschäft betrieben wurde, ans 1. Oktober zu
vermicideii. Näheres Frankeiistraße19, P.

Wellrihstraste Werkst, ans 1. Oktob-r zn verm.
Näh. Frankeiistraße19, P.

Neubau Ecke Wellritt - und Hclenenstraste,
Laden in der Hcleiienstratze. ev. mit Wohiiuiig,
per 1. Oktober z» vermiethen. Näh. Bismarck-

> ring 34. 1 Treppe links. 3284
Westcndstraste 3 groster Lade» w . 2 Erker»

und hübscher Wobnurig sosort zu verm.
R . das . o . bei L . Weurer , Lttisenstr . 61.

tzULcstcndstraste 10 große belle Räume, zu
! Av Werkstätten od. Lagerräumen gcelgnet,

sowie ein gr. Lagerkcller zu vermiethen. Nah.
daselbst Vorderhaus Part . „

Wörtbstr. 1» , Ecke Dotzheimcrstr.. schöner Laden,
für jede« Geschäftp., zu verm. N. Eckl. ^ 1963

Wörtbstraste 17 schöner Laden oder Fnseursal.
in. Wohn, zu vermietben. Nähere« das. 2 Wt. r.»
und Kreidelstraße5. . 2015

Yorkstr. 27 schöner Ecklade» mit Ladenzlinmer
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein flottgeheiideS
Colonialwaarengeick. betrieben wird, aus 1. i-̂ kt.
anderw. zu vm. Näh. 1. Et. bei Rnckert. 2218

lorkstr. 20 , 1 I., Lad. m.,,Nebenz, (300 Mk.) sos.Boi
B

I Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Diagazi» ans gleich od. später zu vm.
N. b. Hel, . Weygandt , daselbst. 2645

!
Ncttelveckstraste7, Ecke Borkstraste, Eckladen

mit 2 Nebenräumen und kl. Laden mit Hinter-
»Immer, auch als Bürean geeignet, per gleich od
später zu vermiethen. Näh. daselbst Baubureann . Stein. 3259

Niederwaldstr . 7, B., geräumige große Lager¬
räume, ev. f. ruh. Geich, als Weikstättc geeign.
Daselbst groß- helle Kellerräume sof. zu verm.

Niedcrwaldstraste 7» nächst Kaise'.-Friedrich-
Ring, gerünniiger Laden mit 2-Zim-Wohnung,
event. m. grob. Lag.-Ränmen, für jedes Gesckatl
passend, sof. preisw. zu verm. Näb. P . 3311

c^ nntitottsfT ^  Lade»mit2-Zimmerwohn.,
XJIuUlUljil . UU  paffend für Kurzwaaren,

Friseur, Schndaeschäfl. per 1. Oktober zn verm
Preis 800 Mk. Nähere« bei Bes *. 3214

Platterstraste 42 Laden, p. f. Barbier. Schnell
foblerei rc.. nebst Part .-Woh". von 2 Znnmern.
Küche und Keller auf 1. Okt. zu vecunetben.
Näh. daselbst. , .

Raucnthalerstraste 7 (Neubau) Laden mit Zu
behör sofort od. später zu vm. Nab. da,. 2614

Rhcingancrstrastc 3 Laden mit Ncbenraiime».
event. Ni. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Banbnrcan. ^25c>l

Riehlstr . 4 schöne belle Werkstätte zu vermiethen.
Rüdesheimerstr . 10 Heller Sonterrarnraum mit

Nebenranm als Laden oder Bureau auf sofort
oder später zu verm. Näh. dal. B- 3643

Qi schöner aroßer Lagerraum
v 5 V o>er Werkstatt sehr billig

zu verniiethen. Näh. Laden.
Groster Laden mit Lagerränmen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für EngroS-Geschast
sehr geeignet, per 1. Juli zu verinieihen. Nah.
bei JEay , Bliicherplatz3, 2. Et . recht«. 2640

Kleiner Lade» mit Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näd. verläng. Blücherstr. 17, Neubau,
oder Blücherplatz3, 2 r., bei Hay - 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-A.-Wodnniig auf 1. Okt.
zu vm. -Nähere« Neubau verläng. Blücherstr. 17
od. Bliicherplatz3, 2 r., bei May . 224d

Große Helle Werkstätte, event. mit Wohnung, per
1. Oktober zn verm. Näh. Blücherplatz3, 2 r.

üfliüner Tahan mit Wohnung, p. 1. Oktober
jKlüUm POcll zn vermiethen. Näheres ver¬

längerte Blücherstr. 17 od. Bliicherplatz3, 2 r.
Werkst, mit 2-, evtl. 3-Zim.-Wodn. a. 1. Okt. zu

v. R. veil. Blücherstr. 17 od. Blüch-ipl. 3. 2 r.
Ein Laden nebst Zubehör, in welchem lange

Jahre ein gutgehende« Colonialwaarengeschäit
betrieben wurde, ist anderweitig auf 1. Januar
zu v. N. b. Ir . .Peter Seidel, Wwe., Feldstr.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder odne
Wobnnna per sofort oder später zu verm.
slläd. J-riedrichstr. 8 bei Hrn. Tap . Bremser
od. bei», Besitzer Wildelmstr 10a, 3. 2638

Helle trockne Werkstätte oder LaAervanm
'zu vermiethen.Herderstraße 9.Scköuer Laden

mit Wobnniig, ieild. als Colonialwaareng. betr.,per
1 Okt. zn verm. Näh. Herderstr. 12. 1. 2637

tHF «. Ssv»a4 -Lräumc oder Lagerräume zn ver-
ikiroesliH mierhen Jadnstraße 6. 1 « t.
Bier Räume für Lürenns od. z. EinsteUen vo»

Lllöbeln zu verm. Näh. Moritzstr. 45, Laden
Lade» o. Büreanräume, auch f. Friseur- n. Barb.»

Gesch. sehr geeign., ca. 80 qm gr in sehr gui. gel.
Eckh. a. gl. o. sp. z. v. N. Kornerstr. 8. P . l. 2411
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soeben ne» eingedroche», nach der
Albrechtstraße. Ecke Liixembura»

straße, sofort oder Ipäler zu vermiethen. Nah.
Korlstr aße 44, P . b. Mis « ele . 2805

Schöner Heller Laden mit größerer
W^ Wk od. klcincier Wohnung, eoeiir. auch

mit Lagere. od. Werkst, ünf Okt. od. später z»
verni. Näh. Luxembnrgstraße6, Lade».

Laden Per 1. Ott. 1904
zu vermischen. 2632

Park -Hotel.

Laden,
125 -Mir ., zwei groste
Schaufenster und Schau¬
kasten, Glektr . und 6;«C,
Ccntralheiziu -st, p. 1. Okt.
Näh . Bürcan Rheinstr . 35.

232' S

Eine helle Werkstättc für ruh. Geschäft. auch als
Lagerraum, zu vermietden. N. Rbeinstr. 89, P.
Schöner geräumiger Laden.

speziell der Laac wegen für Frisenrgcschäft geeignet.
Näh. Naueuthalei straße 8, Bureau. 2638

für Cousuingeschasl zn vermicthcn.
Näheres bei

Sensal 1^. A. lierman . Sedanplatz 7.

Der Laden
von Herrn iffliiSler,

Webergasse 3,
neben Nassauer Hof. ist per 1. Oktober zn
vermiethen. Näheres 2600

W. Stein , Webergasse 3.
BEB

Photographisches Atelier
mit Wohnung ans 1. April l905 zu vermietkeu.
Nähere« Büreau Wilhelmstraße54. 2633

Der seither von der Firma
D. Stein innegehabte grosseLaden
mit mehr, grost. anstoßenden
Räumen ist per 1. April 1805
zu vermiethen . Näh . 2599

D. Stein, Webergasse 3.
“ Lagerraumo. Werkstättef. inb. Geschäft pe
Okt. zu Perm. Näh. Kl. Webergasse 13, 2.

Gr. Ladenlokal
mit ©oitfoI in bester Lage der Wellritzstraße
Per 1. Oktober zu vernnethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werken. 2694

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Ein großer Heller Laven
mit Lagerräumen , vorzüglich geeignet
für Butter - u» Eierhnndlnng en sr » «
* en detnii . per 1. Januar 1908 zu
vermiethen . Vorzügliche Lage . Gest.
Offerten unter T . s „ an de» Tagbl .-
Berlag ervetcn. 3227

Metzgerladen nebst allein Zubehör und 3-Zimmer-
Wohnung in guter concurenzfreicr Lage an
tüchtigen Metzger zn vermiethen. Zu erfr. im
Tagbl.-Verlag. 2546 7g

Waldftratze««SSÄM-
»erWleii in. Sagerceunten

iü 3 Etagen, ganz od.gctheilt, für jeden Betrieb
«ceignet(GaScinführnug>, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
water zn verinietken. Näheres im Bau oder
Banbüreau Rbejnstraße 42. 2631

Langjähr . gutgch . Bäckerei in Mainz sof.
ur vermiethen . Näh . Sonnenberg vei
Wiesbaden , Wiesbadenerstraße 38.

Mohnnngen von 8 und mehr
Zimmern.

$lslrtfff& aaec i2, J-  St ., 8 gr. Zimmer
♦fcvUtfv  mit gr. Balkon und reicht. Z»b.

Per 1. Oktober zn vermiethen. Garten vor und
hinter d. Hause. Näh. Langgasse 19. 2688

Bierstadterstraße 6 herrschnstl. Etagenwohnnng
von 8 Zimmern mit Zubehör lCentralheiz.), evt.
m. Stall für 3 Pferde, alsbald zu vcrm. Näh.
daselbst im Banbüreau. 2593

Clareuthalcrstr . 2, b. d. Ringkirche, Nähe der
elektr. Bah» (kein Laden u. k. Hinterh.), sind
herrschaitl. Wohn., 1., 2. u. 3. Et ., best, ans
11 gr. Räumen, 2 Bädern. 2 Erkern, 4 Balk. u.
sonstigem reich!. Zub., z. Pr . v. 2300—2700 Mk.
gl. oder sp. zu vcrm. Näb. das. 3250

Eltvillcrstr . 17 elegante Wohnungen,
9 Zimmer “US ?«r
1890, 1909 null 2000 18.
zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Seerobenstraßc 32,1 . I -enckle.

«rbacherstratze 2» Ecke Walluserstratze. 1. Et.,
8 Zinimer mit allem Comfort und reichlichem
Zndedör gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2684

Hitdastr . 8, in nächster Nähe des Kurparks, doch.
Herrschaft!. Wohnung, Hochparterre u. Gout..
enthaltend 10 Zimmer ». Zubehör, auf sofort
oder später zn vermiethen. Näh. © • Kiek,
Maurermeister, Bertramstr. 7. 2884

Kaiser-Fmdrich-NiW 22,
Ecke Adelhcidstraße, schönste Lage des Rings, ist

die 1. Etage, bestehend au« 9, bezw. 10 Zimmern,
auch gkth. zn 4 und 5 Zinimer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preiswerth zu verm.
Auskunft in der Wohn. 2685

Kaiser-Friedrich-Ring 39 , Eckhaus.
Bel-Etage und 2. Etage, bochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. ar. Speiskiaal. Küche mit
Anrichteraum, Speiset., Bad. Fcemdenzim.,
4 Erker. 4 Balk. und reicht. Z»b. , prcik-
werth zu verm. Centralhcizung, Personen-
anszna, 2 Stiegenh., Gar , elektr. Licht, Herd
für Koblen- n. GaSfener, w. Wasser, lowie
compl. Badezimnier vorh. Näh. daselbit u.
Kaiser-Fricdrich-Ning 52, Part . l. 2686

Kaiser -Friedrich -Ring 44 sind3 hockherrschaft-
lichc Etagenwohnungen von je3 Zimmern
nebst reichlichen, Zubehör aus gleich oder später
preiswerth z» verm. Die 3. Etage kann auch in
2 Wobnnngeilk 4 Zim. ai'aeg. werden. Central-
hejziing im Pkietbvreis einbegriffen. Bevoll¬
mächtigterB*. « . Iliick , Rheinbadnstr. 2.

Philippsbergfiraße 17/19 , 1. Et., 8 Zimmer.
Bad, Garten ic.  zum 1. Oktober zn vermiethen.
Näh. 2. Etaae rechts. 2692

Neilbllli Koiser-WeW -Riig 41
berrichastliche Wobnnng von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 sH-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit aurgestattet. zn vermiethen. Antomobil-
Remiie zn verm. NäbereS Parterre rechts. 2687

leuian Lliiseilftatze 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend ans 3 Herrschaft - »
zimmern , Badeeabinet . Küche,
Speisekammer , 2 Eloscts , sowie
3 Kammern im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Reureit,
Centraltzeiznng , elektr. Licht,
Leucht-, Koch- n . SeizaaS u. i.w.
Separate Dlenerfchaftstreppe.
Zn ertragen im Bür -an ««ebr.
Wa ; enrnnn , Luisenstr. 26. 2690

• "Vr-V-* " ••■ 5W
Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die 2. u. 3.Etage,

bestehend ans je acht Zimmern, großen Balkon«,
Erker und reichlichem Zubehör per fof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenlhümer daselbst1. Et. 2688

Kirckgasse 43,
Ecke Schnlgaffe, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Slerzte und aeschäftliche Zwecke» sotort
zu verm. Näb. Büreau Adelbeidstr. 2, P . 2689

Niederwaldftr . 7 (nächst Kais.-Friedr.-R.) hoch-
berrschastl. 9-Z.-Wohn., neuzeitl., hocheleg. Jnnen-
dccorat. n. Einricht., Parkett u.Linol.-Bel., Bad,
electr. Licht, sehr gel. für höh. Osfiz. (ev. Stall «,
u. Burschenwohn.) zu civ. Pr . s. z. v. N. V. 3293

Billa Fritz Reuierstraße 6r 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Villa Fritz Reuterstr. 10 : 8 Zim., Central-
heiz., eleklr. Lickt. M. 3600 (m. Stall M. 4000)

zn vermiethen. Nähere? Lessingstraße 10. 3288

Rlreinstrasre 32
ist die erste Etage , 3 Zimmer , Bad,
gr. Veranda n « reicht. Znbebör auf
Oktober zu vermietden . Näheres
2 . Etage . 2693

Schiersteinerstraßc 1» herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zinimer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 2694

Die von Herrn Rechtsanwalt Fretz bewohnte,
an der Adolfsallee bcleaenc Parterre-
Wohnung , bestehend aus 8 Zimmern und
Zubehör, ist sofort oder ver 1. Januar 1905 zu
Vermiethen. Näheres daselbst. 8255

Mohrnrngeir von 7 Hiimumt.
Adelbeidstr. 46 herrsch. Wohnung, 1. u. 2. Et.,

von 7 Zim., Bad, Balkon, 2 Trep., 2 Closel«,
billig zu vermiethen. 1. Et. jederzeit einznsehen,
2. Et. v. 3—6 Uhr. Näh. bei Kr . Leicher,
Hinterb. d. Thor. 8206

Adolfsallee 9 ist der zweite Stock, bestehend
au« 7 Zimmern, Badecabinet, Speisekammer,
Balkon, Laustreppe und reichlichem Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Anznsehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 2697

AdolfsMee 22,
hochhcrrfchaftliche Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Balkon, Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlcnausziig, 4 Mansarden, ist
sofort oder später an rnhige Miether zu vcr-
mikthen. Ausknnst erteilt Franz-Abtstraße 2,
Part . (Nerotbal). 2698
Gr . Burgstratze 9

Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per
sofort oder später zn vermiethen. 2701

AVolsstraße 1«,
9 « fl je 7 Z urinier.
E . II . O . ^ 1 . , Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezinimer auf soforl
oder später zu vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. F241

Adolfftr . 4, 2. Etage, 7 Zim., Küche». Zubeh.
auf gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 82. 2. 2699

A« der Ringkirche 7 herrschaiiliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reich!. Zub. p. sofort
o. 1. Okt. zu vm. Näh. Wohn.-Nachwei«b.
&,lon & i i« Friedrichstraße 11. 2889

Bahnhofstratzc 3, 2. Stock, ist die Wohnung,
bestehend au« 7 Zimmern, Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktober d. I «. zu vermiethen. Täglich
anznsehen in der Zeit v. 11—1 Uhr u. Näheres
zn erfragen (außer Sonntags ) auf dem Büreau
Bahudofstraße 2, Parte- v̂on Vormittags 8—1
und 20',—7 Uhr Nachmittags. 3282

Dotztzeimerstraße 35, 1. Etage. 7 Zimmer und
Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen. Mietli-
vreis 1200 Mk. Nähere« daselbst bei Herrn
Baisse»-, 2. Stock. 2241

Dotzb«imtrstraße 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allein Zubehör per Oktober
zu vermicthcn. fstähere»Parterre ._ 2702

Friedrichstratze3
3. Etage, 7 Zimmer, Küche,

_ Badezim. nebst Zu¬
behör aus sofort od. 1. Oktober zn verm.
Näh. dos. Gartenhaus Part , links. 2703

Friedrichstraße 5, Ecke Dclaspekstr.. 2. Etage,
schöne Wohnung von 7 gr. Zimmern, Bade¬
zimmern. r. Zubehör auf 1. Oktober zu verni.
Nab, b. « . V «»U*. Delosveestr. 1, Lad.  3219

Friedrichstrasze 3,
nach» der Wilbelmstr., Eckhau«, 1. Etage,
7 belle große Zimmer, Badez., 2 vorspr.
Erker, 1 Balkon, Lanftrevpe, 2 Closet« und
reicbl. Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näb.
b. SS. VoUz , Delarpecstr. 1, Laden. 3218

Friedrichstratze 19,
neben dem neuen Polizcigeb . , t . Etage.

7 Zimmer , evcnt. 9, und Zubehör , mit
aller» Anford , der Neuzeit komfortabel
eingcr . , per l . Oktober, eveut . früher , zu
vermiethen . Näh . Part . 2705

Goethestr. 4 herrsch. Hochpart., 6, und3. Etage
7 Zim., Bad, 2 Balk. n. r.  Zub . zu vm. 2707

Gutenbergplatz 2,
Nähe AdolfSalleeu. elektr. Babuhaltestelle,
sind bochherrschaftl. 7-Zimmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht re. zn vermietiieu.
Näheres Parterre . J . Bfrllhl . 2708

Humboldtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre- Wohnung, best, ans

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, au» 6 Z. und reichlichem Zubehör, aus
1. Oktober zu vermiethen. Näheie« bei dem
Eiacntbümer bas.Avotbekcr Unlhe . 2709

Kaiser-Friedrich-Ring 34 ffud schöne7-Zin,..
Wohnungen zu sebr billiaem Preis zu vermictbcn.
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 2710

Kaiser-Friedrich-Ring 41 , Neubau, 1. und
2. Stock, herrschaftliche7-Zimmcr-Wohnnug
zn vermiethen. 2373

Katfer-Friedrichring 43 ist diePart.-Wohnnng,
7 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50, Part . 2711

Kaiser-Friedr.-Rmq 63
sind hochherrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer und

1 Gardcrodezimmer, Eentralheizung u. reich¬
liche? Zubehör, sofort od. später zn vermiethen.
Näb. daselbstn.Kaiser-Friedr.-Ring74,3 . 2712

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend ans 7 Zimmern mit reickl.
Zubehör Perietzniia halber zu vermiethen.  2714

I«
der Ä fopdlenflr. 49
Herrschaft!. Etage von 7, event. 9 Zimmern
mit reickl. Zubehör, Loggia, Bad. Gas,
elektr. Lickt, ver 1. Oktober oder gleich zn
vermiethen. Näh. daselbst. 2772

Luisenstr . 22 ist die seither von Herrn Oberst
von Jacobi innegehabte Wohnung von 7 evcnt.
mehr Zimmern mit allem Zubeh. p. 1. April n. I.
zu verni. Näh. im Tapetenladendaselbst. 3258

Nerothal 13,
zu vermiethen. Näh. daiclbst1. Etaae. 2716
NieoLasstratze 19, 2,

7 Zinimcr. gr. Balkon, Bad, Sveisek., 2 Mansarde»,
8 Keller. Laufireppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zu vermiethen. 2717

Niederwaidstr . 6 (nahe am K.-Fr.-Rg.) vrachtv.
7- 0immerwobn. zn verm. Näir daielbü Part . r.

Oranienftratze 13,
1. Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör billig zn vermiethen . Näh.
Parterre dortselbst. 2718

Oranienftraße 42 , 3. Et., 7 Zim., Balk. und
Zubehör gleich oder später preiswerth zu ver-
miethe». Näb. daselbst Parterre . 2620

Rheinstraße 70, 3, Alleeseite, schöne, neu hcr-
gerichtete7-Zimnier-Wohnung mit großem glas-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badecabinet,
3 ivianiarden, 2 Kellerabtheilimgen, Mitgebrauch
der Waschküche, des Trockenplatzes, de» Trocken-
speichers sofort, event. auf 1. Okt., zu verm. 2200

Rheinstraße 88 Wohn, im 2. Stoek, 7 Zimmer,
Küche, Bad n. Zubehör, auf 1. Okt. sehr bill. zu
verm. Anzns. von 12—1 und 4—6 Uhr. 2719

TanttttSstraße 1, Berliner Hof. 8. Etage links,
bestehend ans 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
Bade-Eiiiricktung, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zu vermiethen. Zn besichtigen 11—12. 3—6 Uhr.
Näh. dortselbst od. bei Herrn CarlF 'kiHpni,
- - 272Dambachthal 12, 1. 20

Rveinstraße 97 Parterre -Wohnung, 7 Zimmer.
Küche. Bad und Zubehör, zu vermiethen. Nab.
Rbciiistraße 95, P . "381

Villa Victoriastraßc 13
Hockpart.. 7 Zim., Ga«, elektr. Licht, reickl.
Zubehör jc„  per 1. Okt. zu verm. Adoir
ffji«nbiairth , Ellenbogengasse8. 3213

Landhaus Victoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmer»

und reichlichem Zubehör mit Centralhcizung und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anznsehen von
11—12 Uhr. Näh. Lelsingstraße 10. 3281

Walkmühlstr. löW«
7-Ziminerwobii.. Bel -Kt. , rcichl. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr preiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4- 7 Ubr. 2.21

Süiefnf rsi|e15,
WeL-Etage,Alleeseite,herr-
schaftliche Wohmmg von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Banbüreau SeheNenbercj,
Wilhelmstraße 15. 3280

Mshmmge » von 6 Zimmern.
AdeLheidstratze 48

W

ist die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort und
Zubehör, auk 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst bei »Birk , Hausverwalter. _ 2729

Wegen plötzlicher Beisetzung wird die Wohnung
Sldcliieidstr. 30 , 3. Etage. 6 Zimmer, znm
1. Oktober frei. Näh. Parterre . 3298

delheidstraße 33 6-Zimmerwobnungper
sof. od. später zn vermiethen. Näh. bafelbft

oder Oranienftraße 54, V. 2730
Rdolfsallee 20 , 1. Etage, 6 Zimmer zu

verm. Nur anzusehen Dienstags lind Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goethe-
straße 22. 2. 2731

AdolfSallee 47 ist die Bel-Etage zu pcrmictben.
6 Z.. 1 Bade,.. 2 gr. Maus, -c., Milden, der
Waichk., d. Bieichpl. n. Trockensp. 2732

Mdolfsallee 89 schöne Hochpart.-Wobn. von
6 Zimmer, großer Balkon, Borg, aus gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Dau-Büreau
daselbst. Sout . 2783

Ecke AdolfSallee und Sllbrechtstr. 17 ist die
Partcrre -Wodnung, bestehend aus 6 Zimmern
n. Zubehör, auf gleich oder später zu vermicthcn.
Auziischen Nachmitiags zwischen2 und 3 Ubr.
Näheres Parterre recht«. 3316

Alexandrastr . 13, Ecke,
und Mosbachcrstraße 5 sind herrschaftl.
Wohnungen von 6 n. 5 Zim. (Fremdenzim.) m.
reickl. Zubehör sof. zu verm. Näb. das. 2734

Sllwinenstraße 1/3, Bel-Etage. 6 Zimmer mit
Bad , reichliches Zubehör, Mitbenutznug de»
Gartens, auf 1. Oktober zu vermlethcn. Näb.
bei J.inn und Lehrßraße 15, 1. 3239

icbricherstraße 13 drei Wohnungen(6 bis
9 Z.) äußerst preiswerth zu verm.

Bierstadterstraße 9 , veuckerc Villa, Wohnung v.
6 Zinimer» für Oktobcrhni vermiethen. Anzuseh.
von 10- 2 und 7,6—'7 Ubr. 2172

Bismarckring 6, Neubau« cHemer , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart. 2736

Bismarckring 13 herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
rcichl. Zub., Garten. Electr. Bahn-Haltest.2737

In der Billa Bingert-
» sind 2 Wohnungen von je

ML KHr -»»I 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, da» Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zn vermiethen. 2785

Clarenthalerstr . 1,
Eckhaus an der Ringkirche, ohne

interhaus , 6-, 8- und 4-Zimmer»
-lohn., comsortabel eingerichtet, auf

gl . od. sp. billig zu verm. 2665

Emferstraße87 Landhaus , beirichaftl. 6-Zim.-
SLohnnngcii mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Maus., 2 Keller, Koblenanfzug, per 1. Oktober
zn verm. Näh. daselbst. 3279

MeWftk.3!!,
nahe der Kirchstasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschastliche Wohnung in der
rrllrn Elagr , mi[  allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer, 1Frontspihzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2739

Morlt * Merz Co . ,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrlchstraste 38.

3, 3.Goctheftraße
Zimmer, Bad , 2 Balkons,

Eloge, 6 herrlchaflltche
!ons, reichliches Zubehör,

per sof. o. 1. Okt. zu vcrm. Näh. Wilhclmine»-
straßc 6, Part ., von 9—4 Uhr. Jacobi. 2521



FrieOrickstraße 48, 1,
schöne Wohnung » 6 Z., Erker, 3 Balkons,
Badeeinrichtg. u. oll. Zubehör, sofort od. spater
au verm. Besonders für Aerzte geeignet.
Eiuans. täol. zwischen 10 n. 4 Ubr. 2740

Geisb8rgstrass 0 46,
in sehr schöner Lage, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben¬
räumen zu vermiethen. Garten Benutzung.
Näheres bei Joli . üircliliolt «' *»
Wehergasse 2. , 2566

Rüdesbrimerstratze 14, Ecke der
Raueiitbalerstrohe, sind noch2 bochherrs» .
ausaeslotteteWohnuiigen ä 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personen-»,sz»g. per aleich
od. später a» verm. Nab. das. Part . 2761

GoetHestr. 4 Herrsch, cieg. Hochpart., 6 Zimmer
Bad. 2 Balk., Garten, gr. Kücken. r. Zn». 3299

GoetHestr. 5, P ., eine gr. Herrschaftl. 6-Zimnier-
Wobn. m. allem Zubeh. ist p. 1. Okt. o. sp. J- v.

GoetHestr. 6 , Parterre, ist eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. .Hinterbalkon, Bad,
Gartcnbcniitziing und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen am Nach¬
mittag, Auskunft in der Wohnung. 2742

HerrngarLenstraße 15,
2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern, Balkon
nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . 2 '43

Herrngartenstr . 17,1 . Et., 6 Z. u. reich!.Zubech
a. Okt. zu vm. Näh. Bism.-N. 9, b. Noll. 3330 , r - - - _ _ _

Kaiser Friedrich -Ring 15 Wohnung im2. St .. Qf 5*| »f 1 LL (Sitm
mit 6 Zimmern und reich!. Zubeh., zu verm. \ *1 WV lljl IVfl 1+ *WWV!
Näheres im 3. Stock. 3228

K.-Fr .-Rg . 80 , zw. Moritzitr. u. Adolfsall. gel..

Schlichtcrstr. 7,
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör auf gfti»
oder später zn verm. Näheres daselbst. 2763

Schlichterstraste 10 ist die Bel-Etage, bestehend
an« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . a„ v. Näh. Part . das. 2613

Schlichtcrstratze 1« . 3. schöne6-Zim.-Wohnung
mit allem Zubehör auf gleich oder spater zn
vermiethen. Nähere« Part . 3048

Tannnöstr . 88 ist eine herrschaftliche6-Zi,umer-
Wohnnng (3. Stock) mit Lift. Kohlenanszug.
2 Balkon«, Bad. Elektrisch und Ga«, auf gleich
oder später zu vermieten . Näb. Part . 2764

Im vorderen Nerothal , Wilhelminenstr . st,
ist die 1. Etaae von 6 Zimmern nebst Zubehör
sofort zu vermiethen. 2918

MoHinmge« von 8 Zimmern.
Adelbeidstratzc 1» . 1. Et., herrschaftl. 5-Zimmer-

Wohnnng, Ballon . Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas . per 1. Oktober zu verniietheu. Näh.
daselbst Hinterb. 1 St . 2778

Emserstrasie 87, 1, St .. 5- 6 Zimmer drei
Balkon«. Garten, reichliche« Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. Part . link«. 2804

Emserstraste 42 , 1,5 Zim. ». Zubehör. Bade«.
Ga«, elektr. Sicht, per sofort oder spater zu ver¬
miethen. Näh. Pari . -805

Gmserstr. 47,l ,)m .ti <j)e freit Lage , Haltest.Emserstr. 40 , I '
der elektr. Bahn, Bel »« tage , ie fünf Zimmer.
1 vcrschl. Balkon. Küche, Keller, Maul , ev mit
Gartenantheil. wegzngshalberans 1. Okt. d Z
an rubiae Mietber zu v-rmiethen. Nahetc«
durch Verwalter Sengehauer in Jlt . 4/.
Einstchtnabme an Wochentagen 10—12 Bin.,
2- 5 Uhr Nachm. 2HUb

Erbacherstr. 2 , Ecke Walluferstr.,
eine herrschaftl. 5-Zim.»Wohn»ng (2. Etage),

4- „ „ (1 Etage«,
comsortab'el, billigst zu vermiethen. Nähere«
daselbst Part . 32(5

*1. Et .. 6 Zim., B.' li. Zub.. 'per 1. Okt. zu vm.
Anzus. v. 2 Uhr ab. Näh. das. Part . , 2328

Kaiser -Friedrich -Ring Ist, 2. große 6-Zimmer-
Wohniing mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2207

1 Kaiser-Friedrich-Ring 28 , Park. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, ft 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit. Küche, Bad,
Zubehör, zn vermiethen. Näh. 1. St . 2744

- - -- - - , +P
vis-ä-vis Adolfsnllce, ist die 2. Etage, 5 Zimmer
und reichliche« Zubehör, an ruhige Familie auf
1. Oktober zn vermiethen. Näb. 1. Et. 3051

Adelbeidstr. 37 , 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näb. Part . 2781

AdclHcidstratzc65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. AuzuseHen
von 10—12 und 4—6 Uhr. Näh. 2 St . 2783

Adelbeidstratzc 76 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front , 3 Balkon«, ein kl.
Zimmer. Erker, Bad, Kohlenaufzug, 2 Mans.,
Frontspibe. 2 Keller ». s. w.. keine Hinterhäuser,

Kaiser-Friedrich -Ring 38 , Eckhau«. Hochpart.
6 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad,
1 Erker. 2 Balk., reich!. Zub. , preiswerth zu
verm. Ceutralh., Personeuaufzug, Gas , elektr.
Licht, 2 Stiegenb. vorb. Näh. daselbst und
Kaiier-Friedrich-Ning 52, Part . I. 2745

Kaiser-Mcdrich-Nmg 53
Herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer , drei
Mansarden, Lauftreppe, Personenautzng und
Zubehör, sofort zu vermiethen. 32)6

Kaiser - Friedrich -Ring 64 , Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2. Etaae. 2746

Kaiser - Friedrich -Ring 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant au«gestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etage. 2/47
Kaiser-Friedrich-Ring 72,

Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bad und
reichlichem Zubehör zp vermietbrii. Nähere« bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Kaiser-Friedrich-Ring st« , 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zn vermiethen. 32/8

Kaiser-MdrU -WU S2 H„-
Bel-Et .. best, aus 6 Zim. und reicht. Zubeh.. der
Neuzeit entspr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Scheu endorfstraße1, 3 St . 2748

Kirchgaffe 10, 3. St .. st-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör per Oktober zu vermiethen. Nähere«im Laden. 2887

Kirchgaffe 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad , Balk., Erker, Mans. u. Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 2749

In eleganter Billa , Lanzstr . 38 , unweit Nero-
thal, unmittelb. am Wald , Wohnung. 6 Zim.
mit gcräum. Veranda u. Garten , zu verm. 2/ .>2

Lamzstratze 89, unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Garten. 6 Zimincr, z» vermiethen. 262r>

Lessingstratze 12 (Zwei -Etagen -BiNa ) schone
Etage mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Berauda, Küche und mehreren Kammern, auch
Garlenbenutzling, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausiucister. o,338

Hochherrsch, billige Wohnung
Lnxemdnrgplatz 3 mit allem Comfort der
Neuzeit. 6 ineinanberyehendegroße Ziinmer,
große« Badezimmer,3 Mausardziminer.3 Balkons,
Schiebethüreu. Parquct rc. 1450 Mk. Näheres
im Hause 2. Stock. 2914

«Moritzstratze 38 , 2. Etage. 6 Ziinmer mit
reichlichem Zubehör zu vermietven. 2753

Müllerstraße 1, Bel - Etage. 6 Zimmer mit
Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober̂ zu
vermiethen. Näh. 2. Et. 2,54 |

Ltzs9endorferstratzc 4 zwei schöne ..Log,«.
6 große Zimmer mit ollem Zubehör, ans

gleich od. später zu verm. Gesunde Lage. 2,5c

per I. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Nähere« Parterre . 3277

Adelbeidstraße 77 ist die Parterre-Wohnung
und 3. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör auf gleich oder später zn
verm. Näh. Adclheidstraße 79, 1 St . 2784

AdolssaNce 6 . 1. Stock, 5 Zimmer, mit großem
aeschlossenem Balkon, Küche». reicht. Zubeh. aus
1. Oktober zu vermiethen. Bcsichtigniig von
11' ,- bis 1 Ubr. Nähere« beim EigentHümer
l .ndu lg Me . »» Webergasse 18. 2786

Arndlstr . 1 elecr. 5-Z!mmerwobn. mit 3 Balkon«,
Bad 1111b Zubehör zu vermiethen. 3044

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wohu., Bad.
2 Balkon«, zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 2787

Nrndtstraßc N herrschaftl. 5-Zimmer-Wobnung,
1. u. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermiethen.
Nähere« daselbst2. Stock rechts. 2788

Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne
5-Zimmer-Wobnung, 2 Balkon«, Erker rc.. per
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Etage r. 2789

Bismarck -Ning 8 ist die von Herrn Haiiptmann
Ileerwist innegehabte5-Z.-W. vcrseiziingsbalber
p. 1. Okt. zu v. N. 1 St . b. W . Soll . 3238

B 'Smarikring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Bahn . 1. n. 3. Etaae. 5 ar. Zimmer, 3 Balkon«,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sof. od. später
billig zu vermiethen. Nähere« Part , recht«. 2791

Bismarckring 21, l . od. 3.Et., sehr geränin. 5-Z.-
Wohn. mit allen, Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad. 2 Balkon«, Kohlenanszug. Kalt-
u. Warmwasserleitung rc. auf 1. Oltober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn . Näh. 1 r. 2792

Bismarckrina 28,1 Tr.. 5 Zimmer, Küche, Bad.
Mansarde. Keller per Oktober zu vermiethen.
Nähere« im Eckladen. 2550

Clären « ,alerstr. 2, b. d. Ringkirche, nabe Halte-
stelled. elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hinterh.),
sind herrschaftl. Wohn., Pari ., 1., 2. u. 3. Et.,
best, au« je 5 aer. Zim., Bad. Erkr., Balkone,
Küchem. Gasherd, am Kochherd angcbr., Sp isek..
Koblenanfz.. elektr. Lickit, Leucht- u. Koäigas,
2 Mans., 2 Keller, z. Preise v. 1100—1400 Mk
gleich oder später zu verm. Näh. das. 3249

Neubau Clarentbalerstrase 5 sind zwei herr¬
schaftliche5-Zimmerwohniiiigenpreiswerth auf
gleich oder später zu vermiethen. 2794

Dambachthal st fünf Zimmer. Küche. Spei'e-
kammer und Znbebör weĝngsbalber auf 1. Orr.
zu vermietden. Besicbtignna tägiick^0—12 und
3—5 Uhr. Näh. Part . Preis 1080 Mk. 279»

Dotzbeimerstraße 10 5-Zimincr-Wodniiiig. auch
als Bürea» tmd Wohnung, zu vermiethen
Aftermiethe gestattet. Näh. 2 St.  2796

Erbacherstraße 8 sind Herrschafts-Wohn.. iünf
Zimmer, der Neu,, entlpr., sehr billia a. 1. OkL
oder früher z» verm. Kein Hinth. N. P . 2807

Erbacherstr. 6. Neuha». Wohnungen von 5 Z.
u. allem Zubehör, herrschaftl. ausgestattet, sofort
zu vermiethen. Näh. P . r. 2808Nerothal.

Billa Franz -Abtstraße 2 hochelegante Bel-
Etage von 5 gr. Zimmern.2 Balkons,Badeziin.,
Küche, Speisek., Kohlenaufziig, elektr. Licht, Ga«.
Gartenlaube u. allem Zubehör per so,, o. spater
an rubiae Mietber zu verm. Nah. Part . 2809

Gerichtsstr . 5. 3, r. l„ ft. 5-Z.-W., Süds.. Balftm
2 Mans.. a. Zub.. k. Hth., ». 1. Okt. zn v. 3̂068

Gneisenaustr . 8 , Ecke Porkstr.. moderne ft'mf-
Zimnierwohniingeii zu verm. 2811

Göbenstraßc 4, 1. Etage. 5-Z>mmer-Wohilung.
3 Balkon«. Erker Kalt- n. Warmwasserleitung,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Nab
Parterre links.

Göbenstraßc 6 schöne5-Zimmkr-Wohuuna
vermiethen. Näh. 1 St . l. . 2812

Goetbestr. 4 herrsch, eleg. 3. Et., n Zimmer, Bad
2 Balkon«. Garten. Koblenanfz. n. r. Zub. 3298

GoetHestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vam 1. Oktober an ,n vermiethen. i ' 6t)

Goetbcstraße 16,1 . Etage, herrschaftl. 5-Zimmer-
Wobniina per 1. Oktober zu verniiktbeii. Näh.

ovcr Ba8>maherstr. 7. 2818
Goetbcstk. 17, 1. St ., 5 Zim.. / cichl. Zu¬

behör, in Aftermicthe, kür 800 Mk. sofort.
Goetbestr. 21 , 1, ne» hcrq. 5 Z.. reich. Z»bed„

Balk., wea-nasb. n. Nach!, gl. o. lv. N. P . 3^09
Goctbestraße 25 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, mir
gleich oder lväter zu verm. Näb. Part . -315
Gnstav-Adolsftr. 8

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde. 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Näheres
in, Laden. ^ _ r . 2, '

Herderstr . 16 herrschastl. 5-Z.-Wohn„ der Neu
' zeit entsvr.. v. 1. Oktober zu verm. Nah. 43. 1

Luxemvurgstraße 1 5-Zimmer-Wohuuug mit
sämmtlichem Zubehör zu oernnethe».

Luremburgstraße 8 ist >» der 3. Etage eine
lurrschastliche Wohnung mit 5 Zimmern uiid
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit aiiSgestattcl, per sofort oder spater zu
vermiethen. Näh. Part , recht« bei -.8-7iVariln Lenip.

Luremburgstraße 11 ist im Hochparterre ob. in
der 3. Etage elegante 5-Ziinmer-Wohnung mit
reich!. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2888

Mainzerstr . 66,1 . Et.. 5 ev. 6 Z-, Balk.. Bad
u. Zubeh. sol. o. sp. Best rederz. N. P . 26- 8

«saz ^ ,»«: 4,straße 43 fünf Zimmer, d. Ncuz.
entspr., zu Perm. Nah >m Laden

oder Seeraheustr. 5. 3.  HaencUen . 2839
Moritzstr. 45 , nahe am Ring, schone5-Zimmer-

Wohuung mit Balkon, Bad. Warmwasser- Ein-
richtuna. Kohlenauszug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. das. nn Laden. 2840

Moritzstraße 47» nahe am Ring. Haliestelle der
elektr. Bahn. 1. Stock, 5 Zimmer. Küche mit
Speisest. Kohlenanszug, Bad. Balkon 3 Mans..
2 Keller per l . Ok-oher zn vermiethen. Nah.
Mittelb. P . l. von 9- 11'/- V-. 2- 4 N. 2841

Moritzstr. 4«, 1. Et., schöne5-Zimmer-Wohn
Balkon n. Zubeh., p. 1. Okt. Nah. das. 2679

Moritzstr. 62 , 2. 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
Speisek.. Bad vor Okt. zu verm. 2842

Moritzstraße 70,
dicht am Ring, 3. Stock, elca. 5-Zimmer-Wohniina.

Balkon, Bad rc.. auf 1. Okt. _ 2608
Nettgaste 1, 2. Etage, 5 Zimmer Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethe», auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei SPrlcflT.
5SnrI «nr (f. Weillhandlung. 2848

Niedcrwaldstraße 5 schöne herrschaftl. Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit aut
gl. o. später zu vm. Näh. daselbst Hochp. 2̂907

Nicolaöstr . 2« herrschaftl. Hochparterre. 5 Ziin.,
gr. Balkon. Bad u. reich!. Zubehör, aus gleich,
cveut. später, zu vermiethen. 2845

Nikolasftraße 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör ans gleich zu vermiethen. 284»
Oranienstraße 24 , 3. Et.. b-Zimmer-Wohnung

mit Ziihehör per l . Oktober zn vermielh-n
Näh. Goldgasse3. 3-'G3

Oranienstraße 38 23&
2 Keller. Näh. Hth. Part , daselbst. 2363

Orauienstr . 3V 5 oder4 Zimmer mit Zub-dor
p r 1. Oktober zn Venn. N. Part . 2850

Orauieustratze 48 ist diel . od. 3. Etage, 5 große
Z. m. Volk., ftf. od. sp. zu vm. N. 1 « t. 3201

Oranienstraße 38
5- Zimmer -Wohming mit allem Zubehör, de»

Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Nähere« dosetbst Parterre 2851

vrauicustraße 60 , 1. Etage, b-rrschaftlich-
Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. Zubehör, sofort
oder später zu vermiethen. Nah. 3. Êt. 28r>2

Philippsbergstra«e »,
2 Stock, 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Nab, im Lade». 2853

Herderstraßc 2st, 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wohuiina von 5 Zimmern, Bad ic.
zu verm. Näb. Schiersteiuerstr. 10, P. 2820

Dotzheimerstr. 17
ist eine schone5-Ziuimerwohn»iig mit reich¬
lichem Zubehör billig zu vermiethen. Nah
ToßHeimerstraße 19. 3251

.Herderstr . 31 5- oder 4-Zimiuer-Wohnung, der
'Steuzeit entsvr., zu verm. Näh. Part r. 3334

Fabnstrnßc 3 Parterre -Wohnung, 5 Zimmer,
^ Küche, 2 Kammer», 2 Keller per 1. Oktober zu

vermiethen. dkähere? daselbst. 3164
schöne6- Zim.- Wokni.

^ « annn ^ mit Zubeh. (750 Mk.)
auf 1. Okt., ev. auch früh., zu v. Näh. P . 2821

^ „bnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
nu? sofort oder ivaier zu verm. N. Nt 2823

Kaiser -Frlcdrich -Riug 1, 2. Eloge. 5 Zimmer,
2 Balkon«, Bad u. Zubehör auf sofort zu ver¬
miethen. Nähere« Part . l. 2542

LL ^ rr ^ a. - ??riedr . .Ri „ g 14, 2, 5 Zimmer.
«WCIIlCi " Balkon II. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zu vcrmieldcii. 2825
^Friedrich-Ring 23 , Sochpart.,

,Mar V». r ^ 5 Zim. II. Zubeh., neu Hergericht.,
ev mlt Froiitip.. aleich od. sväkcr zu verm. 2826

L« ^ , : x^ . . ^Feiedrich -Riug 23 Bel-Etaae
,̂ T ais ^ L - 5 Z. II. Zub. sofort zu v. 2827
Kaiser °Fr .°Ring 30 . 2 , 5 Zin,.-Wobn. m. reichst

Zubeb., per sof. od. später. Näh. P . link«. 23-8
Kaiser -Friedrich -Ring 38 , Eckhaus, 3. Etage,

do» h. 5-Z>m.-Wohnui'g mit Küehe. Sv -!sek..
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk,, reicht.
Zub., preiswerth zu verm. Centralheiz,, Perl .-
Äufz.. Ga«, elcctr. Lichi. 2 Stiegenb, vorh.
N. das, ii. Kaiser-Z-riedrich-Riug 52. P . l. 2831

Nengiiffe 24,
1. Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 2756

Nicolasstr . 2» herrschaftl. I. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad n. reichst
Zubehör, sofort oder später zu verm. 2757

NicolaSstrntze 29 , 2. Et., 6 Zimmer, Bad, zwei
Balkons und Nchenr., Kohlenaufzug rc., auf
1. Oktober zu vermiethen. 2758

PrMsIeö-Ksimer-Wchmlig
Umstände halber sofort zu vermiethenu. zu he-
ziehen unter Preis Nicolasstr »33, 2 . Nah.
hei «leariol ». Goethestraße 1.

RHeinftr. 92 SS 'ÄÄ
6 große Zimmer u. Zubehör, zu verm. 2339

NüdesHermerstrane 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlenaufzug, elektrisches Licht, Koch-, Leucht-
und Heizgas. Centralheizungu. s. w. zu ver-
mikthcu Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

Dotzbeimerstraße 28 , Neubau. 5 Zimmer ttne
Zubehör gn verm. Näh. Goethestraße1. 2610

Dotzheimerstr. 40, tr
Bel-l̂ tagc, geräum. ö-Zim.-Wohunng snit reich!
ZuhcH. preiswerth zu verm. Näh. das. Bel-Et
oder Naueiithalcrstraße6, 3 r. a276

Dotzbeimerstraße 60 »3. Etaae, 5 große Zimmer
der Nmzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb
Näheres Parterre . , - ,93

Dotzbeimerstraße 64,3 , schöne luftige5-Z,mmer-
WoHnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf-
lölunq des Haushalts per sofort oder spater zu
vermftten, event. mit Mietnachlaß. Nähere«
AnwaltSbürea» Ndelheldstraßc 23, Part . -799

In meinem Neubau Dotzbeimerstraße »4,
Vorderh, schöne5-Zimmerwobnung mit Ballon
und reich!. Znbebör sehr preiswerth per sofort
oder später zu vermiethen. . 2800

i - i«, Rudcsbelmerstr. 14.

Neubau Dotzheimerstr.100,
v. Ring 5 Minuten , großeö-Iimmer-Wohn..
gcs. freie Lage, mit allem Comsort, sof. od. sp.
preiswerth z» vm. Näh. 1. St . Becker. 2801

Drudenftraße 5, Pdb. P -. 5 Zim.. wovon 1Z.
ev. für Büreau geeigvet. für , 750 Mk.. auf Okt.
zu vm. Näh. Dreiweidenttrage8, P . l. 2802

Emserstraße 32, 2, elegante Wohnung, ^ Zim,,
Preis 1500 Mk., zu vermiethen.

Kaiser -Friedrich -Ring 33 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons. Schrankzim., Bad,
Warmwasserleitung, der Steuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Wallufer¬
straße 3, Part , und Bismarckring 82. 1.
INil . Ivr . 2829

Kaiser-Friedrich-Ring 36 , 1. Etage, 5 schone
Zimmer (Balkon), Küche, reichliche« Zubehör per
1. Okt. zu vm. Nah. Part . ,'W» ri <ioir . 2830
Kaiser-Fricdrich-Nmg 45

herrschaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entsvr. eingerichtet, nebst reicht. Zubeh., elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, KoHIcuauszug, zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh. P . l, 2832

Kaiser-Friedrich-Ring 47 , Bel-Etage, herr^
schaftliche Wohuung von 5 Zimmer», mit allem
Comfort ausaestattet. Näh. Part , recht«. 2833

Kaiser-Friedrich-Ring 48 Wohiiungen. 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit enisvrecheiid, billig zu
vermiethen. Näh. daselbst ISiiege, 2ab3

Kaiser-Fr .-Ring 60 sind im 1.. 2. n. 3. Stock,e
5—6 Zimmer, Bad. 2 Balkon«, elektr. Licht rc.

I auf gleich oder sväter zu verm. Näh . 1 r . 283,
Karlstraße 41, Ecke Luxemhurgstr.. 5-ZiMmer-

wohuuiig, der Neuzeit entspr., im 2. stock, billig
zu vermiethen. Näh. Part , rechl«, 283o

LLr », Baaste 11 5 Zimmer, Bad und reichst
Äfitur 3Wbßr zu v. N. b. Bischofs. 2836
Lebrstraße 5, 2, an der Bcrgkirchc5 Z'wmer

mit Zubehör ver 1. Oktober. EinzuieHen 10—st.
l Pres« 600 Mk. Näheres1 l. 2672

Ranenthalerstraße 3,
hinter der Riugkirche. find hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht, Leucht- u. Koch-
ga« zu vermiethen. (Kein HmterHaus.)
Nähere« Parterre . 2854

äMai 'enIbalerstratze 11 Wohnungen. 5 Zim.
M (elektr.Licht', sof. od. sp. billig zu vm. 2855
Rauentbalerstraße 1« . bochelegante5-Zimme^

Wohnung mit Ga«, elektrischem Licht und ollem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 28o6

Rauentbalerstraße 20 , Neubau, elegante5- u.
4 -Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon.
Ceutralheizuiig und allem .'ftibchor aufgleich
oder später zu vermieihen. Nah. daselbst ober
Kaiier-Friedrich-Ring 36, P . 285/

Rbeinbatznstraße 3 ist die Bel-Eigge od. Hoch-
vart., 5 gr, Zim. m, ar. Balk. Kuche, Spciiek-
3 M n. Z, a. 1. Okt. zn v. N. Hochp, 285^

KiMmlßr. 8NLWSL- K.
allem Zubehör, der Neuzeit entsprechen«», sofort
oder lväter preirwürdig zu vermiethen.

Rbeinstratze 18 , Erdcteschoß, 5 Zimmer, Kuche
uiib Zubehör, für Arzt oder Büreau Pasftnd.
per 1. Oktober zu verm. . .. .

Rbeinstratze 48 , Ecke Oranienstraße, ist die
1 Etage, 5 Zimmer . Küche, nebst Zubehör,
auf sofort oder später zu, Perm. Nah. sicrisciir-
ladei, Part , oder Orameustrabe 1v, Part . 330/

Rbeinstratze 52 , 1 St 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen. Nah
Seitenbau Parterre . 2990

Rbeinstratze 82 , Bel-Etage, ö .Znumer und Zu-
bchör auf 1. Oktober zu vermiethen. 2723

Rbeinstratze 94 die2. Etage, 5 Zmimer, Küche.
Bad , Balkon. Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zn vermieihen. , ^3"0

Rbeinstratze 101, erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör ru v-rm. Preis
1300 Mk. Näb. Parterre.

Rbeinstratze 105, 3*fÄ:
5 Zimincr mit Erter und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, aus 1. Okt. zu vm. 2862

Rheinstr. 111,1,BJÄ
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebclz, u. Zubehör, sofort oder spater zn ver.
miethen. Einznsehen zw. 10 und 4 Uhr. W63

Rüdesbeimerstratze 10» Bel-Etage u. 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
sof. z» vm. Näh. Wallusersir. 7, Hochp. 28v4

Rüdesheimerstraße 11
ist die Beletage, eleg. Wohnung v. 5 Zim., gr.
Balk., elektr.Licht, Bad, Centralheiz. u. all.Zub.,
wegzugshalder per 1. April 1905 zu v-rm.

Schesfelstratze 2,
am Kaiser- Friedrich- Ring . 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zu vm. Näh. Dienstags u. Freitags
im Hause, sonst Blücherstraße 10, Part . 2867

Süitersteinerstratzc 16 Wohnung. 5 Zimmer ii.
Zubehör, mit C-utralheizung, zu verm. 2316
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am Kailer-
Frtedr .-Rg.,Scheffelstraße 5,

herrsch. 5-Zimm.-Wohnnnsi,
1. ». 3. Etage, zu vermtethen. Näb. Part . reckt?
oder Kaiscr-Friedrich-Ring 23. 1 Tr . 2868

Seviersteinerstratze 17 5-Zimmerwohii., 1- »nd
2. Stock, sofort zu verm. 3306

Schlichterstraße12, 8, schöne5.Zimmerwob>inng,
billig z» vermietben per I . Oktober. Näb. bei
^v « d , r , Erbacherstraße5. 3054

SchUchtcrstr. 20 , Bel -Cl . . großest .Zimmer-
Wohnung mit Bad , Kohlen -Aufzng »nd
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben
Näb. Part . 2872

Schützenhofstraße 12,14h. 16
Hochpart ., u . 3 Bel -Mage -Wohnungen,
best, an« je 6 Zimmern, Bad, Cabinct, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 ». 1 >>.
8 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 1b oder 13^Baubüreau. 2873

Gchwalbachcrstr. 28 , Bel-Et., neu hergericklete
Wohn., 5 Zim. u. Zubeh., sof. od. 1. Okt. 2660

Sedanplatz I , 2. eine Wohnung, b Zimmer,
Küche und Zubehör, zu vermiethen. Nähere»
dascsbst3 St . .B. Eilum . 3216

Sedanplatz 2, 1 St ., schöne5-Zimmer-Wohuung
nebst Znb. auf den l . Okt. zu vermietheu.

Scerobenstraße 2 ist die8. Etage, bestehend ans
5 groben Zimmern. Küche, Bad , Mansarde und
2 Kellern, ans 1. Oktober zu vcrmiethen. Näh.
daselbst1. Etage. 9066

Seerobenstraße 32, Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Zimincr- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkons, Parkett- und Linoleum-
Zimmer, elcctr. Beleuchtuua, wundervolle freie
Lage, wegzugshalber zuni 1. Oktober zu verm.
Näheres E,« ndle , 1. Etage. 2875

Taunusstratze 57,1,
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Speisest,

Bad und Zubehör, zu verm. Personenaufzua.
Näheres Oranien-Apotheke. 3061

Bictoriastraße 14, Part., 5 Zimmer, Balkon,
Badezimmerz» verm. Näb. daselbst. 3041

Victoriastraße 29 (Etagen -Vtkla) ist die erste
Etage mit 5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vcrmiethen. Näh. daselbst u beim
stausmeister Leisinastraße 12. 2536

Walluferstr. 2,
per 1. Okt. Näb. Part . r. 2607

Walluferstraß « 8, Sonnenseite, große gesunde
5-Zim.-Wobn., 3 Balst, Bad, Bleichpl. rc., per
1. Okt. b. zu verm. II . lem , Part . 2898

Wielandstraße 1
ist die Beletage, herrschaftlicheb-Zimmer-Wobnung.

mit reichlichem Zubehör, Alle« der Neuzeit
entsprechend(kein Hinterbaus), per 1. Oktober
zu vermietben. Nähere« Parterre . 2877

Wilhelmmeuftr.1,®aXtt‘
(Neubau, ruhige angenehme Lage), herrschaftl.,
der Neuzeit cntspr. 5—6 - Zim.»Wohnu»gen mit
reichst Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu vermiethen. Näh. im Bau oder Baubüreau
HUIdner , Dotzhkimerstraße 41. 2878

Wilhtlminenstr » 14, Eingang des Nerothals
(Etageu-Billa), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern. Küche, Bad, elektr. Lickt vv.
Per Juli oder später z» verm. Näb. das. 2879

Billahint . Wilhelminen.
«stzkH .4DT«j>ii» T,straße87,Nähe de»Walde«,

an den Anlagen, ist die 2. Etage, 5 Zimmer
u. f. w., per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näb. 1. Etage. 2880

Wörthftraße 4,
direct an der Rheinstraßc, Parterre -Wobnnng von

5 Zimmern und reickl. Zubehör zu verm. 2881
Zieten -Ring 2 SS !?,'

Wohnung zu vermiethen. 2566
In d. Emferstraße5 Zimmer u. Kucke vreiswerth

an ruhige Familie zu verm. Gr. Garten beim
Hau«. Off. n. W . « « « postl. Birmarckring,

An alleinstehende ruhige Dame oder
ältere« Ehepaar, auch einzelner Herr ohne
Wirthschaftsführung, ist eine Billenwobnung
1 St ., 5 Zimmer mit 2 Balkon«, 1 Kücke,
1 Keller, ohne weitere Ncbengelasse auf Okt.
oder später billig zu vermiethen. Nähere«
10—12 Geisbcrgstraße 82. 2579

Zietenring herrschaftliche5 . Zimmer-Wohnung,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
1. Oktober zu vermietben. Näb. daselbst oder

lGneisenanstraße  25, 1 I. 8274

! Schöne5-Zimmer-Wohnnng im3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf
1. Oktober zu vcrmiethen. Näheres Hcrder-
ftraße 10,1 r. 2883

Wegzugshalber
schöne Part .-Woynnng, K.-Friedr.-Ning, 5 Zimmer,

Sckrankzim. u. Bad, 2 Mansarden, elektr. Licht
u. Gas, zu sehr billigem Preise per sofort zu
vermietben. Näh. Kaiscr-Friedrich-Ring 33 oder
bei Milli « ,-, Walluferstraße 3. Part.

Wohnungen non 4 Zimmern.
Adclbeivstvaße 91 , Parterre , eine Wohnung,

bestehend an« 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Mans..
schönem Balkon u. ev. Gartenbcnntznna,
per 1. Oktober zu verm. Näh. daielbst. 2922

Adolfsallee 17, Htb. , per 1. Okt. 4 Zim. und
Kücke mit Zubehör zu verm. 2897

AdolfSallee 28, 3. Et., 4 Zimmer und Zubedör
auf 1. Oktober zu verniiethen. Näh. daselbst im
1. St . oder Adolfstraße 14, Weinbandl. 292?

Adolsstraßc 5.
preisw. zu verm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr. 2925

Alvrechtstr. 34 hübsche4-Zimmer-Wohnuup mit
Zubehör preisw. per 1. Okt. zu v. N. 2 I. 2926

Mbrechtstraße 38 schöne geräumiae4-Zimmer
Wohnung wegzugShalber auf 1. Oktober billig
zu vermiethen. Näh. Part . 2927

Nrndtstraße 8 Vier-Ziwmerwobn. m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. bei
Landgräber , 1. Etage. 2930

Arndtftraße 5
herrschaftliche4-Zimmer»Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen. Reichl. Zubehör, wie Balkon,
Ga», elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . links. 2929

Bertramstr . 3,1 , Ä *™
4-Zimmerwohnuna mit reichst Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näb. Baubüreau
■lildner , Dotzheimerstr. 41, Sollt . 2931

BiSmarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmerwohn»ug, 2 Balkon» rc., per 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere« 1. Et . recht». 2932

Bismarckrmg 4, 3.St .,
ist noch eine hcrrschaitliche4-Zimmer-Wobnnng.
mit ollen, Comfort der Neuzeit ansgestatrct, sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst. 2933

BiSmarckring 11 Wohnung. 4 Zimmer mit
reichst Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf
1. Oktober zu vermiethen. 2628

BiSmarckring 17 ist eine große Vicr-Zimmcr-
Wobnuiig im 3. Stock sof. od. Gäter zn verm.
Zn erfragen Bertramstroße 11, P . 2984

BiSmarckring 21, 1. o. 8. Et., sebr gcr. 4-Zim.-
Wohnung mit allem Znb., der Neiueit entsvrech.
cinger,, Bad, 2 Balkons. Kalt- ». Warmwasser-
leitunfl rc., sofort oder später vreiswcrt zu verm.
Freie Lage, kein Hinierb., Haltest, d. Straßenb.
Nähere» 1 Tr . r. 2935

Biömarck-Ring 29 , im Hause der Bismarck-
Apotbeke, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wobnnna mit Küche rc. zu verm. 2726

Bismarck . Ring 48 , 8. Et., schöne4-Zimmer-
Wohnuna zu verm. Näb. im Laden. 2936

Blücherplatz 3 stnd Wob», von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör aus sofort oder später
, » vermietben. Näheres 2. Etage r. 2937

Blücherplatz 5 4-Zimmcr-Wobn»»a und Kiicke
nebst Zubcbör per l. Okt.. eventl. später zu ver»
miethen. N. Baubüreau Blüchervlatz4. 8342

Blücherstraße 4, nur Vorderb., ist die 1. Etage.
4 Z. ii. Znbeb., v. I.Okt. z. v. N. 3. Et . 29 9

Blüchcrsir . 17, Neubau, sind Wobn. von je vier
Zimniern nebst reicht. Zubehör per 1. Oktober
zu vermietben. Näh. dortselbst oder Blücker-
vlah 3.2. Etage r. 2908

Blücherstraße, Ecke Scharnhorststraße, schöne
freie Lage, v' achtvolle4-Zimmer-Wohnimaen in
modernster Ausstattung per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Hause selbsto. Blüchervlatz3, 1. 2940

ArchitektC . Ilorman « .
Bülowstr . 3, 1. ii. 3. St .. 4-Z.-Wohn. z. v. 2041
Bülowstr . 8, 3. schöne4-Zim.-Wobn. mit freier

Aussicht, der Neuzeit entipr. eingerichtet, zu vm.
Bülowstr . 11 schöne4-Zim.-Wobn., der Neuzeit

entspr.. billig auf gleich oder lväter zu v. 3308
Bülowstr . 13, Hockvart., Sonnenseite, 4 Zim.,

Klicke, 2 Keller, Mansarde, Bad. 2 Balkon«
preisw. p. 1. Okt. zn vm. N. das. 1 st 3335

Neubau Clarenthalerstr . 8 stnd herrschaftliche
4-Zimmcrwobnunaei, prciswerth auf gleich oder
später zu vermietben. 2943

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer.
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 2944

Dotzheimerstr. 8 4- 5-Zimmer-Wohn. mit Vor¬
garten zu verm. Näb. 1. Etage.

Dotzbeimerstr. 32 , Part., schöne4-Zimmerw.mit
großer Veranda ru verm. Näb. Eckst 2^45

Dotzheimerstr. 49, Sonncns., sehr ger. 4-Zim.-
Wohnung verlcsimarh. sehr vreiswerth zn verm.
Nah. das. 1. Et. od. Rauentkalerstr. 6, 3r . 3278

Dotzhcimerstraße 81, Part. I.. in nächster Näbe
de? Nina«, schöne4-Ziwmerwohnung(1. Etnge)
preirwertb zn vermiethen. 2916

Dotzheimerstr. 82 Part., 2. od. 3. St ., 4-Zim.»
Wobn. m. Zubeb., auf 1. Okt. N. Part . l. 2947

Dreiweidenftr. 4, JS’
Lage, sind mehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez., Kohlennufzua, elektr. Lickt,Alle«
der Neuzeit entsprechend einaericktct, z» verm.
Näb. das. u. Marltzstr. 16 bei S.  Spi **. 3314

Dreiweidenstraße 8 sind lehr schöne4-Zimmer-
Wobnnngen mit Erker, 2 Balkan«, Bad und
lonstigeni reichst Znbeb. los. od. später zn verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraßc 58, Part ., und
Birmarckring6. , 2950

Dreiwcidenstr . 8 , Part, st, 4 Zim. und Zubeh.
zum 1. Oktoberz» verm. Näh. daselbst. 2539

^erciweidcnstraßc 8 , 1. Etage, geräumige
4-Zimmer-Wobn»ng mit reickl. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen
Näb. daselbst Part . l. 2951

Drudenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon.
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör aus 1. Okt.
zu verniiethen. Näheres Bäckerei. 2952

Cltvillcrstrliße 17 SS«
elegante 4 - Zimmerwobnunaen mir reichlichem
Zubcbör billig zu vermiethen. Näber?« daselbst
oder Seerobenstraße 32, 1. Lendle.

©tditterftr. 18,
elektr. Licht, Ga«, per sofort oder
z» vermiethen.

spater pr.
2053

Emserstr. 80» Part. u. 2. Etage links,
je 4 Zinimer nebst Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietben. Näheres im Haufe im Erd¬
geschoß uud Ndolisallee 25, 1. 2954

Erbacherstr. 8 4-Z.-Wohn . ,
fof. zu vm. Näb. daselbst1 Z

der Stenz. cntivr.,
lt. Friedrich. 2956mnmsamm

Erbacherstr. 8 , 3. Et.. 4-Zim.-Wohn.
mit reichst Zubeh. wegzugSH. äuß. günstig
zu vermiethen. 3272

i^ Nstisl ' Nstttltraßc 8 Wohnungen v. 4 Zim.
1Z) listlsi .ilUit mit Zubehör, der Neuzeit ent¬

sprechend, auf gleiä, oder später zu verm. 2774
Gneisenaustr . 7 schöne4-Zimmer- Wohnungen

mit allem Comfort d. Neuzeit cutsprech. auSgest.,
a. 1. Okt. zn v. N. Dotzheimerstr. 20, P . 2959

Gneisenaustr . 9, Ecke Porkstr., moderne
Zimmerwohnunge» zn vermietben. 2960

Gneisenaustraße 21 4-,-simmerwohiiuna. ganze
Etage, cleaani u. sehr gerännna. mit Bad, zwei
Balkons ii. Erker, sofort od. sväter z» vermieth.
Näh. Port , oder Froiitipitze daselbst. 2961

Gneisenaustraße 27,
Ecke Bülowstr .» herrschaftliche4-Zimnier-Wohn

wir reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Ga« und elektr. Licht vorgesehen.
Näh. dort', o. Nöderstr. 33 bei Lültr . 2962

Göbenstr. 6, 1 St ., schöne4-Zimmcrivohu»ng
zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2963

Göbcnstratze9 schöneL-Zimmer-Wohnuiigen. der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kohlenaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vcrmiethen.
Näb. daselbst. 2964
4-Zim mer-Wohnimg

Gübenstraße 10 , Eckhaus, herrschaftlich aus-
gestarlet, zu vermietben. 2510

Gönenstraßc 18 Wobnuna"' von 4 Zimmern.
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit eut-
fv' cchend, a»f 1. Oktober 1904 zi, vermietben.
Näh. dnfelbstn. Göbenstraße3. Part . r. 2965

Gübenstraße 17 aeräuniige Vierzimmerwokn.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf 1. Ott.
zu vcrniielben. Näh. Part . r. 3303

HeNmundftraße 83, 1 r.. 4 Zimmer. Kucke.
Balkon »nd Zubehör (675 Mk.) auf 1. Oktober
an rubiae Leut- zu vermiethen. 2968

eSLerderftraße 8, Bel-Et., 4 Zimmer. Kucke.
Bad. Erker nnd Balkon sofort zu v. 2969

Herderstraße 12, Ecke Luxembura-
platz, 3. Etage, 4-Zim.-Wohnuna, Balk.,
Bad, reicht. Zubehör, umständehalber mit
Mk. ISO Mietboergüt. ver 1. Lkt. zu
vermietben. Nähere« daselbst. ^ ^ 2848

Herderstraße 18 Wobuinia von 4 Zimmern mit
»olfon , Bad und sonst. Zubehör ias. oder Okt.
zu verm. Näb. Herderstr. 15, im Laden. 2970

Herderstr. 19, am Lnrembnrgvl., 2. Et., 4 Zim.
'u . Znb. sof. od. sv. 725 Mk. Näb. Laden. 2971

Herrngartenstraße 13 fremiM. Wobnuna von
"4 Zim. u. Zubeb., 3. Obergesch., zu v. Anzw.

mora. v. 11—1, nachm. 5—7 Ubr. N, P . 3340
Jahnftraßs 48, 4. Et.,

4 - Zimmer- Wohnung sofort zu vermielheu
Näb. Bart . 2974

Jahnstr . 34 4 Zimmer mit Zubehör anf gleuh
zu vermietben. Näb. 2 St . I. 320o

Kaifer -Friedrick-Ning 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkon, Koblenanszugu. Zubehör anf 1. Okt.
zu vermietben. Näb. Part . l. 2543

Kaiscr-Friedrich-Ring 32 , Hockp. 4 Z-. ev. mit
Automnbilr., v. 1. Okt. zu v. N. das. P . I. 8976

Kaiser-Fri -drich-Ring 41, Neubau, Parterre
nnd 3. Etage, herrschaftliche4-Zimmer-Woh'Oma
zu vermietben. 2372

Kaiter -Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. >n v. 2 '78
Kaisel-Meilliih-Miili 47, ReiibW,

1., 2. uud 3. Etage, Pier -Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich ansgestattet. zu vermietben. Nah.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Büreon-
Näume zu vermiethen. 2979

Karlstraße 4 Wob'-nng, 4 Zimmer, 2. Gtage,
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hauie,
1. Et., Vormittaa?. 2980

Karlstr. 20 , 2. Wohming von4 Zimniern, Küche,
2 Kellern u. Mansarde auf 1. Oktober zu verm.
Nähere« Purterre , im Lade». Anzuschen van
9—1 Ubr Vorm. 3337

Karlstraße 89 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zn vermiethen. Anzuschen Vor¬
mittag» von 9—12. Näh. Part . l. 2604

Karlstraße 44 , Ecke Albreckt- u. Luxembilrastr.,
1. Et., 4- oder 5-Zimmer-Wohnuna mit Zubeh.
per 1. Okt., ev'nt. früher zu vermiethen. Näb.
Parterre bei 5I '>iy« l« . 2567

Kellcrstr. 11 schöne Wohnung von 4 Zimmern,
Kücke, Erker nnd Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst bei
»d . Srliärer . 3271

Kellerstraßc 13, 2, schöne4-Zim.-Woh!,. mit
2 Bnik.. Ga« n. Bad sofort zu vermietben.

KeNerstr. 18, 2 Tr., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, Bad k.  per 1. Oktober
zu verm. Näh. Wilbelmiuenstr. 14, Part . 2981

Kiedricherstr. 1, Part., versetzuugshalbereine
geräumige Bierzimmerwohnimamit Bad und
reichlichem Zubehör, cvent. mit Miethsnachlaß,
sofort od. sväier zu verm. 3!äh. 2. Et. ff 349

Kiedrickicrstraße7 eine 4-Zimmerwoh»inig mit
Bad (Gasbadeofen) uud reichlichem Znbebör
vom 1. Okt. ab zu verm. Nab. dort?. P . ff 349

Kirck,gaste 44 , ESc MauritinSstraßc , 2. Et..
Wobnuna, 4 große Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zn vermietben. Näb. daselbst. 2915Kiiausstr. 2,
auf Okt. zu verm. Näb. 1. Etage. 2572

^ .örnerstraße 2 eine 4-Zimmer-Wohuu»a mit
S » reickl. Zubehör, der Neuzeil entsprechend, zu

vermiethen. Näheres Part . 3270
Körnerstraße 4 , Part., Wohnung von 4 Zim.,

700 Mk., cbeudaielbst Wohnuna, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk.. sow. 1 Werkstatt 400 Alk.,
sofort zu vermietben. »*« «« r
Schreincrmeister, Hth. 2. 2982

Körnerstr. 8, 2. Et., 4-Zim.-W. mit rcichl. Znb..
der Neuzeit entspr., per sofort. Näh. Pt . l. 2983

Kärnerftratze 6 vier Zinimer nebst Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh. bei Biirh . 2984

Körncrstr. 8 sehr schöne, d. Nenz. entspr. 4-Zu
Wohn, billig an rubiqe Micthcr zu verm.

Krcidclstr. 3 in m. Villa schöne Park.-Wobnung,
4 ar. Zimmer, Kücke. Garteuz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller rc., sofort oder
später zu vermiethen. 2985

Neubau Lalinstraße 2 sind4-Zimmerwod»unaen
mit reichlichem Zubehör, der Neuzeit entsprechend
ausgestaitet, sowie eine3-Zimnicrwobnuiig und
eine 2-Zimmerwohmma nebst Laden rc. a»'
1. Oktober preiswertb zu vermiethen. Näheres
Baubüreau Zicienrina 2. 3058

Luisenplatz In , 2. Etage. 4 Zimmeru. Znbeb
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgasse5. 2986

Luiscustraße 2 K"S7Ä-
4 Wohuräumen nnd Zubehör (Preis 400 Mk.),
zu vcrmiethen. Bescheid daselbst2 Tr . r.

Luiserrftraße 41,
Vorderb. Part ., 4 Zimmer. Kücke nebst Znb., per

1. Okt. zu verm. Die Wohn, eignet sich auch
für größere« Bureau. Näb. 1. Stock. 3225

Luxemvttrgplatz 4 , 2. Et . , 4-Zi,nmrr-Wohw
mit reichl. Zubehör zu verm. Näk. P . l. 2989

8, 3. Etg., schöne
große4-Zim.-Woh»ung

mit Zubehör per l . Oktober a. c. zu vermietben,
Auzusehen täglich von 10 bi« 12 u. 3 bis 5 Uhr.
Näh. fcnielfaft' 2. Etg. links. 2990

Luxemburgstr . 7, Hockp. I. u.1. Et., d. herrsch!
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. io' , zuv. N. das. 2991

Luxemburgstr . 11» 2. St ., ist schöne moderne
4-Zinimcr-Woh»uua anf Okt. z» verm. 2992

Mauergaste 8 , 8 St .. 4 Zimmer, Küche, Keller,
Vcansarde auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb,
Mauergasse II . 2592

Marltzstr . 60 , -i. Etage , Wohn.. 4 Zimmer mit
reicht. Znb. per 1. Okt. zn v. N. 3. Et. 2995

Maritzstraße «4, 1. Etage. 4 Zimmer, Küche.
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zn vm. 2996

8 8. St ., adgkschl. Wobn.
vterorytt » S , von 4 Räumen. Küche

und Zubeh. ans Oktober zu vermietben. 2997
Nicderwaldstr . 6 (nabe am K.-Fr ..»Rg.) prachtv.

4-rs.«Wahnungen zn verm. Näb. das. P . recht».
Nicderwaldstr . 7 (nächst Kaiser-Friedr.-R.) boch-

hcrrschastl. 4- n. 3-Z -Wohn., Parkett n. Lmol.»
Bcl., spec.Speilcz. m.Liiicriistasockcl, Bad u. electr.
Licht, neuzeiti. cinger., preisw. sof. N. P . 3292

NieolaSstr . 27 , 1. u. 2. Etage, schöne4-Ztmmer!-
wohnung, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alle« Nabere
з. Etage links. 2998

vranienstraße 82 eine 4 -Zimmer-Wohnuna,.
2 K., 2 Pi. (2. Etage'. Näh. Part , rechis. 3000

off̂ rauicustr . 84 schöne4-Zimmcrwohnnnazu
2»? vermietben. Näh. P . l. 3001
PhilippSbergstr . 17 '1v, 1. Et .. Wohnung, vier

große Zimmer, Kücke, 2 Mansarden rc., Preis
800 Mk.. z. 1. Okt. z. vm. Näh. 2. Et. r. 3002

PliilippSbcrgstr . 36 (Neubau) 4-Zim.-Wobn.
1. Okt. z. v. Näh. Helenenstr. 4,1 . St . r. 3003

Platterstraße «6 und 63 , Bart , und 1. St,,
je 4 Zimmer mir Zubehör, evtl, zusammen, mit
Garten, ki. Nebenbans, Werkstatt oder Stall zu
vermiethen. Näb. Plaiterstraße 136. 3247

Ranenthalerstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wabnuna mit Bad, Kach-, Leucht- nnd Hkizaa«,
elektr. Lickt, rcichl. Zubehör, auf sofort od. spät,
zu vermietben. Näh. daselbst. 3004

Naueuthalerstraße 15. P .. schöne4-Zimnicr.
Wohnung, Bad, Centralbcizung, zu verm. 24>>7

Neubau Naucutbalcrstraße 17
herrsch. 4-Zimmer-Wohnunacn mit Bad, großer
Veranda, Ga? n. elektr. Licht, Herd w. Kohlen-
и. GaSs., Cioset bat Waschtoilette, aus Veranda
ist Ga» ii. elektr. Lickt, ver 1. Jul ! oder später
billig zu vermiethen. Var- u. Hinterg. vorh.
Kein Hth. Näh. das. Part . r. . .3230

Rtzeingarrerstratze 3 w. 5 (bei der Ringkircke),
geräumige4-Zimmer-Wohnnnaen mit reichlichem
Zubeh., Bad. Erker. 2 Balk. rc.. herrsch, einaer..
a. 1. Okt., ev. früher. Näh. No. 3, Baub. 3006

heinqanerstraße 4 , hinter der Ringkirche,
4-Zimmer-Wohnungen mit reicht. Znbebör
sof. o. später zu verm. Näb. daselbst. 3007

Nietzlstr . 18, nabe am Ring, schöne g.4-Zimmer
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. auf
gleich oder später zu verm. Näh. Bart . l. 3009

Ecke Röder - »rnd Nerostraße 46, 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen
und Mansarden n. s. w. aus 1. Oktober zu ver-
mictben. Näh. tm Laden daselbst. 3269

RndcsbcimersLraße9
(verlängerte Adclheidstr.) ist im Hochvart.
eine herrschaftliche Wohnung, 4 Zimmer
mit «Hem Comfort , nbreiiehalbersofort
oder später unter Nachlaß der MietdpreiieS

Näh. im Tagbl.-Verlag. Bkzu verm.

Schorn borststr . 12 Wob», v. 4 Z. p. Juni . 3011
Scharrrliorststr. 10, Ecke Bülowstr . , 2. Et.,

schöne4-Z.-Eckwobn.. d-r Neuzeit entipr. einaer..
ver sofort o. 1. Okt. pr. zn v. N. P . 1- 3012

Scharnborststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubeh..
Preis 650 Mk.. zu verm. Stäb. Part . r. 3013

Tchierstcinerftroße 1 4-Zimmeiwohming, 1 St.
h. rechts, auf gleich oder später zu vermlcthen
Näderc« 3 St . hoch links. 3015

Schiersteincrstraße 12 sind schöne4-Zimmer-
SLohuungen, mit allem Comfort der Neuzcit
ousaestaltet. auf gleich od. später zu vermlethen
Nähere« daselbst. _ 3016

Schiersteinerstr. 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmcr-
Wodmiuaen mit Zubehör, der Neuzeit ei>t-
spi echend, zu vermiethen. 2920

Schöne Aussicht 21 4-Zimmerwoh,mngHoch¬
parterre, in girt gelegener ruhiger Villa,
mit reichlichem Zubehör. Gartenantheil, Bleich-
platz, zum 1. Oktober 1904. Preis 850 Mk.
A. v. 4—6 U. N. N. Schöne Aussicht 21. 2661

Schwalbachersir. 30 schöne4-Zim.-
Wohnungeu, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hause. ff488

Scdanplatz 2 ist der Partcrrcstackv. 4 Zimmern
in. allem Zubehör auf 1. Oktober zu vm. 3236

Sedanplatz 7 !:STÄ
mit Balkon , Gas , kalt. n . warm . Master,
Badezimmer , anf sofort zu vermietben.
Näh . das . Part , rechts . „ . 3020

Ledanplatz sehr schöne, gut auSaest. 4-Zimmcr-
Wohiuma per Oktober zu v. Dorkstr. 2, 1. 3021

Sedanstraße 1 schöne4-Zimmer-Wohnnna(Ecc-
wohnung mit Balkon) bis 1. Oktober zu vcr-
miethen. Näb. Part . 2590

Seerobenstr . 27 sind nachstehendeWohnungen
im Vorderhaus zu verm.:

1. Wob». (Hochp. r.) von 4 Zimmern. Küche,
2 Mans. u. reichl. Zubeh. anf 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 3 Zim-, Küche,
2 Diaus. per lvfort oder 1. Okt.;

3. Wohn. (2. Obergesch. l.) v. 3 Zim., Ku» e,
2 Maus, auf 1. Oktober. 2391

Nähere« daselbst Gartenh. 1 bei Sj-ltz.
Seerobenstr . 28 4-Zim.>Wohu. mit Bad, Balkon

und Zubehör z» verm. Näh. 3. St . l. 3022
Stiftstraße 13» 1, schöne Wobn., 4 Zim., Küche,

Balkon, Bad mit Zubehör aus 1. Okt. zu verm.
Näb. Gartend. 1. 3023

Tannnsstr . 23 schöne4 Zimmer u. Zub. auf
1 Oktober zu verm. Näh. i. Laden. 3203

Walkmühlstr. 19 ?Ä ”S
Zimmern, Küche u. allem Zubehör per I . Okt.
zn vermiethen. 3246

Walkmüblstraße 20 schöne4-Zim.-Wobn. zu
verm. Näh. Walramstraße8, Laden. 3050

Walkmiihlstratze 21, Billa,
4—5 Zimmer, 2 Maus., Badest. (Hochpart.) zum
1. Okt. z» verm. Besicht. 11—1 Uhr. 2584

^ ^Talkmühlftratze 23 , „Villa Rheingold",
-bV Hochpart.-Wobilimg von 4 ger. Zimmern,

Badezimmer ». Zubeh. per 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Näheres daselbst1. Stock. 2311

WaAnf-rftr. 2, Iä s4„&
per 1. Okl. od. jo fort. Näh. Part r. 2603
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Walluferftr . 4,
Wohn, mit Erker, Volk., Bad, L

S. Et . , fcböiic
große 4°Zim.»

_Blejchpl . 11. sonst.
Znbeki., mit gl. ob. später zu Perm. N. das. V.

Walluferstraße 8 , nahe Kaiser-Fricdr.-Rg„ sind
herrschaftliche Wohnnngen von 4 u. 5 Zimmern
Preiswerth zu vermictden. Näheres das. Parterre
link« oder beim Eigcnthümer La « »» iSrlie,
Bachmayerstraße7. , 3386

Walluferstr . 7, Mtlb. Pari., 4-Zimmerwohnuug
zu verm. Näh. Vorderb. Hochpart. 3026

Walramstraße 18 schöne sehr billige4-Zimmer-
Wohnung. Zu erfr. Langgasse 18. 2.

Weißeuburgstr . 8 schöne4-Z.-Wohnung, d.Neuz.
entsprechend, zu verm. Näh. Part . l. 3028

Kartenhaus 2 rechts. 3297

Wielandstr . 4, B .SÄ
comf. 4-Zim.-Wobn. zu vervi. Näh. Part . 3030

Wilhelmineustr . 3,®ÄT
vornehme Lage, schöne Aussicht ans den Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnung mit relchl. Zubedör auf 1. Oft. oder
früher zu vermiethen. Näheres nebenan bei
Kng 'elmann , Gärtnere!. 3031

Wilhelmstraße 6 , Gartenbaus,
1. Etage , sehr für Aerzte geeignet,
find per sofort vier Zimmer , event.
sechs Zim . , Badezimmer re. , mit be¬
sonderem Glasabschl., zu verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole . 3309

WSrthstraße 11, l , 4 Zimmer, Balkon unv
reichliches Zubedör bis 1. Oktober zu vermictden.
Näheres Parterre . 8032

Aorkstraße 3 schöne moderne4-Zimmer-Wodn.
auf Oktober zu verm. Näh. 1 St . r. 3033

Vorkstraße 8, im Laden, zwei4-Z.-Wohnuuaen.
der Neuzeit entsprechend, zu verm. 3242§orkstr.8,L..2x4-Z.-W.,d.Neuz.entipr.3248orkfiratze 27, 8. 0t., 4 Z., Bad, 2 Ball, und
Zubehör sofort od. später. Näb. 1. Ei . l. 303b

Zietenring 8 4-Z.-Wohn., Herr!. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zn Perm. 3036

Zieteuriug herrschaftliche4-Zim.-Wohnung, mit
allem Eomfort der Neuzeit ansgestattet, per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
daselbst oder bei l»llii >l -,iein , Gnciscnau-
straßc 2b, 1 l. 3268

4 stböne geräum.
«IS ”> 4 4—b-Zimmer-Wohn. m. groß.

Balkon, Vorgarten, besonderem Laderaum, Küche
mit Speisekammer, sowie rcichl. Zubehör, großem
Hintergarten (kein Hinterhaus) zum 1. Oktober,
event. früher, zu vermiethen. Einzusehen von
10- 12 und 3—5 Uhr. 2882

Südviertel Bel- Etaae und Part.,
4 gr. Zim., Küche, 2 Man!., 2 Balk.

f. 800 ». 700 Mk. v. 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Mainzerstr. 14. 2810

Schön « geräumige 4-Zimmcr -Woknnng
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör per
iof. od. sp. zu verm. Näb. Uorkstr. 2. 1. 3038

In meiner Villa Neuvauerstr . 4 ist
das Hochparterre, best, aus e. grosten Salon
mit Erker n. 3 gr. Zim., gr. Balkon, Ben.
des Porderg., Sveise-Aufzug, i. Souterrain
2 Zim., Bad, Küche, Kelleru. Speisekainmer,
Gas - u. Wafferl., z. 1. Okt. 1904 zu verm.
Die Villa liegt 5 Minuten entfernt v. Kur-
garten, Kochbrunnenn. Wald. Einzns. tägl.
v. 9—1 u. v. 3—7. Näh. Neubaucrstr. 4,1.

Einige schöne 4 -Zimiuei - Wohnungen au
der Ringkirche, der Neuzeit entsvr . , für 788
bis 85« Mk. zu v. Rad. Tagbl.-Verl. 3039/a

Elegante 4-Zimmer-Wohnung zu vermiethen. Zu
erfragen int Tagdl.-Vcrlaa. n

Herrsch. 4-Z., B.. sch. L.. 100  Mk. Nach!., 850- 700,
b. 1. Okt. zu v. Off. li. A . 1» postl. Bism.-R.

Mohnmrgen von 3 Zimmern.
Aarstraßc 15 tLaudhaus-Ncubau) 2 Wohnungen

von 8 Zim. mit Bad u. Balkon zu verm. Näb.
daselbstu. Rüdesheimerstr. 11, Banbüreau. 3262

Adelheidfiraße 34, 1. Et., 3 Zim., K„ Zub. a.
1. Oktober zu vermiethen. Anzuseben daselbst.
Näh. Goethestraße 18, 1. 3069

«delheidstr. 48 ft«
herrsch. Hans , ohne Hint-rbau , dicht dabei
Haltest , der elektr. B . , 3 gr. Borderzim.
(dreif . hob. sehr gr. Salon mit Erker und
2 gr. hohe zweif . Z. s, 2 qr. Balkons , im
Glasabschl., nach hinten nur : Küche, Entree,
Closet, 2 Maus., 2 Keller, Oktober billig für
888 Mk. zu verm. Näh . 1 Tr . (Sonnt,
nicht) nur Werttags u . nur 12—4 einzns.

dFdelheidstratze 51 (Süds ) fein. Part.-Woh».,
4A 3 Zimmer :c., zu vermieiheu. Näbcres 1.
Adlerstr ., Nähe der Heideumauer, sch. 3-Zim.-W.

zn verm. Näb. Walrauistr. 12, Vdh. 1 r, 3202
Albrrchtstratze 3» sch, 3-Zim.-W. p. 1. Okt.. zu

vermiethen. Preis 500 Mk. 2895
fr ist die Parterre-

Wohnung, 3Zim.,
Küche, Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
versetzuugShalber sofort zu vermieiheu. Näb.
1. Ei. links. 3070

Bertramstraße 18 schone3-Zimmer-Wobnuua
im 1. Stock auf 1. Okt, zu verm. N. Pt . 3072

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zinimcr mit
volist, Zubch. per 1. Okr. zu vm, N. 1 l. 3073

Bismarckring 37 . 2. Et., sch. 3-Zimm.-Wohn.
per 1. Olt. oder 1. Jan . z. v. Näh. P . 8289

Bleichstr. 27 , 2 St ., schöne3-Zimiue>Wohnung
(mit Closet im Abschluß) ans 1. Oktober zn
vermielhen. Näb. im Laden bei Seel . 3301

Blücherplatz 4 8-Zimmer-Wohnnng mit Znbeh.
der 1. Oktober zu verm. Näb. im Bür. 3074

Mtlb.. sind Wohn. v.
A ie 3 Z. nehst Zub. per 1. Olt.

zu vennietben. Näh, das. oder Blücherpl. 3,2 r.
Blücherstraße . Ecke Scharuhorstraße , schöne

8-Zinimer-Wohuuiig auf 1. Okt. zn vermiethen.
Nah. daselbst oder Blücherplatz3, 1. 3075

Horm an ei.
Bülowstraße 11 sch. Dreiz.-Wohn., der Neuzeit

entspr.. bist, auf gl. o. sp. zu verm. 3294
Bülvwstr .» Ecke Zietenr., sch. W , 3 u. 4 Z., a.

sofort o. sp. N. das. u. BiSmarckr. 9,1 l. 3078

Elareulhalerstr . 8 8 Zimmeru. Küche im Hth.
an rubige Familie auf 1. Oktober zu vm. 8079

Llareuthalerstratze 8, V. !., 3-Zimmcr-Wodu,,
1. Etage, der Neuzeit entspr., zu verm. 2677

Elareuthalerfiraße 8 schöne3-Zimmcr'Wobn.
auf gleich oder später zu vermiethen. 3080

Clarrnthalerstraße 10 schöne Drei-Zimmer-
Wohnung zu vermiethen. 3224

Dambachthal 30 Frontsp.-Wobniing. 8 kleine
Zimmer, Klieve. Keller, auf gleich oder später.
Z » erfragen Parterre . 8081

DelaSpecstraße 1, 8. Stock, 3 Zimmer, Dadez.,
Küche, gr. Mansarde rc., ans gleich oder später
zu verm. Näh. bei ES. Volt ». Laden. 8083

Dotzheimerstraße 4« , 1. 1 Wohnung, 8 schöne
Zimnier, Balkon, zwei Mansarden und sonstige»
Zubehör, zum 1. Oktober zu vm. N. P . 3267

Dotztzeimcrstraße 54 , Pan ., eine Wohnung von
3 Zininiern und Balkon, Badezimmer. Küche,
Mansarde, Keller a»s 1. September oder1. Okt.
zu vermiethen. Nähere« bei 2724
Rechtsanwalt ESntim » « »». Moritzstraße 4,1.

Datzheimerstr. 62 , P., ist zn eriraa. 3-ZIm.-W.
in e. Mtb., 1 St ., m. Balk. (460 Mk.) 1. Okt, 2668

Dotztzeimerstraße 66 (nabe am Ring) geränm.
veuzeiil, anSgest. 3-Zimmer-Wohnimg mit berrl.
Fernficht vreisw. für 1. Okt. Näb. 1 l, 2913

Dotzl»eimerstrc»s e 71» Part,, 3- und 4-Zimmer-
Wohunna, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und saust reichl. Zubehör, sofort oder später zu
vermieiben. 3083

Neubau Datzheimerstr. 74, Ecke Eltvillerstr . ,
sind 3-Z!mmerv' "''viMlien ans 1, Oktober oder
sbäter zu vm. Näh. Datzheimerstr. 51. 1. 3313

Datzbeimcrstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohnunaen, der Neuzeit eutsvrechend, aus
sofort oder sväter zu verm. Näb. daielbst. 3084

Dotzlieimerstraße 83 , Neubnn, Südseite, swöne
3-Z!mmerwodiiiiuaen mit Bad, der Neuz. entipr.,
gleicho. später sehr vrcirwerth. Näh. das. P . 3085

Dntzlieimerstraße 84 , Mittelbau Part., schöne
3-Zimmer-Wohnunq aus gleich oder I . Ok' "»"
zu vermiethen. 32 1

Dotztzeimerstraße 85 , Bdh .» schöne geränm.
3-Zimmer -Wotznunaen mit Zubeb. z. v.
Näh . das. o. Rüdesheimerstr . 21 , 1. 3087

Datzheimerstr. 105, Bel-Et„ ar. herrsch. 3»Z.-
Wah». in. Bad. 2 Balk., Erker, Svessek. n. reschl.
Znb. m. berrl. Aussicht a. gl. ad. sp. bill. z. v.

Dotzheimerstraße 106 , Neubau , große?-Z.-
Wobnung (Hochparterre) per Okt. -u vm. 8088

Dreiweidenstr . 7 geräumige3-Zim.-Wobnt>nae„
zu vermiethen. Nab. 1 St . link«. 3089

Drudenstraß « 5» Part.. 3 Zimnier n. Zub'bär
z. 1. Okt. Näb. Dreiweidenstr. 6. Muid. 2538

Drndenstraße 0, 3. Stock, 3 Zimmer, Küche,
Mans., 2 Keller ans Oktober zu verm. 3090

Drudenttr . 10, Vdb, u. Htb., Wobn.. 3 Zim.,
Balk. ii. Zubeb., a, g. o. Okt, N. D. P , Faust.

Eleouorenstraße 4 3-Zim.-Wobn., Part., ans
1, Oktober zu om. Näh. Langgasse 31, 1. 3091

Ellenbaaeugafie 9 Maniardw., 3 Zim., 1 Küche.
für 380 Mk, au»1. Oktober zu verm. 2917

Ellenbogeng . 15 Dachwohnung » 1 gr. Zim.,
2 Kammern n. Küche, im Glasabschl., an ruh.
Leute billig abzng. Näheres im 2. Stack r.

Eltvillerstr . 14, Nenkau, mehrere 3-Zimmer»
Wohnungen zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei "Wilhelm i ' lät *.
Bismarckring25. 3093

fC ’ftHtfff ' rftr 17 prachtvolle 3-Zimmer-
1 » wohnung.Hochparterre,

mit reichlichen, Zubehör billig zu vermiethen.
Näh. das. oder Seerobenstr. 82, 1. tendlp.

Emserstraße 75 , Bel-Etage, 8—4 Zimmer mit
Ballon ans gleich od. später zu verm. 8095

ckLrbacherfir. 5 schöne3-Zimmerwohnung billig
zn vermiethen. , 2853

Faultzrunnenstraße 5 , Seiieudau, 3 Zimmer u.
Küwe ni vermiethen. Nähere? Metzgcrladen.

Friedrichstr. 14 3 Zm.. K., i. Ab̂ ch. 1. Okt. 3266
^riedrichstratze 19

eine Wohnung von 3 gr. Zimmern und Zubehör.
Gas , el. Licht, Kahlenaiifzug an ruh. Leute per
1. Oktober zu verm. Näb. bei B. Bacr. 3098

Friedriil 'ftr. 45 3-Zimnicrwobn. im rechten Sib.
auf 1. Oktober zu verm. Näb. Bäckerei. 3210

Friedrichstraße 50 , 1 Si . r., 3-Zimmer-Wnh".
zu v-rnveihen. 3310Gneiseuanstr. 5 ftS %l
d. Neuzeit entspr., auf gl. od. später zu v. 2773

Gneiscuaustraße 9 , Ecke Porkstr., schöne Drei
Zimmer-Wohmiiig zu vermiethen, 3231

Gttkiscuaufiraßc 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Neuz.
entsprechend eingerichtet, per 1. Oktober z» ver-
inikthen. Nähere? Part , recht?. 3101

Gneisenaustraße I I, Bel- Etage. 3-Zimmcr-
Wobnung mit Zubedör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 3102

Gneisenaustraße 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. 3103

Gneiseuanstr . 13, Part. od. 3 St ., 3 Z., 1 K.
!!. B.. 1 M„ 2 K., p. 1. Okt. o. sp. Näb. Part.

Gueisenaustr . 18 Wohnung, 8 Zim., 2 Keller,
1 M„ mit Bad, auf gl, o. sp. zu v. 3047

Gneiseuanstr . 25 schöne große 3- Zimmer-
Wohnung, freie Laae, kein vis-ä-vis, zu ver-
M'ethkN. Nähere? 2 l. Scliiinpr «!arli

, r. 4,1 . Et.,
8-Ziinmer-Wohuung mit allem Comfort.
Näh. Parterre . 3106

tziöbcnftraße 7, Bel.-Et., sch. 3-Zinl.-Wo>imiiig
mit B. u. Erk., nebst rcichl. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermielben. Näh, II . Srliei «l . _ 3!07

Göbcnstraße 10 schöne geräumige3-Zimmer-
Wohniing zu vermiethen. Näh. das. 8341

Gövcnstraßc 15, Seitenbau und Miiteibau.
Wobnuugeu von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf l . Oktober 1904 zu verm. Näh,
daselbst und Köbenstraße3, Part , r , 3103

Göbenstraße 17 aeräumige Dreizimmcr-Wohu.
(Hochpart.), der Neuzeit entspr. einger., sofort z.
verm. Näh. Parterre r. 3302

Göbenstraße 19, Neubau Vorderhaus, schöne
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, dastlbst im
Mittelbau 3 Zimuier mit Zubedör (Gas), per
1. Oktober zu vermieiheu. 3109

18 Pt . , 3Zimmer. Küchen.
V>n >!.UJUÜ . Iö , Zubehör zu verm. 2552
Hartiugslraße 7 schöne3-Zimmcr-Wolmuug aus

Oktober zu verm. Näh. daselbst Froutsp. 8110
Helcncnstrrße 15, Hinterh. 1 Sk.. 3 Zimmer n.

Küchep. 1. Oklodcr ru vermiethen. N. Vdh. 1.

Herdcrstratze 9 schön gelegene Etagen-Wobnung,
3 Zimmer und Küche, sofort zu vermtethen.

Herderstr. 27 , Ecke Riehlstraße. sind 3- und
4-Zimmerwohnungen, sowie Souterrain als
Biireau- u. Lagerräume od. Werkstältcz» verm.

L^ erderstraße 33 » Vorderh., schöne Dre,»Z.-W.
«V Per Oktober zu vermiethen. N. Part . 2894
Kaiser -Friedrich -Ring 39 hocheleganteDrei-

Zimmer-Wohnnng, mit allem Comk. der Neuzeit
ansgcst., preirw. zu vermiethen. Näheres Kaiser-
ffricdrich-Ning 52, Part . 3113

Kaiser-Fricdrich-Ring 41, Ncuba», Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche3-Zimmer.Wohnnng
zu vermiethen. 3114

Kaiser-Friedrich-Ring 45 schöne3-Zimmer-
Wohnung u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau) sofort z» vermiethen. Nähere«
Vorderhaus Part . l. 3115

Klcdricherstraße 1 eine große Drci-Zimiucr-
Wohuiiiig mit Bad (Gasbadeofen) und rcichl.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näb.
dort'elbst 1. St . l. ^ 349

Kiedrichcrstraße 10 , Neubau meiner,
schöne Wobiningen v. 3 Zimmern , Küche.
Bad und Mans. nebst sonst. Zubehör per
1. Oktober, event. srützcr. Näh. daselbst od.
Dotzdcimerstraße 96,1 . 2569

Hlr, ‘>>K» s»e 40 , 3 St., «cliJine 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z. y. 5118

Kirchgaffe 56 drei Zimmer und Küche, auch als
Lagerraum, auf 1. Okt. zu vermiethen.8nisenstraße 36,2, eine schöne3-Zimmer-Wobnung mit Zubehör vom 1. Oktober bis
1. Avril n. Z. billig zu vermiethen.

Lurembnrgplatz 1 mod. ger, 3-Zim.-Wohnnng
mit reichl. Zubch. zn vm. Näh. 2. Et . l. 3055

Lrrrembnrgftr. 5,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwobnung

mir allem Zubeböe, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder spater zu vermiethen. Nähere«
daselbst bei We« ntl »el . 2. Et. links. _ 8119

Metzgergassc 27» 2 St ., 3 Zimmer, Küche per
1. Oktober oder späler.

Mickiclsbcrg 8 frenndl. Wohuniig, 1 St . Seiteub,,
3 Zimmer, Küche, Keller u. gr. Mansarde, per
1. Oktober zu vermiethen. 3120

Mickielsberg 18, 1. St ., Z-Zimmer-Wobniiug
auf l . Oktober zu vermietben. Näh. Pt . 3121

Moritzstr. 8, H., kl. Dreizim.-Wobn., Part., ans
1. Olt . od. spät, z» n. Näb. Vdb«. 1.

Maritzstraße 11, 1, 3- Ziminer- Wobnung nebst
Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. Für
Bürean sehr geeignet. 3253

Moritzstraße 15 , Seiteub. 1. Stock, 3 Zimmer.
Küche. Keller 1. Okt. Näb. Vorderh. 1 I. 3122

Moritzstr. 23 , H.. sch. Maus.-W., 3 Z., K. u.
K. Näb. V. 3 St . 3123

43 ' M. P .. s-böne billige
■»VS .VI 3-Zimmerw. per 1. Okt. zu verm.

Näb. im Butterladen.
Nettelbeckstraße 7, Ecke Borkstratze, schöne

3-Zimmerwobiiunpmit Zubehör per gleich oder
später zu vermiethen. Näb. daselbst Baubürean.

IT. Stein . 3257
Niederwaldstr . 6 (nahe am K-Fr.-R.l, Pracht».

3-Z.-Wobiiiingeii zu verm. Näb. das. P . rechts.
Niederwaldstr . 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-

Wobnungeu, mit all. Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Näb. das. 3042

Oranienstr . 35 , 1, große 3-Ziiii.-Wohnunp mit
Zubedör auf 1. Qftobfr zu verm. 2675

Oramenstratze 50
sehr schöne3-Ziinmer-Wohnunn nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Nähere« Laden. 3126

Oranieikstraße 54 , 3 St ., Wohnung von drei
Zimmern, Küche, 2 Kellern, Mansarde per
1. Okt. zu vermietben. 3317

Oranienstr . 60 , H. 2 St .. 3 Z. uudK. auf gleich
od. 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 3. Sk. 3127

PtzilippSbergstraße 15, 3. Etage, Sonnenseite,
schöne3-Zimmer-Wohnnng u. Cabinet, Leucht-
u. Heizgas, auf 1. Oktober an ruhige Micther
zu verm. Preis 500 Ml. Näb. Part . r. 3129

PtzilippSbergstraße 21 , 1. 3-Zi,nn,erwohnung
mit Balkon »nd allem Zubehör auf 1. Oktober
zn vermiethen. Näb. Part . 3180

Ptzilippsvcrgstr . 36 (Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu verni. Näh. Helenen ftr. 4,1 r. 3131

Platterstraße 21 -» 3 Zimmeru. Küche zu ver-
miclhen, freie gesunde Lage am Wald. 8060

Rauenttzalerstraße 4 nur noä, eine3-Zimmer-
Wohninig mit Badeiiinäitung per 1. Oktober
oder später zu Perm. Näheres daselbst.manentftalerstraße6, an der Ringkirche,berrichastl. 3-Zimmer-Wobnuiig per 1. Okt.
zu vermietben. Näb. Laden oder 3 recht». 3245

Rancntftalerstr . 7, Neubau, sind säiönc3-Zim.-
Wodnuugen, der Neuzeit enlsvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näb. daselbst. 3132

Rauenttzalerstraße 8 I-Z,mmer-Wobnunaeu im
Gartenhaus, mitGa «, Bad u. Speise!., aus sof.
o. sp. zu verm. Näb. daß P . 3133

Rancnttzalcrstr . 9, Mittel». Da» link», 3-Zim.-
Wol'nung zu vermiethen. 380 Mk. 8052

üfak»«Mchilnßr. 19
elegante 3-Zimmerwobnung, mit allem Comfort

der Neuzeit ansgestattet, Kohlenaufzüge, Müll-
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
permieihen. Näb. daseibü im Laden oder bei
«Slosef TT« » , Sedanstraße 7, 1. Stck. 3134

LHLanenttzalerstrafic12 3-Zimm-r-Wohiiunacn
mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 3136
Rauenthalerstr . 22 , Vorderh., schöne3-Zim.-

Wohnungcn, der Neuzeit eutsprech., auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Dotzbeiinerstraßc20. 3137

Rtzeinganerstraße 3 ir. 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zim.-Wobn. mit rcichl Zub., Lad,
Erker, 2'BalkouS rc.. herrsch, eiliger., aus 1. Oft.,
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Banbür. 3138

Rtzcingairerstr. 5 (bint. d. Ningk.) schöne3-Z-
Wobn. im Hiiiterhans zu vm. Näb. das. 3139

Riehlstraße 4 schöne Dreizim.-Wobn. z. v. 3290

Riehlstraße 6 , 2. u. 3. St .. Vorderh.,
Alles neu bergerichtet, 3 Zim ., 1 Mansarde,
2 Keller, mit Leucht- u. Kochga«. p. 1. Okt.
zu vermietben. Preis 520 und 550 Ml.
Näh. Riehlstraße8. U.  Idraft . 3226

Richlstr . 8 Drci-Zimmer-Wohnuna ii. Zubehör
auf 1. Oktober zu vermielben. Näh. Pari.

Riehlstraße 23 ist der 3. Srock, 3 Zimmer, zwei
Mansarden, 2 Keiler, Bad, auf 1. Oktober zi
vermieiheu. Näh. 1 St . rechts. 311z

Riehlstraße 25 schöne3- u. 2.Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 recht«. 8143

Nümerberg 84 , Hth.. 8 Zim.. Küche und Keller
auf den 1. Oktober zu vermietben. Pr . 380 Mk.

Roonstraßc 20 3 Zimmer. Küche u. Mansarde
a» rubige Leute zu vm. Näh. l . St . l. 8144

Saalgaste 4/6 drei Zinimcr mit K. auf 1. Oft.
zu vermikibeii. Näb. Porderh. 2. St.

Sckiachtstratze 7 drei Zimmer und Küche zu
vermiethen. Näb. 1. Stock. 6145

Schar,ihorststr . 14 ist e. Wohn. v. 8 3 . 'uKuche
auf 1. Jan . zu vm. Näh. Hellmundstr. 31, 1 r.

Scharnhorststraße 15, 1. Etage, 3-Zinimer.
Wohnung zu verm. Näheres 3 l. 314«

Scharnhorststraße 19, 3. Etage, schöne8-Zun.-
Ltzohu., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis-
wertb zu vermiethen. , _ . . . , J?. '

^cheffclstraße 2, am Ka,ser-Friedrich-Ring.
'© 3 Zimmer nebst Zubehör, der N-uz-il ent-

sprechend, sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« Dienstag? ». Freitags im Hause, sonst
Blücherstraße 10, Part . . 3149

Schicrftcincrstr . 5 ist im 3.Stock eine der Neu-
zeit entsprechende3-Zimmcr-Wohn. ans 1. Okt.
zu vermietben. Näh. Part -rre imk«. 3150

Schiersteinerstr . 11 eine herrschafil. Hochv-W
mit 3 Zimmern ans 1. Oktober zu derm. 31o1

Schiersteinerstr . , 93 -Zim.-Wodn. m. gr. Garten.
Schiersteinerstr . 24 2 sch3-Z.-Wohn. ». 1 4-Z.-

L8o!in. m. a. Zubeb. sof. o. sp. 9iab. V. 3^12
Schulgaste 7 Froutspikwohn., 3 Z., K., ^

per 1. Oft. zu verm. Näh. 2 St . r. 3.300
Schwalvacherstr . 85, Gth.. ist .«ne Wohnung,

best, au» 8 Zimmern u. Zubehör, zum 1. Okt.
,i, verm. Nab. Schwalbacherstr. 8o Vdh. 613&

1. Non. oder ipäier zu vermietben.
Sedanplatz 1, 1. eine Wobnung 3 Zimmer

Küche und Zubehör, zu vermiethen. Nähere»
daselbst, 2 St . ITl » m . 3215

Seerobenstraße 20 schöne8-Zim.-Woimungem
Parterre ». Garienh.. ans 1. Oktoberi-,0- 2213

Seerobenstr . 25 , 2. St -, 3 Zrmmer mit Zubeb
zu verm. Näb. Micheisberg o0, Backes 3156Seerobenstratze 42

Wohnnna von 3 Zimmern, Küche, Bad , Balkon
und Zubehör. a>.f 1., Oktober zu vermle'hen.event. auch früher. Näb- Parterre . ,

Stiftstraße 3, Part ., schone3-Z'wmer.Wohiî g
(8. Stock) verändernnasb. p. 1-Oft. S" v. 3234

Taunnsstr . 2 Fronts !vitz-Wo >M. (3Zmmer
Kü» e ». Zubehör) sofort od. ,später an ruhige
Familie z» vermiethen. Nähere» Wiib !m
straße 54, Bürean. . aiMt „

Wattmühlstraße 20 schone 3- 4 ' Z "°u>«r
Wohnung mit Gartmbcniitzung auf gleich

Wellritzstraße " 25^ Neubau, 8 Zimmer, Küche u.
Keller aus 1. Oktober zu vermiethen.

Wcrderstraße S. nächst der Göbensiraße Neubaii
SU« » ' , schöne3-Zimmer-Wohnungen, der Neu
, -il eiiklprecheiid, zu verm. Nab daselbst̂ A67Neubau « » - Werdersttaße s,
3-Zimmer-Wohiiungen mit reichl. Zubehör. Ba^
Speisekammer. Balkan. Erker VP- M

Westendstraße 10, Mittelb., «r. Wohn, von drei
Z. u. K. an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Näb. Bdb. Part . , _

M Wobnung zu vermieiheu.
W ' lhelminenstraße i , P ^ -. 8 Zim.. Küche n.

Zubch. a. 1. Okt. a. rub. Miether zu vm. Rah.
da!, a Banbür. Hildner. D t̂zbeiinerftr 41. 9ÄS

Wilhelminenstr . 8 schone ,rroutspitz-W°bnuna
8 Zimmer und Küche, ruhige, kind-rloft Leute
(event. mit Hansverwoitiing) per 1. Oktobe
zu vermiethen. Näheres,dostibst be -f
Rl. «Stthel von 10 di« 2 Uhr oder * •*» »»
«Sr!ik , Bachniayerstraße7. ‘

Withelminenstraße (Eckhcm«), °m Emiiang des
NerothaiS. ist eine schone Wohnung>voni3>3 '« ..
Kücke. elekir. Lickt, per sofort od. spaier zu om.
N. Wilbeliiiinknstr. 14. « Ur . l» » ' " '« ''-: “ * >

•• j ■a ^ ^ €% (ftarteneinflaiifl,Worthstrane
3 Zimmer, Küche nebst Zudeh ans 1. Okt. an
rud. Leute zu verm. N. bei Chr tzoppli. 3173

Wörthstr . 17. 1. St ., schone Wodnuna. 3 Zim.
mit rcichl. Zubehör, zu vermieiheu. Nah. das.
2. Stock r. und Kreidelstraße 5.

Aorkstraße 18 eine schöne3-Zimmer-Wohnnng
^ün 2. Stock auf Oktober billig zu verm. 3339

»> 1. Et ., 3-Zim -Wohn.,
«o , der Neuzeit entspr.,zu

verm. Anzusehen von 9- 10 Vormittag» und
3- 5 Nachmittags. , ^ . .

Yorkstraße 21 schöne3-Zimmer-Wohimngenm
1 ? "°^ °°- t . o ».Jorkftr'. 51, 8-Zin,mer-Wohnung

mit Balkon und reichl. Zudeh. zu 600 Mk. zu
vermietben. Näb. Laden.

Yorkstras -c 3» sch. Dreizimmerwohnung, billigst
zu verm. Näh. 1. St . bei R . Schmidt . 329u

Zietcnring 6, Hochpart., sowie3. Stock sthone
3-Ziinmer-Wobuung mit Balkon und̂ retchllchem
Zubehör zu verm. Näh. daselbit1. St . l. 3l,9

Zietenring 8 , 3 St .. 3 Zimmer, Kucke, Zubei..
Herr!. Auss., aus gleich od. spater zu vm. 3190

Zietcrlring 10 schöne3-Zimmer-Wohnnng, der
Neuzeit eutiprechkiid, auf, gleich oder spater billig
zu vermietben. Näb. daselbst Part.

Zietenring , Neubau « tb., schone Drei-Zimmer-
Wobn'ung per 1. Oktober vder früher , zu
vermiethen. Näb. daselbst0. bei MUttlst «-»» ,
Gneisenaustraße 25.
ine 3-Ziminer-Wobnung, Sib . 3 St ., umstände¬
halber pro 1. Oktober zu vermieden. Näheres
Metzger« e .>ker . Bahuhofstraye 22. 3306

Drei-Zimmer-Wobuting mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3, 1. 3192

p £ - Eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit groger
Veranda, direkt am Walde, Endstatwn der
elektrischen Bahn, zu vermietben. 3194

Ivrii - ^ „ » s . Platterstraße 104.
Geb. Herr wünscht umstäudehalb. 3—4 Zim. seiner

Etage am Kaijer-Friedr.-Riug mit all. Zubehör
au rubiae Familie oder Dame zu vermiethen.
Gest. Aufr. snb I" . SO » an den Tagbl.-Veriag.

Wshimirgett von 2 Zimmern.
Aarstr . 14 frdl. Aians.-Woh»., 2 Z., K. u. Z.,

au iubigc Leute a. 1. Oft. zu verm. Näh. Hth.
Sldlcrstr . 9 M. W., 2 Z.. K. u. Zub. a. 1. Okt.
Adlerstr . 1« Piaujardw.. 2 Z., K.. 1. Olt. z. om.

Ei



Kette »». Freitag . 1« . September 1904 ._ Wiesbadener Tagblatt.
Adlerstraße 19 zwei gr . Zimmer , Küche u. Keller

mit Abschluß *ii »ermietken.
Adlerstraße 56 Dachwohnung , 2 Zimmer und

Küche, sofort zu vermiethen.

Adolfstr. 5 %>t,  SSLSA
Leute auf sof. zu verm . Nab . Nm . v. 4 —6 Mir.

Adolfstr. », fÄ,‘Aii 8S
Zimmer-Wohn . zu vm. N. Nm . 4—6 Uhr das.

Awrechtfir . 2 zwei Zimmer, Küche u. K. zu vm.
Albrechtstr . 6 , §rt )., 1 Dachw.. 2 Zim _ Küche

u. Zubeb., auf 1. Oft . zu vermiethen . N. Part.
Albrechtstraße 85 Wohnung von 2 Zimmern,

Küche ic. per 1. Oktober *u vermiethen.
Albrechtstr . 89 , Fsp.. 2 sch. Z.. K. u. K. N . 1.
aslbrechtstraße 44 , 2. 2 Zimmer . event. mit
♦l Benutzung der Küche, an aust . Dame

zu vermiethen. Näh . Hinterh ., Biireau.
Albrechtstraße 44 , Stb . P .. 2 Zimmer u Küche

(auch für BÜreau passend) per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Hinterb .. Bureau.

Bertramstr . 11 , P ., eine schöne2-Zimmerwohn.
(Hinterhaus ) auf 1. Oktober zu vermiethen.

Bierstadter Höste 17 >. herrl. 2- n. 3-Zm.-Wohn..
der Neuzeit eutspr., sehr billig sofort zu verm.

BiSmarck -Ring 8« schöne 2-Zimmer-Wobnnng
>. 1. Okt . zu verm. Näh . VorderhS . Part . lks.

Bleichstratze 4 , S . 2. schöne h. Wohn. 2 Zim.,
Küche, Keller. Näh . Uhrcnladen.

Bleichstr . 11 , Seitenb ., 2- Zimmerwobn. zu verm.
Bleichstraße 41 , Stb . Dach, schöne2-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör an kl. Familie v. 1. Okt.
zu verm. Näh . im BÜreau , im Hof rechts.

Blücherstr . 6 sch. Wobng. im Hth.. 2 Z., Küche,
K., sow. 1 Zim . mit Küche a. 1. Oktbr . zu vm.

Blücherstr . 17 sind Wohn. v. je 2 Zim . ». Zub.
p. 1. Okt. zu v. Näh . das. od. Blttcherpl . 3,2 r.

Bülowstr . 7, Seitenb ., schöne 2-Zim.-Wohnung
zum 1. Okt. zu verm. Näb . Vorderh . 1 r.

Kl . Burastr . 5 , Htb. 2, 2 Zinim. u. Küche an
ruhige Leute p. 1. Okt. zu verm.

Dotzsteimerstr . 15 2 Z. u. K. aus 1. Okt. z. v.
Dotzsteimerftratze 46 , Part ., ist eine Wohnung,

2 große Zimmer , große Küche und Garten , zu
vermiethen. Näheres daselbst.

Neubau Dotzheimerstr . 74 , Ecke Eltvillerstr..
sind 2- Zimmerwohnungcn auf 1. Oktober oder
später zu verm. Näb . Dotzbeimerstraße 51, 1.

Dotzheimerstr . 88 , Mtlb ., .3 Wohn 2 gr. Zim ..
Küche, Keller. Part ., p. 1. Okt., 2 gr . Zim ., 1 Cab ..
Küche. Keller. 2 St .. 1. Okt.. 1 Zim ., 1 Cab ..
Küche re.. 2 St ., sogleich. Näh . Vorderh . 1. St.

Dotzheimerstr . 98 1 D . 2 Zim. zu v. N. V. 3.
Eleouorenstr . 6 , Vdbr. P ., 2 Zim . u. K. auf

1. Okt. zu verm. 24 Mk. Näh . 1. St.
FLlisabetsteustraße 8 , Dachst., 2 Zimmer, Küche
uA an ruh . kinderlose Leute zu vermiethen.
Ellrnbogenaaffe 18 zwei Mansarden u. Küche

an ruhige Leute sofort od. später zu vermiethen.
«ltvisterstr . 12 schöne 2-Zimmerwohnung un

Hinterhau » mit Abschluß zu vermiethen.
«ttvillerstraße 14 , Htb. 1. n. 2. St ., 2 Zimmer

und Küche zu verm. Näh . Bdh . Part.
Emserstr . 75 2 Zim. u. Küche a. gl. o. sp. z. v.
Erbacherstr . 7 , Bel -Etage, 2 gr. Zim.-Wohnung

billig zu vermiethen . Nähere » 1 St . l.
Faulbrunnenstr . 9 , Vdh. 2, schöne Wohnung,

2 Zim ., z. 1. Okt. ; Hinterh . sch. Mans .-Wohn .,
2 Zim., Küche. 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . l.

Frankenstr . 23 , Hth., 2 Zimmer, Küche 1. Okt.
Friedrichstraße 10 ein Dachl, mit 2 Zimmern,

Küche u. Ziibeb. auf 1. Okt . zu vermiethen.
^priedrichstraße 21 , Seitenb ., 2 Zimmer und
{y Küche an kinderlose Leute auf 1. Oktober zu

vermiethen. Nähere « Vorderh . 1.
Sneisenaustr . 5 Frontsp.-Wotmung von 2 Zim.

und Küche an kinderlose Eheleute zu verniiethen.

Gneisenaustr. 3 S 'cSl
Gneisenaustr . 10 1 Dachstockw., 2 Z., Küche u.

Keller, p. 1. Okt. zu verm. Näb . Vdh. Part . r.
Goetstestr . 18 , Hth., 2 Zimmer, Küche auf gleich

an kinderl. Leute zu verm. Näb . Vdh . P.
Goldgaffe 8 , Stb ., 2 Zim . u. Küche auf 1. Okt

Luremburgstraß « 2 , H. P ., schöne 2-Zimmev
Wohnnnn . Küche und Zubehör , versetznngrhalber
auf 1. Okt. zn verm. Näh . Vorderb . P . I.

Nerostr . 28 , 2 I., 2-Z.-W. zu vm. Anzus. 3—6.
Nerostr . 29 , Stb ., Ma»s.-W.. 2 Z. ». K., zu v
Nerostr . 84 Mansardw., 2 Zim. u. Küche, z. vm
Nerostraße 42 zwei Zimmer u. Küche zu verm.'
Nengaffe 11 zwei Zimmer und Küche per I . Okt.

oder sväter zn vermiethen.
l r Bis Januar 1905 umsonst r r

Oranienstr . 16 , 1. Et.. 2 Zimmer nebst Keller
an Herrn oder Dame auf 1. Okt. zu vermiethen.

Oranienstr . 21 , Stb ., sch. Mani .-Woknnna (zwei
Räume ! auf 1. Okt. zn vm. Näh . Vdh. 2.

Oranienstr . 42 , Htb. 2 St . I.. 2 Zim., Znb. an
ruh . Miether auf 1. Okt. oder 1. Nov . zu verm.

Oranienstr . 47 2 Z. n. K.. H.. I . Okt. N. V. P.
Parkweg 1 2-Zimmerwohnnna, Hinterhaus. v.

l . Okt. zu verm. Näh . Schwalbacherstraße 12,1.
Platterstr . 86 2 Zim.. Küche per sofort zu verm.
Blatterstraße 48 2-Zimmer-Wohnnna zn verm.

7 , Mtb .. 2 Zimmer u.
Küche zum 1. Okt. zu verm.

Hochstätte 10 ein Zimmer und Küche
Oktober zu vermiethen. Nähere« 1 St.

-I M Zimmer und Küche
1 * zu vermie'hen.

Karlstr . 2 ein Zimmer und Küche zu vermiethen.
Kelle,straße 1 Mansarde und Küche zn verm.
KeNerstr . 17 ein Zim. u. Küche auf gl. zn verm.
Kirchgaffe 11 Frontsp.-Zimmer u. Küche zu vm.
Kirchgaffe 19 , Hinterb., ein ichö»e« Z. ». Küche.

2. St ., 1. Okt. zu verm. Näh . Laden.
1Kirchgaffe 19 Mansardwotmuna. ein und zwei

Zimmer und Küche, zu vermiethen.
Langgaffe 5 Zimmer »nd Küche zu vermrelhen.
Lndwigstraße 1 1 Zimmer. Küche zu vermiethen.
Marktstraße 12 1 Zimmer und Küche sofort od.

1. Oktober zu vermiethen. O . MnfTunann.

Morgen Ausgabe . 3 . Klati.
auf

1 Moritzstraße 31 schöne« Frontsvitz-
zimmer u. Küche an einzelne Person oder
kindk' loses Ebevaar zn verm. Monatlich
20 Mk. Näh . im Comptoir im Hof.

^o ^ 1 -, — -, «» straßc 5 2 - Zimmer - Wohnung
«^ ebenen mit oder ohne Wcrkstätte auf

1. Oktober zn verm. Näh . Wirtbschaft.
Helenenstr . 18 » Hinterh. Dach, 2 Zim., Küche,

Keller auf 1. Okt. zu verm. Näh . Vdh. 1. St.
Helenenstratze 16 eine kl. Dachw., im Hth. r.,

2 Z.. K. n. K., nuf 15. Oktober zn vermiethen
Helenenstr . 22 Mans.-Wohn., 2 Z. u. K., zu v.
Hellmundstr . 16 , Htb.. Mans.-Wohn., 2 Z . und.

K. an ruh . L. aus 1. Okt . zu vm. Näh . Vdh . 1.
Hellmnndstr . 18 , H. D .. 2 Z. u. Zub. p. I . Okt.
Hellmnndstr . 40 , 1 l., 2-Z.-Wohn. m. Zub . z. v.tcllmnndstr.422Z.,K.u.K.z.v.N.2St.ellmnndstr . 44 ist eine Mans.-Wohn., 2 Zim.,

1 Keller, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Hellmundstr . 44 ist eine Mans.-Wohn.. 2 Zim.,

1 Küche, 1 Keller ?c., auf 1. Oktober zu verm.
Herderstr . 11 , Hth., 2 Zim., Küche n. Keller auf

l . Okt. zu verm. Näh . daselbst im Laden.
Herderstr . 21 , Stb . 3 , 2Ztm . u . Küch . (320)

p . 1. Okt. zn verm. Näh. Seitenb . 1 Tr.
Herrngartenstr . 11 schöne 2-Zimmer-Wohnung

an kinderl. Familie auf 1. Okt. zu v. N. Bart.
Herrngartenstr . 12 Wohnung , 2 Zimmer, Küche,

per 1. Okt. zn verm. Näh . Vdh . Part.
Herrngartenstr . 12 , Htb., 2 Zim. it. Zubeh. auf

gl. od. später z» vni. Näb . Bism .-N. 9, b. Noll.
^ ^ «F« Sätte 14 zwei Zimmer und Küche mit
«kFlHlf Zubehör zn vermiethen.
Jahnstraße 29 2 Zimmer, Küche und Keller an

kleine Familie auf 1. Okt . zu verm. Näh . Part.
Kaiser -Friedr .-Ring 70 e. 2-Z.-Wobn. m. reich!.

Zubehör für 1. Ost . zn verm. Näh . das. Part.
Karlstr . 30 Wohnung im Vorderh. von 2 Zim.,

Küche und Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.
Karlstr . 40 Frtsv.-Wohn., 2 Z . u. K. Näh. 1 r.
Neubau Kiedricherstraße 8 sind 2- und 3-

Zimmerwobnnngen mit Gasherd und Bade¬
einrichtung auf 1. Okt. zu verm . Näh . daselbst
oder Herderstr . 23, P .. bei Hayhacli.

Kirchgaffe 9 Dachwohnung, 2 Zimmer, Küche u.
Keller, per 1. Oktober zu verm. Georg Kühn.

Kirchgaffe 62 , 1, Wohnung . 2 Zim. und Küche
nebst Zubehör , per 1. Oktober zu vermiethen.

Kirchgaffe 56 zwei Zim . u. K. a. 1. Okt. zu vm.
Knausstratze 1 Dachw., 2 Zimmer u. Küche, ev.

mit Gart ., p. 1. Okt. N. Platterstr . 76 bei Ries,
ßf ßirchgaffe 3 , 2. Stock, zwei Zimmer,

A » Küche i. Vorderhaus . Keller, Waich¬
küche per 1. Oktober zu verm. Preis 420 Mk.,
ohne Waschkessel billiger.Suisenstraße 24,1.Gartenh.,2Zimmer undKüche, nur an ruhige stille Miether ohne
Kinder , per 1. Okt. zu verm. N. das. Gth . 1.

Mauritiusplatz 8 zwe>Z.,K . P. sof. Nüh.VhS.,2.

^ ^ «» ^ »»tdalerstr .' ? , Mtb .. 2 Zimmer »nd
»yTttlUlks » Küche -um 1. Oktober zn verm.

Rauenthalerstr . 1« , LM
Küche. 2 Keller p. Okt . zu verm. N. dal . i. Lad
od. •# « *e ,r Hau . Sedanstraße 7, 1 St

Ranentstalerstraße 11 zwei Wohnungen von je
2 Zimmern und Küche gleich oder Oktober zu v.

Rauenthalerstr . 11 2-Zim.-Wohn. im Hinterb.
mit Flaschenbierkeller ver Oktober zn vermiethen.

Rauenthalerstr . 12 2 Zimmer u. Küche zu vm.
Rheinstraße 56 Zwei-Zimmer-Wohnnna nebst

Küche an kinderloie Familie ans 1. Oktober zu
vermiethen. Zn erfragen 1. Etage.

Rieblstr . 9 2-Zim.-Wobnnna zn v. Näb. 1 St,
Niehlstraße 19 , Vorderh.. Wohnung, 2 Zimmer.

Küche. Maniarde auf Oktober zu vm. N. P . l.
Riehlstr 'aße 28 2-Zimmer-Wohnung, Balkon, z»

vm. 450 Mk. Zn erfragen 1. Etage links.
Rämcrberg 1 M.-W.. 2 Z. n. K.. z. v. 16 Mk.
Rstdeöheimerstraße 14 ist im Tiefparterre eine

schöne Wohnung , zwei gcräum . Zimmer , Küche
n . Znb ., auf 1. Oktober an ruh . Leute ohne
Kinder zu verm. Näb. daselbst Hochparterre.

Saalgaffe 10 2 kl. Zim. n. Küchep. I . Okt. zuv.
Sistarnkarststr . 6 , Hth. 1 r.. wegzngSh. eine

schöne2-Zimmer-Wobnung zu vermiethen.
Schiersteinerstraße 11 Frontlpitzwohn. mit2gr.

Zimmern per 1. Oktober . Näh . P . rechts.
Schiersteincrstr . 16 , H . 2 Zimmer , Küche »n v.
Kl . Schwalb .-Str . 8 2 Z.. K. n. K. N. Dachl.
Seerobenstraße 24 , Hth . Dach, 2-Zimmerwohn.

zn vermiethen. Nähere« Vorderh . 1 l.
Sieingaffe 17 zwei Zimmer, Küche, Adschl.,

Dachstock, ans 1. Oktober zu vermiethen.
Steinaaffe 34 2 Zinimer und Küche auf

1. Oktober an rnb . Leute zu verm . Näb . 2 St.
Taunusstraße 47 , 1, 2 Zimmer und 1 Maas.

per 1. Oktober zu vermiethen.
Webergafft 46 schöne Mansardwohn ., 2 Zimmer

n. Küche, an kinderl. Leute. Näb . Cigarrengesch.
Webergaffe 46 » Hinterh .. 2 Zimmer u. Küche zu

vermietben. Näheres Cigarrengeschäst.
Kl . Webergaffe 11 2 Z.. Kücheu. K-ll., Dachw.
Westritzstraße 89 schöneS-Zim.-Wohn. u. Küche.

Sveisekam. u. Closet i. Abschi, zum 1. Okt . zu v.
Westritzstr . 492 -Zimmerwobn. a. 1. Okt. (Dachw.)
Wellritzstr . , Vdh. Da » . 2 Zim., Küchen. K. ans

1. Oktober zu verm. Näb . Frankenstr . 19. Part.
Westendstr . 3 , Stb . . 2 Zim . u . Küche per

1. Okt. , . v . N . Luisenstr . 31 , » eurer.
Wilhelminenstraße 8 , Frontsp., 2 Zimmer n.

Küche per sofort zu vermiethen . ev. mit etwas
Hausarbeiten . Näb . Bachmayerstraße 7, Part.

Wilhelminenstr . 14 ist eine schöne Frontspitz
Wobn . von 2 3im . u. zu vm. Näb . das.

Yorkstr . 8 2 Zimm. nebst Küche im Hinterb. per
1. Okt. an ruh . Leute z. v. Näb . Vordb . 1. Et.

Norkstr . 7 2-Z.-W.. i. Hth., ans 1. Okt. zu verm.
Uorkstr . 8 zwei Zimmer und Küche au ruhige

Leute zu vermiethen. Näheres Parterre.
Norkstr . 14 , Stb .. 2 Ziminer it. Küche zn verm
Zietenring 8 , Gth. P ., 2 Z.. K. 1. Okt. zu vm.
Zietenrina , Neubau , Gths . , 2-Zrm.-Wobn.

per 1. Oktober zu vermietben. Näh . daselbst od.
bei SBHiilsteln , Gneisenanstraße 25.

Frenndl . 2-Zimmer -Wobnung p. 1. Okt. zu verm.
Näb . Frankenstraße 16. Part . od. 1 St . r.

Zwei-Zimmerwohn »ng mit Z ., 1 Werkst., im Htb .,
per 1. Okt. zn verm. Näh . Gneisenaustr . 8. 2 r.

Zwei-Zimmer -Wohniing mit Küche, Seitenbau , zu
verm. Näh . Karlstraße 36,1.

Schöne 2-Zi,n .-Wobn . an ruh . Leute p. 1. Oktober
zu vermietben. Näb . Oranienstraße 34.

Zwei Zimmer , Küchen. Zubehör auf Oktober
zu verniiethen. Näh . Walramstr . 6, Part.

Nerostraße 42 ein Zimmer und Küche zn verm.
Niedrrwaldstr . 7 , nächst Kaiser Friedrich-Ring,

gr . Frontipitzz . m. Küche in dochhcrrsch. Han?
an cinz. Dame sof. vrelsm . zn vm. Näh . Part.

Philippsbergstr . 13 1Z .. Küche, Kell. n. Manl.
Platterstr . 10 , P .. 1 Z.. Küchen. K. v- 1- Okt.
Platterstr . 82 1-Z.-W. m. Z. ans 1. Okl. zu v.
Rauenthalerstr . 12 1 Zim. ». Küche zu verm.
Rteftlstr . 4 ein Zimmer u. Küche zn vermietben.
Rieblstr . 8 . H. D .. ein Zimmer u. Küche zn vm.
Rieblstr . 15a , Neub., H., sch. 1- «. 2-Z.-W. tu.

Adschl. n. 1. Okt. N. Baust , o. Römerb . 12, 1.
§H) ömerberg 17 ein Zimmer und Küche ans
«rtz 1. Oktober in verniiethen.
Römerb . 19 1 Z. u. K., 1. St ., zn vm. N. i. L.
Römerberg 34 , Hlb., 1 Zim. u. Küche zu verm.
Römerberg 37 1 Zimmer, Küche und Keller.
Noonstr . 16 1 Z. u. K. m. Zub. N. Klei». P.
Saalgaffe 32 Mansardw., 1 Z.. 1 K.. , i, verm
-Lchachtstr . 4 Dachw., kl. Z. u. Küche, an kinderl.

Leute, mouatl . 13 Mk., ans gl. o. sp. zu vm.
Schachtstr . 21 ein Zimmer. Kücheu. Keller ans

1. Oktober zu verm.. nur 1 bis 2 Personen.
Scharnhorststraße 14 ist ein Z. u. Küche sofort

zn verm. Näb . Hellmundstraße 31. 1 recht«.
Slbiersteinerftr . 18 , Mtlb., I -Zim.-Wob». v.
Schiersteinerstr . 19 ein Zimmer, Küche». Keller.
Schwalbacherstraße 47 schöne Mansarden-

Wohnnng , 1 Z . u. K.. an eine bi« zwei Personen
ans gleich oder 1. Oktober zn verm. Näb . 1 St.

Schwalbacherstr . 59 1-Ziinmerwobn. mit Küche
ver 1. Oktober zn verm. Zu ersr. 2. Stock lkr.

t2lot »walbacherstraße 79 s» . kl. Mansard-
wU ) Wohnung , Zimmer u. Küche, im Adschl.,

an einzelne Person auf 1. Oktober zu verm.
Schwalbacherstr . 8 1 Z. n. K. N. Dachl.

Wohnimgeir iro« 1 Zimmer.
Adlerstratze 48 ein Zimmer mit Küche n. Keller

aus gleich oder 1. Oktober a » ruhige Leute zu
vermiethen. Näh . bei Frau Rcineck. 1 Stiege.

Adlcrftr . 50 1 schönes Zinimer u . Keller zu vm
Adtcrstr . 8t 1 Z . u. K. nuf gl. o. sp. zn verm.
Adlerstr . 88 Dw .. 1 Z . u. K.. zu vm. N. H. 1.
Albrechtstraße 31 , Part ., Frontspitz - Wolinnng.

1 Ziminer , Küche und Keller, aus 1. Okt . zu v.

Bisimra-Riiig 31. ^ "0
kammer im Abschluß, ans 1. Oktober zn verm.

Bismarckring 34
1 Zim . u. Kucke per 1. Okt. Näb . Bdhs . 1 links.
Bleichstraße 24 ein Zimmer . Kücbe (Dach) zu

vermiethen aus 1. Oktober. Näh . Part.
Blücherplatz 5 , H. P .. 1 Zimmer und Küche

nebst Zubehör ver 1. Oktober zu verm. Nah.
Blüchcrvlatz 4, Banbürean.

Blücherstr . 6 großes sch. Ziminer mit großer
Küche n. Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.

Blücherstr . 17 ein Zimmer n. Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh . daselbst o. Blücherplatz 3, 2 St.

Castellstraße 10 , Seitenb ., 1 Zimmer , 1 Küche,
Keller per l . Oktober zu verm. Näh . daselbst.

Totzbeimerstr . 72 1 Zimmer n . Küche zu verm.
Dotzheimerstr . 83 , M ., 1 Z ., K. i. Abschi. 1. Okt.
Dotzbeimerstraße 108 , Hth .. schöne Mans .-Wohn ..

1 Zimmer u . K., ans gleich oder später zu verm.
aulbruuncnstr . 6 , Stb . 1 Z . n. K. a. 1. Okt.
ctdstr . 26 ein Dachz., K. n. K. a. 1. Okt . z v.

Hartiugstr . 7 Ein -Zimmer -Wobiiung auf Okt.
an kl. Familie zu vm. Näh . dai . Frontip.

Hartingstr . 9 1 Z . u. Küche 1. Okt. zu verm.
Hellmundstr . 29 1 Z ., 1 Küche. Vdhs .. zu vm.
Hellmundstr . 42 Z .. K. n. K. z. v. Nah . 2 ©t.
Herderstr . 19 ein Zim . n. Küche. Näb . Laden.

$cnnn«!iftr.l9,ÄÄÄ

Sedaustr . 12 » P „ 1 Zimmer n. Küche a. kl. ruh.
Familie ans 1. Okt. zi, vermiethen. Näh . 1. St.

Seerobenstr . 7 Mansardw.. 1 Z. u. Küche, zu v.
Sieingaffe 6 Zimmer u. Küche1. Okk. zu venu.
Steingaff « 16 ein Zim. n. Küche zn vermietde».
Sieingaffe 17 ein große« Zimmer, Küche. Ab¬

schluß, auf 1. Oktober zu vermietben.
Sieingaffe 34 1 Z . u. K. an k. L. a. gl. o. sp.
Stiftstr . 4 frenndl. Mans-.Wohn., 1 Z. u. Küche.

sofort o. 1. Okl. an stille kinderl. Miether z» v.
Walramstr . 20 Dachlogis , 1 Zimmer u. Küche,

an kinderlose Leute zn verm. Mb . 2. Stock.
Walramstratz « 28 ist eine schöne Dachwohnung,

1 Z ., 1 K. nebst Keller, auf gleich oder später
zn vermictheii. Näheres im Laden.

Webergaffe 43 ein gr. Zim., Küche u. Keller,
im Seitenb., v. 1. Okt. z. v. Näh. Bdh«. B.

Webergaffe 46 1 Zimmer u. Küche zn vermiethen.
49 zwei Mal ein Zimmer u.

Küche zu vermietben ; ebensoWerk-
stätte. Zu ersr. Vdh. 1 St . links.

Webergafft 82 Zim. n. Küche nebst Zubeh. zu v.
Wellritzstratzr 28 1 Zimmer, Küche und Keller

aus 1. Oktober zn vermietben.
Wellritzstr . 25 , Htb., 1 Zimmer, Küche, Keller

per 1. Oktober zu vermiethen.
Wellritzstr . , P . D .. ar. Z.. Küche ». K. auf

1. Okt. zu verm. Näh . Frankenstraße 19, P.
Westendstr . 3 , P . , 1 Zim . u . K. sof . zu v.

Näh . Luisenstr . 31 , 1. St . bei
Westendstr . 18 1 Zimmer und Küche zu verm.
Westendstr . 19 1 Mansarde mit Küche zu verm.
Wörtbstr . 20 » Vdh.. 1 sch. Mansardw., 1 Zim.

tu Küche fob. auch 2 Zim . u. Küche) anf 1. Okt.
an kinderloie Leute zu verm. Näh . 2 St.

Yorkstr . 8 Dachwohnung v. 1 Zimmer n. Küche
an ruhige Leute per 1. Okt. zu vermietben.

Norkstr . 8 ein Z . tu Küche , n v. Näb. Vdh. P.
Yorkstraße 13 , Neubau, mehr. 1 Zim. tu K. an

nur kleine Familien zu venu.
Zietenring tNeubau), Gih., 1 Zimmer u. Küche,

Closet im Abschluß, per 1. Okt. od. früh , zu v.
Näh . das. oder bei Mühlstein , Gneisenaustr . 25.

Eine Wohnung , 1 Zimmer und Küche, zu verm.
Näb . Bertramstraße 9 . 1 r.

Frontspitzwohnung , 1—2 Zim ., Küche, an ruhige
Personen für 16 Mk. m. zu verm. Ausknnst
Karlstraße 30 bei W «.y.

Ein Frontspitzztm. m. Küche und Keller sof. oder
auf 1. Okt. ». verm. Näb . Grabenstraße 24.

Kleine Mansardwohnung an ruhige Leute zu
vermiethen. Näheres Hellmundstraßc 1.

Eine Dachwobn .. 1 Z .. K.. 1 Z . a. 1. Okt. z. verm.
Näh . Ludmigstr . 14. H. P . od. Feldstr . 12, 1 r.

Schöne Mansardwohnnng , 1 große« Zimmer
und Küche, ver 1. Oktober oder später zu vcr-
mietben. Näh . bei » lexl , Michclsberg 9, 1.

Mansardwohnung . 1 Zimmer , Küche tt. Keller, auf
1. Oktober zu verm. Näh . Wellritzstr. 28, 1.

_ Uo . 4 !3.
Rheinblickstraß « 7 Villa von 6 Zimm. Kücke

u »d Zubehör für 1600 Mk. zn verm. Nähere«
Wilbelnistraßc 9, Banlaesckäft.

Dotzheim (Bahnhof ), Wiesbadenerstr. 45, schone
4- event. 3-^ .-Wobn .. Balkon , bill. zum 1. Ort.

Haststbim (Bahnd). 1 Zim. u. K. sof. zu verm.
DllWklM Näb bei Stahl.
Artfm i. Taunus , Neubau Wohnung
tOllljll von 4 Zimmern mit Balkon und eine

Frontspitzwohnnng von 2 Zimmern zu vermiclh.

Mödlirte Wohrnmgen.
Lkdolssallee eleg. möblirte Etage, Hochparterre,

5—7 Zimmer und Badezimmer , ans gleich oder
später zu vermiethen. Näh . Tagbl .-Verlag . IR

C-lisabethenstr . 8 eleg. niöbl. 5-Z.-Wobn. z>> v.
rr-rantfurterstr . 16 , Villa Brinol . eine fern

möblirte Wohnung von 3—5 oder 10 Zimmern
zu vermiethen . .

Geisbergstr . 5 rHSKS
mehr , mit Küche zu vermiethen.

>Billa Hainerweg 1, Hochpart .. nahe Theater,
schön möbl. Wohnung mit Küche oder ctnz. für
de» Winter preirw . zu vermiethen.

Mainzerstr . 14 , Knrlage. 2 gut möb - Zlmmer
mit Küche (iev. gelegen) zu vm. Garten , Bader.

SVMainzerstraße 14 , 2. gut möbl. Zrmmer
Ävtz tt . Küche (separat) f. 80 Ntk. Mtl. zn VIN.
NicolaSstratze 18 ist die Hochpart . -Wohnnng

«gut möblirl ), 4 Zimmer mit vollständtg ein¬
gerichteter Küche , Badezim.. großem Balkon
und Zubehör , für den Winter an ruhige M 'ether
preiswerth zn verm. Näb . Nicolasstraße 18.

Rheinstr . 31 , Sonnens .. 2. Et ., f. möbl.. o- 6 Z..
Küche. Bad u. r . Zubeh . s. pieisw . f. d. W. ' . tu

SonnenhergersLratzL 4v
möblirte Villa zu vermietben.

Stiftstr . 28 , 1. Etage, möbl. Wobng.. 3 und
'6 Zimmer , jede eigenen Glakadschl-, billig zn vm,

Mödlirlc Wohitmig, fcMtt
Speisekammer , Bad . wegen Etkranknng billig zu
vermiethen TamiiiSstraßc 22. l.

Eine gut möbl. 1. Etage , 5 Zimmer u. Küche nnl
allem Zubebör zu vermieden . Nähcrey im
Tagbl .-Verlag . ^ 21 Ai

Möblirte Zimmer nud möblirte
Mansarden . Schlafstellen ete.

Adtlhcidstr . 39 , 1, 2 schön möbl. Zimmer per
sofort zu vermietben. Näh . Part.

Adelheidftr . 46 . Hth. P .. möbl. Zim. zn verm.
Adelheidstr . 50 , 1, gut möbl. g. Zimmer an

besseren Herrn oder Daine z. v. (1—2 Perf .)
Adelheidstr . 62 , P .. fein möbl. Zim. z» verm.
Adelheidstr . 87 , G. 3, frdl. möbl. Zim. b. zu v.
Adlerstr . 52 , l r.. erh. sanb. Arbeiter SchlaNt.
«evolfstraße 4,1 , hocheleg. möbl. Zimmer mit
-k» und ohne Pension billigst.
»Fdolfstraße 6 , 1. Etage, gut mobl. Ztmmer
-etz per 1. Oktober zu vermiethen.
Albrechtstr . 30 , P .. schön möbl. Z., s-p. Emg.
Albrechtstr . 31 , Part ., möbl. Zimmer (sep. Emg.)

aut 15. Sept . oder 1. Okt. zn veriniethen.
Albrechtstr . 31 , V , erb. jg. Mann Kost u. Log.
Bertramstraße 10 , Va >t. r., sch. m. Wohnznnincr

und Schlaf -, in. 1—2 Betten sofort bill. M vm.
Bertramstr . 13 , M . 3 r., erh. 2 a. Arb. « chlastt.
Bertramstraße 18 , P .. sch. möbl. Zim. zu vm.
Bismarckring 31 , 1. schön möbl. Ztmmer sorort

zu vermietben . . . .
Biöntarck .Rina 32 , 1, b. Müller , gnt mobh

Zimmer , iev. Eing . . an best. Hrn . p. 1. Okt. z. v.
Bismarckring 34 , P . l., sch. mobl. Zim. zu vm.
Bleichstr . 11 . 1 l., frdl. möbl Zimmer t. z. vm.
Bleichstr . 12 , 3 , möbl. Mans . zu u. (W. 2.o0.)
Bleichstr . 14 , Gth. P . r.. möbl. Zun. zu verm.
Bleichstr . 16 , 1. Et ., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr . 18 , 1 r.. g. möbl. Zim. ttt. Pen !, z. v.
Bleichstr . 25 , 1 St ., niöbl. Mansatde zu verm.
Bleichstr . 27 , 1 St . rechts, ianb. « chlaistclle freu
Bleichstr . 33 , 2. möbl. Zimmer nt. Pension s» v.
Blnmenstr . 7 , 1. Et., gr. icbo». mobl. Zm mer

zn vermietben ans Dauer . Anzniehen 11—3 Uhr.
^Bülowstr . 4 , 1 I.. gut mobl. Zimmer zu verm.

Gr . Burgstr . 8 , 3, s sch. mbl Z. sof. b. m v.
Castellstr . 2 , l , m. Z. a» aust. manlnn zu v.
Dotzheimerftrs 5 , 1. Et., mobl. Z. nnt o. o. V.
Dotzheimerstr . 10 » 2, gut Möbl. Zim. z» verm.
Dotzheimerstr . 24 sch. in. Z. tu. 1—2 ^ ett. bill.
Dotzheimerstr . 26 , 2 r.. m. Z. m. n. o. P . lret.
Dotzheimerstr . 69 , 3, mobl. Z . m. Pens. z. »itt
Dotzheimerstr . 71 . M. 2 r., schon m. Z .. zu v.
Dotzheimerstraße 71 , Mtlb . 2 ( ' .« " « ). '°ub-r

mobt . Mansarde an reinlichen Arbeiter oder
anständiges Mädchen zu vermikihen.

Eleonorenstr . 7 , P . r.. möbl. Ztmmer z» verm.
Elisabcthenstr . ist , Tiefp ., eins. m. Z . b. z. vm

Mohmmgen »lme Zimmer-Angabe.
Ellenbogengaffe 3 schöne Mansardw. »u verm
Helenenstr . 10 Dachlogis zu verm. per 1. Okt.

»irschgraven 7 kl. Dachwohn. ans 1. Okt. zu v.
löderstr . 16 kl. Wohnung n. Werkst, zu verm.

Röderstraßc 28 , Vorderh., Frontspitzwohnnng
aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh . Laden.

Römerberg 5 eine kleine Dachwohnung zu verm.
Schachtftraße 3 Dachwohnung zu vermiethen.
Schachtstr . 6 frdl. kleine Wohn, zu vm.. 1. Okt.
Steingaffe 28 2 kleine Dachlogis an kleine

Familien zn vermiethen.
Walramstr . 24 eine Mans.-Wohnung zn verm.
Weilstr . 13 kl. frenndl. Frontsp.-Mohn. zu verm.

Ansmärt » geiegeite Wshmmgeu.
>Jägcrstr . 13 2 Z.. K. tu Z. N. Blücherstr. 18,11.

Waldstr . 32 sind 2 Wohn, von 2 Zim. u. Küche
auf 1. Oktober zu vermiethen.

4.» : 44 ^ «. straße ' l'» , Mtb . 2l ., nahe d-r
Rtngkirche, freundlich mobl.

Zimmer preiswerth zu vermiethen.

f eldstraße4,1, ickön möbl. Zimmer zu vermrankenstr . 7, Vdb. 1, möbl. Zim. billig z. vm.
Frankenstr . 7, Hth. 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Frankenstr . 18, 2 l., mbl. Z. an d. Hrii. zu v.
Frankenstr . 19 , P ., erb. Arb. Log. p. W. 2Mk.
Frankenstr . 21 , 1 l.. gut möbl Z«" N'er zu vm.
Frankenstr . 21 . H. 1.. erh. anst. Frl . Schlasit.
Frankenstr . 22 , 2. möbl. Z. z. vm. Pr . 16 Mk.
Fricdrichstr . 18, 2 r.. 2 möbl. Zim. mit emem

\ a »ch zwei Betten mit oder ohne Pension zn vm.
Eriedrichstr.33,2I., schön möbl.Zim.zn vm.eiövergstr . 1l , Vdh . 1, möbl. Zim . zn verm.
Gcrichtsstraße 1 möbl . Ziminer mit sep. Eingang

an soliden Herrn per 1. Oktober zn vermiethen.
^ » crichtsstraßc 5 , 2. Et ., Südseite , gut mobl.
tzN Balkonzimmer zu vermiethen.
Göbenstr . 1, P . I., Haltest, d. El ., hübsch mobl.

Balkonzimmer an besseren Herrn zu vermielhen
Goettzcstr . 5 eleg. Salon tu Scblafz mmcr an

gleich oder 1. Oktober zn vermiethen.
Helenenstr . 14, P .. sch. möbl. Zim. m. 2 Betten
"u Pens , an zwei Geschäfttzd. o. Herren zu verm.

Hclenenstraße 17, P .. schön möbl. Zimmer an
anst . Fräulein mit oder ohne Pension zn verm.

Hellmnndstr . 3, 2 I., frdl. möbl. Zim, d. z. vm.
Helltnnndstraße 8 , P ., g. möbl. Z., sep. E„ an

soliden Herrn zum 1. Okt. zu vermiethen.
Hellmundstr . 16, H. 1 I.. frdl. m. Z. pr. Okt.
Hellmundstr . 29 , H. D., k. e. rl. A. Schläfst, erh.
Hellmnndstr . 36 , 2, niöbl. Zim. mit 2 Betten
Hellmnndstr . 40,1 L, erb. reinl. Arb. Schläfst.
Hellmundstr . 41, Hth. 1 l., erb. e. rl. A. sch.,L.
Hellmundstraße 44 , 2. möbl. Zimmer pur

dauernd an anst . Herrn zu vermiethen.
1Hellmnndstr . 52 , 2, ein frdl . nt. Z . per 1. Okt
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Hellmundstr . 54, 1, zwei mödl. Zim. mit1. and;

2 Bett. zu Perm. mit odero. Kost. Zu erfr. P.
l. M. sch. L.ellmundstr. 56, Stb. P.. erh. e. j.

ersersir . 4, Part . r.. 1 evenil. 2 gut möbl.
Zimmer sofort preiswertd zu vermiethe».

Herderstr. 5, Pt., eleg. möbl. Zimmerz. 1. Okt.
Herderstraffe 21, 2. Et., sreundl. möbl. Balkon¬

zimmer mit fl. Pensionz. Preisev. 48- 70 zu v.S ermannstraffe9niöbliites Zimmer zu verm.ermannstraffe 12, 1, ni. Z. z. v. Woche6 Mk.
Sermannstr. >6, l, möbl. Zimmer zu verm.
Hermannftraffe1», 8, möbl. Zimmer zu verm.
Hirschgrabcn 14, l , sch. m. Zimmer(sep. Ein«.).
Iahnstraffe I, 3. mödl. Zim.. 5 Mk. per Woche.
Jahnstratze1, 8, möbl. dübsch. Etiibchen an sol.

Mädchen für 3 Mk. per Woche zu vermiethen.
Jahttstr. 2, 1 I., erh. zwei anst. Arb. möbl. Z.
Jahnstr. 14,1 . Et., flr. gutm. Z. a. Hrn. z. v.
Jahustr. 16, l . fliil möbl. Zimmer zu verm.
Psahnstr. 25, 8 l.. möbl. Zim., sep. Ei»g., zu v.
Zahnstr. 66, P. (freie Lage), gr. sch. m. Z. z. v.
Jahnstr. 44, H. 3 Sl . r., möbl. Zimmerz. vm.
Kaiser-Friedrich-Ring 22, Part., fein möbl.

Zimmer an bess. Herrn zu verm.
Kapcllenstr. 8, P., möblirte Zimmer7—20 pro

Woche, möbl. Mansarde8 pro Woche.
Kapellenstraße 12, Pt. r.. fl»t möbl. Zimmer

mit Frühst., 20 Mk. monatlich, auf dauernd.
Kapellenstraße 12, P. r., gut mbl. Mansarde

an anstönd. rungen Mann zu vcrmietben.
Karlstr. 2, 1 r.. erh. anst. jg. Mann Schlafstelle.
Karlstr. 3 2 möbl. Zimmer(separat) zu verm.
Karlstr. 6 e. g. ni. Part.-Zimmcr mit Leucht- u.

HeizgaSeinricht. auf gleich od. 1. Okt. neu zu v.
Karlstr. 2«, Mtlb. 1 l., Z. mit2 B. billig zu v.
Karlstraffe 37, 2 l„ möbl. Zimmer frei.
Karlstr. 38, H. Part., sch. möbl. m. Kaffee8.50.
Kirchgafs«1v, 1, zwei bis drei elegante möblirte

Zimmer zu vermietbcn. Näh. b. Uri, -«-. Lad.
Kirchgaste 37, H., kann anst. Mdch. b. Schl. eh.
Körnerstr. 4, P. P.. sch. srdl. möbl. Zim. zu v.
Langgaste 24, Std. 1 l.. sch. möbl. Mans. zu v.

Luisenplatz2, 2 St.,
behaglich möbl. Zimmer mit Frühstück für

dauernd zu vennirthen.
Luisenstr» 14, Hth. 1 r., schön möbl. Z. zu vm.
Mainzerstr. 34 mbl. Z. »,. od. ohne Pens, zu v.
Marttstr. 11, 2. Et., g. m. Zimmer frei.
Marktstraffe 12, 2 r., möbl. Zimmer mit 1 bis

2 Betten 20 Mk. p. M. sof. od. 1. Okt. zu vm.
KlH) ^>,L,O4.stratze 12, 2 r., möblirte Mansarde

sofort oder1. Oktober zu verm.
Marttstr. l3 , 3. mödl. Mans. sofort zu verm.
Mauergaste 3/5 möbl. Z. (wöch. 4 Mk.) zu v.
Manergaste 8, V. 2 r., frdl. möbl. Zim. zu vm
Maucrgaste 15, 2 r., gut möbl. Zimmerz. vm.
ManrittnSstr. 6, Fr., kl. m. Z. an a. H. z. v.
Mauritiuöstr. 8, 2 r., sehr sch. möbl. Z. zu vm.
ManrittnSstr. 8, 2 l., b. möbl. Zim. zu Venn.
ManrittnSstr. 16, 3, g. m. Zim. zu v. Näh. 1.
MichelSberg1, 2, schön möbl. Zim. zu denn.
Michelsverg 26, 1 St., sind zwei ineinander-

gehende sein möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension, auch gcthcilt, zu vcrmiethen.

Moritzstr . 3, 1, möbl. Z. mit o. ohne Pension.
Moritzstr. 4,
Moritzstr. 1«, ?£ SS?Ä

mit sep. Eingang für 25 Mk. monatl. zu verm.
Moritzstr. 21,

m. Schreibtisch bei kinderlosen Ehel.
Moritzstr. 24, 2, zwei möbl. Zimmerz» verm.
Moritzstr. 36, H. 1 r., sr. in. Z. sof. o. sp. z. v.
Moritzstr. 38, l, möbl. Zim. mit». ohne Pens.

20 2, hübsch möbl. Wohn- und
<70, Schlaft., auch einzeln, zu vm.

Moritzstr. 41, P., sch. möbl. Zimmer sof. zu v.
Moritzstr. 47, Mtlb. 2 I., erh. jg. M. K. u. L.
Moritzstr. 56, Stb. 2. m. Zim. m. 2 Bett, zu v.
Müllerstraffe4, Part., gut möbl. Wohn- und'

Schlafziminer, Parterre, zu vermietden.
Nrrostraffe3, 2, erh. ein br. Arb. Kost». Log.
KlAerostratze42, 1, gut möbl. Zimmer mit sep.-vtz. Eingang zum1. Oktober zu vermietden.
Ncngaste 4, Hth., ein möbl. Zinimer mit Kost an

anständige Person, auch an Fräulein, zu verm.
Neugaffe 15, 3, schön möbl. Zimmer zu verm
NicolaSstr. 8 möblirtes Wohn- ». Schlafzimmer

zu verm. Näheres2 St.
Dranicnstr. 2, P., erb. reinl. Arb. Kost». Log.
Oranienstraffc2, 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit Pension (sep. Eingang). Zn erfr. P.
Uranien straffe3, Part., ist im 1. n. 2. Stje ein möblirtes Zimmer, a. mit sep. Ein¬

gang, per sofori und 1. Oktober frei.
Oranienstraffe3 erh. anst. Arb. Kostu. Logis.
Oranienstr. 4, 2, 1 a. 2 schön möbl. Zim. zu v
Oranienstr. 21, Vdb. 3, e. fch. möbl. Zim. z. v
Oranienstr. 23, Mtb. 1 r., eins. möbl. Z. zu B.
Oranienstr. 36, 2, eieg. möbl. Zim. sof. zu vm
Oranienstr. 42, H. 3 1., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 56, 3 r., sch. möbl. Balkanzim. z. v.
Oranienstr. 54, Hth«. 1 l.. möbl. Zimmer zn fr
PhttippSbergstr. 13 schön möbl. Z. sof. zu vm^
PhUippsbergstr. 19, P., erb. Frl. g. Pens. b.
Philippsvergstratze 21, 2, hübsch möbl. Zim

auf 1. Oktober zu verm.
PhilippSbergstr. 23, 8 r., sch. möbl. Z. zu vm
§tz'L4. ilipstövergstraffe 33, Part. r.. freundlich
P 'V möblirtes Zimmer zu vcrmiethen.
RiucntWcrsti. 5 AL'LS!

sevarat. Eingaiig, an einzeliieii Herrn zu verm
Ranenthalerstr. 6, 2 r., mb. Zimmer zu verm
Rfteinstraffe 169, Part., 2 schöne Zimmer, möbl.

oöer liilmöbl., an einen besseren Herrn zu verm.
Niehlstraffe 6, Grtb. 1 r., möbl. Zim. zu verm.
Riehlstr. 12, 1. gut möblirtes Zimmer mit sep.

Eingang mit oder ohne Pension zu verm.
Riehlstratze 15, 1. M. P.. erb. jg. Mann Logis.
Riehlstraffe 23, 2 l., reinliche? möbl. Zimmer an

eine» auch zwei ruhige Arv. billig zu verm.
Röderftr . 12, »'5
Röderstr. 19, 3 l., möbl. Mans. sofort zu verm.
Röderftr. 28, 2 St. r., möbl. Zim. ans1. Okt.
Röderstraffe 31, 2 l., sreundl. mödl. Zim. zu v
Römerbcrg2, Eckl., eins. möbl. Stube frei.
Römerberg 16, 2. St., ein inöbl. Zim. zu verm
Saalgaste 88, 2, sofort möbl. Mansarde zu vm.
Scharnhorststr. 17»81., sch. m. Z. 1. Okt. zu v.
Schiersteinerstr. 9, H. 2 r., erb. j. aast. L. S »I.
Schiersteinerstr. 24. P. l., möbl. Zim. zu vm.
Schlichterstratze16» 1. Et., s. 2 f. möbl. Zimmer

in s. kl. Haushalt zu vermicthen.
Schnlberg6, 2, erhält reinl. Arb. Kostu. Log'
Schwalbacherstr. 7, 2 r., gegenüber der Ins.-

Kaserne, hübsch möbl. Zimmer zu verm.

Schwalbacherstr. 15, Spcischaus, gut möblirtes
Zimmer frei. » »pp.

Schwalbacherstr. 27, 1 r., schön möbl. Zimmer
mit guter bürgerlicher Pension sofort zu verm.

Schwalbacherstr. 48, 2, möbl. Z. m. P. zu v.
Schwalbacherstr. 58, 3, gr. nt. Z. nt. 2 Beiten.
Schwalbacherstr. 68, B.. eins. mbl. Zim. zu v.
Scdanblatz 7, 1 r., gut möbl. Zimmerz» verm.
Sedanstr. 1, 2 St. l., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr. 6, Htb. 1, eins. möbl. Zimmer zu vm.
Sedanftr. 7,

Herrn gleich oder später zu verm.
Sedanstr. 9, Hth. 2 St. r„ möbl. Z. a. 1. Okt.
Sedanstr. 11, H. 1 l. ist eine Schlafstelle zu v.
Sedanstr. 13, M. 3 r., f. rl. Arbeiterg. Logi».
Seerobenstr. 4, H. 1, ein schön mbl. Zim. zu v.
Seerobenstr. 7, 3 St. r., erb. r. Leutrsch. Logis.
Stcingaste 11, 8 St . r., ein gut möbl. Z. zuv
Steingaffe 18, 3 I., schön möbl. Zimmer an einz.

Herrn ab 15. Sepiember zu vermiethen.
Steingaste 21, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Steingaffe 84, 1 l., schön möbl. Zimmer zu vm.
Stiststraffe1, 2 1.. möbl. Z. s. 15 Mk. mtl. gl.
Stiftstraße 1. 4 § t. erb. anständ. M. Logir.
Stiststrchc ii.
TaunnSstraffe 88, Gib., schön möbl. Zimmer

an best. Herrn zu vermietden.
Weilstr. 12, Gth. 2, m. Z. m. u. o. P. zu vm.
Weilstr. 18 kleine Manlarde mit Bett zu verm.

' irr- straffe 4, 2 recht«, ein schön
Zimmer billig zu vermietden.

Wellritzstr. 5, 1, möbl. Zim. per sofortz. verm.
Wellritzstr« 26, 2, möbl. Zim. m. 2 Belt. z. vm.
Wellritzstraffe 39, 1, bei Weidmann , schön

möbl. Zimmer sof. b. zu verm.
Wellritzsiraße 44, 2. Et. r , schön möbl. Zimmer

mit Pension an anst. Frl. »» v. Preis 50 Mk.
Wellritzstr. 45, 8 r., k. i. M. Kostu. Log. erh.
Wcstendstr. 1, 3 l., frdl. möbl. Zimmer zu vm.
Wcstendstr. 6, P„ separat, f. möbl. Zimmer an

anst. Herrn auf 1. Oktober zu vcrmiethen.
Westendstr. 8, 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
WestendNr. 18, H. 2 r.. m. Z. p. 1. Okt. zu v.
Westendstr. 19, Part., gut möbl. Zimmerz. vm.
Westendstr. 19»2 l„ gr. Frtivz. nt. 2 B. tt. g.P.

p. W. k 0 Mk. f. 2 anst. i. L. o. eins. j.Mäd».
Westendstr. 86, 8, g. möbl. Zim., ev. mit Pens.
Wörthstraffe 1, 2 rechts, gut möbl. Zim. zu vm.
SSörthstraffe 1,8 1., möbl. Zimmer zn verm.
Wörthstr. 18, 2. ein gut möbl. Zimmerz. vm.
Borkstrafft1, Part, l., sreundl. möbl. Zimmer

m. sep. Eingang zu vermicthen.
Borkstr. 18, Mtlb. 3 St. 1., möbl. Z. b. zn vm
Borkstr. 14, 2 r.. Kostn. Loais 10 Mk. per W.

jorkstr. 14, 3 r., erb. zwei Frl. Kostu. Logis,
borkstr. 33, 3 St. rechts, erhält besserer Arbeiter
schöne Schlafstelle, große« Zimmer mit Balkon.

Zietenring 16, 8 l„ e. möbl. Zim., mtl. 15 Mk.
^immermannstr. 9»2, mödl. Zimmer. Pension.
Für Einjährig -Freiwillige.

Schöne Zimmer in nächster Nabe der Jnk.-Kasernc
m. 1 u. 2 Bett, zu v. Schiersteincrstr. 17̂ 1. Et.

Gut möbl. Zimmer z» vermietden. Näh. von11- 4 Ubr Schwalbacherstraße 12, 2.
In besserem Hanse. Nähe des MichelSberg«. 2 bis

8 Zim., möbl., an Hrn. z. vm. Groß. Garten b.
Haus. Offert, n. TO. vostl. Bismarckring.

Krmtsrn. StnUnnge». Schrinrr».
Keller ete.

Adelheidstraffe6 schöner Keller, auch für
Lagerraum geeignet, zu vermiethen.

Adlerstraffe 56 Stallung für 1—2 Pferde mit
Futterraumu. Wagenplatz bi« 1. Okt. zu verni

Blücherplatz3 kl. Weinkeller. 18—20 Stck. fass.,
per 1. Okt. zn verm. Näd. dorts. 2. Et. r.

Blücherstratze 17 Stall für 1—2 Pferde nebst.
Remise per 1. Okt., cvent. mit Wohn., zn verm.
Näd. dortselbst oder Blücherplatz3, 2. Et. r.

Bülowstr. '8 Keller mit Wasscrl. u. Abs. , tt vm.
Dotzbrimerstr. 88 gr. Bierkell.. a. al« Lagerr. zu v.

riedrtchstr. 56, 1 r., groß, trock. Keller zu vm.
ioethestraße4 Weinkellerz. Betriebe einer gr.
Weinb. zu verm.. ev. dar Grundstück zu verkauf,

ahnstraffe 44 Keller im H., geeignet für
Obst- oder Flalchenbierhändler, zn vermteth.

Nähere« Rheinstraße 95, Part.
Lndwigstr. 1 Stalliliig mit oder ohne Wohnung.
MichelSberg 28 1 Stallung für 1—2 Pferde

mit od. ohne Wagenrcmise,n vermiethen.
Kürncrstratze6 ein großer Weinkeller per

Oktober zu vermicthen. Näd. bei Burk.
Nerostraffe 26 e. großer Keller sofort zu verm.
Plattcrstr. 52 Keller, ca. 25 sH-Mtr., sof. zu v.
Rauenthalerstraffe7 Flaschenbier-Keller mit 2-

Zimmerwobnungz»m 1. Oktober zn vermiethen.
Römerberg 17 e. schöner Keller, auch als Werk¬

statt. ans >. Oktober zu vermiethen.
Scharnhorststr. 16 Kartoffel- o. Obstkellerz. v.
Weinkeller, Schlichtcrstraße12, nebst Comptoir

und Packräumen, ans gleich od. später zu ver-
mietheii. Auch eignen sich Comptoiru. Packraume
zn Lagerräumen. Näbere» bei O. »eliLk«»-,
Kaiser-Friedrich-Ring 72. §196

Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstr. 5t. 2570
istorkstraffe 16 70 Mrr.Lagcrkellcrfür Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Näheres
Blüchcrplatz 8,1 b. ArchitektC. Dormaiin. 3197

Borkstr. 26 großer Lagerkeller für 50 Mark
vro Jahr zu vermietden. Näb. Baubüreau.

HM» -»g«keller perl . Oktober zu vermteth. Näh.
«Olv » Blüchcrplatz4, Baubüreau.
Ein 50 bis 60 Hj-Mtr. großer Keller, Vers, mit

Gas ii. Wafferl.. auf 1. Oktober zu vermicthen.
Näh. Göbcnstraße7. II . Noheld.

Stall für ein Pferd zu verm. Zimmermannstr. 7.

Zimmer, Mansarden,
Kammern.

Adelheidstr. 6 Zimmer n. Küche an ruhige
Lcnte zn vermiethen. Näh. Büreau.

Adelheidstr. 46, Hth. 1. leere Mansardez. vm.
Adelheidstr. 67 schöne heizb. Mansarde zu verm.
Albrechtstr. 4, Hth. 2, beizb. l. Z., sep. E., zu v.
Bleichstr. 12 l. heizb. Mags. zu vm. Näh. 2 r.
Bleichstr. 28 1 gr. Maus, an 1 rnh. Pers. zu v.
Bnlowstraffe 4, 1 l., große« l. Zimmer zu vm.
Castellstr. 2, 1, Mansardem. Kochherdz» verm.
DelaSpeestraffeI, Mctzgerladen. 1 gr. Mansard

Zimmer». 1 kl. Mansarde zu vermiethen.
Dotzhrimerstr. 18, Mtb., heizbare Mansarde n»

anständige Person sof. zu vm. Näh. das. Part,
chankenstr. 11 1 Z. it. K. z. Okt. N. nebenan L.
lrankenstr. 22 ein sev. Zimmer zu vm. N. P.
>riedrichstraffe 81 1—2 ar. Mansarden in neu
Hanse zu vermielhe». Näb. 1. Etage.

Gneisenanstratze9 zwei leere Zimmer, Hochp.,
zu verm. Nähere» Dorktstr. 27, Laden.

Gocthestr. 1, 1 St., leere« Zimmer zu verm.
Helenenstr. 4, 1. Et., 2 schöne Zimmer, auch für

Büreau geeignet, auf 1. Oktober zu vcrmiethen.
ellmnndstr. 28 eine Mansarde zu vermiethen.
cttmundstr. 46, 1 l., leeres Zim. (sev. E.) z»v.
cümnndstr. 42 leere« Z. z» verm. Näh. 2 St.
>erderstraffe1, 1, Mansarden zu vermiethen.

«-erderstr. 25, Hochp., gr. Frtspz. a. 1—2 r. P
Aahnstraffe 44 heizbares Frontspitzzimmer zu

verm. Näh. Rheinstraße 95. P.
Karlstr . 26 Mansarde an einzelne Pers. bill. z. v.
Karlstr . 41 gr. Frontiv.-Zim. z. vm. Näh. P. r.
Lchrstr. 7 2 'sch.bzb. Ms.. 1.Okt. Näh.No.5, l l.
Luxemburgstr. 7, Hochp. r.. !. P.-Z. nt. 3 Fenst.
Moritzstraffe 43 zwei Kammern zu vermicthen.

Näh. im Bntterladen.
Moritzstr. 49, Hiiitcrb., schöne« großes Zimiüer

per sofort zu verm. Nähere« Vorderhaus Part.
Nengaste 17 heizbare Mansarde zn vermietden.
Oranienstr. 21 zwei ineinandergehende Parterre-

Zimmer zu vermiethen. Näd. 2. Stock.
Rl, einstratze 88 -in Mansardzimmer zu verm.
Nömerberg 28, Stb., l. Z. zuv. N. Vdh. P.
Roonstr. 16 heizb. Mansarde an einzelne Person

1. Oktober zu vermiethen. Näh. 14lein . Part.
Saalgaffe 32 eine Mansarde zu vermiethen.
Schiersteinerstr. 6 Mans. zu verm. an einz. P.
Schiersteinerstraffe6, Part., 2 auch3 sreundl.

I. Zimmer zu vermiethen.
Schlichterstr. 14, 4, sch. l. Mans. gl. o. spät. z. v.
Schwalbacherstr. 58 leer- Mansarde zn verm.
Stiftstr. 1 sch. beizb. Mansardea. 1. Okt. zu v
Sttftstraffe 22, 2, heizbare Mansarde, leer, an

ciiizeliic ordentliche Person zu vermiethen.
Walramstr. 1 ick. Mans. a. 1. Okt. zu v. N. P.
Walrat,lstr. 13 2 Mans. a. 1. Okt. z. v. N. L.
Walranistraffe 24 1 Mansarde, tt vermiethen.
MPellritzstraffc7 heizbare Mansarde an ruhige
4^ 5 einzelne Person zu vermiethen.
Wrstendstraffe 19 gr. leere Mansarde zu verm.
Kleine Wilhelnrstr. 5, P„ schöne groß- luft.

Frontspitze II. Maul. z. vm.. einz. od. zusammen.
Zimwermannstr. 16 M. a. einz. P. 1. Ok.zn v.
Ein schönes Zimmer zum1. Oklober zu ver-

mietheii. llläh. Blücherstraßc6, Mtlb. 1 rechts.
Sch. l. Zim. a. 1. Okt. zu vm. N. Jahnstr. 8, 2.
Ein schönes Balkonzimmer, nnmöbl., zu vermiethen

Näh. Oranienstraßc 31. TOlUler.

pa mm,«, 3>
rnh. Lag-, Pensionv. 8.50, Z. v. 1.50 an p. .̂ag.

Jatznstraffe 12, Gth. 2, möbl. Zimmer mit
Klavieib-n. und Pensionb. zu verm.

Mainzerstr. 14. Villa Friese, »rweitBahn
böse». Knranl., einz. ». zush. gut möbl . Zim .,
W. 16—18 Mk. ittcl. Frühst. Pen!, v. 3.56 an.
mtl. bi»., ev. möbl. Et. m. Küche. Bad.. Gart.

Eleg. möbl. Salon und
v_Schlafzimmer an ruhigen

Herrn oder Dame zu verm. Moritzstraße 27, 2.

Elegant möblirte Zimmer mit und ohne
Pension zn verm. Rbeinstr. 15. Ecke Wilbelmstr.

Chaml)r6 garnie Ŝusketta,
TaiimiMMtraHfe 4Ö . 2 . Stoofc»

empfiehlt Zimmer von 10—25 Mk., auf Wunsch
Pension. Nahe Kochbrunnen und Norothai.

Möbl . Zimmer , Helle gros?e
iilanme , vorzügl . Einrichtung mit
»rima Betten , sehr billig zu ver¬

miethen Webergasse 3 , I , neben
Hotel Nassauer Hof.

fit ..4 «»I ältere Dame wünscht
ein hübsche» frenndl.

Zimmer, am liebsten mit voller Pension, an andere
Dame abzugeben. Wo, sagt d. Tagbl.-Derl. Fe

nt Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir «Niere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Herr sucht elegant möblirte» Zimmer mit
Frühstück, uiigcnirt, in ruhiger Lage für sofort
oder1. Oktober. Offerten mit Preisangabe unter
O. «08 an den Tagbl.-Perlag.

Ei» j. N/ann sucht ein möbl. Zim. mit voller
Pens. z. 1. Okt., Nähed. neuen Babiih.. bez. Bieb-
rlckerstr. bevor,. Off, u. IV . »« » Tagbl.-Verl.

Fn der Nähe Ptzilippöverg.
_ „ Emserstr., Part . od. 1. Et.,

werde» von Ehepaar, 2 geräumige möbl«
Zimmer mit Frühstück im Preise zu ca. 40 Mk.
ans längere Zeit gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter »4. »Q-I an den Tagbl.-Verlag

I . GeschäitSfrl. s. eins. möbl. Z. m. Kaffeê
14—16 N!k. Off, u. 14. «OS o. b. Tagbl.-Verl.

welche hier permanent lebt,
sucht gilt möbl. Zimmer

mit Benutzung der Küche. Off. unter 8. »o -l
an den Tagbl.-Verlag.

Raum , ca. 80 sü-Nktr., für Schreinerei.mit
elektrischem Betriebe gesucht. Offerten unter
II . 3« 5 an den Tagbl.-Verlag.

pnchlgelnchr
Großer Lagerplatz,

circa3—4000 gm. am neuen Güterbabnbof(Dotz
beimerstraße), auf dem GeleiSaiischliiß bcrgestellt
werden kann, zu packten gesucht. Offerten unter
TO. 301 an den Tagbl.-Verlag.

i»r Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter oieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

welche
angabe ouh II 301 an den Taabl.-V-rlag.

Adclheidstraße8, 2 St .,
schön möbl. Zimmer mit und odne Pension für
danenid und wochenweise abzugeben

Adelheidstr. 11, 1, eleg. möbl. Wohn., 4 vi«
5 Zim., Küche, Bad. Balkon, f. d. Winter zn vm

Elisabethenstraffe 19, Parterre.
elegant möblirte Zimmer mit und ohne Pension
zu'vermicthen.

hlmsorstrasse 18/15.
Famil «en - 4Jension I . Slanges.

Grosser Garten. — Vorzügliche Küche.
Süsswasser- und

Drei Zimmer, Küche, eiegaiit mövt
Pension Maria Theresia, Gêsbergstraße 24.

Einzeln. Zimmer für den Winter frei.
Pension Maria Theresia, Geisbcrgstr. 24

' „ .. Iso,, straffe 3, P ., schön möblirte■oiü.ptUlU Zimmer frei, ev. mit Pension.

Möblirte n. nnmöbiirte Zimmer mit u.
ohne Pension Rheinblickstraße 13.

Zur Nachkur empfohlen.
Sommerfrische hohenwald

bei Schlangenbad.
5 Tage Perrfion Mk. 26.—.

Näheres bei « . «rann , Adelheidstraße 33.
MM MM- I.MMemstiithM
im Luftkurort BrannfelS, oberhalb de»Lahn»
thalr. — „Villa Braunfels", Familien. Pension.
Großer Garten, 8 Min. vom Walde. Erholung»-
bedürstigeii besten« empfohlen.

,ur Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir uiuere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu dezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagdlatt ».

Gut empf. Lehrerin,
im Ausl, tätig gew., erteilt Unterr. im Deutschen.
Franz., Engl, u. Ital. Schiersteinerstr. 5. Part, r.

Frl . Iioewe «mow . 8praohl .,yieolaBstr . l7, ^.
Engländerin ertk. Unterricht , Converf

Elisabctkenstraße 17. 3.
^ Engl. Unterrichtn. Eonverfatloa

bei toi «,  Came . Kirchgaste 87 , 1.
Englisli Ijesson *. Gram, and CoitT.

TOisn Slaarpe . Adolfstrasse 12, 1._

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 Illieinstrasae 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof.Berlitz antorisirten Schule vorhanden.

Vom 1 . Oktober ab
ILuisewstrasse 7 , 1.

(gebildete Pariserin),
_ L>. , des Deutschen mächtig, er-

teilt Damen und Kindern gründl. und erfolgt.
französischenUnterricht. Adolfstr . 3,1.

Gründlicher Musikunterricht.
Gesang, Klavier, Harmonium bis zu

den höchsten(Stufen crtheilt
Bleichstraße 23,1.

prechst. 12—3.Pinna Kanffer.
und Getto- Unterricht

__ _. ( ■' wünsäir tüchtiger Fach»
mann bei mäßigem Honorar zu erthcilen. Näh.
Nömerberg 14 im Laden.

Tücht. Lehrerin ertheilt gründl. Klavier-
unterricht, v. Std. 1 Mk. N. Tagbl.-Verlag. Ak

Klavicrlcllrcrin, frühera. Eonserv. ihätig,
giebt gründl. Unterricht. Adelheidstr. 65. 1.Msl-Ünlerricht.

Bluiiien ii. Stillleben, Naturstudieii, Gobelin-
und Porzellan-Malerei. Bemalen von Skulp¬
turen «ach Münchner Art. Anmeldungen
täglich von 10—1 Uhr.

Jenny Roclilitz , Malerin,
_ Taiiniirstr. 6, (List.)
Ittfllmi 'ihs»Unterricht erth. acad. gebild.
«pumJIlLlUC" Dame nadi längs., erprobtem

Systemu. best. Garantien. Näh. Riehlstr. 12, 2 1.
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Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen verschiedener Art.

Die Witterungs - Zeichen sind zweifacher Art : allgemeine und
örtliche . Die ersteren werden abgeleitet aus gleichmäßig ausgeführten
Beobachtungen an vielen , in weitausgedehnten Gebieten verstreut liegenden
Stationen ; die letzteren an jedem Orte selbst.

Allgemeine Zeichen.
Barometer Vorherrschender Wind. Bemerkungen.

hoch im tief im

Norden Süden Östlich (NO. nach SO.)
am stärksten im O. u. SO.

Regen fall am größten
im Osten und Süd - Osten.

Westen Osten Nördlich (NW . nach NO.)
am stärksten im O. und N.

Regenfall am größten
im Norden und Osten.

Süden Norden Westlich (SW . nach NW .)
am stärksten im N. u. NW.

Regenfall am größten
im Westen und Norden.

Osten Westen Südlich (SO. nach SW .)
am stärksten im SW . u. W.

Regenfall am größten
im Süd -Westen und Westen.

„Cyklon “ , „ Depressionen " euer umscnranivie yeuleie um. lic .c.u
meterstand , sind Gebiete starker Winde und unstetigen Wetters mit hoher
Temperatur im Winter und niedriger im Sommer . . . . . „ . ,

„Anti - Cyklone “ oder umschränkte Gebiete mit hohem Barometerstand,
sind Gebiete klarer , ruhiger Luft , trockenen , nahe der Erde nebligen , dunstigen
Wetters , mit hoher Temperatur im Sommer und niedriger im Winter.

Von beiden können Ausläufer ausgehen , die zwei Gebiete hohen und tiefen
Luftdrucks von einander trennen . ,

Alle Winde sind entweder cyklomsche oder anti - cyklomsche . Die ersten
wehen in einer Spirale um das Gebiet des niedrigen Luftdruckes in der Richtung
gegen die Sonne ; die zweiten wehen von der Gegend des höchsten Luftdrucks
nach außen und zirkulieren mit der Sonne.

Die Annäherung und den Wiederabzug dieser Systeme kann man aus den
von der Seewarte in Hamburg und anderen meteorologischen Stationen ver¬
öffentlichten und in größeren Zeitungen täglich abgedruckten Wetterkarten
erkennen , die die Linien gleichen Luftdruckes zeigen , ebenso auch durch örtliche
Beobachtung des Barometers und der Windrichtung . Schnelle Aufklärung des
Himmels nach Abzug einer Depression bei starkem ball der Temperatur und
schnellem Trocken werden deutet meist auf nahe lederkehr der unstaten,
stürmischen Witterung hin.

Örtliche Zeichen.
Schnelles Steigen oder Fallen des Barometers weist auf unsichere , bald

wechselnde Witterungslage hin . . . . . . _
Stetiges , langsames Steigen nach südlichen Winden laßt eine Besserung

des Wetters mit Wind aus W . und NW . erwarten.
Stetiges , langsames Fallen nach nördlichen Winden deutet auf un¬

günstigeres Wetter und vorausiclitlichen Umschlag des Windes nach 8.

Wolken - Bildung . Die Haupttypen der Wolken sind : 1. Cirrhus-
(Schäfchen ) -Wolken , die höchste bekannte Wolkenform aus‘ Eisteüchen

bestehend die Ursache der sog. Höfe , Nebensonnen und Nebenmonde . 2. J e
Stratus-  oder Schichtwolken , die in verschiedener Höhe Vorkommen , zuweilen in
zusammenhängender Schicht , zuweilen in einzelnen rundlichen Tml(in oder
zerfetzten Stücken . Mehr verdichtet bilden sie die Nimbus- ?^i Regenwolken.
3. Die Cumulus-  oder Haufenwolken steigen in Haufen von horizontalei Basis au.
Wenn diese Wolken klar sind und gegen Abend noch mehr nn Große abnehnien,
deuten sie auf schönes Wetter , auf regnerisches aber , wenn « 6 gi
einander aufgetürmt sind, namentlich wenn sie ganz oben in Cinhusi - Wolken
übergehen ; sind sie sehr groß und oben zerfetzt , so sind dieses VoiZeichen oit-

licher Gewitter ^ Aufklärung des Himmels nach südlichen und westlichen
frischen Winden ist das Erscheinen von Cirrhus -Wolken im Westen , die von NW.
herkommen , fast ein sicheres Vorzeichen von Sturm. . .

Im Sommer deutet das Auftreten von Cirrhus -W ollten bei frischer östlicher
Brise und von Süden her auf ausgebreitete Gewitter,  die aus Süden heranziohen.

Trockener Dunst läßt ruhiges , beständiges  Wetter , feuchter , dicker
Nebel windiges und unbeständiges  Wetter erwarten.

Wolken -Färbung . Abendrot , das nicht zu weit am Himmel hinaufi eicht,
deutet auf schönes , sonniges Wetter ; starkes Morgenrot auf stürmische Wit erung^
Blasser , schwacher Sonnenschein und gelbliche Färbung des westlichen Himmels
bei Sonnen - Untergang sind ein Vorzeichen regnerischen Wetters.

Schnelligkeit und Wirkungen des Windes.
Man bezeichnet die Windstärke auf dem Lande meist mit : Stille,

Schwach , Mäßig , Frisch , Stark , Sturm und Orkan;  auf dem Meere
nach der Beaufortseben Skala mit den Zahlen 1—12.

Thermometer-Vergleickungs-Tabelle.
Vergleich zwischen den Skalen nach Celsius undReaumur.

<3
Grade.

E

Grade. Grade.

£

Grade. Grade. Grade.>i .Celsius.

£

Grade. Grade. Grade.

100 80 75 60 50 40 25 20 0 0
99 79,2 74 59,2 49 39,2 24 19,2 i 0,8
98 78,4 73 58,4 48 38,4 23 18,4 2 1,6
97 77,6 72 57,6 47 37,6 22 17,6 3 2,4
96 76,8 71 56,8 46 36,8 21 16,8 4 3,2
95 76 70 56 45 36 20 16 5 4
94 75,2 69 55,2 44 35.2 19 15,2 6 4,8
93 74.4 68 54,4 43 344 18 14,4 7 5,6
92 73,6 67 53,6 42 33,6 17 13,6 8 6,4
91 72,8 66 52,8 41 328 16 12,8 9 7,2
90 72 65 52 40 32 15 12 10 8
89 71,2 64 51,2 39 31,2 14 11,2 11 8,8
88 70,4 63 50,4 38 30,4 13 10,4 12 9,6
87 69,6 62 49,6 37 29,6 12 9,6 13 10,4
86 68,8 61 48,8 36 28,8 11 8,8 14 11,2
85 68 60 48 35 28 10 8 15 12
84 67,2 59 47,2 34 27,2 9 7,2 16 12,8
83 66,4 58 46,4 33 26,4 8 6,4 17 13,6
82 65,6 57 45,6 32 25,6 7 5,6 18 14,4
81 64,8 56 44,8 81 24,8 6 4,8 19 15,2
80 64 55 44 30 24 5 4 20 16
79 63,2 54 43,2 29 23,2 4 3,2 21 16,8
78 62,4 53 42,4 28 22,4 3 2,4 22 17,6
77 61,6 52 41,6 27 21,6 2 1,6 23 18,4
76 60,8 51 40,8 26 20,8 1 0,8 24

bis 5(
19,2

8. f.
bz 40

Benennung.
Windstärke Geschwindigkeit Winddruck Wirkungen des Windes

(n &ohBeaufort ). (m in d. Sekunde). (kg auf qm ). am Lande.

Stille . . . (
0 0- 0,2 0- 0,1 Der Rauch steigt gerade cd.
l 0,2- 0,5 0,1- 0,3 fast gerade in die Höhe.

1 2 0,5- 1,0 0,3—0,8 Für das Gefühl bemerkbar.
Schwach . j 3 1,0- 3 0,8- 2,0 Bewegt einen Wimpel.

Mäßig . . |
4 3- 5 2- 4 Streckt einenWimpel u.be-
5 5- 7 4- 6 wegt die Blätter d. Bäume.

( 6 7- 9 6- 10 Bewegt die Zweige der
Frisch . . i 7 9- 11 10- 15 Bäume.

( 8 11- 14 15- 23 Bewegt große Zweige und
Stark . . . | 9 14- 17 23- 34 kleine Stämme.

Sturm . . . |
10
11

17- 22
22- 28

34- 50
50 - 95 Bewegt die ganzen Bäume.

Orkan . . 12
J über 28

über 95 Zerstörende Wirkungen.

Umwandlung der Grade einer Skala in die der anderen:
Reaumur - Grade X 6/* — Celsius.
Celsius - Grade X 4/s — Reaumur.

Die Verbreitung der Haupt-Sprachen der Erde.
Englische Sprache . HO Millionen.
Deutsche Sprache . 80 »
Russische Sprache . 70 *
Französische Sprache . . . . 15 »
Spanische Sprache . 45 »
Italienische Sprache . . . . 35 »
Portugiesische Sprache . . . 15 »

Tabelle
verschiedener Geschwindigkeiten.

Meter
in 1 Sekunde.

Gang der Schnecke . - 0,0015
Der Mensch , wenn er in der Stunde 4 km

zurücklegt . . - Ljj
Ein Schiff , das 9 Knoten in der Stunde läuft 4,63
Der erste Eisenbahnzug von Manchester nach

Liverpool . 5,36
Gewöhnlicher Wind . 5—0
Ein Schiff, das 17 Knoten läuft . 8,75
Größte Schnelligkeit beim Schlittschuhlauf . 12,50
Schnellzug , der in der Stunde 60 km zurücklegt 16,66
Flug der Wachtel . 17,80
Flug des Adlers . . • • 24
Expreßzug , der in der Stunde 90 km zurücklegt 25
Brieftaube . - - 27
Flug des Falken . 28
Orkan . 30- 4°
Flug der Fliege (nach Pettigrew ) . . . . 53
Der neue elektrische Zug auf der Versuchs¬

strecke Berlin -Zossen . 58
Flug der Haus -Schwalbe . . . 60^
Cyklon . . H5
Fortleitung der Sinneseindrücke im mensch¬

lichen Nerven -System . 132
Der Schall in freier , trockener Luft . . . 331
Ein Punkt des Erd - Äquators (bei , der Erd¬

umdrehung . 463
Lauf des Mondes um die Erde (bei der Erd¬

ferne ) . 370
Lauf des Mondes um die Erde (bei der Erd¬

nähe ) . 1080
Anfangs -Geschwindigkeit einer Geschützkugel 1013
Der Schall in Wasser von 8 ° Celsius . . . 1435

» » » Zinn . 2550
> » » Silber . 3060
» » > Eschen - und Ulmenholz . . 4896
» > > Eisen , Stahl und Glas . . . 5668
» » » Fichtenholz . 5600—6100

Lauf des Uranus um die Sonne . 6730
» » Jupiter » » » . 12 924
» » Mars » » » . 23 863
» der Erde » > >. (Mittel ) . . 29 516
» » Venus » » » . 34 630
» des Merkur » > » . . . . . 47 327
» » mit bloßem Auge unsichtbaren

Begleiters des Sirius . . . . . . . 378 540
Der große Komet von 1882 in Sonnennähe . 480 000
Lauf des leichter sichtbaren Begleiters des

Sirius . 1 229 900
Elektrizität in unterseeischen Kabeln . . . 4 000 000

» » Überlandleitungen . . . 36,000 000
Licht im Wasser . 225,000000
Licht in der Luft . 300,000 000

Mittlere Ortszeit
bei dem Uhrenstande 1,0 nach mitteleuropäischer Zeit

= 15 Längengrade von Greenwich.

Aachen . . 12,24 Kopenhagen . . 12,50
Alexandria 1,59 Leipzig . . . . 12,50
Amsterdam 12,20 Lissabon . . . 11,23
Antwerpen 12,18 London
Athen . . 1,35 (Greenwich) 12,0
Basel . . . 12,30 Madrid . . . . 11,45
Batavia . . 7,7 Mailand . . . . 12,37
Berlin . . . . 12,54 Mannheim . . . 12,34
Bern . . . 12,30 Marseiile . . . 12,22
Bombay . . 4,52 Metz. 12,25
Bordeaux . 11,58 Moskau . . . . 2,31
Boston . . 7,17 München . . . 12,46
Bremen . . 12,35 Neapel . . . . 12,57
Breslau . . 1,8 New -Orleans . . 6,0
Brüssel . . 12,17 New-York . . . 7,4
Budapest . 1,16 Odessa . . . . 2,2
Bukarest . 1,44 Ostende . . . . 12,12
Cairo . . 2,5 Paris. 12,10
Christiania . 12,43 Philadelphia . . 7.0
Danzig . . 1,15 Prag. 12,58
Dresden . . 12,55 Riga. 1,36
Florenz . . 12,45 Rio de Janeiro . 9’7.
Frankfurt a. M. . 12,35 Rom. 12,50
Genf . . . 12,24 San Franzisko . 3,51
Görlitz . . 1,0 St . Petersburg . 2,2
Gotheuburg 12,47 Stettin . . . . 12,58
Hamburg . 12,40 Stockholm . . . 1,12
Hongkong . 7,37 Straßburg i. E . . 12,31
Karlsruhe . 12,34 Stuttgart . . . 12,37
Kassel . . 12.38 Triest . . . . 12,55
Köln . . . 12,28 Warschau . . . 1,24
Königsberg i. Pr. 1,22 Wien . . . . 1,5
Konstantinopel . 1,56

Die Haupt-Religionen der Erde
Anzahl der Zugehörigkeit:

Buddhismus . 460 Millionen.
Christentum . 430
Islam . 220
Brahmanismus . 180
Konfutsianismus . . . . 85
Sintoismus . 18
Judentum . 10
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